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und viele ihm zweifelhafte Arten, welehe er lieber andern als Formen 
beigesellt hátte, noch als gute Arten fest zu halten. Soleher auf das mir 
vorliegende Material begründeter Ineonsequenzen, enthült die vorliegende 
Arbeit viele, sie führt aber doch in so übersiehilieher Form, als das in 
dieser Gattung móglich ist, die bis jetzt bekannten Arten auf und erleich- 
tert so der weitern Forschung die Entscheidung. 

Fast alle zur Unterscheidung der Arten benutzten Charaktere, unter- 
liegen bei vorurtheilsfreier Untersuchung vieler Exemplare der gleichen 
Art von verschiedenen Standorten, gewissen Sehwankungen, so dass es 
schwierig ist, scharf umgráünzte Unterabtheilungen zu bilden. 

So ist z. B. die Abtheilung Rhiziridium auf das kriechende oder 
schief absteigende Rhizom begründet, dem die Zwiebeln angewachsen 
sind. Wo vollstándige Exemplare zur Untersuchung vorliegen, da ist 
die Entscheidung leicht, wo unvollstándigere Exemplare vorhanden sind, 
da muss man den Grund der Zwiebel genau untersuchen ob die seitliche 
Narbe des abgebroehenen Rhizoms sich vorfindet oder ob die Achse der 
Zwiebel, welche ja auch nur ein verkürztes hhizom ist, sich nach unten 
zum schief absteigenden Rhizom verlüngert. 

Bei den rasenfórmig wachsenden Arten der Unterabtheilung Scha- 
noprasum, ist es aber ebenfalls ein nur sehr verkürztes hhizom, welches 
den rasenfürmigen Wuchs bedingt und A. alpinum Hegetsch. ist genau 
genommen nur eine niedrige Form mit wirklich kriechendem | verlánger- 
tem Rhizom von À. Scehenoprasum L., — wáhrend A. Ledebourianum 
Schult. und A. Raddeanum Rel. als hohe üppige Formen des A. Schao- 
noprasum mit wirklichem Rhizom bezeichnet werden kónnen. A. filidens 
Rgl., verbindet gleiehsam die Sektionen Porrum und hhiziridium und ist 
daher in der Übersicht in beiden Sektionen aufgeführt. Ebenso haben wir 
die Allien mit schief absteigendem Rhizom, dem die Zwiebel spitzenstán- 
dig, oder auch wenn sich solehes verástelt, seitlich aufgewachsen, 
sümmtlich zu Rhiziridium gestellt. Ledebour stellt von diesen z. b. A. obli- 
qum und A. polyphyllum zur Abtheilung Schenoprasum, wáhrend A. hy- 
menorhizum, A. platyspathum ete. von ihm zu Rhiziridium gestellt sind. 
Ferner sind A. Cepa und A. galanthum, welehe wir bei Schenoprasum 
liessen, eigentlieh Rhiziridien. Ebenso unmerklich gehen die Abtheilun- 
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: zen Sehenoprasum und Molium in einander über. Die breiteren Blütter, 


welche den Stengelgrund mit ihren Scheiden nur soweit umgeben, als der 
Stengel unterirdisch ist, unterscheiden im Allgemeinen die Abtheilung Mo- 
lium von Scheenoprasum. Wo bei Sehenoprasum breit-lineare Blütter vor- 
kommen, umgeben dieselben übereinander stehend mit ihren Scheiden noch 
den Stengel oberhalb der Erde oft bis zur Mitte oder selbst bis oberhalb 
der Mitte des oberirdischen Stengels. Da aber wo die Dlütter schmaler 
werden und sich mehr gegen den Grund des oberirdischen Stenzels zusam- 
men drüngen, grünzen diese beiden Abtheilungen so nahe zusammen, dass 
wir in der Übersicht einzelne Arten in beiden Abtheilungen aufzeführt haben. 

Kunths Gattunz «Nothoscordum» welehe sich auf weiter her- 
aufreichende Verwachsung der Blumenblátter und zahlreichere Eier in den 
Fáüchern des Fruchtknotens gründet, haben wir einfach in den Unterab- 
theilunzen von Allium untergebracht, denn bei allen Arten der Gattung 
Allium sind die Blumenblátter am Grunde mehr oder weniger verwachsen 
und bei manchen Arten der allzemein zur Abtheilung Molium gerechneten 
Arten, reicht diese Verwachsung vollkommen soweit hinauf, wie bei den- 
jenigen von Kunth zu Nothoscordum serechneten Arten, deren Blumen- 
blátter am weitestens hinauf mit einander verwachsen, wáhrend andere 
von Kunth zu Nothoscordum serechnete Arten nur am Grunde mit einan- 
der verwachsene Blumenbláütter besitzen. 

Ferner tragen allerdings die grosse Mehrzahl der Arten der Gattung 
Allium in jedem Fach des Fruchtknotens nur 2 Eier, es giebt aber auch 
viele Arten (besonders unter den mit A. nigrum L. verwandten Arten), 
die zahlreichere Eier in jedem Fach des Fruchtknotens besitzen. 

Die von Lindley als Neetaroscordium aufzestellte Gattung, haben 
wir als letzte Gruppe der Gattung Allium beizezühlt. In Bezug auf die 
zahlreichern Eier in jedem Fach des Fruchtknotens, ilt dasselbe wie 
für Nothoseordum. Dagegen breitet sich bei Nectaroscordium die Spitze 
der Blüthenstielehen zu einem scheibenfórmisen Fruchtboden aus, dem 
der Fruchtknoten mit seinem Grunde aufzewachsen ist. Die Andeutung 
zu dieser Verbreiterung der Blüthenstielehen an ihrer Spitze, ist aber auch 
bei vielen Arten der allgemein zu Allium zerechneten Arten gegeben. 

Was nun die zur Unterscheidung der Arten benutzten Charaktere be- 
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irifft, so ist es in erster Linie nothwendig, dass durchaus vollstándige, 
mit der Zwiebel zesammelte Exemplare zur Untersuchung vorliegen, da 
die Zwiebel besonders gute Charaktere zur Unterscheidung bietet. Die Art 
des Wachsthums der Zwiebel, deren Form und das Verhalten der áusse- 
ren Zwiebelháute sind hier zu beachten. In Bezug auf Wachsthum stehen 
die Zwiebeln einzeln, oder sie wachsen ohne deutliches Rhizom meben- 
einander sich entwiekelnd rasenfórmis, oder sie sind einem kriechenden 
oder schief absteigenden Rhizom seitlich oder auf dessen Spitze angewach- 
sen. Ausserdem entstehen in den Achseln der Zwiebelschuppen háufig 
junge brutzwiebeln, welehe entweder mehr einzeln stehen und sich dann 
noch an der Mutterzwiebel sitzend zu einer grüsseren Brutzwiebel aus- 
bilden, — oder es entwickeln sich rinzsum den Zwiebelkuchen zahlreiche 
kleine Zwiebelehen, welehe dann entweder sitzend oder gestielt sind. — 

Die Form der Zwiebel ist zemeinlieh ziemlich constant und wech- 
seli nur bei den kultivirten Arten, deren Formen vielleicht theils durch 
Bastardirung mit andern Arten entstanden sind. 

Die Zwiebelháute sind ursprünglieh alle gánzlich umfassend, d. h. 
sie umsehliessen die Zwiebel gánzlieh und sind nur aus der Erweiterung 
des Grundes der Blattscheide entstanden. — Beim Wachsthum der Zwie- 
bel bleiben die inneren Zwiebelhüute dünnháüutis, die áussern erhalten 
aber oft eine festere Consistenz, oder spalten sich nur unregelmássig an 
der Spitze und oft auch vom Grund aus sich lósend in Lappen, — oder 
theilen sich in fadenfórmige parallel laufende Lappen, oder lósemn sich in 
ein mehr oder weniger derbes neizfórmiges Fadengewebe auf. Endlich 
giebt es diekháutige áussere Zwiebelháute die bienenzellenartig gestellte 
zahlreiche kleine punktfórmige Vertiefungen tragen. 

S. Watson hat bei denjenigen Arten Nordamerikas, deren áussere 
Zwiebelhàute ungetheilt sehr dünn und durchsichtig sind, schóne Unter- 
Schiede in der Form der Oberhautszellen gefunden und darnach mehrere 
Arten scharf geschieden. Bei den uns vorliegenden Arten der alten Welt 
konnten wir in dieser Beziehung bei unter sich. verwandten Arten keine 
Unterschiede auftinden. 

Der Stengel oder eigentlich der Schaft, ist entweder bis zur Erde 
nackt, d. h. nicht von Dlattscheiden umzeben, die an ihrer Spitze die 
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Blaitflàáché entsenden, oder derselbe ist bis zu einem kleinen Theile oder 
bis zur Hálfte oder bis über die Hálfte von Blattscheiden umhüllt, welche 
die Blattfláchen in 2grüsseren oder kleineren Zwischenrüumen über einan- 
derstehend tragen. Der unterirdische Theil des Stengels ist stets von 
Blattscheiden umgeben. Richtung, Form und Bekleidung des Stengels 
geben weniger wichtige Unterschiede. 

Die Blattfláche ist entweder flach oder gekielt, oder halbstielrund, 
oder stielrund und zuweilen róhrig. Ausserdem ist solehe meist schmal, 
seltner von breiterer band- oder rinnenfórmizer oder lànzlicher oder lan- 
zettlicher oder noch breiterer Gestalt. Die schmalen, flachen oder gekiel- 
ten oder halbstielrunden Blattformen lassen sich bei den getrockneten 
Exemplaren oft sehr schwierig unterscheiden und gehen auch oft in ein- 
ander über. 

Auf der Spitze des Stengels steht die Blüthendolde die bald armblü- 
thiz, bald mehr- oder vielblumig, büschelfórmig, halbkuglig oder kuglig. 
Àm Grunde ist die Blüthendolde von der meist háutigen Scheide umgeben. 
Diese umhüllt die Blüthendolde ursprünglich zanz und platzt dann bei 
der Entwicklung der Blumen entweder seitlich nur auf einer Seite auf, 
oder theilt sich bis zum Grunde oder bis oberhalb des Grundes in zwei 
bis mehrere Blàttchen ; die hiervon genommenen Charaktere sind aber 
von untergeordneter Wichtigkeit. Dagegen bietet die Scheide in so fern 
einen wichtizen Charakter, als bei einer gróssern Zahl von Arten dieselbe 
in eine dünne schwanzfórmige oder grannenfórmige Spitze endet. Die 
Arten wo dieser Charakter besonders stark ausgebildet und wo die Scheide 
- zugleich so lang oder bis vielmal lànzer als die Blüthendolde ist, bilden, 
sofern die innere Staubfáden nicht in drei dünne Spitzen auszehen, und 
die Zwiebeln keinem Rhizom anzewachsen, die Abtheilung «Maerospatha». 

Die Blüthenstielehen sind entweder untereinander ziemlich gleich 
lang oder mehr oder weniger ungleich lanz, an ihrem Grunde sind die- 
selben einzeln oder bündelweise oft von kleinen weisshüutigzen Drakteolen 
umgeben. Das Vorhandensein oder Fehlen dieser Brakteolon, giebt gute 
Unterschiede. 

Die blumen und Genitalien geben im Allgemeinen die wichtigsten 
Charaktere für die Feststellung der Arten ab. Wer daher Arten der Gat- 
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tung Allium zur Untersuchung und Bestimmung vor sich hat, weicht am 
geeignetsten zunàchst eine Blume auf *) und zerlegt diese unter der Steh- 
lupe, um sieh von der Construktion aller Theile der Dlüthe einen guten 
und sichern Überblick zu verschaffen. 

Die Blüthenhülle oder blumenkrone besteht aus drei áusseren und 
und drei inneren Blüttchen, die am Grunde etwas oder zuweilen bis zu !/s 
der ganzen Lànge unter einander verwachsen sind und unter einander 
gleichgeformt oder deren áussere von den inneren etwas verschieden. Die 
Form und Farbe der Blumenbláttchen und die Gestalt der Blume, 
sowie auch das Verháltniss der Lánge der Blumenblàáttchen zu den 
Blüthenstielchen zur Zeit der Blüthe, geben gute Charaktere ab, so- 
fern námlich diese Verháltnisse bei der Verzleichung vieler Exemplare in 
gewissen Grünzen sieh als constant bewáühren, denn es giebt auch Arten 
wo in dieser Beziehung bedeutende Schwankungen eintreten. 

Die Staubfáden sind diejenigen Organe, welehe die wichtigsten Cha- 
raktere zur Unterscheidung der Arten bieten, und da sich dieselben auch 
nach dem Verblühen noch gut untersuchen lassen, so sind sie auch zur 
Charakterisirung der Arten sehr gut zu gebrauchen. 

Jedem blumenblàttchen ist am Grunde ein Staubfaden eingefügt. Die 
leizteren sind entweder von der Einfügungsstelle an unter einander frei, oder 
meistens mehr oder weniger weit vom Grunde an unter einander verwachsen . 
Der freie Theil der Staubfüden ist entweder bis zum Grunde fádlich, oder | 
segen den Grund hin mehr oder weniger verbreitert, oder dieselben neh- 
men vom breiten Grunde an bis zur Spitze hin allmáhlig ab. Ferner giebt 


das Verháltniss der Lànge der Staubfáden zu der Blumenkrone einen ziem- 


lich constanten Charakter ab. Endlich sind die innern Staubfáden oft- 
mals anders gebildet als die áusseren. Wo in dieser letztern Beziehung 
die Bildung der beiden Kreise ungleich, sind die áussern stets schmaler 
und ungetheilt, die innern dagegen breiter und oft ganz verschieden ge- 


*) Das Aufweichen der Blumen der meisten Arten geht sehr leicht von 
Statten, wenn man eine Blume etwas zwischen den Lippen aufweicht und 
dann zwischen den Fingern einige mal ausdrückt, so dass ein Aufweichen 
dureh Aufkochen, was bei den BDláttern erforderlieh ist, hier vermieden 
werden kann. 


s  irüzt die mittlere Spitze die Anthere und ist entweder kürzer als die seit- 
- lichen fádlichen Spitzen oder ungefáhr ebenso lang oder wenig lánger oder 
p sehr selten (bei A. caesium) werden die seitlichenSpitzen kurz und zahnfür- 
We fórmis. Ferner ist bei dieser Abtheilung auch das Verháltniss der mittleren 
— Spitze des Staubfadens zu dem breiten ungetheilten untern Theil des Staub- 
— fadens von Wichtigkeit. A. filidens hat die Wurzel eines Rhiziridium und 
—. die Staubfáden eines Porrum. Ebenso náhert sich das zu Molium gestellte 
Ec de cardiostemon in der Bildung der Staubfáden der Abtheilung Porrum. 
E. $ Bei den nicht zu Porrum gehórigen Abtheilungen, da tragen die in- 
|. mern Staubfiden zuweilen beiderseits einen seitlichen, selten einige seit- 
-  liehe Zühne. So charakterisirt sich Allium splendens Willd. durch meisí 
— wei seitliche Záhne, doch ist dieser Charakter nicht zanz constant und 
. — wenn nicht noch ein Charakter im Verháltniss der blumenkrone zum 
m -— Fruchtknoten hinzugetreten wáre, würde ieh A. splendens als Form zu 
dH A. lineare L. gestellt haben. 
Ev Der Fruchknoten ist entweder sitzend oder kurz gestieli. Seine 
A Gestalt, die Zahl seiner Kanten und besonders ob jedes der Fücher auf der 
- obern Flüche des Fruchtknotens noch je einen oder je zwei kleiner zahn- 
Ee fórmiger Auswüchse trüst, ist von Wichtigkeit. Dieser letztere Charakter 


— findet sich aber nur bei einer Zahl von Arten Nordamerikas und bei einigen 


 Aríen Asiens (A. sarawschanicum, A. Borszezowi etc.). Eine Arí des 
- . Ostens Asiens, trágt an jedem Fach eine nach dem Grund des Fruchtkno- 

— dens gerichtete sackfórmige Vertiefung (A. sacculiferum Maxim.).  Aus- 
E  serdem ist die Zahl der Eier in jedem Fach des Fruchtknotens zu beachten. 
: E : Der Giffel ist bei vielen Arten durch sein Lüngenverháltniss ein 
E wichtiger Charakter und bei der Narbe kommt es in betrachtung ob die- 
—— gelbe nicht verdickt, verdiekt, ungetheilt oder lappig. 


n Der Werth den alle diese im Vorhergzehenden aufzezáhlten Charak- 


E — dere besitzen, erhellt aber stets erst aus der Vergleichung zahlreicher 
Exemplare der gleichen Art mit denen der nah verwandten Arten. 

.. Ebenso ist schlieslich. noch zu unserer Veriheilung der Arten der 

E. Gattung Allium in Gruppen und Untergruppen zu bemerken, dass dieselbe 
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ben Klima zu Hause, denn die vom Vorgebirze der guten i; 
— glammenden Arten, sind mit Arten Europas identisch und dort wohl nui 
aus Europa eingeschleppt worden. In Nordamerika ist die zemüssigte | 
Zone des Westens am reiehsten an Arten dieser Gattung, und die. von 
... Kunth zu Nothoscordum gerechneten Arten, reichen von den Anden — 
: 2 - Mittelamer ikas, nórdlich bis zu den südlichen Staaten Nordamerikas. und | 
: i südlich bis Brasilien. In Neuholland finden sich keine Allien. Die erüssle | 
! . Menge der Arten finden sich in Mte d dem Oriente p von AN "n. 


der Alpen Thibets. Das urkestaislle Gebiet nei Songorei entbált » 
.. allein mehr als !/: aller bekannten Arten. 


Allwm.L. 


» ur "asit, uninervia v. rarissime 3—5 nervia, patentia v. noe. « c 
- niventia, omnia aequalia v. interiora majora. Stamina 6, basi sepalo- Kc 
CN rum inserta, inclusa v. exserta. Filamenta inter se libera v. basi pus — 

. minus monadelpha, subulato-filiformia v. basin versus plus minus dilataía, E 
nter se aequalia v. interiora latiora,v. basi dilatata integra et apice tri-- 
cuspidata v. basin versus utrinque 1—2 denfata, exteriora semper simpli- | 
cia, saepe breviora et angustiora. Antherae biloculares, dorso medio affixae, j. 
introrsze, ellipticae v. oblongae. Ovarium liberum, in pedicelli apice vix 
y. paullo v. rarius disciformi-inerassato sessile v. breviter stipita- 
ium, tri.— v. interdum 0b septa centrum haud atüingentia uniloculare, 
 ovula in loculis duo — plura, rarius solitaria, eampylotropa. Stylus —— 


mes 


brevis v. filiformis, elongatus, erectus. Stigma indivisum v. trifilum, — Uo. 


wv. varius Nr Poiciuiieis unilocularis, heihddy ME | 
vis medio septiferis, stylo persistente. — Semina albuminosa, in loculis | - A 
2 v. plura, angulo centrali supra basin affixa, atra, saepissime sub- —— 
- tiliter granuloso-punctulata; iesía membranacea albumine carnoso ad- 


.— pata. Embryo parum excentricus, cylindraceus, subuncinato-curvatus, 


: LL juxta hilum posita. | e—— 
Herbae bulbesae; bulbi tunicati solitarii v. rhizomati oblique. des- — 


- emdent v. repenti adnati. Caulis (seapus) nudus v. basi v. supra me- ^ —— — 
fe foliorum vaginis vestitus. Folia linearia usque ovata, plana v. . . 
E. Nd eylindricà v. egringtay inierdun fistulosa. Umbella | ^. 


marcescens, initio umbellam involvens. Flores erecti —— 


y DISPOSITIO SECTIONUM. 
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— .A. Pedicelli apice vix v. paullo incrassati. Sepala 1-nervia.. 


E 
X 


- Szerro I. Pogmvw.  Bulbi rhizomate carentes. Filamenta tria in- 
A teriora dilatata. apice 3-euspidata, cuspidibus lateralibus filiformi- 
bus intermediam antheriferam superantibus v. subaequantibus v. 
rarissime (A. caesium) brevibus dentiformibus. ! 


Bike rro IT. | Semaxornasea. Dulbi rhizomate carentes. —Spatha 
: .'. erostris v. breviter rostrata, umbellam non superans. Caulis ima 
— — — basi v. ad medium v. supra medium foliatus. Folia fistulosa v. 
| semiteretia v. anguste v. late linearia. Filamenta omnia simplicia 
v. interiora utrinque 1-dentata. 


"4 LX Jj 
SECTIO IIL Rmrzmiprvx. Dulbi rhizomati perpendiculari v. obliquo 
repenti adnati, solitarii v. saepe caespitosi. Filamenta omnia 
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simplicia v. interiora basi utrinque 1—? dentata, rarissime (in 
A. filidenti) apice tricuspidata. 


SEcTI0 IV. MacnosrATHA. JDulbi rhicomate carentes. Spatha 
rostrata, «mbellam subaequans v. saepissime paullo-pluries 
superans. 


SkgcTIO V. Morrvw. Dulbi rhizomate carentes. Folia plana v. carinata 
v. linearia v. late linearia v. lorata v. latiora. Caulis infra terram 
foliorum vaginis involutus, supra terram nudus. Filamenta omnia 
simplicia v. interiora utrinque 1-dentata. 


B. Pedicelli intorum disciformen explanati. Sepala 2—7-nervia. 


SECTIO VI. NECTAROSCORDIUM. 


Aye 


CONSPECTUS SPECIERUM. - 


SECTIO I. PORRUM. 


^ 


i. UxBELLA BULBIFERA. MEN. 
... à. Filamentorum cuspide intermedia quam lamina subjecta ACE 


indivisa breviore. 
«. Folia teretia v. semiterctia. A » 
1. A. vineale L. | 40 E 
. £. Folia plana. | Y 
2. A. Scorodopraswm .L., floribus purpurascentibus v. " 
carneis, sepalis acutis extus verruculosis, spatha breviter ie ; 
rostrata v. rarius obtusa. | 
3. A. sativum L., floribus albidis, sepalis lanceolatis acu- 
minatis laevibus, spatha longissime rostrata. 
E. b. Filamentorum cuspide intermedia quam lamina subjecta 


E dndivisa plus duplo longiore. 
D .—. 4. A. longicuspis Iigl. 


B. UwBELLA CAPSULIFERA. 


3 a. Antherae exsertae. 
—  &, Bulbi tunicae membranaceae (nec retieulatae). 

* Folia semiteretia. : 
C T Filamenta interiora tricuspidata, cuspide interme- 
m dia lateralibus longiore v. paullo breviore v. eas 
: aequamnte. 


5. A. sphaerocephalum .L.. caule apice nudo folia su- 
perante. 

6. A. sinaiticum. DBoiss., caule apice nudo foliis breviore. 
7. A. chamaespathum Doiss., caule ad apicem foliato. 
Tl Füamenta interiora tricuspidata , | cuspide inter- 

media lateralibus sesqui-usque plus duplo breviore. 
8. A. Reuteriamum Doi?ss., pedicellis flores aequantibus 
v. lis plus duplo brevioribus. 
9. A. margaritacewm Sm., pedicellis flores duplo-plu- 
ries superantibus. 
** Folia plana carinataque. 
t Stamina corollam paullo-duplo superantia. 

10. A. Ampeloprosum .L., filamentorum interiorum cus- 
pide intermedia lateralibus breviore. 

t Stamina corollam 3-plo superantia. 

11. A. ezxsertum Don. 

B. Bulbi tunicae demum reticulato-fibrosae. 

12. A. dictyoprasum C. A. Mey., sepalis ellipticis v. 
subrotundis obtusissimis ; foliis teretibus fistulosis. 

13. 4. boeticum, Doiss., sepalis oblongis, obtusiusculis, 
foliis planis complicatis. 

A. filidens Rgl., sepalis oblongis, filamentorum interio- 
rum dentibus eorollam duplo superantibus. (Cfr. n. 160). 
b. Antherae ànclusae. 
«. Bulbi tunicae membranaceae, integrae v. deinde lace- 
vae v. fibrosae (nec recticulatae). 
* Folia plana. 

t Filamentorum cuspidibus lateralibus intermediam 

2-pluries superantibus. 

? Capitulum multiflorum. 

14. A. rotundum .L., umbella subglobosa ; sepalis ellipti- 
cis acutis v. obtusiusculis, purpurascentibus, dorso sae- 
pissime scabris. 

15. A. multiflorum Desf., umbella subglobosa v. hemis- 


M  phaerica ; sepalis lanceolatis longe attenuato-acutis. ro- 
seis. — Filamenta margine ciliolata. — 
16. A. coerulescens Boiss., umbella globosa ; sepalis ob- 


longis, attenuato-aeutis, caerulescentibus. — Filamenta 


margine glabra. 
99 Capitulum pauciflorum. 
17. A. calyptratum .Doiss., spatha ante florescentiam ca- 
lyptriformi, bulbi tunicis fuscis apice laceris. 
T Fiüamentorum. interiorum. cuspidibus. lateralibus 
intermedium viz superantibus. 
18. A. brevicuspis Boiss. et Duhse. 
** Folia semuiteretia. 
X Pedicelli perigonio breviores v. usque plus duplo 
. longiores, saepissime inaequales, exteriores nempe 
perigonio breviores, interiores perigomio longiores. 
Stamina interiora. tricuspidata. 
? Flores caerulescextes. 
19. A. scabriflorum Doiss., sepalis lanceolatis acutis, 
bulbi tunicis deinde fibrosis. 
?» F'lores roseo-mitentes, laevissimà, iis A. Schoeno- 
prasi samiles. 
20. A. Heldreichi Doiss., sepalis lanceolatis, attenuato- 
acutis. 
999 Flores yurpurascentes, laeves. Sepala elliptica. 
21. A. gomphrenoides Doiss., umbella densa; pedicellis 
florum interiorum perizonium vix superantibus, filamento- 
rum cuspide intermedia lateralibus subduplo breviore. 
22. A. curtum Doiss., umbella laxa; pedieellis florum in- 
teriorum, perigonium duplo superantibus, filamentorum cus- 
pidibus subaequalibus. 
909 Flores yurpurascentes, dorso hirtuli. 
23. A. cilicium Doiss., sepalis exterioribus ovato-lanceo- 
latis, interioribus ovatis obtusis, spathae loeo bracteis 
pluribus. 
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24. A. Welwitschi Hgl., sepalis lanceolatis acutis, spa- 
tha bivalvi. 

25. A. trachyanthum. Griseb., sepalis | ovato-oblongis 
obtusis, spatha bivalvi. 

00099 F'lores pallide rubri v. carnet. Sepala nervo 
intermedio. saturatiore notata, laevia v. dorso 
plus aninus hàirtula. 

26. A. Kotschyi Doiss., foliis caulem humilem superanti- 
bus, sepalis laevibus. 

27. A. vrubro-vittatum Doiss., foliis caulem humilem su- 
perantibus, sepalis dorso margineque hirtulis. 

28. A. Aucheri Doiss., caule elatiore folia superante, se- 
palis lanceolatis acuminatis laevibus v. im carina asperu- 
lis; spatha bivalvi. 

29. A. alibile Biüch., caule elatiore, sepalis ellipticis obtu- 
siusculis, spathae loeo braeteis pluribus. (Folia ignota). 

900000 f"lores albo-pallescentes. Sepala laevia, tn ca- 
rina flavescentia. 

30. A. aestivum T?neo., sepalis lineari-oblongis, acutius- 
culis. 

t Pedicelli «t sectionis 2. Filamenta interiora. apice 

5-cuspidata. 

31. .A. junceum Sm., sepalis ovato-oblongis acutis, pedi- 
cellis quam flores brevioribus. 

Tl Pedicelli flores 2-pluries superantes. Stamina àn- 

teriora tricuspidata. 
9 F'amenta interiora cuspide. intermedia latera- 
les superante. 

32. A. caesum. Schrenk., sepalis ovatis obtusiusculis, 
spatha umbella breviore. 

33. A. monspessulamum.  Willd., sepalis ovato-oblongis 
obtusis, spatha umbellam superante. 

99 F'lamenta interiora cuspide intermedia latera- 


libus breviore. 


don  Bulbi tunicae ding reticulato DS 
E * Caulibus 2—6. foliorum vaginis basi. ut videtur. án 
i um. coalitis. 
35. A. Borszczowi Hgl. 
. .** Caulis solitarius. 

Y Flores subsessiles 
36. A. armertoides Doiss. 
Tv Pedicelli flores 3-pluries superantes. ; 
31. A. Boissieri [igl., caule humili foliis breviore. Dus i A" 
38. A. karakense Iigl., caule elatiore folia superante. y 


SECTIO II. SCHOENOPRASUM. 


- Subdivisio-1. Folia teretia v. semiteretia, iine 
" [ria INCLUSA, PERIGONIO !/3—4-PLO BREVIORA. 


ek. Sehenoprasum 4$ orientale oecurrit staminibus perigonium subaequan- ? 
EC tibus.) : 


m Filamenta subulata, ima basi tantum inter se et cum se- 
ir E palorum basi connata, simplicia. 
39. A. Sehoenopraswm. L., umbella capsulifera. 
40. A. «mbilicatum, Boiss., umbella bulbifera.. 
b. Filamenta basi dilatata, ad quartam partem longitudinis 
monadelpha, simplicia. | | 1 
41. A. Buhseamuim. Rgl., bulbo ovato- oblongo. | 
E (6 Filamenta inferne dilatata ad */—3|« partem longitudinis — y 
- monadelpha, simplicia. D29 &T6 
«. Umbella pauciflora. ; D 
42. A. Fedschenkoanum Rgl., bulbi oblongi tunicis in- 
legris v. deinde laciniatis, floribus luteis. 


43. A. astrosanguineum Schrenk., bulbi oblongi tunieis 

demum in fibras parallelas solutis, floribus atrosanguineis. 
B. Umbella multiflora. 

44. A. Kaufmanni figl., floribus initio roseis mox stra- 
mineis, sepalis lineari-lanceolatis, exterioribus attenuato- 

acuminatis. 

45. A. monadelphum Turcz., floribus pulehre roseo-pur- 
pureis; sepalis ovatis v. ovato-lanceolatis, exterioribus 
acutis, interioribus obtusis. 

d. Filamenta, basi dilatata. ad. nh—*;s partem. longitudinis 
monadelpha, interna apice tridentata, dente intermedio 
longiore antherifero. 

46. A. Semenowi Figl., floribus nitenti-stramineis, sepalis 
lanceolatis v. lineari-lanceolatis acutis. 

e. Filamenta àma basi coalita, interiora sub apice utrinque 
wnidentata. 

A. caesium. Schrenk, (Cfr. n. 32.) 


B. STAMiNA PERIGONIUM CIRCITER AQUANTIA. 
(Omnino aequantia v. perigonio paullo longiora v. breviora). 
a. Filamenta simplicia. | Umbella capsulifera. 

41. A. viridulum Ledb., bulbo ovato solitario, filamentis 
simplicibus. 

48. A. galanthum Kar. et Kir., bulbo oblongo-cylindrico, 
filamentis interioribus basi utrinque denticulo minuto 
auctis. 

b. Filamenta interiora basi utrinque unidentata. 

49. A. ascalonicum LL. 

c. Filamenta simplicia. Umbella bulbillifera. 

50. A. cornutum Clementi. 


C. STAMINA PEREGONIUM SUPERANTIA USQUE DUPLO LONGIORA. 
a. Filamenta interiora basi utrinque. dente porrecto acumi- 


nato aucta. 
51. A. lilacinum herb. Royle. 
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b. Filamenta simplicia v. rarius interiora basi utrinque dente 
brevi anguliform? aucta. 
a. Pedicelli florem vix v. subaequantes. 
52. A. fistulosum L., caule fistuloso-inflato ; sepalis acu- 
tis v. acuminatis, serrulatis. 
53. A. chrysanthum Figl., caule aequali nec inflato, se- 
palis rotundato-obtusis integerrimis. 
£. Pedicelli floribus duplo-pluries longiores. 
54. A. sabulosum Stev., bulbi tunicis exterioribus perga- 
meneis sulcatis. 
55. A. Cepa L., bulbi tunicis exterioribus tenuibus miemi- 
branaceo-hyalinis. 
Subdivisio 2. Folia anguste linearia, teretia, v. semiteretia, saepe 
supra canaliculata v. infra carinata v. rarius plana. 
À. BULBI TUNICE MEMBRANACEJE INTEGRJE V. PARALLELE LAI- 
NIATJE (NON RETICULATO-FIBROS E). 
a. Stamina perigonium circiter aequantia v. rarius eo (in 
À. delicatulo) paullo breviora. 
z. Filamenta omnia  subulata v. lanceolato-subulata, 
edentula. 
* Flores rosei. Sepala ovato-lanceolata v. lanceolata, 
breviter acuminata. 
56. A. stenophyllum Schrenk., bulbis ovato-oblongis sae- 
pissime aggregatis, pedicellis basi nudis. 
** Flores albi v. carne v. sepala alba nervo rubido ào- 
tata. 
1 Sepala lanceolata, acuminata, mervo intermedio 
rubido notata. 
51. A. scaposum. Benth. 
Tt Sepala oblonga, acuta v. obtusiuscula, nervo in- 
termedio rufescente v. viridulo notata. 
598. A. Kunthii Don., foliis planis. 
59. A. delicatulum Sievers., foliis semiteretibus, sepalis 
oblongis attenuato-subacutis," pedicellis basi bracteolatis. 
2* 


TEM 


du 
TEE Sepala ovato-lanceolata, acutav. acuminata, albida. 
60. A. attenuatum Kellogg. 

LEBER Sepala ovato-eiliptica, obtusa, albida. 

61. A. Cydm Schott. 

Flores azurei. 
62. A. caeruleum Pall., foliis carinato-triquetris. 

B. Filamenta interiora exterioribus duplo latiora. 

63. .A. «rceolatim  Figl., foliis semiteretibus fistulosis su- 
pra eanalieulatis, filamentis interioribus superne utrinque 
unidentatis, umbellis eapsuliferis. 

64. A. viviparum Kar., foliis carinato-triquetris, floribus 
caerulescentibus, umbella bulbifera, filamentis simplicibus. 

65. A. pusillum Cyr., foliis filiformibus teretiusculis, flo- 
ribus purpuraseentibus v. albis, filamentis simplicibus. 

b. Stamina perigonium sesqui-duplo superantia, subulata, 
edentula o. rarius utrinque breviter wnidentata. 
«a. Umbella capsulifera. 
* DBulbi ovati. 

66. A4. Pallas? Muwrr., pedicellis florem 2—4-plo supe- 
rantibus. 

67. A. capitellatwm Doiss., pedicellis florem circiter ae- 
quantibus. 

"** Bulbi globosi. 
A. turkestanicum  Tigl., staminibus interioribus superne 
utrinque breviter unidentatis. Cfr. n. 178. 
^** Bulbi oblongo-cylimdrici. 


Ades 


t Flores rosei, caules humiles. 

68. A. subtilissimum .Ledb., sepalis ellipticis obtusis v. 
apice apiculatis, filamentis simplicibus subulatis. 

69. A. kokanicum igl., sepalis ellipticis acutis, filamen- 
iis alternis basi bidentatis. 

TT Flores flavi, caules elatiores. 

70. A. condensatum Turcz., sepalis obtusis. 

B. Umbella bulbifera. 


$E: 


e. Enna 4 po Ua eon dilatusa libera v. bos coa: A 
lita. (Umbella semper capsulifera). — — VEESON 
. &. Stamina perigonio 2—3-plo breviora. ^os E 
72. A. rubellum M. B., umbella hemisphaerica multi- — — 
flora; sepalis lanceolatis, attenuato-acuminatis ; filamentis 

— lanceolatis basi coalitis, ovario apice rotundato. 
12 A. Tselulpias Rgl., umbella hemisphaerica multiffora,, 
sepalis anguste lanceolatis obtusis, filamentis sublanceolatis i 
basi eoalitis, ovarii apice truncato subtridentato. p 
13..A. Djimilense Doiss., umbellafastigiata, pauciflora;se- — 
palis oblongo-linearibus, obtusiusculis ; staminibus subulatis 
sepalorum basi adnatis, perigonio duplo brevioribus. JN djs a 


14. A. Griffithiauum  Boiss., umbella parva pluriflora, 

sepalis oblongo-lanceolatis obtusiuseulis, filamentis peri- 

 gonio triplo brevioribus, interioribus basi triangulari-di- 
latatis. 

A. Thunbergi Don., umbella fastigiata pluriflora ; sepalis 
oblongo-lanceolatis, acutis, roseo-purpurascentibus ; filamen- 
tis subulatis, quam sepala triplo brevioribus. (Cfr. n. 228). 

15. A. odoratissinwm. Desf., umbella fastigiata, multi- 
llora; sepalis elliptieis, albis, obtusis; filamentis subula- 
tis, liberis. 

&. Stamina perigonio saepissime !/s v. rarius tantum ! 
breviora. «TS 
* Bulbi oblongi, aggregati. | 

16. A. setifolium Schrenk. 

** Bulbi ovati v. ovato-oblongi v. subrotundi. 

t Sepala ovata v. ovato-lanceolata, acuminata. 
11. A. syntamanthum C. Koch. 
Tv Sepala oblongo-lanceolata, acuminata. 
18. A. atrorubens Wats., bulbi tunicis integris. 
19. A. Stoksianum DBoiss., bulbi tunicis exterioribus in 
fibras tenuissimas solutis. 
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ttt Sepala elliptica v. elliptico-lanceolata v. lanceolata, 
acuta varius obtusiuscula. 
9 Filamenta subulata, aequalia, basi im amnulum 
brevissimum coalita. Pedicelli flores superantes. 
80. 4. Drummond figl., kuniearum cellulis subquadratis, 
cellulis in peripheria non sinuosis. 
81. 44. Palmerà Wats., bulbi tunicarum cellulis depresso- 
quadratis, cellulis in peripheria sinuosis. 
82. 4. nevadense W'ats., bulbi tunicarum cellulis toti- 
dem irregularibus angulatis, 
"^ Filamenta subulata, aequalia, basi àn tubum 
brevissimum coalita. Pedicelli floribus breviores 
v. eos subaequantes, 
83. A. doloncarense fil. 
"*" Filamenta subwulata, ad basin libera. 
84. A. serratum W ats. 
^" HFiamenta basi coalita, exteriora lineari-subu- 
lata, interiora pluries latiora ovato-oblonga ex 
apice in cuspidem antheriferam subulatam bre- 
vissimam excurrentia. 
85. A. oreopliloides [igl. 
TrrT Sepala oblonga, obtusa. 
86. A. oliganthum Kar. et Kir., staminibus basi in tu- 
bum brevem. coalitis. 
87. A. Digelovi W ats. , staminibus subulatis, ad basin liberis. 
TÜPBR Sepala lineari-lanceolata, acuta v. obtusiuscula. 
88. A. parciflorum. Vàv., caule foliato. 
89. A. Sellovianum Rgl., caule basi foliato. 
d. Stamina perigonio duplo breviora. Filamenta in tubum 
cuspidibus antheriferis plus duplo longiorem coalita. 
90. A. Kwuschakewiczi gl. 
B. DuLB: TENICAE DEMUM RETICULATO-FIBROSJE. 
(Umbella capsulifera v. in A. multabili saepe bulbifera. Stamina om- 
nium perigonio breviora). 
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a. Filamenta interiora exterioribus duplo latiora. 
«. Pedicelli basi nudi. 

91. A. mutabile Mich., folis caule brevioribus; sepalis 
ovato-lanceolatis acutis. 

92. A. himalayense £Figl., foliis caulem superantibus; se- 
palis ovato-oblongis acuminatis. 

B. Pedicelli basi bracteolati. 

93. A. trichocnemis J. Gay., sepalis oblongo-linearibus 
acutiusculis; filamentis simplieibus v. interioribus latis- 
simis apice tridentatis. 

94. A. callidiction C. A. M., sepalis ovato-lanceolatis 
v. lanceolatis, filamentis omnibus simplicibus. 

b. Filamenta e basi lineari-lanceolata subulata. 
a. Pedicelli basi nudi. 
95. A. sindjarense Doiss. et Hauskn. 
E. Pedicelli basi bracteolati. 

96. A. mobilense figl., spatha umbellam subaequante, tri- 
valvi, ovario ecristato. 

97. A. reticulatum  Fraser., spatha bivalvi pedicellis 
breviore, ovario apice 2-cristato. 

98. A. moschatum .L., spatha bivalvi, pedicellis breviore, 
ovario ecristato. 

99. A. Cupani hafinesque, spaiha univalvi, basi tubu- 
losa, pedicellis breviore. 

c. Filamenta supra medium monadelpha. 

100. A. Tilingt figl. 


Subdivisio 3. Cawlis infra mediwm foliatus. Folia linearia plana 
v. carinata. 
101. A. Grayi Hgl., glabrum. 
102. A. Carmeli Doiss., foliorum vaginis retroso-piloso- 
villosis. e 
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SEOTIO III.  RHIZIRIDIUM. 


BULBI TUNICE MEMBRANACEJ NUNQUAM IN FIBRAS RETI- 

CULATAS SOLUTA. 
a. Folia plana. Stamina perigonium paullo-duplo superantia. 
e. Dulbi saepe solitarii, rhizomati perpendiculari v. obli- 

quo insidentes, basi tantum. fasciculato-radicosi v. 

rarius radicibus basilaribus lateralibusque. 

* Bulbi tunicae scariosae v. firmae, integerrimae. Cau- 
lis foliatus. 
t Sepala subaequilonga. Stamina simplicia. 

103. A. obliquum .L., foliis late linearibus attenuato-aeu- 
tis, floribus flavis, stylo elongato stamina subsupe- 
rante. 

104. 4. alataviense fügl., foliis late-linearibus obtusis 
caulem superantibus, floribus roseis, staminibus sepala 
lanceolata acuta subduplo superantibus; stylo stamina 
superante. 

105. A. amblyophyllum Kar. et Kir., folüs late linea- 
ribus ad apicem obtusum attenuatis, floribus roseis, 
staminibus sepala lineari-lanceolata. acuta paullo su- 
perantibus; stylo stamina superante. 

106. 4A. obtusifoliwm .KT., foliis late linearibus subaequi- 
latis obtusis, staminibus sepala elliptiea obtusa sub- 
duplo superantibus, stylo staminibus duplo breviore. 

Tt Sepala exteriora interioribus ' |i—'/» breviora. 

107. A. polyphyllum Kar. et Kir., filamentis basi inter 
se et cum petalorum basi in tubum brevem. coalitis, 
stylo stamina superante. 

108. A. blandum W'all., filamentis ad basin liberis, stylo 
staminibus breviore. 

** Dulbi tunicae exterioresgdemum apice tantum v. to- 
tidem in fibras parallelas fissae. 
t Flores ochroleuci v. albidi. 
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olatis, spatha bivalvi. 
110. A. consanguineum Knth. , 
qv Flores rose v. purpurei. 
111. A. hymenorhizum Ledb., pedicellis basi nudis caule 
ad medium v. supra medium foliato. 
112. A. suaveoleus Jacq., pedicellis: basi braeteolatis ; 
caule basi foliato apice tereti. 
113. A. Japonicum gl. , pedicellis basi bracteolatis ; caule 
basi 2—93 phyllo, apice costato-angulato. 
114. A. Stracheyt Baker., caule apice ancipiti. 
*** Bulbi tunicae scariosae, iilos gerrimae. Caulis nudus, 
- basi foliatus. 
. A15. A. platyspathum Schrenk.; 
lis oblongo- lanceolatis. 
A. Dakert/ Hgl., umbellis erectis, 
Cfr. n. 121. 
116. A. cernuwum. Both., umbellis nutantibus. 
117. A. Sandormi ,Wood., umbellis erectis, sepalis ovato- 
oblongis acuminatis. 


Sad univalvi. 


umbellis erectis, sepa- 


sepalis ovatis. 


E. Bulbi rlüzomati repenti ramoso radiculoso insidentes. 
118. A. nutans L., caule ancipite, filamentis interioribus 
quam exteriora basi triplo latioribus saepissime utrin- 

que unidentatis. 

119. A. senescens L., filamentis ommibus e basi paullo 
dilatata subulatis; sepalis ovato-oblongis. 

120. A. Thomson? Daker., caule tereti inferne foliato, 
filamentis  simplieibus, sepalis oblongo - lanceolatis 
acutis. 

121. A. Bakeri BRgl., caule tereti, 
basi lata utrinque unidentatis. 

3 Folia plana. | Stamina perigontuwm circiter aequantia. v. 
eo usque duplo breviora. 
z. bulbi rhizomatài repenti radiculoso-ramoso, nsidentes. 


be 


filamentis interioribus 
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122. A. Wallichi Knth., caule basi plurifolio, sepalis 
anguste-oblongis, tunicis integris. 

123. A. angulosum  L., caule basi plurifolio, sepalis 
ovato-oblongis, tunieis integris. 

124. A. unifoliwm Kellogg., caule basi unifolio, sepalis 
ovato-oblongis. 

125. A. sikkimense Daker., sepalis oblongis, tunicis ex- 
terioribus in fibras parallelas solutis. 

B. Dulbi rhizomati perpendiculari v. obliquo insidentes. 

126. A. validwmn Wats., spatha 2—93 valvi, sepalis sta- 
stamina aequantibus, ovario ecristato, stylo stamina 
superante, umbella pluriflora. 

121. A4. brevistylum W'ats., spatha univalvi, sepalis sta- 
mina duplo superantibus, ovario eeristato, stylo brevi, 
umbella pauciflora erecta. 

128. A. stellatum Fraser., sepalis stamina subaequanti- 
bus, ovario eristato, umbella multiflora. 

129. A. insubricum Doiss. et Reut., spatha bivalvi, 
ovario ecristato, stylo brevi trifido, umbella 4— 6 flora 
nutante. 

c. Folia semiteretia v. fistulosa. 
a. Filamenta. parigoniwm. circiter aequantia v. paullo 
superantia. 
* Folia semiteretia. 

130. A. Stelleriamum Willd., caulibus teretibus, floribus 
roseis, filamentis interioribus quam exteriora 2—4-plo 
latioribus. 

131. A. albidum Fisch., caulibus apicem versus acutan- 
culis, floribus albis v. flavescentibus. 

A. globosum Redoute, spatha bivalvi, valva-laltera 
rostrata umbella paullo-triplo longiore. Cfr. n. 179. 
"* Folia fistulosa. 

132. A. Ledebourianum Schult., bulbis rhizomati obli- 

que descendenti insidentibus subsolitariis. 
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133. A. Mazimowiczi Rgl., bulbis caespitoso-gregariis. 
&. Filamenta perigonium duplo v. subduplo superantia. 
134. A. macrorhizon Figl. 
jJ. Filamenta perigonio !ja-duplo breviora. Rhizoma saepe 
repens. Caulis basi bulbosus. 

* Folia fistulosa.  Umbella globosa. 

135. A. Raddeamum Rgl., caule elato unifolio. 

** Folia filiformi-semiteretia. | Umbella fastigiata v. he- 
misphaerica. 

136. A. alpinum Hegetschw., caule humili basi 1-pluri- 
folio. 

137. A. temuissimum .L., bulbis caespitosis cylindricis 
caule paullo crassioribus, tunicis ad basin fibroso-laci- 
niatis, sepalis obtusis. 

138. A. Korolkowi Rgl., bulbis solitariis ovatis, tunieis 
apice tantum fibrosis, sepalis acutis. 

9. Filamenta perigonio breviora. Rhizoma repens. Cau- 
les basi aequales ebulbosi. 

139. A. caespitosum Sievers., sepalis ovatis,obtusis sta- 
mina subduplo superantibus, filamentis cuspide anthe- 
rifera brevissima. 

140. A. Tschonoskiamum. HRgl., sepalis lanceolatis acu- 
minatis stamina '/s superantibus. 

141. A. aongolicum Hgl., sepalis oblongo-ellipticis ob- 
tusis stamina subduplo superantibus, filamentis inte- 
rioribus cuspide antherifera laminam subjectam aequante. 


B. BULBI TUNICZ EXTERIORES IN FIBRAS RETICULATAS SOLUTA. 
a. Stamina perigonium paullo-duplo superantia. 
z. Filamenta interiora utrinque 1—2-deutata, cuspide 
intermedia laterales superante. 
* Filamentorum interiorum. lamina. subjecta. dilatata 
cuspidem subulatam antheriferam subaequans. 
142. A. Stoliczki Rgl. 
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** Filamentorum interiorum | lamina. dilatata | subjecta 
cuspide subulata antherifera duplo-pluries brevior. 


i 


Caulis basi tantum foliatus. Folia semiteretia. 


143. A. P'ischeri JFigl., bulbo elongato cylindrieo tunicis 


rieidis retieulatis arete ineluso, pedicellis basi braeteo- 
latis, spatha umbellam subaequante, dentibus laterali- 
bus filamentorum interiorum subulatis. 


144. Jacquemonti Fgl., bulbo elongato-eylindrieo tunieis 


145. 


146. 


H 


147 


148. 


149. 


150. 


reticulatis arete ineluso, spatha brevi, dentibus latera- 
libus filamentorum interiorum brevissimis. 

A. polyrhizum "Turcz., ebulbosum, caespitosum, 
caulibus basi foliorum vaginarum rudimentis fibroso- 
reticulatis involutis. 

A. Przewalskianum Bgl., bulborum cylindrico-sub- 
conieorum eaespitosorum tunicis arcte adpressis, pedi- 
cellis basi nudis, spatha umbellam superante. 

Caulis infra. aedium foliatus. Folia. linearia. v. 
late linearia, plana, infra convexa. Stigma punc- 
tiforme. 

. A. strictum Schrad., filamentis perigonium purpu- 
rascens aequantibus v. usque sesqui superantibus, iníe- 
rioribus basi utrinque breviter unidentatis, capsula ma- 
tura sepalis subaequilonga. 

A. amphibolum LLedb., filamentis perigonium pur- 
purascens paullo-sesqui superantibus, capsula matura 
perigonio subduplo breviore. 

A. lineare LL., filamentis perigonium purpurascens 
subduplo superantibus, capsula matura sepalis subae- 
quilonga. 

A. splendens , Willd., filamentis perigonium purpu- 
rascens paullo-sesqui superantibus, interioribus. basi 
utrinque 1—2 dentatis, ;dentibus cuspidatis, sepala 
dimidia superantibus, capsula matura perigonium ae- 
quante. 


«uu 
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flavidum | sesqui-duplo superantibus. 

HH Caulis ad medium foliatus. Folia linearia subtus. 

convexa. Stigma capitato-penicilliforme. 

..152. A. auriculatum Knth. 
&. Filamenta omnia edentula. 

* Folia oblonga in petiolum attenuata. 

153. A. Victorialis L. 
** Folia linearia, planiuscula. (Flores purpurascentes. ) 


bus apertura deorsum spectantibus. 

155. A. Szovitsi ftgl., ovario saceulis destituto, filamen- 
tis omnibus lineari-subulatis perigonium sesqui-duplo 

superantibus. 

156. A. Schrencki Rgl., ovario saeculis destituto, fila- 
mentis perigonium paullo superantibus, interioribus 
quam exteriora basi latioribus. 


mentis perizonium aequantibus lineari-subulatis inter 
se aequalibus. | 
*** Bola filiformi-semiteretia. Flores rosei v. violacei. 
158. A. clathratum. Ledb., bulbis solitariis, umbellis 
subelobosis spatham aequantibus. 
"** holiq anguste-linearia. Flores cyanei. 
159. A. cyaneuwm Fugl. 
Jj. Filamenta interiora 3-cuspidata, cuspide intermedio 
quam, laterales filiformes duplo breviore. 
| 160. A. filidens Rl. 
| D. Stamina perigonio paullo-duplo breviora. | : 
a. Caulis glaber, filamenta simplicia. 
* Flores albi. Folia planiuscula linearia. 
161. A. odorum, L., scapo tereti, staminibus perigonio 
![a— 2 brevioribus. 


! 451. p aln Lob filamentis perigonium Win i 


154. A. saceuliferum Mazxim., ovario basi sacculis tri- 


151. A. Christ Janka, ovario saeculis destituto, fila- 
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162. A. humile Knth:, scapo tereti, staminibus perigonio 
triplo brevioribus. 
163. A. Govanianum  W all., scapo ancipiti. 
** Flores albi. Folia oblongo-lanceolata. 
164. A. tricoccum Ait. 
*** Wülores rosei v. purpurei. Folia linearia plana v. 
margine involuta. 
165. A. tataricum LL., sepalis oblongo-lanceolatis versus 
apicem acutum v. obtusiusculum longe attenuatis. 
166. A. Oreoprasum Schrenk., pedicellis florem. duplo 
superantibus, sepalis ellipticis acumine recurvato. 
167. A. narcissiflorum. Vill., caule tereti, pedicellis pe- 
gonium vix aequantibus, sepalis ellipticis obtusis v. ex 
apice obtuso mucronatis. 
168. A. macranthum Daker, caule ancipiti; sepalis ob- 
longis obtusis filamenta paullo superantibus. 
B. Caulis asperulo-hirtus. 
169. A. scabriscapum Doiss. 


SECTIO IV. MACROSPATHA. 


À. ÜwBELLA DiFFUSA. PEDICELLI INJEQUALES, FLORIFERI SJEPIS- 
SIME PENDULI, FRUCTIFERI ERECTI. 
a. Umbella bulbifera. 
170. A. oleracewum .L., filamentis perigonium subaequan- 
tibus. 
171. A. carinatum .L., filamentis perigonium paullo-du- 
plo superantibus. 
b. Umbella capsulifera. 
«, Filamenta perigoniwum paullo-duplo superantia. 
172. A. flavum L. 
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6. Filamenta perigonio breviora v. id subaequantia. 
* Folia late linearia plana. 
178. A. fuscum W. et K. 
** Folia semiteretia v. initio anguste linearia planiscula, 
moz marginibus involutis semiteretia. 
t Spatha wmbellam paullo-pluries superans. 
174. A. paniculatum L., sepalis oblongis, ovario cylin- 
draceo-oblongo. 
1175. A. stamineum  Doiss., sepalis ovatis, ovario de- 
presso-globoso. 
TY Umbella spatham paullo-duplo superans. 
176. A. sipyleum. Doiss., sepalis acutis. 
117. A. Achajium Doiss. et Orph., sepalis obtusis. 


B. UwBELLAE PEDICELLI SUBJEQUALES. 
(Bulbi tunicae omnium integrae v. rarius fibroso- [nec reticulato] 


laciniatae.) 
a. Filamenta exserta. 
«. Bulbus globosus. 
178. A. turkestanicum RFigl. 
6. Bulbus oblongo-cylimdricus. 
179. A. globosum Redouté., sepalis ovato-lanceolatis v. 
lanceolatis acutis. 
7. Bulbus ovatus v. rarius ovato-globosus. 
* Folia tereti- filiformaia. 
180. A. Wiedemannianuwm igl., sepalis lineari-oblongis 
obtusis aequilongis. 
181. A. parviflorum L., sepalis lanceolatis, interioribus 
duplo longioribus. 
182. A. staticiforme Sibth., sepalis ovatis obtusissimis. 
** Folia linearia planiuscula. 
183. A. olympicum Doiss., sepalis ovato-oblongis obtu- 
sis quam filamenta paullo brevioribus, roseis v. basi 


flavis et apice purpureis. 
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184. A. acre Prsl., sepalis ovatis ex apiee subito in 
acumen recurvatum acuminatis. 

185. A. myrianthum: Doiss., sepalis oblongis obtusis 
albis. 

186. A. variegatum. Doiss., sepalis oblongis obtusis pur- 

pureis. 

b. Filamenta perigoniwm subaequantia v. eo breviora. 
e, Foliorum vaginae laminaeque patente-pilosae. 

187. A. pilosum Sm. 

6. Foliorum vaginae papilloso-pilosae, lamina glabra. 

188. A. papillare Doiss. 

j. Foliorum vaginae laminaeque glabrae. 

189. A. frigidum Boiss. et Heldr., sepalis ovato-oblon- 
vis v. oblongis subito in apiculum acuminatis, filamen- 
iis simplicibus perigonium subaequantibus. 

190. A. tenue Rgl., sepalis ovatis autis, filamentis. peri- 
conio '/s brevioribus, interioribus ima basi utrinque 


obtuse unidentatis. 


SECTIO V.  MOLIUM. 


À. UMBELLA BULBIFERA. 
a. Flores albi o. vrosei. Ovarium non cristatum. 
191. 4. paradoxwum Don., filamentis perigonio 2—93-plo 
brevioribus. 
192. A. canadense Kalm., filamentis :perigonio paullo 
brevioribus, sepalis obiongis. 
A. rosewm L., filamentis perigonio paullo breviori- 
bus, sepalis ellipticis. (Cfr. n. 219.) 
b. Flores lutei. Ovarium cristatum. 
193. A. scorzonerifolium Iedouté. 


am 
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D. UMBELLA CAPSULIFERA.  (À. roseum et A. bisceptrum occurrunt 
umbella capsulifera v. bulbifera.) 
a. Stamina perigonio !/a—3-plo breviora. 
«. Sepala ante et post florescentiam tenuia. 
* Folia elliptico-lanceolata àn petiolum attenuata. 
194. A. wursimum L. 
** Fol petiolo nullo, linearia «sque late lanceolata. 
1 Caulis pilis longis hirsutus. 
195. A. circinatum Sieb. 
4-pollicaris. Folia glabra. Flo- 


TY Caulis glaber, 1 

res purpurei v. rose. 

196. A. oreophilium. C. A. .M., sepalis ellipticis acutis 
stamina duplo superantibus. 

197. A. andicolum Fgl., sepalis obovato- ellipticis ro- 
tundato-obtusis basi coalitis. 

198. A. falcifolium Hook. et Arn., sepalis anguste ob- 
longis obtusiuseulis stamina subduplo superantibus, 
ovario apice eristato. 

199. A. tribracteatum Torr., sepalis oblongo-lanceolatis 
stamina '/s superantibus, ovario apice non cristato. 

qr Caulis glaber, 1—5-pollicaris. Folia glabra. Flo- 
res albi. 

200. A. Roth? Zucc., tolis lorato-lanceolatis undulatis, 
sepalis oblongo-lanceolatis obtusiusculis filamenta lan- 
ceolata v. lineari-lanceolata '/s superantibus. 

201. A4. Liban? Doiss., foliis lineari-lanceolatis undulatis, 
sepalis anguste lanceolatis acutis filamenta supra me- 
dium monadelpha ovato-deltoidea duplo superantibus. 

Vir Caulis glaber brevissimus. Folia margine hirsuta. 
F'lores aibi. 

202. A. Chamaemoly .L. 

VTrbve Caulis '/4—1'/A-pedalis, glaber. Flores flavi. 

1209.7 JMoly .L., sepalis oblongo-ellipticis acutis sta- 

mina duplo superantibus. 


"Add 
204. A4. erocewm Torr., sepalis oblongis obtusis apice 
ciliolatis filamenta '/4 superantibus. 
Tbe Caulis !/ —1!lh-pedalis, glaber. Flores albi v. al- 
bidi et roseo suffusi v. leviter flavescentes. 
o Folia anguste o. late linearia, plana. Sepala 
basi coalita. 
aa. Spatha bivalvis. Stigma tndivisum v. vix 
trilobwm. 
205. A. striatum Jacq., sepalis oblongis filamenta e basi 
paullo dilatata sensim attenuata '/s— duplo superantibus. 
206. A. fragrans Vent., sepalis elliptieis filamenta li- 
neari-lanceolata '/s superantibus. 
2071. A. borbonicum digl., sepalis ovato-oblongis fila- 
menta ovata aeuminato-subulata '/s superantibus. 
bb. Spatha bivalvis. Stigmatis trilobi lobi re- 
curvati. 
208. A. ehilense Hgl. 
ee. Spatha 4—6-loba. Sepala ima basi tan- 
twm coalita. 
209. A. maritimum Torr. 
oo "olia linearia v. late linearia. Sepala ad. ba- 
sin libera. 
210. A. subhirsutwum .L., sepalis stamina paullo-duplo 
superantibus, apice integris. 
211. A. laceratwm Doiss. et No, sepalis apice fimbriato- 
laceris stamina paullo superantibus. 
212. A. bakhtiaricum gl., sepalis lineari-oblongis sta- 
mina plus triplo superantibus. 
ooo J'olia late linearia v. anguste lineari-lanceo- 
lata, carinata. 
213. A. triquetrum L., spatha bivalvi, sepalis oblongo- 
lanceolatis obtusiusculis v. subacutis, filamentis su- 
bulatis. 


$209 

214. A. neapolitasum. Cyr., spatha univalvi, sepalis ellip- 
ticis rotundato-obtusis, filamentis e basi lanceolata supra 

* medium in cuspidem subulatam attenuatis. 
oooo Z^olia lorato-lanceolata plana. 

215. A. qmigrum L., sepalis albis basi dorsoque viridibus, 
filamentis omnibus e basi lata lanceolatis. 

216. A. multibulbosum Jacq., sepalis albis v. albis nervo 
rubro notatis, filamentis exterioribus e basi lata subito 
in euspidem antheriferam subulatem attenuatis. 

ooo00 "olia l'ineari-lanceolata, plana v. undulata. 


211. A. zebdanense Doiss., filamentis basi breviter coa- 
litis, umbellae paueiflorae pedicellis perizonio non lon- 
eioribus. 

?218/ A. orientale Doiss., filamentis basi breviter coalitis, 
umbellae multiflorae pedicellis perigonium  2—3-plo 
superantibus. 

A. cupuliferum Iigl., filamentis supra medium coa- 
litis. (Cfr- n. 227.) 
MTeppepr Caulis !j3— 1! l-pedalis, glaber. Flores purpurei 
v. TOSCÀ 9. carnet *). 
o Folia glabra v. rarissime basin versus brevis- 
sime puberula. Sepala obtusa. 

219. A. roseuin L., sepalis elliptieis v. oblongis stamina 
subduplo superantibus. 

220. A. glandulosum Lk. et Otto, sepalis oblongis sta- 
mina paullo superantibus, ovario triglanduloso. 

221. A. longifolium. Sprgl., sepalis oblonsis. stamina 
paullo superantibus, ovario eglanduloso. 

222. A. stenopetalum boiss. et Kotschy., sepalis lineari- 

oblongis stamina lanceolata '/, superantibus, ovario 

eglanduloso. 


*) A. roseum et A. bisceptrum occurrunt floribus roseis et floribus albis. 
2t 
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?e Folia glabra. Sepala acuta v. acuminata. .Pe- 
dicellà perigonium paullo-triplo sperantes. Fi- 
lamenta àma basi coalita. Ovarium. ecrisiatum. 

223. A. acuminatum Lindl., foliis anguste linearibus, se- 
palis ovatis acuminatis stamina '/;— duplo superantibus. 
224. A. Douglasi Hook., foliis lineari-lanceolatis, sepalis 
ovato-lanceolatis acuminatis stamina paullo superantibus. 
225. A. Mac Nabianum hh. FEidinb., sepalis ovatis acutis. 

999 Opcyoiwmn, cristatum. | Cetera, ut. sectionis antece- 
dentis. (99.) 

226. A. bisceptrum Wats. 

99 Polig glabra. Sepala acuta bas? coalita. .Pedi- 
cellà perigomum paullo-triplo superantes. .Fila- 
menta supra medium  monadelpha. Ovarium 
ecristatum. 

221. A. cupuliferum fig. 

9009 PFolig glabra. Sepala acuta. Pedicelli perágo- 
sm pluries superantes. 

228. A. Thunbergi Don., folis anguste linearibus, fila- 
mentis subulatis. 

229. A. Notamum .Rewi., foliis late linearibus, filamentis 
lanceolatis. 

900000 frofjq, eqyo-puberula. Sepala acuta. 

230. A. eriophyllum. Boiss. 
p. Sepala post florescentiam rigida, stricta. 
* Caulis !/—1'/»s-pedalis. 
t Sepala lineari-lanceolata, longe attenmuato-acuta. 
231. A. iliense Rgl., pedicellis subaequalibus, spatha uni- 
valvi reflexa, sepalis stamina inaequalia plus duplo su- 
perantibus. 
232. A. Jenischianuwm .Rgl., pedicellis aequalibus, spatha 
erecta venirieosa 2— 3-valvi, sepalis stamina aequi- 
longa lanceolata plus triplo superantibus. 


"s 333. A. Bodeanum | gl. , pedicellis aequalibus. sepalis is 
stamina lineari-subulata basi utrinque auriculata !/s 


** Caulis humilis. (Sepala lineari-subulata v. lineari oblonga. ) 


238. A. Akaka Ginel., sepalis lineari-oblongis obtusis al- 


TT Folia oblongo-lorata. 


superantibus. id 
234. A. Schuberti Zwcc., pedicellis valde inaequalibus. — ——— nor 
Tr Sepala subulata. $: D. 

235. A. triste Knth et Bouch?, spatha univalvi. ME 
236. A. jesdianum. Boiss. et Buhse., spatha bivalvi. E 


t Folia ovata v. ovato-oblonga. 


2231. A. haemanthoides Boiss. et Rut. sepalis lineari- 


Subulatis albis stamina triplo-quadruplo superantibus. EU 


bis nervo purpureo notatis stamina duplo superantibus. 


239. A.- Derderianum..Hgl., sepalis lineari-subulafis 


nervo rubro notatis stamina 2—3-plo superantibus. 


240. A. minatiflorum gl., sepalis. sordide albido-pur- 


purascentibus stamina paullo superantibus. n 


b) Stamina perigonium circiter aequantia. 


«. Folia. elliptica v. elliptico-oblonga. E 
241. A. karataviense Hgl., sepalis tenuibus post flores- * 
centiam crispatis et saepissime reflexis. Mio 
242. A. Alereiammin fügl., sepalis post florescentiam ri- | 
gidis erecto-patentibus. i 
B. Folia linearia v. oblonga v. oblongo-lanceolata. : j* 
* Stamina interiora basi utrinque breviter wuidentata. d 
Ovar ài loculi apice bidentati. d ^ 
243. A. sarawschanicum. Iugl., foliis oblongo-lanceolatis, M^: à E 
sepalis lineari-lanceolatis. uw 
** Stamina interiora apice tridentata.  Ovariwm. ecris- Toe s 
tatum. E 
244. A. cardiostemon Fisch. et Mey., | sepalis oblongis 
obtusis atropurpureis. A 
U* Siumina edenutula. | Qvariuin ecristatum. : d: 
2 
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T Folia oblonga v. anguste oblonga v. late linearia 
longeque acuminata. 
? Sepala oblonga, obtusa, albida v. albida roseo 
suffusa. 
245. A. decipiens Fisch., foliis margine scabriusculis. 
*» Sepala lanceolata, acuta, albida. 

246. A. loratum Dbaker. 

9 Sepala oblonga, acuta, eroso-denticulata, al- 
bida. 

241. A. colchiciflorum3 Boiss. 

999 Sebala, lineari-oblonga purpurea. 

248. A. atropurpurewmn. W. et K. 

09099 Sepala, elliptica v. oblongo-elliptica, alba. 

249. A. subvillosum Salzm., sepalis ellipticis aeutis v. 
obtusis v. emarginatis, staminibus lineari-subulatis ad 
basin liberis, stigmate indiviso non inerassato. 

tT Folia anguste linearia. 

? Sepala elliptico-oblonga, attenuato-acuminata. 

250. A. plülistaewm Doiss. 

?? Sepala oblongo-lanceolata, obtusa v. subacuta. 

251. A. Erdeli? Zwcc., stigmate eapitato breviter trilobo. 
A. subvillosum Salzm., stigmate non inerassato in- 
diviso. (Cfr. n. 249). 

99 Senala anguste lineari-lanceolata. 

252. A. anceps Kellogg. 

c. Stamina perigoniwm ! /—plus duplo swperantia. 

253. A. caspicum M. D., pedicellis perigonium 2-plu- 
ries superantibus, staminibus perigonium plus duplo 
superantibus. 

254. A. Sewerzow? Rgl., pedicellis perigonium 2—3-plo 
superantibus, staminibus perigonio '/s longioribus. 


eod 


SECTIO VI. NECTAROSCORDIUM. 


255. A. Dioscoridis Sibth., sepalis uninerviis. 
256. A. tripedale Trautv.. sepalis exterioribus | b-ner- 
vis, interloribus 3-nerviis. 


ENUMERATIO SPECIERUM. 


SECTIO |, PORRUM. 


1. A. vineale L., caule gracili, infra v. supra medium folioso; 
oliis teretibus; umbella bulbifera, filamentis interioribus trieuspidatis ; 
cuspide intermedia lamina subjeeta indivisa breviore. 

Glabrum. Bulbus ovatus, albidus, saepissime compositus e bulbil- 
lis inaequalibus; tunieis membranaeeis, basi deinde solutis laciniatisque. 
Caulis erectus, 1— 4-pedalis, foliis initio teretibus, deinde supra eanali- 
culatis, laevibus v. asperiuseulis. Spatha univalvis, membranacea, apice 
cornuta, rarius bivalvis, umbellam cireiter aequans v. superans, mox de- 
eidua. Umbella bulbifera, bulbillis paucis v. pluribus arcte capitatis mu- 
nita, rarissime capsulifera. Pedicelli pauci v. plures, usque pollicem 
longi, umbellam laxam plerumque irregularem formantes.  Perisonium 
pallide v. dilute roseum v. rarius virescens v. albescens v. purpureum; 
sepalis carinatis, lanceolatis, obtusis v. acutiuseculis. Filamenta basi 
dilatata, initio perisonium aequantia, deinde usque duplo superantia, 
interiora apice iricuspidata; cuspidibus lateralibus intermediam anthe- 
riferam superantibus; cuspide intermedia lamina subjeeta indivisa bre- 
viore. Siyius exsertus. 

In agris sieeis per totam Europam occidentalem, iuque iun America 
boreali. 

Specimina authentiea rossiea nondum vidi. 

A. vineale L. spec. pag. 428. — Sprgl. syst. II. 33. — Don. 
mon. pag. 9. — R. et S. syst. VII. 1005. — Knth. enum. IV. pag. 
382. — Ledb. fl. ross. IV. pag. 161. — Bert. fl. it. IV. pag: 33. — 
Gr. et Godr. fl. fr. p. 197.— Koch. syn. pag. 831. —Rehb. ic. fl. germ. 


QUT E 4H rn^ 
X. tab.490. fig.1075.— Rchb. ic. bot. V. tab. 404.— Engl. bot. tab. 
1974 (floribus virescentibus). — Fl. dan. tab. 1870 et tab. 2227 ($lo- 
ribus albescentibus). — Porrwm arenaruum Hcho. (neo Linné) ft. 
exc. pag. 110. — A. lüorewm Bert. amoen. it. p. 241 n. 31 
(teste Bert. t1. it.)— 4. rotundum. W imm. et Grab. enum. 56 (teste 
Knth.)—.4. spherocephalum Croom. ind. pl. march. (teste Knth.)— 
A. laxiflorum "Tausch. in Bot. Zeit. 18529. Ergbl. 46. — Rem. et 
Schult. Vil. 1007. — Knth. enum. IV. 383. — 
Variat: 

f. compactum; bulbi tunicis albis, capitulo bulbilifero compacto, 
floribus nullis. — 4. compactum Tail. 8. par. pag. 167.— 
4A. descendens icoch. syn. t1. germ. ed. I. — 

Jj. affine; bulbi tunicis exterioribus fuseis. Cetera ut praecedentis. — 
A. affine Boiss. et Heldr. in Boiss. diagn. ser. IT. fase. IV. 
pag. 114. 


Q2 


. asperiflorum ; foribus purpurascentibus, umbella pluriflora, sepa- 

lis extus asperulis. — A. vtolaceum. herb. P. Lang. 
In campis arenosis territorii bàkos, Hungariae. 

. Purshi?; foliis asperis, umbella saepe prolifera. — 4. vineale 
Pursh. 4. am. I. 222.— 4. Purshi]Don. monogr. pag. 10.— 
R. et 5. Vil. 1007. — Knth. euum. IV. 383. — A. canadense 
hortul. teste Kunthio. 

€. capsuliferum; umbella globosa, capsulifera (bulbillis nullis), mul- 

tiflora; sepalis roseis extus verruculoso-asperulis. 


[7] 


Austria ad Burg Stanz. Gallia in Provincia. 

Anmerkung. Formen mit proliferirendem bDlüthenstande, sahen 
wir auch aus Europa, so dass die Form : lediglich wegen des Standortes 
von spátern Autoren abgeschieden worden, wáührend Pursh solehe mit 
voller Berechtigung einfaeh zu A. vineale gestellt hatte. Ausserdem lie- 
sen uns Exemplare aus Nordamerika vor, welche vollstündig mit der 
üchten Form von A. vizeale übereinstimmen. 

Die Form 2 mit kusliser vielblumiser Dolde, wird man zunáchst 
senelgt sein, zu den Formen von A. inargariüacewm zn stellen. Die 
làngzer stehenbleibende nieht in zarte Lappen zerreissende, sondern spáter 


BL 
abfallende hàutige gehórnte Scheide, làsst aber auch diese Form ohne Bul- 
billen in der blüthendolde, noch sicher von den Allium-Arten der Gruppe 
Porrum mit stielrunden Dláttern und vorstehenden Staubfáden unterscheiden. 


2. A. Scorodroprasum .L., caule gracili, infra medium folioso ; 
foliis planis; umbella bulbifera; spatha breviter rostrata v. obtusa; se- 
palis rubris v. rarius earneis, extus in carina verrucoso-asperis, acutis ; 
filamentis interioribus trieuspidatis, euspide intermedia lateralibus  lami- 
naque subjecta indivisa duplo breviore. 

Glabrum. Bulbus ovatus v. depresso-globosus, basi bulbillos emit- 
iens, tunicis membranaceis, integris, exterioribus fuseis. Caulis ereetus, 
bipedalis et ultra. Folia plana, anguste linearia v. late linearia v. line- 
ari-laneeolata, margine scabra.  Spatha sceariosa, caduca v. persistens, 
umbellam subaequans v. ea brevior, univalvis, breviter rostrata v. 
mutica. Umbella bulbis ovatis violaceis v. purpurascentibus confertis, 
pluri-muitiflora, subinde prolifera. Pedicelli 10—20 m. m. longi, bul- 
bos semper excedentes, foribus purpureis duplo-pluries longiores. Sepala 
ovato-laneeolata v. laneeolata, exteriora in earina v. totidem verrueuloso- 
seabra. Filamenta basi dilatata, sepalorum basin adnata, inter se libera, 
iuclusa v. exserta, exteriora in cuspidem subulatam attenuata, interiora 
tricuspidata, lumina subjecta indivisa basi saepe ciliolatula. ^ Antherae 
inelusae v. breviter exseriae. Stylus inclusus. !n omni Europa, inque 
in Japonia (?). 


Variat : 
a. typicum ; bulbo ovato, umbella simpliei. — 4. Seorodopraswin 
L. spec. 425. — Sprel. Il. syst. 33. — Don. monogr. p. 7. — 
Rem. et Schult. syst. VII. 1002. — Knth. enum. IV. 381. — 


Ledb. fl. ross. 163. — Koch. syn. p.931. — 6r. et Godr. fl. 
fr. III. 197. — Rehb. ie. (1l. germ. tab. 490, fis. 1073. — Fl. 


dan. tab. 1455. — Engl. bot. tab. 2905. — Hid nov. gen. 
iab. 24, figs. 1. — Rupp. fl. Jen. tab. 2. — 4. arenariwm L. 


Spec. pag. 426. — Ejusd. fl. suec. pag. 104. — iue Syst. 
Il. 33. — Fl. dan. tab. 290. — Red. Lil. tab. 379. —  Rehb. 
ic. ll. zerm. X. tab. 490, fis. 1074. (Forma floribus win 


LoPALI 
Porrum Scorodopraswum fichó. 0. exc. 1430. — A. marga- 
ritaceuim. Moench. meth. suppl. pag. 80. — 4. neglectum 
Wendr. in Sehriften d. Ges. Nat. Marburg. IT. 211. — 4. 


Dregeanum. Kuth. enum. IV. 382. (In capite bonae spei vero- 

similiter cultunt. ) 

5. viviparum ; umbellae bulbillis viviparis. sepalis carneis. 4. per- 
sicium h. Dorp. 

y- Babingtoni; bulbo depresso-globoso. umbella inter pedieellos uni- 
floros pedunculos magis elonzatos umbellulis terminatos protru- 
dente. — 4. Babington? Borrer in Engl, bot. tab. 2906. — 
A. Halleri Bab. man. brit. bot. 305. 

Anmerkung. i. Scorodoprasum, wird unter den Namen | « Ro- 
cambollen,. Lauch, Jyke, Henauckiü "eemomgp». als Nutzpflanze im. Kü- 
chengarten kultivirt. 

Kunth zieht als Abart 44. erezarzem Sin. Engl. bot. tab. 1358 
(Don. monogr. pag. 6. — ham. et Schult. VII. 1003) einfaeh zu 4. 
Scorodopraswm.  Linné unterscheidet sein 4. arenarüiuin in den Spec. 
pl. und der 7. swecica durch eine stumpfe Dlüthenscheide (spatha) 
von A. Seorodopraswm. Die Pflanze dagegen, welche Smith abbildet 
und beschreibt (Engl. bot. tab. 1255). weicht durch eine háutigze 3- 
bláttrise Scheide, durch Dlátter. die den stensel überragen und durch 
eine vielblumige, kopifórmige Dlüthendolde ab, weshalb es uns noch zwei- 
felhaft bleibt, ob Smith's Pflanze wirklich hierher zehórt. 


3. A. sativwimn L.. spatha longissime rostrata; umbella bulbifera; 
sepalis albidis v. virescentibus v. rarius purpureis, lanceolatis, acumi- 
natis, laevibus; antheris inclusis. 

Bulbus basi bulbillos emittens v. simplex. Folia late linearia. — 
Cetera ut praecedentis. 

Europa australis, in desertis soongoro-kirgnisieis in vallibus Kau- 
man. (Schrenk.) 

A. sativum .L. spec. 425. — Don. monogr. p. 4. — Rem. ei 
Schult. syst. VII. 1000. — Sprzl. syst. Il. 33. — Knth. enum. IV. 
380. — Koch. syn. 829. — Ledb. fi. ross. IV. 162. — 6r. et Godr. 
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fi. fr. III. 197. — Rehb. ic. fl. germ. X. tab. 488, fis. 1069.— Nees | 


pl. medicinales suppl. tab. 49.— Hayne Arzneigew. tab. tom.VI. tab.6.— 
Guimpel et Sehlechtd. Arzneigew. tab. 189.— Porrwum sativum Echo. 
Il. germ. exc. pag. 110. 
Variat: 
a. Lypicum ; bulbo composito v. simplici, bulbillós ovato-oblongis, flo- 
ribus albicantibus v. virescentibus. 
B. subrotundum Gr. et Godr., bulbo composito, bulbillis ovato-sub- 
globosis, floribus albidis v. virescentibus, caule sub umbella saepe 
contorio.—.4. sativwm B. Gr. et Godr. fl.fr. 1. e, pag. 19 7.— 
A. Ophioscorodon Don. mongr. p. 5. — Rem. et Schult. syst. 
VII. p. 100. — Knth. enum. IV. 381.— A. Scorodoprasum 8. 
LL. spec. 426. — Koch. syn. pag. 830. — Porrum. Ophiosco- 
rodon füchb. W. exc. pag. 110. — A. arenarium Sadl f. 
Pesth. teste. Rchb. fl. exc. 40.— 4. controversum Jichb. 3e. f. 
serm. iab. 488, fig. 1070. — A4. Oph?scorodo» Lk. enum. 
pl. horti Berol. T. 318.— E. Turkestania el. Korolkow lusum bulbo 
simpliei misit. 
y. controverswm; caule apice convoluto, floribus purpurascentibus. 
A. controversum  Schrad. in cat. horti Getting. I1.—Willd. 
enum. pl. horü Berol. I. 153.— Don. monogr. pig 5. — Rem. et 
Schult. VII. 1001. 

Bulbus speciminum in herbario Schraderi asservatorum compositus 

A. sativum LL. wird als wildwaehsend im Süden Europa's und im 
der Soongarei angegeben. Uns liegen nur von Schrenck wild gesamiuelte 
Exemplare aus den Thálern des Kauman und Chantau iu. der Soongarei, 
sowie endlich von Wallich in Ostindien in wildem Zustande gesammelte 
Exemplare vor, so dass sehr wahrscheinlich die in Südeuropa hier und da 
wild wachsenden Exemplare als Flüchtlinge aus den Gárlen zu betrachten 
sind. Neuerlieh von O. Fedschenko in Turkesian gesammelie Pflanzen, 
stammen aus dorligen Gemüsegárten. — Die inzeine lange Spitze ausge- 
hende háutige Blüthenscheide, die bedeutend lánger als die Blumen, schei- 
den diese Art von der vorhergehenden. Die aufgeführten Formen sind 
in Kultur entstanden, Die Form oc ist der Knoblauch (uecmom, ail). 
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Form g ist die Rokambole und Form 7 wird im den Gemüsegárten gleich- 
als Rokambole kultivirt. — Die einfache Zwiebel, welche die letztere 
Form nach den verschiedenen Autoren vorzugsweise unterscheiden soll, 
wird von Schrader selbst nicht als Merkmal hervorgehoben, dagegen wird 
solehe von ihm, von Willdenow und Rómer und Schultes vorzugsweise durch 
die monstróse ringfórmige Biegung des Stengels unterhalb der Blüthenkópfe 
und durch purpurrothe Blumen unterschieden, weshalb wir die von heichen- 
bach als A. controversum. abgebildete 1 llanze zur var. g. gestelit haben. 


4. A. longicuspis Figl., caule gracili, infra medium folioso; um- 
bella bulbifera; filamentis interioribus irieuspidatis; cuspide intermedia 
quam lamina subjecta indivisa plus duplo longiore *). 

Glabrum. Bulbus ignotus. Caulis erectus, teres, laevis, usque 4-pe- 
dalis, infra medium vaginis laevibus involutus. Folia ignota. Spatha 
seariosa, alba, mox reflexa lacera. Umbella bulbifera, globosa, multiflora ; 
bulbillis subsessilibus, obovato-oblongis, violaeeis. Pedicelli filiformes, sub- 
aequilongi, 12—15 m. m. longi. Flores parvi. Sepala acuminata, cir- 
citer 3 m. m. longa, carnea, nervo intermedio roseo percursa; exteriora 
elliptico-lanceolata, interiora paullo latiora subelliptica. Filamenta sepalis 
longiora, apice tricuspidata ; cuspidibus filiformibus longissimis, cuspide in- 
termedia lateralibus flexuosis subduplo breviore, quam lamina subjecta in- 
divisa plus duplo longiore. Ovarium oblongum, trisonum. Stylus filiformis 
demum exsertus ; stigmate nec incrassto, indiviso. | 

Cl. 0. Fedschenko prope Taka in Kokania legit. Affine À. vineali 
L., diversum autem sepalis acuminatis filamentorumque interiorum structura. 


b. A. sphaerocephalum .L., bulbi tunicis membranaceis ; caule gra- 
cili, inira medium folioso, apice nudo, folia superante; foliis semitereti- 
bus; umbella capsulifera; filamentis exsertis, interioribus apice tricuspida- 
lis, cuspide intermedia lateralibus longiore v. eas circiter aequante. 


*) Diese und alle andern neuen und wenig bekannten Arten Turkestans 
und der Soongarei, werden in dem in diesem Frühjahr erscheinendem ersten 
Hefte der Flora Turkestans in A. P. Fedschenkos Reisewerk, abgebildet. 


Glabrum.  Bulbus ovatus, albidus, basi saepe bulbillifer; tunieis albis 
v. fuscis, saepissime integerrimis, rarissime parallele laciniatis; bulbillos 
initio sessiles deinde pedunculatos emittens — Caulis erectus, 1'/5—3!/» 
pedalis, superne nudus. folia glabra semiteretia supra camaliculaia supe- 
rans. Spatha scariosa, initio univalvis cornuta, saepissime mox caduca, 
rarius in valvas 2— 93 fissa et persistens. pedicellos superans. Umbella 
densiflora, capsulifera, multiflora, globosa v. ovata. Pedicelli interiores 
magis elongati floribus longiores, exteriores breviores et saepe flores vix 
aequantes . Perigonium purpureum v. atropurpureum, rarius pallide purpureum 
y. roseum v. albidum ; sepala earinata, erecta, elliptica v. ovato-oblonga v. 
oblonga, saepissime obtusa, rarius apiculato-acuta v. acuta, latere exteriore 
laevia v. in carina asperula v. totidem punctulato-scabra, staminibus bre- 
viora, cireiter 6— 7 m. m. longa. Filamenta basin versus dilatata, se- 
palorum basin adnata; interiora apice tricuspidata, cuspide intermedia la- 
teralibus longiore v. eas cireiter aequante, quam lamina subjecta indivisa 
duplo v. subduplo breviore. In omni Europa, in Caucaso et in Oriente. 
Variat: 
a. lypicum ; umbella globosa, floribus purpureis v. rarius pallide-ru- 
bris. — 
A. spherocephalum LL. spec. pag. 426.—Syprel. syst. I... p. 
34. — Don. mouogr. p. 22 —- Rem. et Schult. syst — VILE. 
1018. — Knth. enum. IV. 387. — Ledb fl. ross IV. 165. — 
Dertol. fl. i&. IV. p. 29. — Koch. syn. fl. germ pag. 831. — 
Gr. et Godr. fl. (r. III. 200, — FI danica XII. tab. 211 (floribus 
pallide rubris). — Engl. bot. tab. 2813. — Bot. mag. tab. 1764. 


— Rchb. ic. fi. germ. X. tab. 492, fis. 1080. — 4. wvero- 
«ense Poll. yl. nov. p. 9. teste Kochio. — 4. JBDeseglisii 
Dor. noi. nov. 1853. p. 17 (teste Gr. et Godr.). —  Thielens 
Kiekxia belg. n 14. — JPorrwm  sphaerocephalum. Fichb. 


fl. ex. p. 110.- — A. vineale herb. Schultz. bip. — A. 
approzuenatum Gr. et Godr. f. fr. Ill. 200, — A. bos- 
niacum. Iwmamer et Sendin. im Flora XXXII. pag. 762 — 
Walp. ann, IIl. 635. — A. ciliatum C. Koch. Linnaea XIX. 
pag. 11 (1). (Videtur diversum staminum interiorum ecuspidibus 


— lateralibus b diis yet insiflorii" Notaris rp d. 
i qug. 413. — Parl fl.it II 583. nos VES 
3. descendens; umbella ovata — A. descendeus L spec 497.— — N | 
Dm. monogr. p. 21. — Rem. et Sehult. syst. VII 1017 — — 
 Kunth enum. IV. 388. — 6r. et Godr fl. fr. III. 201. — — 
Rchb. ie. dl. germ. X. iab. 493. fig. 1082. — A. sphaeroce- - 
| gphalum. Fed. Lil. VII. tab. 391. — 4. inacrocephalum f. 
UN cormutum Ianitz in Linnaea XXXH. (XVI) 340. — Occurrit 
A saepissime bulbi tuuicis scariosis albidis, rarius exterioribus fuscis 


1 


- . integris v. rarissime in lacinias filiformes irregulares subparallelas — 4r EE 
-o divisis*). "u 

Ju 7. sardown; umbella fastigiata, floribus exterioribus saepe subsessilibus, 
A — sepalis albis. — 4. sardowm. Moris stürp. sard. elench fase. 2. 
m E 10.—Rem. et Schult. syst. VII. 1021. — Bertol. fl. it. pag. — f , ' 


A — A Gherardài Notaris rep. fl. lig. pag. 412. — Parl. : 
j P iL Il 582. ; 

Jm Sepala lanceolata, obtusa, alba, nervo carinali viridi. ; 

3 "n à. viridi-album Tineo: umbella globosa, floribus albidis. — 4. v- 

r 


— — midi-album. Tineo. cai. pl. h. Panorm. 1827 pag. 275. 

E A. arvense Guss. fl. sic. prodr. I. pag. 403. — Rem. et 
i. Schult syst. VII. 1020, — Knth enum IV. 388. — A. cri- 
í stum Tausch. in sylog. II. pag. 255. — hem. et Schult syst. 
B VII. 1020 — Knth enum. IV. 388 — AA sphaerocephalum 
(4. p arvense Gr. et Godr. d fr Ill. 200. — 4. parviflorum 
— Desv. fl. Anj. 96 (teste Gr. et Godr.). — A. tenuiflorum De- 
lastre | Vienne 420 (teste Gr. et Godr.). 


(03$) Grenier und Godron beschreiben diese letztere Form als das áüchte A. t 


* 


descendens und ziehen die von Reichenbach abgebildete Pflanze zu A sphae- 
rocephalum f. Bert íl. it. III. pag 30. — Uns liegen von dieser letzteren 


» 
YES 


Form 2 durchaus identische von Morieand gesammelte Exemplare vor, von 


denen das eine, àussere braune aber sonst wenig geschlitzte Zwiebelhàute, 
às andere dagegen üussere unregelmássig in fadenfürmige Lappen geschlitzte. 
braune Zwiebelháute, besitzt. Gerade dieses letztere Exemplar hat gestielte 
Broibulbillen aus der Zwiebel entwickelt, wührend Grenier und Godron die i 
Zwiebel als einfaeh beschreiben. 
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6. A. sinaiticum. Doiss., caule humili, ad medium foliato, apice 
nudo, quam folia duplo breviore, foliis teretibus; umbella capsulifera; fila- 
mentis exsertis, interioribus tricuspidatis, cuspidibus subaequalibus. 

Bulbus . . . . Seapi 4— 5-pollieares. Folia elabra, viridia, anguste- 
teretia, apice attenuata, acuta, scapo plus duplo longiora, 15—20 c. m. 
longa, 2—3 m. m. lata. Umbella pauciflora; pedicellis subinaequalibus, 
flore 2—5-plo longioribus. Spatha alba, membranacea, plurinervi, per- 
sistente, floribus expansis irregulariter rupta. Flores 5— 8, magnitudine 
eorum À. Ampeloprasi. Porigonium album; sepalis oblongis, obtusiuscu- 
lis, carina virentibus, tota faeie scabriuseulis. Stamina exsería. Fila- 
menta interiora tricuspidata; cuspidibus subaequalibus, quam lamina sub- 
ecta indivisa dimidio brevioribus. Antherae fuseescentes, exseríae. 

Habitat in loeis elatis deserti sinaitiei inter eonventum et jugum Tih. 

A. sinatticum Doiss. diagn. ser. T. XIIT. pag. 31. 

Folüs caulem superantibus, umbella paueiflora ab A. sphaerocephalo 
ver. y et 2 dignoscitur. 


1. A. chamaespathium, Doiss., caule !/s —2-pedale, ad apicem fo- 
liato, quam folia breviore; foliis teretibus ; umbella capsulifera ; filamentis 
exserüis, interioribus tricuspidatis, cuspide intermedia laterales superante. 

Glabrum.  Bulbus ovatus, tunicis tenuibus membranaceis. Caulis 
erectus, saepe flexuosus, '/s—2-pedalis, usque ad apicem foliatus, teres, 


Folia fistulosa, teretia; supremum spathae more umbellam basi amplec- 


lens, reflexum, usque 9 c. m. longum, spatham ipsam univalvem e basi 
ovata subulato-convolutam ineludens.  Umbella capsulifera,. globosa v. 
fasüsiata, pluri-multüiflora. Pedicelli aequales, flore 2— 3-plo longiores, 
6—12 m. m. longi Perigonii ex albido-virescentis sepala oblonga, ob- 
(usa, circiter 5 m. in. longa. Filamenta aequilonga, paullo exserta, basi 
tantum sepalis adnata; exteriora subulata, basin versus paullo dilatata; 
interiora tricuspidata, cuspide intermedia laterales superans, quam lamina 
subjecta indivisa late oblonga margine basin versus ciliolata paullo breviore. 
Folio supremo spathaceo ab affinibus speciebus faeile dignoscitur. 


In insulae Zazyntho, Atticae in monte Hymetto. 


AE —— 

4A. chamaespathwm  Doiss. diagn. ser. 1. fasc. VII. pag. 
113. — 

Anmerkung. Es liegen uns von Heldreich gegebene Exemplare vor, 
welche mit Boissier's Diagnose, bis auf die 3 áussern Staubfáden überein- 
limmen. Boissier beschreibt solehe: «filamentis tribus exterioribus iri- 
angulari-lanceolatis, perigonio brevioribus, tribus internis tricuspidatis duplo 
longioribus». Wir haben die beschreibung der Staubfáden nach unsern 
Exemplaren gegeben, da hier wohl ein leichter Irrthum stattfinden kónnte. 


8. A. Reuteriamum Doiss., caule 10— 15 c. alto, infra medium 
foliato, folia aequante v. iis breviore. ; foliis 2— 3, teretibus; umbellae 
capsuliferae pedicellis flores subaequantibus; filamentis 3 exterioribus 
simplicibus paullo exsertis, 2 interioribus tricuspidatis, cuspide inter- 
media quam cuspides laterales magis exsertae breviore. 

Glabrum. Bulbus subglobosus, tunicis tenuibus scariosis albidis in- 
tegris vestitus. Caulis tortuoso-incurvus. Folia supra profunde canali- 
culata, incurva, obtusa. Umbella capsulifera, globosa, densa.  Spathae 
scariosae diphyllae albidae valvis ovato-rotundis, breviter acuminatis, 
umbella. brevioribus. ^ Pedicelli flores subaequantes v. iis paullo brevio- 
res v. paullo longiores. Perigonii sepala ovato-oblonga, obtusa laevia v. 
scabrida. Stamina exteriora lineari-lanceolata, simplicia; interiora cus- 
pide intermedia quam lamina subjecta indivisa late oblonga margine gla- 
bra subtriplo breviore, cuspidibus lateralibus subduplo breviore. 

mepala exteriora saepe pallide-rosea, nervo intermedio saturatiore, 
minutissime hirtula; interiora albida, laevia, nervo intermedio roseo. 

Habitat in cacumine excelsiore orientali montis Sipyli prope Magne- 
Siam (Boissier) et in alpe Durws dagh, Pisidiae. (Heldreich). 

A. Reuteriamum , Doiss. diagn. ser. I. fasc. V. pag. 60. 


9. A. margaritaceum Sm., caule 30—100 c. m. alto, infra 
v. supra medium foliato, folia superante; foliis semiteretibus; umbellae 
capsuliferae pedicellis flores plus duplo superantibus ; filamentis exsertis, 
iribus interioribus tricuspidatis, cuspide intermedia lateralibus breviore. 
Glabrum. bPulbus ovatus, tunicis scariosis albidis v. exterioribus 
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fuscescentibus, integerrimis v. deinde fibroso-laciniatis. Caulis teres, 
foliorum vaginis usque '/s—?/4 tectus. Folia semicylindrica, supra ca- 
nalieulata. Spatha seariosa, univalvis, umbellam initio superans, mox 
in lacinias lanceolatas v. rarius capillares dilaeerata, quam pedicelli 
brevior v. eos aequans. Umbella pluri-multiflora, saepissime hemisphae- 
rica, rarius subfastigiata v. globosa. Pedicelli basi bracteolati subaequales v. 
exteriores breviores v. subinde partim magis elongati caeteris subduplo lon- 
giores. Perigonium albidum v. virescens v. roscum v. purpureum ; sepala 
carinata, oblonga, obtusiuscula v. rarius subacuta, dorso laevia. Fila- 
menta perigonio longiora; exteriora anguste lineari-lanceolata, apicem 
versus subulata, indivisa; interiora triceuspidata, cuspide intermedia la- 
teralibus circiter duplo breviore, laminam subjectam indivisam ovato-ob- 
longam subaequante. 

Habitat in Europa australi occidentali et orientali, in Algeria; im 
Caucaso et in Oriente. ; 

Variat: 

e. typicum ; glabrum, umbella globosa v. hemisphaerica v. ovata, 
sepalis albis v. leviter reseo tinctis, nervo intermedio viridi v. dorso 
viridi-striatis, filamentis margine glabris, spatha in laeinios lan- 
eeolatas lacerata. 

A. auargaritaceum Smith d. graec. prodr. (anno 1806) I. 
pag. 224. — Sibih. et Sm. fl. gr. IV. pag. 14. tab. 315. 
hom. et Schult. syst. VII. 1025.— Knth. enum. IV. p. 390. — 
Ledb. fl. ross. IV. p. 9. — Bert. fl. it. IV. 33. — J. Gay in 
Ann. d. Mus. d'hist. nat. ser. HII. tom. VIII. pag. 221 — Rehb. 
ic. fl. germ. X. tab. 491, fig. 1077. 

A. lineare g. Ten. syll. pag. 1604 teste Bert. — .4. guita- 
ium Urvo. enum. pag. 38 n. 313. tste J. Gay. — A. .Fri- 
valdskhianwm Knze. in Linnaea XVI. pag. 311. 

Habitat in Europa australi et in Africa boreali. 

6. affine; glabrum, umbella hemisphaeriea v. subglobosa, sepalis al- 
bis unicoloribus v. nervo viridi notatis, filamcnüiis margine (sub 
lente) eiliatulis, spatha laciniata. — Sepala margine integerrima 
y. minutissime serrulaía. 
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A. affine Ledb. 8. ross. IV. pag. 166.— Habitat in Caueaso, 

in Persia et in Turkestania (0. Fedschenko). 
7. scabrum ; vaginis foliisque scabris v. deinde glabrescentibus, ini- 
—. tio interdum asperis, spatha in lacinias capillares dilacerata.— Ro- 
bustius, 6—10 c. m. altum. Caulis sub apice saepe verruculosus. 

Umbella globosa v. rarius hemisphaerica; pedicellis flores pluries 

superantibus, saepe partim in fasciculos prominentes irregulariter 

aggregatis. Sepala alba, carina viridi, dorso laevia. Filamenta 
margine ciliolata. 
Habitat in Caucaso, prope Derbend (Becker), Elisabeththal 
(Hohenacker, Fricke), in provincia Karabagh (Szovits) et in 
Iberia (Wilhelns). 
A. Ampeloprasum & C. A. M. in herb. horti Petropolitani. 
9. guttatum; vaginis glabris, foliis scabridis, umbella saepissime 
globosa, sepalis albis medio macula violacea v. fusca pictis, fila- 
mentis margine glabris, spatha in lacinias lanceolatas v. lineares 
dilacerata. 

In Rossia australi et in provinciis caucasieis. 

A. guttatum Stev. in Mem. de la Soc. Mosc. II. pag. 173. 
tab. 11, fig. 1 (anno 1809). — Rom. et Schult. syst. VII. pag. 
1022. — Don. mon. pag. 23. — Knth. enum. IV. pag. 389. — 
Ledb. fl. ross. IV. pag. 165. — A. margaritaceum g gutta- 
tum J. Gay. l. e. pag. 223. | 

. gorwmsense; glabrum, umbella multillora hemisphaerica, sepalis 
albidis subacutis, filamentis margine glabris. 

Ad pagum Gorumse 4200 alt. 

A. gorumsense Doiss. in Kotschy pl. exs. it. eilicico-kurdicum. 

6. purpureum; umbella multiflora hemisphaerica, sepalis saturate 
violaceo-purpureis, filamentis margine glabris. — Graecia. 
A. descendens Sibth. et Sm. fl. gr. IV. p. 15. tab. 316. 
Anmerkung. Die Abart e besitzen wir auch in Exemplaren die 
Edm. Boissier in seinem Garten zu Valeyres kultivirt hat, uns aber ohne 
Namen mittheilte. Die Abart Z kennen wir nur aus der zitirten Abbil- 


dung. Yon anderen Autoren wird A. descendens Sibth. et Sm. einfach 
A* 
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zu À. sphaerocephalum gezogen, wogegen die seitlichen fádlichen Lappen 
der innern Staubfáden sprechen, die noch einmal so lang als der Mittel- 
lappen. Am àhnlichsten sieht diese Pflanze einer Form von A. Ampelo- 
prasum, die Blütter sind aber nicht flach, sondern nach Beschreibung und 
Abbildung stumpf-3-seitig-róhrig. Eine neue Art auf diese Abbildung zu 
eründen konnten wir uns nicht entschliessen, und so stellten wir sie zu 
unseren Formen von À. margaritaceum, welehe von andern Autoren viel- 
leicht für gute Arten genommen werden dürften, und auch theils schon 
als besondere Arten beschrieben sind. 

Eine zweite eigenthümliehe Form ist die Form 7, mit der in line- 
are fádliche Lappen zerschlitzten blüthenscheide und anfánglich scharf 
anzufühlenden Blattscheiden. C. A. Meyer hat diese Form in unserm Her- - 
barium als eine Form von A. Ampeloprasum beschrieben. Alle die zahl- 
reichen uns vorliezenden Exemplare, besitzen die blátter meist in rudi- 
mentarischer Form, einzelne von Becker gesammelte Exemplare sind bes- 
ser erhalten und zeigen zusammengerollt-róhrige oberhalb rinnige Blátter. 
Wir haben solche theils aus diesem Grunde, theils deshalb zu den Formen 
von A. margaritaceum gestellt, weil hier die Dlüthscheide gleichfalls in 
viele schmale Lappen zerspalten ist, wenn gleich nicht in schmale haar- 
fórmige, wie dies bei der in Rede stehenden Form der Fall ist. Als neue 
Art konnten wir uns nicht entschliessen, diese übrigens ausgezeichnete 
Form aufzustellen, um so mehr als sie auch die Eigenthümlichkeit mit 
den andern Formen von À. margaritaceum theilt, dass zuweilen einzelne 
Parthien der Blumen der Dolde, viel lánger gestielt sind und sich büschel- 
fürmig über die andern Blumen der Blüthendolde erheben. 


10. A. Ampeloprasuwm.L. , bulbi tunicis scariosis ; caule 30—100 
c. m. alto, usque ad medium foliato, folia superante; foliis planis, ca- 
rinatis, late linearibus ; umbellae capsuliferae pedicellis flores pluries su- 
perantibus; filamentis exsertis, tribus interioribus tricuspidatig, cuspide 
intermedia lateralibus breviore. 

Bulbus ovato-subglobosus, tunicis papyraceis vestitus; bulbillis in- 
ter tunieas exteriores plerumque plurimis, parvis, flavescentibus v. fus- 
cis v. fusco-atris, sessilibus v. pedicello stipitatis. X Scapus teres, fo- 


93 


liorum vaginis glabris v. rarius scabris ad tertiam partem v. ad medium tec- 
tus. Folia '/5—1'/» pedes longa, plana, carinata, inferne conduplicata, 
Saepe ad carinam et marzinem scabra. Umbella multiflora slobosa v. 
 sphaerica v. hemisphaerica. Pedicelli flores pluries superantes, 1— 2 
uncias longi, omnes basi bracteolati. Spatha seariosa, alba, univalvis, 
globoso-inflata, cornuta, mox basi cireumscissa decidua. Sepala lanceo- 
lata v. oblongo-lanceolata, obtusiusceula v. acutiuseula, extus plus minus 
verruculoso-scabra v. rarius laevia, purpurea v. atroviolacea, v. palli- 
diora v. albida. Filamenta saepissime sepalis sesquilongiora, exteriora 
simplicia lineari-subulata, interiora trieuspidata, cuspide intermedia la- 
minam subjectam indivisam aequante v. ea breviore. 
Habitat in omni Europa, in Africa boreali et in Oriente. 
In hortis culinariis nominibus «Porré», «Aschlauch»,  «gemeiner 
Lauch» cultivatur. 
A. Ampeloprasum J. Gay. in Ànn. sc. nat. ser. III. tom. VIII. 
pag. 219. 
A. Ampeloprasum et A. Porrum .L. spec. pag. 423. — Koch 
syn. pag. 930. 
Variat: 

a. typicum; floribus extus verruculoso-scabris; bulbo bulbillifero. 
Sepala virescentia apicem versus purpurascentia v. lilacina v. pur- 
purascentia, margine saepissime minutissime serrulata, dorso in 
carina nervisque verruculoso-asperula. Umbella saepissime maxima, 
globosa v. hemisphaerica. Folia 5—295 m. m. lata. 

A. Ampeloprasum Don. monogr. p. 13. — Rem. et Schult. 
syst. VII. p. 1010. — Knth. enum. IV. pag. 383. — Bertol. 
fl. it. IV. pag. 23. — Ledb. fl. ross. IV. 163. — Gr. et Godr. 
fl. de fr. III. 198.—Rochb. ic. fl. zerm. X. tab. 489, fig. 1072 
(forma pedicellis purpurascentibus, sepalis virescentibus apicem 
versus purpurascentibus). — Bot. Mag.tab. 1385 (forma eadem). 
— Sibth et Sm. fl. gr. tab. 382. — Mem. Mod. XXV. tab. 3. — 
Red. Lil. VII. tab. 385 (forma floribus lilacinis). — Engl. bot. 
tab. 1657. — A. mogadorense Willd. herb. teste Knth. enum. 
IV. 384. — Rem. et Schult. syst. VII. 1004. — 4 adscen- 
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dens Ten. syll 164.— Knth. enum. pag. 385.— 4. Dwriae- 
amm. JJ. Gay in Ann. sc. nat. ser. III. tom. VIII. p. 218. — 
Walp. ann. I. 866. — A. Gasparinni Guss. in. enum. pl. in 
ins. Inarime pag. 337. tab. 17. — 4A.  Ampeloprasum | Guss. 
l. e. pag. 339. tab. 16, fig. 1. — .Porrum Ampeloprasum 
Fichb. fl. exe. pag. 111. — Allium holmense Mill. dict. n. 6. 
Cultum in culinariis, in Europa australi et in Oriente. 

p. atroviolacewm; floribus violaceis v. purpureis, minoribus, dorso 

sublaevibus, bulbillis flavescentibus. 
. Sepala initio atroviolaeea v. purpurea, deinde pallidiora v. de-: 
colora, dorso laevia v. subeonspieue in carina marginibusque ver- 
ruculosa. Umbella globosa. Folia late linearia. 

Habitat in Europa australi, in Caucaso, inque in Oriente. 

A. atroviolaceum Doiss. diagn. ser. I. fasc. VII. pag. 112 
et fasc. XIII pag. 29. — A. amethystinum Tausch. syll. II. 
256.—Rem. et Schult. syst. XII. 1017.—Knth.enum.IV. 385. 
—A. byzantimum C. Koch. Linn. XXII. pag. 240.— Walp. ann. 
III. 625. — A. Pyliwm. Notaris ind. sem. hort. Genuens. 
1843. — Linnaea XVII. p. 157. — Walp. ann. I. 860. — 4A. 
Halleri Don. monogr. pag. 15. — A. serrulatwum Boiss. in 
pl. Kotsehyanis fl. pers. bor. 

y. pater-familias; bulbo bulbillos numerosos nigros stipitatos mu- 
nito.— 4. pater-familias Doiss. diagn. ser. II. fasc. IV. p. 114. 

In Rossia australi et in Caucaso. 

9. leucanthwm: floribus albidis, sepalis in carina verruculosis, cae- 
terum laevibus.—Sepala albida v. leviter roseo tincta, carina vi- 
rescente. Umbella globosa. Folia late linearia. Vaginae saepe 
scabrae. 

Habitat in Caucaso. 

A. Ampeloprasum  leucanthuwm Ledb. 8. ross. IV. 164. 
— A. leucanthwum C. Koch. Linnaea XXII. 240. — Walp. 
ann. III. 635. — 4A. mayrianthum Doiss. in Kotschy. pl. exsicc. 
cilic. 

e. Porrum; proles culturae, bulbo mitis saporis, bulbillis in tunica- 
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rum axillis nullis v. paucis. — Umbella sphaerica v. globosa, 
saepe maxima. Sepala albida earina virescenti v. purpurascentia, 
dorso sublaevia v. in carina verrueuloso-scabra. Folia late linea- 
ria, 4A—25 m. m. lata. — Bulbo subsimplici sepalisque extus 
minus scabris a var. « differt 

A. Porrum Don. monogr. 13. — R. et S. syst. VII. 1008. 

— Knth. enum. IV. 384. — 6r. et Godr. fl. de fr. HI. 198.— 

Rchb. ic. fl. germ. X. tab. 489, fis. 1071 (forma umbella glo- 

bosa floribus albis). — Porrwm commune Fchb. 8. exe. p.111. 

Lusus eulturae. 

5. Wiedemanmi; umbella hemisphaeriea v. subfastigiata, sepalis 
sublaevibus roseo-purpuraseentibus. —  Wiedemann leg. in Ana- 
tolia. 

Schon J. Gay hat A. Porrum als Form der Cultur mit A. Ampelo- 
prasum vereinigt. Die Form $ ist am meisten verbreitet im wilden Zu- 
stande und muss daher als wilde Stammart betrachtet werden. 

Die Pflanze, welche Micheli (Nova pl. genera tab. 24, fig. 5) ab- 
bildet, weicht von A. Ampeloprasum nach der unter A. gegebenen Dar- 
stellung eines der innern Staubfáden, durch seitliche zahnfórmige Lap- 
pen, die kürzer als der mittlere antherentragende Lappen, ab, so dass 
sie in dieser Beziehung dem À. caesium Schrenk. nahe. steht. 


11. A. exsertum Don. , bulbi tunicis scariosis ; caule 75— 100 c. 
m. alto, fere infra medium folioso; foliis linearibus, carinatis; umbellae 
capsuliferae pedicellis flores pluries superantibus; filamentis perigonium 
subtriplo superantibus, tribus interioribus tricuspidatis, cuspide interme- 
dia lateralibus longe setaceis tortis breviore. 

Bulbus oblongus, solitarius, albus. Caulis teres, glaucus. Folia 
apicem versus attenuata, acuta, 30. c. m. longa, basi 7—8 m. m. lata, 
glauca, carina marginibusque sursum setuloso-serrulatis. Vagina síriata. 
Umbella subslobosa, irregularis. Pedicelli teretes, filiformes, pallide rubri, 
fere 25 m. m. longi. Spatha univalvis, apice cornuta, decidua. Perigo- 
nium pallide rubrum; sepalis exterioribus ovato-laneeolatis, acuminatis. 
cum carina fusco-purpurea setosa:; interioribus oblongis. obtusis. cucul- 
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latis, paullo brevioribus, dorso lineolis fusco-purpureis notatis.  Fila- 
menta alba, basi dilatata, interiora latiora, tricuspidata, cuspidibus late- 
ralibus setaceis longissimis tortis. 

In Rossia. 

A. ewsertum Don. monogr. pag. 17. — Rom. et Schult. syst. 
VII. 1014. — Knth. enum. IV. 386. 

Wir haben diese zweifelhafte Art nicht gesehen und dürfte dieselbe 
Sehr wahrscheinlich als Form mit sehr langen Staubfüden zu den Formen 
von A. Ampelopraswm gehóren. 


12. A. dictyoprasum C. A. Mey.,balbi tunicis demum retieulato - 
fibrosis, bulbum ecaulisque basin involventibus; caule infra medium fo- 
liato; foliis teretibus, fistulosis, glabris; umbellae globosae densae pe- 
dicellis flores aequantibus usque plus duplo longioribus; filamentis exser- 
lis, interioribus tricuspidatis, cuspide intermedia lateralibus sefaceis bre- 
viore. — bulbus simplex, ovatus, tunicis exterioribus in caulis basin 
alte adscendentibus, demum insigniter retieulato-fibrosis. Caulis teres, 
glaber, 60—100 c. m. altus. Folia caule breviora. Spathae bifidae valvis 
ellipticis cuspidato-acuminatis, mox reflexis, umbella paullo brevioribus. 
Umbellae globosae densae multiflorae pedicellis exterioribus brevioribus flo- 
rem circiter aequantibus, interioribus longioribus flores 2 —3-triplo supe- 
rantibus. Perigonium (ut videtur) fusco-purpureum ; sepala exteriora ellip- 
tica, rotundato-obtusa, glabra, carinata; interiora late ovata v. subrotunda. 


Filamenta exsería basi dilatata, margine eiliolato-denticulata, interiora 


latiora tricuspidata, cuspide intermedia laminam subjectam indivisam el- 
liptico-oblongam subaequante, cuspidibus lateralibus breviore, 

Habitat in provinciis eaucasieis, (Naktshiwan, Akkavansarai, Ko- 
schadara prov. Karabagh [Szovits]). 

A. dictyoprasum C. A. Mey. in Knth. enum. IV, pag. 390 — 
Ledb. fl. ross. IV. 166. 


13. A. baeticum Doiss., bulbo caulisque basi tunicis apice re- 
ticulato-fibrosis vestito; caule infra medium foliato; foliis planis, cana- 
liculata-complicatis, glabris; umbellae subglobosae capsuliferae laxae pe- 
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dicellis flores 2—3-plo superantibus; filamentis exsertis, interioribus 
tricuspidatis, cuspidibus subaequalibus. 

Bulbus simplex, tunieatus; tunicis fuscis coriaceis apice in fibras lon- 
gas reticulatas basi seapi vaginantes productis. Caulis 60— 100 c. m. al- 
tus, teres, glaber. Folia eaule breviora, striato-nervosa, glabra, explanata 
6 m. m. lata. Spatha univalvis, a basi ovato-cucullata acuminata, um- 
bellam aequans Perigonium laeve; sepalis oblongis, obtusiusculis, lae- 
vibus, carneis, nervo intermedio virescente v. purpurascente notatis. Fi- 
lamenta omnia exserta, margine minute dentieulata, petalorum basin in- 
sería; exteriora simplieia, basi dilatata; interiora latiora, trieuspidata ; 
euspidibus subaequilongis laminam subjectam lanceolato-oblongam vix 
aequantibus. 

Habitat in Hispaniae provinciis Malacitana et Granata (Doissier). 
A. baeticwm Doiss. diagn. pl. orieni. ser. I. VII. pag. 113. 


14. A. rotundum L., bulbi tunicis membranaceis; caule a basi 
infra medium foliato, folia plana late linearia v. sublanceolato-linearia 
«ubaequante v. superante; umbella capsulifera, saepissime subglobosa; 
pedicellis flores purpurascentes superantibus; sepalis ellipticis v. ovato- 
lanceolatis, omnibus acutis v. obtusiusculis v. interioribus obtusis, dorso 
v. in carina tantum scabris; filamentis perigonium subaequantibus, in- 
terioribus apice trieuspidatis, cuspide intermedia lateralibus subduplo v. 
plus duplo breviore. 

Bulbus ovatus, compositus v. bulbillis nigris v. fuscescentibus inter 
tunicas albas. Caulis teres, laevis, 50— 80 c. m. altus, infra medium fo- 
liatus. Folia plana v. leviter carinata, late v. anguste linearia, (2— 10 
m. m, lata), attenuato-acuta, caulem vix aequantia, margine carinaque 
serrulato-scabra v. rarius laevia; vaginae teretes, nervoso-striata, laevia 
v. rarius ad nervos serrulato-scabra. Spatha univalvis, ovata, mucronata, 
basi cireumscissa, mox decidua. Umbella globosa v. hemisphaerica v. 
rarius subfastigiata; pedicelli flores superantes, saepissime inaequales, 
exteriores declinati breviores, interiores magis elongati, usque 2—2//A 
c. m. longi, basi braeteolis albido-sceariosis fulti. Perigonium purpuras- 
cens v. rarius roseum v. subalbidum. ^ Sepala elliptica v. elliptico-lan- 
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ceolata, acuta v. ex apice rotundato mueronulato-aeuta v. obtusa, dorso 
verruculoso-seaberula v. in carina tantum denticulato-scaberula. 

Filamenta exteriora simplieia, subulata, perigonio paullo breviora, 
interiora dilatata, apice tricuspidata ; cuspide intermedia antherifera peri- 
£onium subaequante, lateralibus filiformibus, intermediam perigonium- 
que superantibus. | 

Habitat in Europa media et meridionali, in Oriente et in Africa 
australi . i 

A. rotundum .L. spec. 423. — Koch. syn. tl. germ, ed II. p. 
830. — Ledb. fl. ross. IV. 164. — 6r. et Godr. fl. fr. III. 199. — 
Porrwum rotundum FRchó. W. exc. pag. 111, 


Variat: 
«, Lypicum; vaginis glabris, umbellis subglobosis, floribus purpuras- 
centibus. — Bulbus ovatus, e bulbillis numerosis fuscescentibus 


formatus. 

A. rotundum Knth. enum. 1V. 385. 

Ludit: a. foliis margine carinaque serrulato-scabris ; sepalis ovatis 
v. ovato-oblongis, exterioribus subobtusis, interioribus 
obtusis. 

A. rotundum Don. mon. p. 14.—Rom. et Schult. 
syst. VII. pag. 1011. 
b. foliis margine carinaqua glabris, cetera ut praecedentis. 
Specimina sepalis obtusissimis leg. Petter prope Spa- 
lato in Dalmatia. 


[«r] 


. foliis margine carinaque serrulato-scabris; sepalis ovato- 
lanceolatis omnibus acutis v. interioribus ex apice ro- 
tundato mueronatis. 

A. rotundum. Fichoó. ic. fl. germ. tab. 492, fig. 
1097.— A. polyanthum BRoem. et Schwult. syst. VII. 
paz. 1016. — A. maltiflorum nth. enum. IV. 387. 

Habitat praecipue in Europa ausiro-orientali, in Cau- 
caso et in Africa boreali. 

d. foliis margine labris; sepalis ut praecedentis. 

Caucasus. 
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B. rubicundwm ; nervis vaginae foliisque ad margines et in carina 
scabris; umbellis globosis ; sepalis exterioribus obtusis. 

Habitat in promontorio bonae spei. 

A. rubicundum Don. monogr. p. 16. — Rem, et Schult. 
syst. VIT. 1015. — Knth. enum. IV. 386. — A. Ampelopra- 
sum Thborg. fl. cap. 329. — A. Ampeloprasum 8 Bot. mag. 
tab. 1560. 

NB. Die Figur des Botanical Magazine weicht durch lang vorstehende 
Staubfáden von der Beschreibung ab. Ist die Figur richtig und die De- 
schreibung falsch, dann müsste A. rubicundum zu den Formen von A. 
Ampeloprasum gestellt werden. 


y. Synnotii: vaginis foliisque glabris. — Cetera ut praecedentis. 
Habitat in promontorio bonae spei. 
A. Synnotii Don. monogzr. paz. 19. — A. Synnotianum 


KR. et Schult. syst. Vil. 1015. — Knth. enum. IV. 387. 

NB. Ist gleich der vorhergehenden Form wohl nur wegen des Stand- 
ories als Art aufgeführt worden. Wir führen diese Form nur deshalb als 
besondere Abart auf, weil uns Exemplare derselben nicht vorlagen. Nach 
den Beschreibungen zu schliessen würde solehe zu var. « lusus d. ge- 
hóren. 

9. Presliauum; umbella hemisphaerica; sepalis purpurascentibus 
acutis. 
Pedicelli omnes erecto-patentes v. laterales horizontaliter pa- 
tentes. 
In Sicilia (Prsl.), in Caucaso, inque prope Mosquam, in promon- 
torio bonae spei (Don.). 
A. rubellum Prsl. f. sic. pag. 42. — A. Preslianum fIwem. 

- et Schult. syst. VII. pag. 1132. — Knth. enum. IV. pag. 386. 

— A. verrucosum Don. monogr. pag. 20. — Rem. et Schult. 

syst. VII. 1016. — Knih. enum. iV. 387. 

s. Waldsteimianwm; bulbo bulbillos atropurpureos emittente. — 

Vaginae glabrae. Folia margine carinaque scabra v. glabra. Um- 

bella subzlobosa, purpurea, sepala ovato-oblonga, omnia acuta v. 

interiora ex apice rotundato mucronata. 
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Europa, Oriens, Africa australis. 

A. Ampeloprasum W. et Kit. pl. rar. hung. tab. 82. — - 
4A. Waldsteini Don. mon. pag. 17.— 4. rotundum B. Wald- 
steinianuwm. Ivem. et Schult. syst. Vil. 1011. exel. syn. — 
Knth. enum. 1V. pag. 386. excel. syn. — Ledb. fl. ross. IV. p. 
164. 

e. graminewm ; floribus albidis v. roseo tinetis; sepalis acutis. — 
Umbella subfastigiata v. subglobosa. Sepala ovato-lanceolata, al- 
bida v. leviter roseo tineta, nervo intermedio virescente. 

Habitat in promontorio bonae spei (Eckl. et Zeyh.); in Europa 
australi et in Caucaso. 

A. gramineum C. Koch. in Linnaea XXII. pag. 239. — 
Ledb. fl. ross. IV. 164. — A. polyanthwm herb. Le Jolis et 
herb. Costa. — .A. scarioswm Jam. in litt. teste Kunthio. 

"». erectum; sepalis exterioribus subaeutis, interioribus obtusis. — 
Caetera ut praecedentis. 

Europa australis. Promontorium bonae spei. 

A. erectum Don. monogr. pag. 18. — Rem. et Schult. syst. 
VII. 1014. — Knth. enum. IV. 386. — A. polyanthum Gr. 
ei Godr. fl. fr. III. 198. 

Anmerkung. À. rotundum L. ist ebenso vielgestaltizg wie À. Am- 
peloprasum. Nur die Staubfüden, welche bei letzterer Art mit ihrer die 
Anthere tragenden Spitze die Blüthenbláttehen mindestens um die Hálfte 
überragen, unterscheiden die letztere Art von der ersteren. Bei À. rotundum 
L. giebt es Formen, bei denen die Antheren etwas kürzer, oder so lang 
als die Blumenblátter sind, oder die endlich auch die blumenblátter we- 
nig überrazen. Die füdlichen sterilen Seitenlappen der innern Staubfáden 
überragen dagegen die blumenblátter stets. 

Ebenso vielgestaltig ist A. rotundum in Bezug auf die Breite der 
Blátter, in Bezug auf die Form der Dlumenblütter, die von der breit 
ovalen Gestalt bis zur oval-lanzettlichen abweehseln, bei den einen For- 
men stumpf abgerundet, beiden andern spitzlich oder gánzlich spitz, oder 
selbst kurz zugespitzt sind ; das letztere kommt besonders háufiz bei der 
Form « c. des Caucasus vor, so dass diese Form den Übergang nach der 
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- folgenden Árt, námlich nach A. acutiflorum Lois. zu bilden scheint, 


welche Art ich vorlàufig noeh gehalten habe. Ebenso ist die Aussenseite 


der Blumenblátter bald auf der ganzen Fláche mit kleinen unter der 


scharfen Lupe erkennbaren Wárzchen bedeckt, bald ist nur der Kiel der 
Blumenblátter mit zahnartizgen Hóckern besetzt, bald ist die Aussenseite 
der Blumenblátter ganz glatt. 

Was ich als A. multiflorum aus Nordafrika sah, ist die üchte Art 
von Desfontaine, zu der A. acutiflorum Lois. als Synonym fállt, Dage- 
gegen gehórt À. multiflorum Knth. zu A. rotundum «. c. Was ich aus 
Spanien von Costa und aus Frankreich von Le Jolis als A. polyanthum 
erhielt, gehórt zu der Form von À. rotundum t mit hellen fast weissen 
Blumen und spitzen Blumenbláttern. ^ Überhaupt bieten alle gemeinen 
weit verbreiteten Arten, beim Versuch der scharfen Abgrünzung die mei- 
sten Schwierigkeiten, denn die Masse der vorliezenden Formen verschwim- 
men so in einander und zeizen so zahlreiche Übergünge zu einander, dass 
diese Formen unter einander nicht scharf abgegránzt werden kónnen. 

Wollte man aus dem Formenkreis des A. rotundum Arten aufstellen 
und dazu nach Bekleidung der Scheide und des Blattrandes, nach Beklei- 
dung des Rückens der blumenblátter, nach der Fürbung und der Gestalt 
der Spitze der letztern, nach Gestalt der Blüthendolde und (6rósse der 
Blumen etc., die Endformen heraussuchen, dann kónnte man aus A. ro- 
tundum eine ganze Menge anscheinend scharf geschiedener Arten herausbil- 
den. Das gleiche gilt von A. Ampeloprasum und andern gemeinen weit 
verbreiteten und darum vielgestaltigen Arten. 

Wenden wir derartige Erfahrungen auf die grosse Zahl der selte- 
nen, bis jetzt nur in geringerer Zahl in den Sammlungen vorhandenen 
Arten an, dann wird auch deren Zahl spáter wieder bedeutend zusammen 
schwinden müssen, denn viele derselben sind auf ühnliche Charaktere be- 
gründet und nur deshalb noch scharf geschieden, weil solche nur in ver- 
hálinissmássig wenigen Exemplaren bekannt und deshalb die Übergánge 
fehlen. 


15. A. multiflorum Desf., bulbi tunicis membranaceis; caule a 
basi infra medium foliato, folia plana linearia v. late linearia v. sublan- 
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ceolato-linearia subaequante v. superante; umbella capsulifera, globosa v. 
rarius hemisphaerica ; pedicellis flores roseos paullo usque plus duplo supe- 
rantibus; sepalis lanceolatis, longe attemuato-acutis, dorso laevibus v. 
in carina denticulato-scabris, v. rarissime totidem scaberulis; filamentis 
margine minute ciliolatis perigonium subaequantibus, interioribus apice 
iricuspidatis, cuspide intermedia lateralibus plus duplo breviore. 

Caulis et vaginae laeves. Folia margine scabra v. laevia. Pedicelli 
basi braeteolis scariosis fulti. 

À. rotundo var. « c. e£ d. proximum et vix sepalis angustioribus 
longius attenuato-acutis, diversum. 

Habitat in Europa australi, in Africa boreali et in Oriente. 

A. acutiflorum Loisl. not. pag. 55 (anno1910). — Ejusd. fl. gall. 
I. pag. 249. — D. €. fl. fr. V. 316. — Rehb. ic. fl. germ. X. tab. 
491, fig. 1078. — Don. monogr. pag. 19. — Rem. et Schult. syst. 
VII. 1014. — Knth. enum. IV. pag. 386. — 6r. et Godr. fl. fr. III. 
199. — A. multiflorum JDesf. fl. atl. I. pag. 288. (anno 1800).— 
Don. monogr. pag. 20.. — Rem. et Schult. syst. VII. 1016. — Mem. 
Mod. XXV. tab. 4.— .A. vrudbaricum Doiss. et Duhse. Aufz. der in 
Transk. und Pers. ges. Pfl. in Mem. Mosc. tom. XII, pag. 215. 


16. A. cerulescens Doiss., caule erecto, ultra medium triphyllo, 
folia plana linearia acuminata carinata superante ; umbella capsulifera, glo- 
bosa, multiflora; pedicellis longitudine perigonii; sepalis oblongis, apice at- 
ienuatis, acutiusculis, rubello-coerulescentibus ; filamentis margine glabris, 
perigonio tertia parte brevioribus, interioribus apice tricuspidatis; cus- 
pide intermedia brevissima lateralibus setaceis plus duplo breviore. 

Spatha laeeratione bivalvis; valvis ovatis, brevissime mucronatis, 
umbella brevioribus. Sepala dorso laevia. 

Habitu, foliis et perigonio praecedenti affine, sed ut videtur distinc- 
tum pedicellis longitudine perigonii et colore perigonii. 

Habitat circa Erzerum Armeniae (Calvert). 

A. cerulescens Doiss. diagn. ser. Il. fase. V. pag. 115. 

Wir haben diese Art, welche auch Boissier nur in einem einzigen Exem- 
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plar zesehen, nicht zur Untersuchung gehabt. — Wahrscheinlich gehórt 
solche zu A. multiflorum Desf. als Form. 


17. A. calyptratum Doiss., bulbi tunicis membranaceis fuscis, 
apice laceris; caule ad £ertiam partem foliato, folia plama linearia supe- 
rante; umbella eapsulifera, fastigista, 10— 20-flora; pedicellis perigzonio 
albido usque duplo longioribus; spatha univalvi, calyptriformi, mox de- 
cidua, longe rostrata; sepalis ellipticis v. elliptico-oblongis, ex apice 
rotundato minute apiculatis; filamentis perigonio brevioribus, interiori- 
bus apice tricuspidatis, cuspide intermedia lateralibus triplo breviore. 

bulbi ovati tunicae fuscae, membranaceae, partem inferiorem caulis 
longe vaginantes et ibidem in fibras longas lacerae. Folia glabra, mar- 
gine minutissime serrulato-scaberula. Spatha membranacea, purpuras- 
cens, calyptriformis univalvis, e basi ovata in rostrum lineare 1—2 c. 
m. longum subito desinens, basi circumscissa et ante florescentiam de- 
cidua. Bracteolae albae, lacerae, pedunculorum basin eingens. Sepala 
albida, nervo intermedio virescenti carinata et in carina saepissime ver- 
ruculoso-scabrida. 

Habitat in regione alpina montis Cassii, Syriae. (Doissicr.) 

A. calyptratum Boiss. diagn. pl. or. ser. I. fasc. XIII. pag. 30. 


18. A. brevicuspis Doiss., bulbi tunicis membranaceis, fibro- 
sis; caule ad tertiam partem 3— 4-phyllo, folia anguste linearia plana 
canaliculata superante; vmbella capsulifera, globosa; pedicellis flore 
2—93-plo longioribus; sepalis oblongis, acutiusculis, roseis; filamentis 
perigonio brevioribus, interioribus apiee tricuspidatis ; cuspidibus brevis- 
simis, lateralibus intermedia vix longioribus. 

Bulbus minutus, ovato-conieus, vaginis fibrosis circa scapi basin 
productis vestitus. Caulis erectus. Folia margine laevia. Umbella brac- 
teis hyalinis brevibus intermixta. Habitu A. Ampelopraso atroviclaceo 
affine, ab eo differt staminibus inclusis, cuspidibus lateralibus brevissi- 
mis nec longis contortis. 

Habitat in Persia boreali (Buhse). 

A. brevicuspis Doiss. diazn. pl. orient. ser. IH. fasc. IV. pag. 
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114. — Huc. pertinere videtur 4. Daumannianum. C. Koch. lin- 
naea XII. pag. 241. 


Specimina mihi ignota. 


19. A. scabriflorum Doiss., bulbi tunicis membranaceis, deinde 
fibrosis; caule humili, infra medium folioso, folia teretiuscula subeana- 
liculata filiformia superante ; umbella eapsulifera, globosa, densa; pedi- 
cellis inferioribus flore brevioribus, interioribus flores sesqui superantes ; 
sepalis violaceo-coerulescentibus, lanceolatis, acutis (obtusis teste Dois- 
siero); filamentis perigonium subaequantibus, interioribus apice tricuspi- 
datis, cuspide intermedia lateralibus paullo breviore. 

Bulbus ovatus. Caulis teres, saepe adscendens v. erectus (teste 
Boissiero), spithamaeus. Folia glabra. Spathae bifidae albae valvae late 
ovatae, acuminatae, umbellam subaequantes. Sepala exteriora dorso sub 
lente papilloso-scabra v. laevia. 

Habitat in Cappadocia orientali (Aucher e 2196), in Palaestina 
(Boissier, Pinard). 

A. scabriflorum Boiss. diagn. pl. orient. ser. 1. fasc. V. p. 60. 

NB. Es liegen uns zahlreiche von Boissier gegebene Original-Exem- 
plare vor, nach denen wir Doissiers sonst ausserordentlich exaete Be- 
schreibungen, abzeündert haben. Doissier beschreibt náàmlich sein A. sca- 
briflorum mit aufrechten  Stengeln, zwar sehr schmalen aber doch flachen 
Blüttern und spitzen blumenblàáttern. 


20. A. Heldreichi Boiss., bulbi tunicis membranaceis, integer- 
rimis; caule erecto, pedali et ultra, basi foliato, folia teretia fistulosa 
superante; umbella capsulifera, globosa, multiflora; pedicellis omnibus 
flore brevioribus ; sepalis roseis, nitentibus, lanceolatis, attenuato-acutis; 
filamentis perigonio tertia parte brevioribus, interioribus iricuspidatis, 
cuspide intermedia lateralibus duplo breviore. 

Habitu A. Sechenopraso affine. Bulbus ovatus, solitarius, tunieis 
exterioribus hyalinis albis v. nigricantibus. Caulis fistulosus, basi sae- 
pissime diphyllus. 
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Spatha laeeratione bivalvis, valvis-hyalinis, ovatis, acuminatis, 
umbella subduplo brevioribus, persistentibus. Sepala nervo intensiore 
pereursa. Filamenta margine ciliolata, exteriora lanceolata. 

Habitat in monte Olympo Thessaliae (Heldr.). 

-— A. Heldreichi Boiss. diagn. pl. or. ser II. fase. 1V. pag. 116. 


21. A. gomphrenoides Doiss., bulbi tunieis membranaceis, de- 
imde fuscis, fibrosis; caule basi foliato, folia filiformia semiteretia (an- 
guste linearia plana boiss.) subduplo superante; umbella capsulifera, 
globosa; pediceliis inferioribus brevissimis, interioribus florem acquanti- 
bus v. paullo superantibus; sepalis purpureis, ellipticis v. ellipiico-ob- 
longis, obtusis, laevibus; filamentis perigonio !/s—!/2 brevioribus, in- 
ierioribus tricuspidatis, cuspide intermedia lateralibus subduplo breviore, 
filamenti tertiam partem aequante. 

Dulbus ovatus, unicus. Caulis erectus, teres, circiter spithamaeus, 
tenuis. Spatha bivalvis; valvis albo-scariosis, ovatis, acutis, umbella 
plus duplo brevioribus. Umbella 1//;—2 c. m. in diametro. Sepala eir- 
citer 5 m. m. longa. 

Habitat in Peloponeso (bory), iu rupesiribus Taygeüi supra An- 
drouvista (Heldr.). 

Á. gomphrenoides Doiss. et Heldr. in yl. Tayg. exs.— Boiss. 
diagn. pl. or. ser. I. fasc. VII. pag. 114. — A. ascalomicum Borg 
et Chaub. fi. pelop. (non L.) teste Boiss. 


22. A. curtum. Boiss. e Gaillardot., bulbi tunicis membrana- 
ceis; caule basi subtriphyllo, folia semitercti-fistulosa supra canaliculata 
paullo superante; umbella capsulifera, multiflora, ovato-slobosa; pedi- 
cellis exterioribus brevissimis, interioribus. demum flore plus duplo lon- 
gioribus; sepalis ovato-oblongis, obtusis, purpurascentibus, laevibus; 
ülamentis perigonium subaequantibus, interioribus apice tricuspidatis; 


cuspidibus subaequalibus, filomenti tertiam partem aequantibus. 


Bulbus ovato-subrotundus, sub iunieis bulbillos sessiles paucos 
flavos edens. Scapus crassus, rectus, cireiter 7— 8 c. m. altus. Spatha 
bivalvis; valvis ovatis, umbella multo brevioribus. Perigonium subalobo- 
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sum, parvum; sepalis eireiter 3 m. m. longis, dorso margine intensius 
pallide purpureis. Filamenta interiora dilatata, oblonga, margine ciliolata. 
Habitat in arenosis ultra Abarouh in viciniis Sidonis Syriae (6Gail- 
lardot). 
A. curtum Doiss. diagn. ser. II. fasc. IV. pag. 116. 


23: A. cilicium Doiss., bulbi compositi tunicis membranaceis; 
caule tertia parte inferiore foliato, folia anguste-linearia canaliculato-pli- 
cata superante; umbella capsulifera globosa; spathae loco braeteis pluribus 
scariosis acuminatis laeeris; pedicellis exterioribus floribus brevioribus, in- 
ierioribus flores aequantibus v. iis paullo longioribus; sepalis dorso verru- 
euloso-hirtulis, purpureis, exterioribus ovato-lanceolatis acutis, interiori- 
bus ovatis obtusis; filamentis exterioribus simplicibus quam sepala paullo 
brevioribus, interioribus tricuspidatis; cuspide intermedia brevi, inclusa, 
lateralibus duplo breviore, filamento ipso triplo breviore. 

Bulbus ovatus, e bulbis pluribus nigricantibus tunicis fuscescentibus in- 
clusis constante. Caulis erectus, '/3— 1 pedalis, cum vaginis foliisque glaber. 
Umbella 1'/5—2'/2 c. m. in diametro, spathae loco bracteis bracteolisque 
pedieellos fulerantibus munita. Sepala intense purpurea, margine palli- 
diora.—4A. gomphrenoidei et A. rotundo proximum, primum differt spatha 
bivalvi sepalisque laevibus, alterum floribus longius pedicellatis, spatha 
univalvi etc. 

Habitat in monte Tauro Ciliciae. (Kotschy X» 495, 496) et in Na- 
iolia (Tsehihatscheff); in monte Chidyrlik prope Angora Asiae minoris. 
( Wiedemann.) 

A. cilicium Doiss. diag. pl. or. ser. I. fasc. VII. pag. 114. 

Diese Art, zehórt wie A. gomphrenoides zur Zahl derer, die schmale 
zusammen gelegte, zuweilen auch stellenweise etwas ausgebreitete blütter 
besitzen, so dass man solche ebenso wohl zu den flachbláttrigen Arten 
stellen konnte. 


24. A. Welwitschi Rgl., bulbi tunicis membranaceis, deinde 
fuscis laceratis; caule basi foliato, folia semiteretia filiformia pluries su- 
perante: spatha bivalvis; umbella eapsulifera, subglobosa, laxa; pedicellis 
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exterioribus initio flore brevioribus, deinde eum aequantibus, interioribus 
flore. 1'/»—2'/-plo longioribus; sepalis lanceolatis, acutis, extus mi- 
nuie hirtulis, exterioribus purpureis, interioribus margine albidis dorso 
purpureis; filamentis perigonium subaequantibus, interioribus apice tricus- 
pidatis, cuspide intermedia lateralibus duplo breviore. 

Bulbus simplex, ovatus. Caulis erectus, teres, glaber 30—40 c. m. 
alius. Folia suleata, ad nervos paullo scaberula.  Spathae valvis albis, 
scariosis, ovatis, breviter acuminatis, umbella triplo brevioribus; bracteo- 
lae pedicellorum basin fulerantes lanceolatae, breves, albae.  Umbella 
1!/5—2 c. m. in diametro. 

Habitat prope Azambuja, Lusitaniae. (Welwitseh 1848—1850 
Je 998.) 


25. A. trachyanthum Griesb., bulbi simplici tunicis membrana- 
ceis; caule infra medium foliato, folia filiformia canaliculata superante; 
umbella capsulifera, globosa; spatha bivalvi; pedicellis inferioribus peri- 
sonio brevioribus, interioribus perigonium subaequaniibus; sepalis purpu- 
reis, ovato-oblongis, obtusis, dorse scabris; filamentis perigonio subaequan- 
tibus, interioribus apice tricuspidatis; cuspide intermedia lateralibus duplo 
breviore. 

Bulbus ovatus, simplex, tunicis membranaceis albidis. Caulis pal- 
maris v. spithamaeus, adscendens v. incurvus, cum vaginis foliisque gla- 
ber. Folia semicylindrica, subtus striata, vix fistulosa. Umbella 10— 12 
m. m. in diametro. Spatha bivalvis; valvis basi connatis, ovato-rotun- 
datis, mucronatis, umbella duplo brevioribus. 

In bithynia prope Polu. (Pestal.) 

A. trachyanthum. Grisb. spic. fl. rumelicae II. paz. 396. 

Jedenfalls der vorhergehenden Art sehr nahe verwandt und genau 
zenommen nur durch die ganz abweichende Bildung der Blüthenscheide 
verschieden. 


26. A4. Kotschyi Doiss., bulbi tunicis membranaceis, albis; caule 
humili, medium versus folium unicum semiteres caule longius ferente; 
spatha bivalvi; umbella capsulifera, subfasciculata, pauciflora; pedicellis 
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nio 9 brevioribus, interioribus iie ER CM Mene iiermeli 
lateralibus plus duplo breviore. yi 


Bulbus ovatus, solitarius, simplex,  tunieis tenuibus scariosis fectus. 
Caulis teres, glaber, 6—8 e. m. altus. Spathae valvae scariosae, ovatae, 
acuminatae, pedicellis subbreviores. Bracteolae membranaceae, parvae, pe- 
dicellorum basin fulerantes. Staminum interiorum lamina subjecta indi- 


visa ovata, euspidem intermediam plus triplo superans. 


Valde affine speciei sequenti, dignoscitur tamen caule unifolio, pe- - 
dicellis magis elongatis, sepalis angustioribus acutioribus dorso laevibus. -- 
À. Lehmannianum, cui florum constructione affine, differt: «caule: 


basi triphyllo pedicellisque flores 3-plo superantibus». 
Habitat in glareosis montis Kuh-Daena Persiae australis. (Kotschy.) 


A. Kotschai Boiss. in diagn. pl. orient. ser. I. fasc. V. pag. 117. 


27. A. rubrovittatum Doiss. el Heldr., bulbi tunicis membra- | 


naceis albis; caule humili, fere ad medium foliato, foliis semaiteretibus 
filiformibus breviore; spatha bivalvi; umbella capsulifera, capitato-sub- 


elobosa; pedicellis exterioribus brevissimis, interioribus florem aequanti-: 
bus v. paullo longioribus; sepalis ovatis v. ovato-oblongis, obtusis v. ra- 
rius acutiusculis; dorso ei margine hirtulis, ad carinum. rubro vittatis, 
margine albidis; filamentis perigonium subaequantibus, interioribus id : 


tricuspidatis; cuspide intermedia lateralibus exs-rüis subduplo breviore. . 

Bulbus simplex. Caulis b— 7 c. m. altus, glaber. Folia superne 
canalieulata, flexuosa, margine scabrida, caeterum glabra. Spathae valvae 
albae, breviter subitoque muerenato-aeuininatae, umbella plus duplo. bre- 
viores. Umbella parva, hemisphaerica v. subglobosa, 10— 15 m. m. in 
diametro. 

Habitat in saxosis Cretae (Helár. ). 

A. vubrovittatum Doiss. et Heldr. in Boiss. diagn. pl. or. ser. 
I:439. 0385.29: ] 

Caule huinili foliis breviore, stzminibus longioribus, florum colore 
sepalisque hirtulis ab A. gomphrenoideo diversum, cui habitu affine. 


98. A. Aucheri Boiss., bulbi tunicis fuscis, membranaceis ; caule 


b. latiore ad medium v. ultra medium foliato, folia fistulosa subcomplanata 


superante; spatha bivalvi; umbella capsulifera, globosa v. demum ellip- 


. goidea; pedicellis exterioribus deflexis, perizonium vix aequantibus, inte- 


rioribus eum. aequantibus v. paullo superantibus; sepalis pallide roseis 
nervo medio purpureo v. virescente percursis, lanceolatis, acuminatis, lae- 


- vibus v. in carina paullo asperulis; filamentis perigonio '/s—'/» brevio- 


bus, interioribus apice tricuspidatis, cuspide intermedia lateralibus 3-plo 
breviore. 

Bulbus simplex, ovato-oblongus. Caulis 40—50 c. m. altus, te- 
res, glaber. Folia brevia, striata, glabra. Spathae valvae scariosae, ova- 


(ae, vix acuminatae, umbellam dimidiam eireiter aequantes. Umbella 

- densa, usque 3 c. m. in diametro lonsitudinali. Flores pallide rosei et 
P) O 

post florescentiam albidi. Sepala semper nervo intermedio crasso purpureo 


v. e purpureo virescenti notata. Cuspides staminum interiorum laterales 

laminam subjectam indivisam basi .serrulato-ciliolatulam. aequantes. 
Habitat in Armenia ( (Aucher NX» 2192), in Persiae provincia Ghilan 

(Aucher X» 5385), in Caucasi prov. Erivan (Steven,  Wilhelmsen), in 


- deserto Madschar (Hohenacker), in Kurdistan prope Erserum (Drant.). 


A. Aucheri Boiss. diagn. pl. or. ser. I. fasc. VII. pag. 116. 


Carduchorum C. Koch. in Linnaea XXII. 237. (1849). —. A. 


1 Schulleri Siev. in herb. Fischeri. 


28. A. alibile A. Rich., bulbi tunicis albidis. membranaceis ; 


 eaule elatiore, ad mediam vaginato; spathae loco braeteis pluribus laci- 


niatis albidis; umbella capsulifera, zlobosa; pedicellis exterioribus peri- 
sonium circiter aequantibus, interioribus id paullo superantibus, sepalis 


ovatis v. ovato-oblonsis, obtusiusculis, dorso laevibus, pallide. roseis; 


nervo intermedio obseuriore percursis; filamentis perizonio subquadruplo 
brevioribus, interioribus apice tricuspidatis, cuspide intermedia lateralibus 
3—4-plo breviore. 

Bulbus globosus, simplex. Caulis £0 c. m. altus, teres, T 


(1846). — A. Drevipes Ledb. 8. ross. IV. p. 165..(1853). — A. 
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glaber. Folia ignota. Braeteolae scariosae pedicellis intermixtae. — Fila- 
menta interiora lamina subjecta indivisa subrotunda. 

Habitat in loeis montosis prope Tembella in prov. Chire, Abyssiniae 
(Quartin Dillon). 

A. alibile A. Iich. in Lefebvre voyage en Abyssinie V. pag. 330. 

Es liegt uns ein einziges Exemplar gleichfalls ohne Blütter vor. Im 
Habitus gránzt diese Art an die vorhergehende an, weshalb wir solche 
hier untergebracht haben. Die Spatha ist wie bei A. cilicium, die Blu- 
men so gross wie von À. rotundum. Ausgezeichnet sind die kurzen 
Staubfáden, von denen die innern sich in eine runde Platte ausbreiten, 
die vorn dreispitzig. 


30. A. aestivum Tineo., caule elatiore, ad tertiam partem folioso, 
folis semiteretibus fistulosis; spatha 2—3-valvi; umbella capsulifera, 
ovato-subrotunda, compaeta, secundas; pedicellis brevibus, exterioribus 
brevioribus, interioribus deflexis; sepalis lineari-oblongis, acutiusculis, 
laevibus, albo-pallentibus, carina flavescente; filamentis perigonium sub- 
aequantibus, interioribus apice tricuspidatis. 

Bulbus oblongo-ovatus, parvus, inter tunicas auctas bulbillis 4— 6, 
pedicellatis, triquetris, acutis. Caulis teres, striatus, erectus, 1'/3— 2/2 
pedalis. Folia tenuia, supra canaliculata, dorso striata, slabra. Spathae 
valvae ovatae, apice breviter subulatae, seariosae, umbella breviores. Um- 
bella semipollicaris, multiflora v. pauciflora. Pedicelli breves. Stylus 
longe exsertus, albidus. Capsula ovato-triquetra, viridula. 

Habitat in collibus caleareis aridis Siciliae. 

A. aestivum. Tinco. yl. rar. Siciliae pag. 39.— Walp. ann. 1.859. 

Diese mir zweifelhaft zebliebene Art, habe ich nicht gesehen, am 
náüchsten scheint solche dem A. Welwitschi zu stehen. Da aber die ge- 
nauere Beschreibung der Staubfáden fehlt, auch die Fárbunz der Blumen 
und die Zwiebel und die Behaarunz der Blumenblütter abweicht, so habe 
ich hier davon Beschreibung, wie solche mir in Walpers l. e. vorlag, 
wieder gegeben. Vielleicht aber dass unser A. Welwitschi mit A. aesti- 
vum vereinigt werden nüsste. 


Ne 
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———— 


31. A. junceum Sm., caule 390—460 c. m. alto, ad tertiam 


. partem foliato, folia fistulosa teretia aequante v. plerumque superante; 
 Sepalis ovato-oblongis, acutis; umbella globosa, capsulifera; pedicellis 


quam flores brevioribus; filamentis florem subaequantibus, interioribus 
apice 5-fidis, laciniis subaequilongis. 

Bulbi ovati, saepius aggregati; tunicis fuscis, deinde laeiniatis. Cau- 
lis teres, fistulosus, elaber. Folia teretia, fistulosa, filiformia, glabra, 


- Saturate viridia; vazinae laeves. Spatha bivalvis; valvis ovatis, concavis, 


Sscariosis, acutis, persistensibus, umbella duplo brevioribus. Umbella 
globosa, densa. Sepala ovato-oblonga, acuta, carinata, purpurea, margine 
pallidiora. Filamenta paullo exserta, exteriora subulata simplicia, interiora 
dilatata, apice quinquecuspidata; cuspide intermedia antherifera lateralibus 
aequilonza, quam lamina subjecta integra late oblonga plus duplo breviore. 

Habitat in insula Cypro. (Kotsechy n. 624 et 767.) 

A. juncewm Sm. prodr. fl. graec. I. 226. — Sibth. et Sm. fl. 
2raeca IV. pag. 19. t3b. 322. — Don. monogr. pag. 25. — Rem. et 
Sehult. syst. VII. 1024. — Knth. enum. IV. 395. 


32. A. caesium Schrenk., bulbi tunicis membranaceis; caule ela- 
tiore, infra medium foliato, folia semiteretia filiformia superante; spatha 
bivalvi, quam umbella breviore; umbella capsulifera, fastigiata, subhemi- 
sphaerica; pedicellis flore evoluto 3—4-plo longioribus; sepalis oblongo- 
ovatis v. sublanceolatis, carinatis, obtusiusculis, albidis, laevibus; fila- 
mentis perigonio '/s brevioribus, interioribus apice trifidis; cuspide inter- 
media lateralibus brevioribus dentiformibus plus triplo longiore. 

Bulbus ovatus, solitarius, bulbillos ad basin interiorem tunicarum 
sessiles emittens; tunicis exterioribus fuscis, chartaceis, integris, demum 
paullo laeiniatis. Caulis erectus, teres, glaber, 20— 25 c. m. altus. 
Folia glabra v. margine vix seaberula.Spatha bivalvis; valvis albido-seario- 
sis, ovatis, acuminatis, umbellam dimidiam circiter aequantibus. Pedicelli 
basi braeteolati. Flores parvi; sepala cireiter 3 m. m. longa, hyalino-albida, 
nervo intermedio vix discolore. Filamenta omnia basi dilatata, basi in- 
ler se et cum perisonii basi coalita; exteriora simplieia, in cuspidem | $u- 
bulatam acuminata; interiora lamina subjecta indivisa oblongo-ovata 
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quam euspis intermedia longiore. Ovarium ovato-subrotundum. SHE 
filiformis, perigonio ovarioque breviore, stigmate indiviso. 

Habitat in deserto kirzhisico (Schrenk). 

"A. caesium- Schrenk in Bull. Ac. Petrop. II. pag. 113. — 
Ledb. fl. ross. IV. pag. 166. 

Dureh die kurzen seitlichen Lappen der iunern Staubfáden, von allen 
verwandten Arten sut unterschieden. Kónnte deshalb auch zu Seetio 
Schenoprasum gestellt werden und steht da dem A. urceolatum Rel. 
nahe, von dem es sich besonders dureh kürzere Staubfüden unterscheidet. 


: 93. A. monspessulanum  Willd., caule inferne foliato, folia 
angusta semiteretia superante; spatha bivalvi umbellam superante; üm- 
bella capsulifera, multiflora, effusa; pedicellis valde inaequalibus, flores 
pluries superantibus; sepalis obovato-oblongis, apice rotundatis, laevi- 
bus; filamentis perigonium subaequantibus, interioribus apice tricuspi- 
datis. — 

Bulbus ignotus. Caulis slaber. Folia supra ecamalieulata, glabra. 
Pedieelli longiores usque 3 e. m. longi. Spathae valvis acuminato-ro- 
stratris; longiore umbellam superante. 

Habitat in Gallia australi. 


A. monspessulanwm Willd. enum. suppl. 16. — Lk. enum- 
318. — Rem. et Schult. syst. VH. 1005. — Kunth. enum. IV. pag. 
404. — A. litoreum Don. monogr. pag. 8. 


Eine sehr zweifelhafte Art, die nur nach Willdenow's Beschreibung 
und einem unvollstindigem Exemplar in Willdenow's Herbarium bekannt 
ist, nach welehem Kunth seine Beschreibung zum Theil entworfen hat. 
Kunth stell dasselbe neben die Formen von A. panieulatum, Don und 
Rómer und Scehultes dagegen neben A. vineale. Grenier und Godron und 
ebenso Gay, ziehen Willdenow's Pflanze (Fl. de Fr. III. 209) einfach als 
Synonym zu À. paniculatum. Allerdings kommen bei À. paniculatum in 
der Bucht zwischen den Staubfáden, kleine zahnfórmige Láppchen vor, 
von dreispitzizen innern Staubfüden ist aber bei A. paniculatum nichts 
vorhanden. 

Wesen der dreispitzigen innern Staubfáden sehórt diese Pflanze zur 


Section Porrum und uns scheint solche nur eine Form. mit blüthendolde 
ohne Bulbillen von À. vineale zu sein. 


A. pruinatum Lk. (Sprzl. syst. HW. 35. — Don monogr. pag. 
23. — Rem. et Schult. syst. VII. 1021. — Knth. enum. IV. 389), 
zehórt zleichfalls zu den unvollstándig beschriebenen und zweifelhaften 
Arten dieser Gruppe und künnte vielleicht mit A. monspessulanum W. 
identisch sein. Als Vaterland wird Portugal angegeben. 


34. A. Lehmanniamum.  Merkl., bulbi tunicis membranaceis, 
integris; caule humili, basi subtriphylo, foliis teretiusculis filiformibus 
breviore v. rarius longiore; spatha bi-trivalvis; umbella eapsulifera, sub- 
fastigiata, convexa, multiflora; pedicellis quam flores evoluti 2—3-plo 
lonsioribus; sepalis ovato-lanceolatis, acutis v. paullo acuminatis, gla- 
bris, vitta rubra media instruetis, margine albidis; filamentis perigonio 
paullo brevioribus, interioribus tricuspidatis, cuspide intermedia laterali- 
bus breviore. 

Bulbus solitarius, ovatus, tunicis exterioribus violaceis v. fusces- 
centibus, interioribus albis hyalinis. Caulis humilis, circiter 6—15 c. 
m. altus, teres, glaber. Folia glabra. Spathae valvis scarioso-hyalinis, 
ovatis, acuminatis, pedicellos dimidios vix aequantibus. Bracteolae lan-- 
ceolato-subulatae, hyalinae, pedicellorum purpurascentium. 10—15 m. 
m. longorum basin fulerantes. Sepala cireiter 5—6 m. m. longa. Fi- 
- Jamenta inferne dilatata, ima basi inter se et cum perigonio coalita; ex- 
ieriora simplicia, e basi dilatata in filamentum subulatum attenuata; in- 
teriora trieuspidata; cuspidibus lateralibus filiformibus, flexuosis, subex- 
sertis, lamina subjecta indivisa ovata brevioribus. Capsula immatura de- 
presso-globosa, triquetra. Stylus brevis, inclusus; stigmate indiviso ca- 
pitato terminatus. 

Habitat inter Turkestaniae flumina Kuwan-Darja et Syr-Darja et in 
planitie Karakum, (Lehmann), et inter Chala-Ati e£ Adam-Kir-Ulgan in 
solo arenoso. (Krause et Korolkoff. ) 

A. Lehmannianwm Merkl. in A. Bunge reliquiae Lehmannianae 
n. 1363. 
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35. A. .Borszczowi FRigl., bulbi solitarii oblongi tunicis exterio- 
ribus reticulato-fibrosis; caulibus ut videtur basi in unum foliorum vagi- 
nis arcte involutum, folia semiteretia filiformia aequantibus v. iis breviori- 
bus; spatha 1— 2. valvi; umbella capsulifera, fastigiata, pauci-pluriflora ; 
pedicellis filiformi-elongatis, flores pluries superantibus; sepalis lanceo- 
latis, attenuato-aeutis, laevibus, roseis, nervo intermedio purpureo per- 
cursis; filamentis exterioribus simplieibus, perigonio !/s—/s brevioribus, 
interioribus apice trieuspidatis, euspide intermedia lateralibus filiformibus 
perigonium aequantibus plus duplo breviore; ovario ovato, apice dentibus 
tribus subcorniformibus. 


Dulbus solitarius, oblongus, basi bulbillos paucos emittens; tunicis 
exterioribus eximie reticulato-fibrosis, fuscescentibus v. nmigricantibus. 
Caulis basi vaginatus foliatusque, supra basin in scapos 2— 6 simplices 
elabros teretes striatos 15—25 c. m. altos divisus. Folia angustissima, 
filiformia, semiteretia, supra eanalieulata, striata, glabra. Spathae valvae 
ovatae, acuminatae, albido-sceariosae, hyalinae, pedicellis pluries breviores. 
Braeteolae ad pedicellorum basin parvae. Pedicelli inaequales, florum 
evolutorum 3—4 c. m. longi. Sepala earinata, conniventia, basi valde 
ceoalita, circiter 5 m. m. longa. 

Filamenta omnia inferne dilatata, basi inter se et cum perigonio 
coalita; exteriora simplicia, e basi lineari-lanceolata subulata; interiorum 
lamina subjecta indivisa oblonga v. ovato-oblonga, cuspidem intermediam 
triplo superans. Ovarium ovatum, trigonum. Stylus brevis, staminibus 
ovarioque brevior, stigmate indiviso capitato. 

Habitat in deserto aralensi in regione fluvii Syr-Darja (Borsézezow), 
ei Turkestaniae in arenosis prope montes Karak jet prope puteum 
Tschimirbai (0. Fedschenko). 

A. callidictyon Rgl. in pl. Semenov. n. 1068 ex parte. 

Von dieser, dureh stets scheinbar verüstelien Stengel und die eigen- 
ihümliche Bildung des ovalen Fruchtknotens, der auf der Spitze jedes Faches 
je einen kleinen hornfórmigen Zahn trüst, sehr ausgezeichneten Art, wird 
in der Flora Turkestans, eleich wie von allen neuen und seltenen Arten je- 
nes Gebietes, die Abbildung gegeben. Früher sahen wir nur ein Exemplar 


TD 


————À—————— M 


derselben von Borszezow gesammelt und wagten darauf keine selbstün- 
dige Art zu gründen. Nun liegen aber mehrere sehr vollstindige, von 
Frau Olga Fedschenko gesammelte, Exemplare vor. 


36. A. armerioides Doiss., bulbi oblongi tunieis dense tenuiter 
reticulato-fibrosis; caule ad medium foliato, folia fistulosa tenuia circiter 
aequante; spatha bivalvi, umbellam subaequante; umbella capsulifera pau- 
ciflora, zlobosa; pedicellis brevissimis; sepalis oblonzis, obtusis, albis; 
filamentis perigonium subaequantibus, interioribus apice triscuspidatis, 
cuspide intermedia lateralibus subduplo breviore, lamina subjecta indivisa 
subquadruplo breviore. 

Bulbi tunieis secus caulis basin in vaginam elongatam cylindricam 
fibrosam fere pollicarem elongatis. Caulis 10 e. m. altus, teres, striatu- 
lus. Folia angulata, scabriuseula. Spathae valvae albo-hyalinae, late 
ovatae, acutae. Flores magnitudinis A. rotundi, subsessiles. Sepala 
margine suberosa, dorso seeus carinam scabrido-aculeolata. 

Habitat in Assyria inter Diarbekir et Mardin (Kotschy ). 

A. armerioides Boiss. diag. pl. or. ser I. fasc. VII. pag. 116. 


21. A. Botssieri Fgl., bulbi ovati tunicis demum reticulato-fibro- 
sis; caule humili, basi foliato, foliis teretibus filiformibus breviore ; spatha 
bivalvi, pedicellis breviore; umbella capsulifera, laxiflora, subfastigiata ; 
pedicellis elongatis, saepissime inaequalibus, flore 2— 4-plo longioribus ; 
sepalis lanceolatis, acutis; filamentis perisonio paullo usque '/s brevioribus, 
interioribus apice tricuspidatis, cuspide interiore lateralibus paullo breviore. 

bulbi tunicae exteriores fuscescentes, demum reticulato-fibrosae v. 
corneae, punctis lineolisque. impressis. Caulis humilis, flexuosus, teres, 
striatus, glaber, 5—9 c. m. altus. Folia 1—2, slabra. Spathae valvae 
albo-hyalinae, ovatae, acuminatae. Bracteolae lineari-lanceolatae, albo- 
hyalinae, pedicellos fulerantes. Pedicelli 10—20 m. m. longi, angulati. 
Sepala albida, stria dorsali purpureá notata, glabra 6 m. m. longa. 

Habitat prope Teheran. (Herb. horti Petropolitani.) 

D. deserti; sepalis dorso hirtulis, albidis, nervo intermedio rubes- 
cente. Prope Hebron Palestinae lez. Dr. Roth. 
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A. deserti Boiss. in pl. exs. Dr. Rothio coll. — An spec. distincta? 

Leider liesen mir von dieser, in der Traeht mit A. Lehmannianum 
verwandten, aber schon durch die Zwiebelschuppen scharf geschiedenen 
Ari, nur 2 Exemplare vor, so dass ich nieht entscheiden kann, ob die 
aus Palüstina stammende Pflanze, welche unser Herbarium | als A. deserti 
Boiss. aus dem Münchener Herbarium erhielt, specifiseh verschieden ist. 
Beschrieben ist dieselbe von Boissier nicht. 

38. A. karakense Rgl., bulbi ovati tunieis. demum. reiiculato- 
fibrosis; caule simplici, elatiore, ad tertiam partem foliato, folia tereti- 
compressa superante; umbella eapsulifera, subrotunda v. hemisphaeriea, 
laxa, multiflora; pedicellis filiformibus flores pluries superantibus, basi 
nudis; sepalis lanceolatis, acutis; filamentis perigonio parum brevioribus, 
interioribus tricuspidatis, cuspide intermedia lateralibus filiformibus exser- 
tis plus duplo breviore. 

Bulbi tunicae exteriores fuscescentes, tenues. Caulis cireiter 30—35 e. 
m. altus, teres, striatus, slaber. Folia angusta, striato-nervosa, ad nervos 
minutissime scaberula. Spatha albido-hyalina, lacerata. Pedicelli vix 
inaequales, 1— 2 c. m. longi, inferiores deflexi. Sepala laevia, albida v. 
carnea, nervo medio purpureo, 3—4 m. m. longa. Filamenta omnia in- 
ferne dilatata, basi inter se et cum perigonii basi eoalita; exteriora sim- 
plicia e basi lanceolata subulata:; interiora inferne ovata, cuspide inter- 
media lamina subjecta integra plus duplo breviore. Ovarium ovato-subro- 
tundum. Stylus brevissimus, ovario staminibusque brevior, stigmate ca- 
pitato integro. — | f 

Habitat Turkestaniae in arenosis prope montes Karak (0. Fedschenko). 

Affine A. Borszezowi, satis diversum autem: bulbo ovato, caule 
simpliei, pedicellis basi nudis duplo brevioribus et inferioribus declinatis, 
sepalis brevioribus, ovario dentibus corniformibus destituto. 

Leider liert uns nur ein einzizes Exemplar vor, bei dem die Spatha 
unvollstándig, wie dies bei Pflanzen, die im beweglichen Wüstensand 
wachsen, kaum anders zu erwarten. 
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SECTIO Il. SCHOENOPRASUM. 


rn 4. Schenoprasum L., bulborum aggregatorum oblongorum 


.. tunicis membranaceis, albis, deinde laciniatis fuscis; caule 1—2 folio, 


folia fistulosa teretia v. semiteretia circiter aequante v. iis paullo longiore 
v. breviore; umbella capsulifera, hemisphaerica v. globosa; pedicellis pe- 
rigonio brevioribus v. paullo longioribus; sepalis ovato-lanceolatis v. lan- 


-  eeolaüs v. lineari-lanceolatis, acutis v. acuminatis v. rarius obtusis, lae- 


vissimis, nitentibus; filamentis perizonio '/s—4-plo brevioribus, simpli- 
cibus, subulatis, ima basi tantum inter se et »um perisonio connatis. 

Bulbi azzregati, ovato-oblonsi v. oblongi v. elongato-oblongi. Cau- 
lis teres, glaber v. scaber, basi tantum v. usque ad tertiam partem fo- 
liorum vaginis invo utus, 8—50 e. m. altus: Folia viridia v. glauca, 
glabra v. scabra. Umbella plerumque mulíiflora v. rarius pauciflora, he- 
misphaerica v. subpyramidata v. globosa, densa v. laxa. Spatha demum 
in valvas 2—3 rumpens; valvis saepissime late ovatis, acutis v. subito 
breviterque acuminatis, hyalino-membranaceis, albis v. coloratis, um- 
bella brevioribus. Pedicelli basi nudi, saepissime perigonio breviores v. 
interiores id aequantes, v. rarius omnes perigonium acquantes v. paullo 
superantes. Sepala laevissima, nitentia, saepissime acuía v. acuminata, 
rarius exteriora obtusa, rosea v. roseo-violacea, v. carmea v. rarissime 
alba v. saturate roseo-purpurea, semper nervo intermedio obscuriore- 
. picta, 7—414 m. m. longa. 

Habitat in Europa, Asia media et in ÀAmeriea boreali. 

A. Schoenoprasum LL. spec. pag. 432. — Koch. syn. fl. zerm. 
pag. 832. — Ledb. fl. ross. IV. 166. — 6r. et Godr. fl. de Fr. III. 
205; .—— 

Variat: 

&. typicum; caule 20— 50 c. m. alto, folia saepissime superante, 
foliisque glabris; umbella densa, hemisphaeriea v. subglobosa; pedi- 
cellis perigonio brevioribus v. rarius id subaequantibus ; sepalis ob- 
longo-lanceolatis usque ovato-lanceolatis, acuminatis v. acutis v. 
rarius obtusis. 

Per omnem Europam, a Gallia, Hispania, Lusitania ef Italia ad 


18 


Sueciam, Rossiam et Caucasum, per omnem Sibiriam ad Japoniani, 
Sibiriam orientalem, Soongoriam et Turkestaniam, inque in Ame- 
rica boreali (S. Watson). i | 

A. Schoenoprasum Engl. bot. iab. 2441. — Knth. enum. 
p. 391. —.4. Schoenoprasum B alpinun Koch. syn. «l. germ. 
p. 833. — Ledb. fl. alt. II. 17 (lusus floribus roseo-purpureis 
umbella densa globosa teste specim. cl. C. A. Meyero lectis). — 
A. sibiricum Rchb. fl. germ. exs. — Fries herb. normale 
fase. VII. —Rem. et Schult. syst. VII. p. 1027.—. 4. sibiricum 
Trevirani herb. Mert. — .A. foliosum Clar. in Redouté Lil. 
iab. 24. nec auct. — Sieber pl. exs. Corsicae. — .A. lusitani- 
cum Lk. in herb. Schrad. ded. haemer. — A. sibàricum. schoe- 
noprasoides Pies. herb. norm. fasc. VII. — Knth. enum. IV. 
685. — .A. carneum herb. Schrad. ei herb. Fisch. — A. te- 
quifoliuwm Pohl. tent. fl. boh. Il. 10. — 4. palustre Pourr. 
in Lagasca cat. h. Matr. pag. 13. — hem. et Schult. syst. VII. 
1028. — Knth. enum. IV. 392. 

B. sibiricum; caule 20—50 c. m. alto folia saepissime superante, 
foliisque glabris; umbella densa, hemisphaerica v. subglobosa; pe- 
dicellis perigonio brevioribus v. rarius id aequantibus; sepalis li- 
neari-lanceolatis, attenuato-acuminatis. — sepalorum figuratione 
ab antecedente diversum. — Flores rosei v. initio rosei, demum 
pallide lilacini. 

Per omnem Europam a Hispania ad Rossiam, inque in Sibiria 
bacialensi, in Turkestania, in Sibiria boreali et orientali et in Kam- 
ischatka. 

A. sibiricum LL. mant. 562. — A. sibiricum Engl. bot. 
tab. 2934. — Günth. Grab. Wimm. herb. sil. VIII. n. 3. — 
Schrad. et Fisch. herb. — 4. Schoenoprasuwm f. dan. tab. 971. 
— A. roseum Krok. fl. sil. I. pag. 516. tab. 32 (icon mala, 
polius ad var. « pertinet) et in herb. horti Petrop. *)—.4. ScAoe- 


*) Wir besitzen von Kroker vertheilte Exemplare, die derselbe an Schrader 


Sehickte. 
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nopraswm 6 alpinum Inth. enum. IV. 391. — A. alpinum 

hort. 

Die sehr schmalen lang und allmálig zugespitzten Blumenblütter 
zeichnen die typischen Exemplare dieser Form sehr aus, — es giebt aber 
eine Menge Formen, welche den vollstándigsten allmáüligen Übergang nach 
der vorhergehenden Form bilden. 


Jy. punülum .Duge.; caule 8—20 c. m. alto, foliis breviore v. 

paullo longiore. — Caetera ut var. « et f. 

Habitat in Europae alpibus et ad 1iluviorum ripas, iu montibus 
caucasicis et in Sibiria altaica. 
A. Schoenoprasum B alpinum Lam. et DC. f. franc. III. 

221. — A. Schoenoprasum (typicum) Koch. syn. fl. germ. 

ed. II.. 832. — Rchb. ic. fl. germ. X. tab. 496. fis. 1085. — 

Ejusd. fl. germ. exs. — Rem. et Schult. syst. VII. 1025. — 

Don. monogr. p. 27. — Schk. Handb. tab. 91. — .A. oligan- 

lum Kar. et Kir. enum. pl. alt. in. Bull. Mosc. 1841. pag. 

856. n. 868. — A. Schoenoprasum. sativum | Tausch. pl. 

exs. Boh. — A. Schoenoprasum B Dot. mag. tab. 1141. — 

A. foliosum C. .A. M. in pl. Szovits. exs. n. 193.— A. luss- 

tanicum W'elw. yl. exs. Lusit. n. 751. — A. Schoenoprasum 

à pumiwm Dnge. enum. pl. ali. pag. 19. 

Diese Form unterscheidet sich nur durch die niedriger bleibenden 
Siengel, die kürzer als die blütter, von « und $. — Nach den uns vor- 
liegenden. Originalexemplaren gehórt auch A. oliganthum Kar. et Kir. 
als Form mit armblüthigen blüthenkópfen hierher. Dagegen ist .4. ol;- 
ganthum 6 Kar. et Kir. durch glanzlose blumenbláttehen, sowie die 
am Grunde der Blüthenstielehen befindlicheu Brakteolen und durch ver- 
schiedene bildung der Blüthenscheide und der Staubfüden verschieden, so 
dass wir diese als besondere gute Art festgehalten haben. 

Endlich findet sich auf den Alpen der Schweiz ein niedriges, dem A. 
Sehenoprasum verwandtes Allium, mit deutlichem oft zollangem krie- 
chenden Rhizom. — Hegetsehweiler hat dieses Allium als A. alpinum be- 
schrieben und wir haben es unter diesem Namen in der Abtheilung von 
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Rhiziridium aufgeführt. Spütere Beobachtungen müssen nachweisen, ob 
es eine gute Art ist. 
9. scaberrimwum; caule 40—50 c. m. alto foliisque. scabris; um- 
bella densa, hemisphaeriea v. rarius subglobosa; pedicellis perigo- 
nio brevioribus ; sepalis lanceolatis, acuminatis. — Flores saturate 
rosei. 
Habitat in Soongoria et in provinciis transcaucasicis. i 
A. Schoenopraswm caule. foliüsque scaberrimis Kar. et 
Kir. enum. pl. soong. in Bull. Mose. 1842. pag. 507. n. 807. 
— Rel. pl. Semenov. in Bull. Mose. 1869. n. 1060.— A. sca- 
brellum Boiss. et Duhse. Aufz. d. in Transk. u. Pers. ges. Pfl. 
in Mém. Mosc. XII. 215. 

c. foliosum; umbella laxa, subfastigiata; pedicellis longioribus peri- 
eonium aequantibus v. superantibus. Caetera uí var. «. — Flores 
carnei v. rosei. Sepala saepissime lanceolata, acuminata. Vidi 
specimina culta inque in Sibiria altaica et baicalensi, in Soongoria, 
Dahuria et in Japonia lecta. 

A. foliosum .Rchb. pl. crit. tab. 419 (nec Redouté).—Rom. 
et Schult. VII. 1026. — Don. monogr. pag. 28. — Sehrad. 


herb. — .A. punctulatwum Schlechtd. Linnaea tóm. 19. pag. 
401. — A. carnewm herb. Sehrad. et Mert. — .4. lwsetané- 
cum herb. Zeyh. ex horto Schwetzing. — (^) .A. sibéricum. 


JTuwrcz. yl. exs. fl. baic. 

C. orientale; wmbella laxa,- staminibus corollam subaequantibus. — 
Sepala lanceolata v. lineari-lanceolata. — 4. jSchoemopraswm 
Maxim. prim. fl. amur. pag. 281. 

Kommt im Osten Sibiriens und am Amur und Ussuri vor." Es 
scheint aber auch 4. [usitasicum Drot. 11. Lusit. 1. 548. — Redouté 
Lil. V. tab. 217. — A. Broter? Kauih. enum. iV. 454, die gleiche 
Form zu sein. 

Anmerkung. .ÁA. Schoenopraswm LL. gehórt zu den weit ver- 
breiteten und darum vielgestaltigen Arten. Von den náehst verwandten 
Arten unterscheidet es sich dureh die pfriemlichen nur am Grunde selbst 
mit einander verwachsenen Staubfáden, die meist bedeutend kürzer als die 
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Blumenkrone und niemals in eine verbreiterte unter einander verwachsene 
Basis ausgehen. Kunth zieht noch als Synonyme hierher A4. glawcoum 
hort. Par., A. palustre Salisb. hort. Chap. All. 235, A. riparium 
Opitz Verz. 50, — Arten die wir weder in Originalexemplaren, noch in 
Originalbeschreibungen vergleichen konnten. 

Nah verwandt mit der Form & ist das À. Ledebourianum, das aber 
wezen des schief absteigenden Rhizoms in der Gruppe von Rhiziridium 
aufgeführt ist. Was ich als 4. carzewm W. in den verschiedenen 
Herbarien sah, gehórte zu À. Scheenoprasum « und e. Nach Willdenow's 
Diagnose unterscheidet sich ober À. carneum durch «staminibus alternis 
basi bilobis». 

Die Form £ wolle ich erst als Art abscheiden, da aber die Form « 
wegen der gleichfalls. langen Blüthenstiele und der meist bis zu ?/s der 
Lànge der Blumenblátter reichenden Staubfáden, den Übergang bildet, 
konnte ich solche nur als Form des Ostens Asiens von A. Schenoprasum 
: unterscheiden. 


40. A. wmbilicatwm Doiss., bulbo . . ., caule erecto, elato, tertia 
parte inferiore foliato, folia superante; foliis linearibus, fistulosis, supra 
canaliculatis, ad nervos scabridis; umbella bulbifera, paueiflora ; pedicellis 
crassis, perigonium 3——4-plo superantibus; sepalis oblongo-lanceolatis, . 
acutis; filamentis triangularibus, ima basi monadelphis, perigonio plus 
duplo brevioribus, simplicibus. 

Pedale usque sesquidale. Folia 2 m. m. lata. Spatha brevis, ovata, 
fissa. Perigonium roseum, basi ad pedicelli apicem truncato-umbilicatum. 
Ovarium globosum, depressum. 

Habitat in Beloutschistan (Stocks). 

A. wmbilicatwm Doiss. diag. ser. II. fasc. IV. pag. 113. — 
Baker in Jour. of bot. 1874 pag. 291. 


41. A. Bwhseanwm Rgl., bulborum ovatorum tunicis integris, 
deinde fuscis; caule infra medium foliato; foliis teretibus, fistulosis; um- 
bella capsulifera, multiflora, hemisphaerica; pedicellis perigonio subae- 


quantibus v. deinde paullo superantibus ; sepalis lanceolato-oblongis, plus 
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minus acuminatis, laevissimis, nitentibus, integerrimis, roseis, nervo in- 
termedio purpureo pereursis; filamentis quam sepala '/s brevioribus, ad 
quartam partem longitudinis in tubum connatis, apice in euspidem simpli- 
cem subulatam antheriferam tubo triplo longiorem attenuatis. . 


Bulbus solitarius (an semper?), tunieis pergameneis subintegris invo- 
lutus. Caulis teres, striatus, glaber, 30—40 e. m. altus, striis sub lente 
minutissime crenulatis. Folia linearia, glabra, striata. Spatha bivalvis, 
hyalino-membranacea; valvis subrotundis, subito apiculato-acuminatis, 
nervis coloratis percursis, flores subaequantibus. Pedicelli initio perigonio 
breviores, post florescentiam id paullo superantes. Sepala interiora exte- 
rioribus paullo breviora, eirciter 10 m. m. longa. 


Habitat in Persia. (Buhse n. 621 et 1027 a.) 


42. A. Fedschenkoanwm Rgl., bulborum elongato-oblongorum 
iunicis membranaceis, deinde fuscis et vix laciniatis; caule supra basin v. 
infra medium 1— 2 folio, folia fistulosa longe superante v. subaequante; 
umbella capsulifera, globoso-ovata, pauciflora; pedicellis basi nudis, omni- 
bus erectis, perigonio brevioribus v. interioribus id aequantibus; sepalis 
basi eoalitis, lanceolatis, in apicem obtusiusculum acuminatis, integerri- 
mis, laevissimis, virescente-stramineis, nervo intermedio obscuriore. nota- 
iis; filamentis perigonium dimidium subaequantibus, dilatatis, im tubum 
apice 6-dentatum connatis; tubi dentibus acuminatis antheriferis, tubo sub- 
quintuplo brevioribus. 


Caulis 8—40 c. m. altus, teres, fistulosus, glaberrimus. Folia li- 
nearia, glabra. Spatha membranacea, initio atropurpurea umbellam subae- 
quans, demum degenerata vix colorata quam umbella duplo brevior, flo- 
rescentiae temporis ab apice ad medium v. usque ad basin bivalvis; valvis 
ovato-subrotundis, breviter acuminatis. Pedicelli erecti v. erecto-patentes. 
Sepala interiora exterioribus paullo breviora angustioraque, circiter 8 m. m. 
longa. 

Variat: 
a. elatum; caule circiter 40 c. m. alto, folia superante. 


In valle Sarawschansk Turkestaniae legit 0. Fedschenko. 
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6. humile; caule 6—8 c. m. alto. folia circiter aequante. 
In montibus ad fluvium Sarawschansk, 6— 9000 alt. Turkes- 
taniae, legit 0. Fedschenko. 

Diese neue Art steht dem À. atrosanguineum Kar. ef Kir. ziemlich 
nahe, unterscheidet sich aber ausser der Dlüthenfarbe durch die zweiklappige 
Seheide, durch die nicht in Fasern sich auflósenden Zwiebelschuppen. die 
in eine stumpfe Spitze zugespitzten blumenblátter und durch die antheren- 
trazenden Zühne, die 5-mal làünger als die Staubfadenróhre. Blüthenfarbe, 
kleinere Blumen, die armblumige Blüthendolde, die Form der Blumen- 
blátter etc. unterscheiden diese Art von A. Kaufmanni und À. monadel- 
phum. Da uns serade diese Art. in kleinen hochalpinen Exemplaren 
und in üppigen Thalexemplaren vorliegt, ohne dass obige Charaktere 
eine Abánderung zeigen, so haben wir dieselbe mit keiner der verwandten 
Arten vereinigen kónnen. Dazu tritt, dass auch der Habitus durchaus ab- 
weichend ist. 


43. A. atrosanguineum Schrenk., bulborum elongato-oblongorum 
tunieis membrananaceis, deinde fuscis et in fibras parallelas solutis; caule 
ad medium foliato, folia fistulosa vix aequante; umbella capsulifera, pau- 
cillora, ovato-subelobosa; pedicellis omnibus erectis, perigonio brevioribus 
v. post florescentiam id superantibus; sepalis ovato-lanceolatis v. rarius lan- 
ceolatis, acutis, laevissimis, integerrimis, atrosanguineis; filamentis peri- 
zonium dimidium subaequantibus, dilatatis, in tubum coalitis; tubi apice 
6-dentati dentibus cuspidato-acuminatis, antheriferis tubo triplo brevioribus. 

Caulis 10— 35 c. m. altus, teres, fistulosus, glaberrimus, nunc folia 
aequans, nunc iis brevior. Folia linearia, glabra. Spatha univalvis, . bi- 
fida, mueronata, demum rupta, atrosanguinea, floribus brevior. Pedicelli 
fasciculato-ereeti. Sepala integerrima, initio atropurpurea, demum palli- 
diora et minute denseque nigro-striolata, interiora paullo breviora, cireiter 
10 m. m. longa. : 

Habitat in deserto songoro-kirghisico, (Schrenk, Karelin et Kirilow ). 
in regionibus transiliensibus, in montibus Thian-Schan et in Alatau transi- 
liensi, (Semenow), Turkestaniae in saltu Kindi (Kaulbars). 

A. atrosanguineum Schrenk. in. Bull. Ae. Petr. X. 355. — 

e* 


Kar. et Kiril. enum. pl. soong. in Bull. Mosc. 1842. p. 508. — Ledb. 
(l. ross. IV. pag. 168. — Knth. enum. IV. pag. 684. — Trautv. pl. 
Schrenk. n. 1122. — Rel. pl. Semenov. n. 1061. 

Sehrenk nnd nach ihm alle folgenden Autoren, haben A. atrosangui- 
neum mit unter sich freien, oder am Grunde mit einander verwachsenen 
Staubfüden beschrieben. Wir haben an den Exemplaren aller bekannten 
Standorte gerade sehr weit herauf (bis zu ?/« der Lánge) mit einander 
verwachsene Staubfáden gefunden. Allerdings sind dieselben sehr zart 
und werden beim unvorsichtigen Óffnen der Blume stets zerrissen. Arm- 
blumige Blüthendolde mit aufrechten Blumen, nur in 2 Lappen sich thei- 
lende und am Grunde verwachsen bleibende Scheide, Blüthenfarbe und stets 
canzrandige Blüthenblüttchen, unterscheiden diese Art stets sicher von 
A. monadelphum. Übergangsformen sah ich von keinem Standorte. 


44. A. Kaufmanni HRgl., caule supra basin foliato, folia fistulosa 
subaequante; umbella capsulifera, multiflora, subglobosa; pedicellis exte- 
rioribus brevissimis subdeclinatis, interioribus post florescentiam magis 
elongatis perigonium vix aequantibus; sepalis anguste lanceolatis, exterio- 
ribus longe attenuato-acutis, interioribus brevioribus acutis, margine api- 
cem versus subdenticulatis v. integerrimis, initio roseis, post florescentiam 
stramineis; filamentis perigonio triplo brevioribus, dilatatis, in tubum ova- 
rium superantem eoalitis; tubo superne 6-dentato; dentibus cuspidato- 
acuminatis, antheriferis, tubo subquadruplo brevioribus, integerrimis v. in- 
terioribus interdum basi utrinque dentieculo minuto auctis; ovario irigono, 
ovato; stylo ovario staminibusque breviore; stigmate indiviso. 

Glabrum. Bulbus ignotus. Caulis 30— 40 c. m. altus, teres, fistu- 
losus, glaberrimus. Folia subinflato-fistulosa, late linearia, glabra. Spatha 
univalvis v. deinde 2-valvis; valvis mox reflexis, ovatis, breviter aeumi- 
natis, umbella duplo brevioribus, initio purpurascentibus, deinde cinereis. 
Sepala colore varia, initio apicem versus praecipue pulchre roseo-purpurea, 
basin versus pallidiora, demum nitido-straminea, circiter 14 m. m. longa. 

Thian-Schan Turkestaniae 8—12,000 p. alt. (Kuschakewiez), in 
montibus Arasehan-Bulak (Krause). | 

Steht dem. A. Semenowi zunáchst, unterscheidet sich aber durch 
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Gestalt und Fárbung der Blumenblátter und besonders dureh die Gestalt 
der Staubfáden. 

Wir haben diese schóne Art zu Ehren des Herrn General-Gouverneurs 
von Turkestan, des Hrn. von Kaufmann genannt. 


45. A. monadelphwm Turcz., bulbi elongato-oblongi tunicis de- 
inde fuscis, subfibrosis; caule infra medium foliato, folia fistulosa sae- 
pissime superante v. rarius iis breviore; umbella capsulifera multiflora, 
subglobosa; pedicellis inferioribus brevibus deflexis, interioribus deinde 
florem subaequantibus; sepalis ovatis v. ovato-oblongis, exterioribus 
acutis, interioribus obtusis, apicem versus Wwe WP 
bus, pulehre roseo-purpureis; filamentis perigonio plus duplo brevioribus, 
dilatatis, in tubum ovarium superantem coalitis; tubo apice 6-dentato ; 
dentibus acuminato-ceuspidatis, antheriferis tubo triplo brevioribus, inte- 
gerrimis v. interioribus basin versus utrinque denticulo minuto acutis; 
ovario depresso-globoso, trigono; stylo ovarium staminaque aequante: 
stigmate breviter 2—3-lobo. 

Bulbi saepe aggregati. Caulis 30— 40 e. m. altus, teres, fistulosus, 
glaberrimus. Folia linearia, glabra. Spatha bivalvis, umbellam subae- 
quans; valvis ovatis, breviter acuminatis, mox reflexis, hyalino-m mbra- 
naceis v. initio leviter purpurascentibus. Sepala usque 10 m. m. longa, 
praecipue apicem versus roseo-purpurea, nervo saturatiore percursa. 

Habitat in deserto songoro-kirghisieo, (Sehrenk., Kar. et Kir.), in 
alpibus baicalensibus et dahurieis (Turezaninow, Radde ete.), in montibus 
Araschan-bulak, Turkestaniae (Krause). 

A. monadelphwm  Twrcz. cat. baie. n. 1144. — Ejusd. fl. 
baie. dah. Il. 216. n. 1163. — Ledb. fl. ross. IV. 168. — Knth. 
enum. IV. 393. 


46. A. Semenovi figl., bulbi elonzato-oblongi tunicis membra- 
naceis; caule ad medium foliato, folia inflato-fistulosa subaequante; um- 
bella capsulifera, multiflora, ovato-subglobosa; pedicellis exterioribus 
brevibus deflexis, interioribus tandem magis elongatis perigonium supe- 
rantibus; sepalis oblongo-lanceolatis, acuminatis v. attenuato-aeutis, ex- 
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terioribus longioribus, nitenti-stramineis. stamina quadruplo superantibus; 
filamentis dilatatis, ad ?/» partem longitudinis in tubum ovario longio- 
rem eoalitis; exteriora apice in cuspidem simplicem antheriferam exeur- 
rentibus; interiora apice libero tridentata, dente intermedio longiore cus- 
pidato antherifero. 

Glaberrimum. Caulis robustus, fistulosus, 12—40 c. m. altus. 
Folia apicem. versus sensim attenuata, acuta, caulem subaequantia v. 
paullo superantia. Spatha bivalvis, flores inferiores superans; valvis 
ovato-subrotundis, acuminatis v. rarius subbifidis, hyalino-membranaceis, 
nervis .coloratis longitudinalibus pietis. Pedicelli inferiores perigonio 
2—4-plo breviores. Sepala maxima, usque 16 m. m. longa, interiora 
breviora. Florum capitulum usque 5 c. m. in diametro longitudinali et 
usque 4'/» c. m. in diametro transversali. 

In montibus Alatau transiliensis et in Thian-Schan alt. 6— 10,000" 
(II). Semenow et in Himalaya occidentali 7—12,000^, Kashmir ( Faleo- 
ner), Kistwar (Thomson), inter Daltul et Dras (Henderson), Garwhal 
(Strachey et Winterbottom ). | 

A. Semenovi figl. in pl. Semenoy. n. 1072. — Baker in Journ. 
of Bot. Oct. 1874 p. 293. 


41. Á. viridulum Ledb.; bulbi ovati solitarii tunicis membrana- 
ceis integris; caule basi v. usque infra medium foliato, folia cylindrico- 
subulato-fistulosa longe superante; umbella capsulifera, multiflora, hemi- 
sphaerica; pedicellis perigonium paullo usque duplo superantibus, basi 
braeteolatis; sepalis oblongo-lanceolatis, acutiusculis, virescenti-albidis v. - 
leviter rubescentibus, dorso stria purpurascente notatis, filamenta circiter | 
aequantibus; filamentis simplicibus, basi dilatata ad quartam partem lon- 
vitudinis inter se et cum perigonio coalitis, in cuspidem subulatam anthe- 
riferam attenuatis. 

. Glabrum. Bulbus albus, parvus. Caulis teres, gracilis, strictus, 12— 30 
c. m. altus, basi 1—2-folius v. rarius infra medium foliatus. Folia caule 
breviora. Spatha bivalvis; valvis ovato-orbiculatis, hyalino-albidis, umbella 
brevioribus; bracteolae parvae, hyalinae, pedieellos stipantes. Flores parvi. 
Sepala aequilonga, circiter 4 m. m. longa. Ovarium ovatum, trigonum. 
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Stylus filiformis, perigonium aequans et demum superans; stigma non 


incrassatum, indivisum. 
Habitat in Sibiria altaica (Ledb.), in deserto songoro-kirgisico (Kar. 


et Kir.). 


A. viridulum Ledb. M. alt. IL. 20. — Ejusd. ic. fl. ross. tab. 
318. — Ejusd. fl. ross. IV. 168. — Knth. enum. IV. pag. 395. 

48. A. galantlum. Kar. et Kir., bulborum oblongo-eylindrico- 
rum ageregatorum tunicis scariosis integris; caule subinflato-fistuloso, basi 
foliato, folia teretia inflato-fistulosa superante; umbella capsulifera, mul- 
tiflora, hemisphaeriea v. subglobosa ; pedicellis flores duplo—pluries supe- 
rantibus; sepalis ovato-lanceolatis, acutiusculis, subaequilongis, albidis, 
filamenta aequantibus, interioribus paullo angustioribus; filamentis subu- 
latis, basi dilatata inter se et cum perigonio ad quartam partem longitu- 
dinis eoalitis, exterioribus simplicibus, interioribus supra basin eoalitam 
denticulo auriculato auctis. 

Glabrum. Bulbus maximus, rectus v. adscendens, tunicis membra- 


naceo-scariosis demum fuscis ereberrimis involutus, basi in latere antico 


demum bulbum novellum protrudens et in latere. postico serie bulborum 
emortuorum ornatus. Caulis erectus, robustus, teres, apicem) versus atte- 
nuatus, 20—-40 c. m. altus. Spatha bivalvis, quam umbella brevior ; 
valvis ovatis, acutis, integris v. rarius bifidis, hyalino-albidis; bracteolae - 
parvae, hyalinde, pedicellos stipantes. Sepala aequilonga, 4— 5 m. m. 
longa. 

Habitu À. fistuloso affine, filamentis brevioribus basi in tubum coa- 


litis facile dignoscitur. 


Habitat in deserto songoro-kirzhisico. 
A. galanthum Kar. et Kir. enum. pl. song. in Bull. Mosc. 


1842. XV. pag. 508. n. 810.—Knth. enum. IV. 684.— Ledb. fi. ross. 


IV. 168.— A4. Pseudo-Cepa Schrenk. in Bull. Ac. Petr. X. 355.— 
Ejusd. enum. pl. nov. II. 10 et in herb. horti Petrop. 

Die Zwiebeln sitzen auf einem sehr kurzen BRhizom reibenweis ge- 
drángt beisammen. so dass auch diese Art eigentlich zu Rhiziridium gestellt 
werden muss, wo wir solche in. der Übersicht auch noch aufzefülrt haben. 


M n 

49. A. ascalonicuwm L., bulbi ovato-oblongi tunicis membranaceis 
integris; caule fistuloso, folia teretia subulato-fistulosa superante; umbella 
capsulifera v. rarius bulbifera multiflora, globosa; pedicellis flores supe- 
rantibus; sepalis ovato-lanceolatis, acutis, stamina subaequantibus; fila- 
mentis liberis, exterioribus simplicibus subulatis, interioribus basi dila- 
tata utrinque breviter unidentatis. 

Glabrum. bulborum-aggregatorum tunicae deinde fuscescentes. Caulis 
teres, aequalis, circiter spithamaeus, erectus. Spatha membranacea, bivalvis, 
quam umbella brevior. Petala vel caerulea nervo intermedio dorsali satura- 
tiore, (teste Linnaeo et auct.) v. albida (teste Reichenbachio in ic. fl. germ. 
X. tab. 491. fig. 1076). Rarissime florens, in cultura, nominibus «Echa- 
lotte, Shallot, Ciboule, ,Schalotte» etc. notum. 

Habitat in Syria, Asia minore et Palaestina teste Linnaeo, Donio et 
auct., mihi solummodo in cultura in statu sterili notum. 

A. ascalonicum .L. spec. 429. — Don. monogr. 25. — Rem. 
et Schult. syst. VII. 1025. — Knth. enum. IV. 393. — Rehb. 1. c.— 
Koch. syn. p. 833. — 6r. et Godr. fl. fr. 201. — Porrwm ascalo- 
nicum Füchb. fl. germ. exc. 110. — 

B. carneuwn; sepalis stamina superantibus. — 4. carzewm Willd. 
enum. horti Berol. p. 359. — Don. monogr. pag. 23. — Rem. et 
Schult. syst. VII. 1021. 

Caule foliato; foliis teretibus, fistulosis, longe linearibus ; umbella 
subcapitato-globosa; sepalis ovato-oblongis acutis, pallide purpureis nervo 
medio viridi, filamenta superantibus; filamentis exterioribus lanceola- 
lis, interioribus basi utrinque unidentalis. 

Spatha bivalvis, obtusa, membranacea, diaphana, rubicunda (Willd. 
16) — 

Bulbus ovatus, albus. Caulis sesquipedalis, teres, inferne foliosus 
Don. monogr. pag. 23. Cetera ut in descriptione cit. Willdenovii. 

À. carneum Willd. ist wie A. ascalonicum nur in Kultur bekannt 

und scheint uns das erstere unzweifelhaft eine Form von À. ascalonicum 
| qu sein. Die Angabe des Làngenverháltnisses der Staubfáden, kann leicht 
auf einem Irrthum beruhen. Weshalb Kunth (Enum. IV. 392) das A. 
carneum W. zu À. Schenoprasum zieht, begreife ich um $o weniger, als 
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Kunth die Pflanze Willdenow's in des Letztern Originalsammlung, ver- 
gleichen konnte. 


50. A. coruutum. Clementi, bulbo ovato; caule tereti, elato, 
flstuloso, basi foliato; foliis teretibus, fistulosis; umbella bulbillifera, 
globosa, multiflora; pedicellis filiformibus, perigonium triplo superantibus ; 
sepalis ovalibus oblongisve, obtusiusculis, stamina circiter aequantibus ; 
filamentis simplicibus, subulatis, basi dilatata in tubum connexis. ' 

Folia crassa, extus glaucescentia, basi attenuata, apice acutiuscula. 
Umbella pedicellis undequaquam radiantibus; bulbillis majusculis floribus 
intermixtis, ovato-acuminatis, tunicis rubellis apice virescentibus.  Spa- 
tha univalvis, scariosa, late ovata, leviter nervosa, mucronata, umbel- 
lam contractam subaequans.  Perigonium album aut levissime carneum, 
sepalis nervo intermedio rubello. 


Habitat Dalmatiae ad scopulas secus mare prope Budua (Clementi). 


A. cornutum Clementi it. dahn. tab. 1. fig. I. — Visiani fl. 
dalm. I. 139. 


Wir haben diese, wie es scheint mit A. Cepa nah verwandte Art, 
nicht gesehen. 


91. A. lilacinum herb. Royle., bulbi oblongi tunicis scariosis inte- 
gris; caule erecto, íereti, basi foliato, folia teretia fistulosa superante ; 
umbella capsulifera, hemisphaerica, multiflora; pedicellis flores 2— 4-plo 
superantibus; sepalis ovatis v. ovato-lanceolatis, acutis v. obtusis; fila- 
mentis exsertis, subulatis, interioribus basi dilatata utrinque unidentatis. 

Glabrum. Bulbi solitarii, tunicis crebris membranaceis deinde sca- 
riosis rubidis involutis. Folia mihi tantum in statu juniore nota. Caulis 
30— 70 c. m. altus, nudus, fistulosus, aequalis. Spatha bivalvis, um- 
bella brevior, valvis ovatis, acuminatis, mox degeneratis. Bracteolae ad 
pedicellorum basin minimae. Flores pallide rubri. Sepala aequilonga 
5—06 m. m. longa. 


Habitat in Himalaya occidentali, 1 — 7000 alt. 
A. lilacinum herb. Boyle. (Herbarium of the late East Indian 
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Company distributed of the Royal Gardens Kew 1869 n. 1100. — A. 
rubens Baker in Journ. of Bot. Oct. 1874 pag. 293. 


-52. A. fistulosum L., bulbi ovato-oblongi, tunicis membranaceis 
integris; caule erecto, basi foliato; foliisque inflato-fistulosis glabris; um- 
bell capsulifera saepissime globosa, multiflora; pedicellis perigonium 
subaequantibus; sepalis ovato-lanceolatis, acutis v. acuminatis, plus 
minus irregulariter serrulatis; filamentis perigonium 2—5-plo superan- 
tibus, simplicibus, filiformibus, basi dilatata inter se et cum perigonio 
eoalitis. 

Glabrum. Bulbi aggregati; tunicis membranaceis, initio albis, de- 
inde fuscis. Caulis robustus, valde inflato-fistulosus, 30—100 c. m. 
altus, folia superans v. circiter aequans. Folia fistuloso-inflata, teretia, 
acuta, glaucescentia. Spatha bivalvis, scariosa; valvis late ovatis, mu- 
cronatis, umbellam subaequantibus. Umbella eonferta, slobosa, multi- 
flora, — rarius paueiflora hemisphaeriea. Pedicelli basi bracteolis ca- 
rentes v. paucis linearibus fulti. Perigonium hyalinum, luteo-viride ; 
sepalis circiter 10 m. m. longis, interioribus paullo majoribus. Ovarium 
ovato-subglobosum, trigonum. stylus inclusus, ovario longior; stigmate 
indiviso. 

Habitat in Sibiria altaiea et baicalensi, in desertis songoro-kirghi- 
sicis inque in Dahuria. 

Colitur in usum culinarium nominibus: floppeii, Lauch, Porré, Róh- 
renlauch, Winterlauch, Winterzwiebel etc. 

Variat foliis caule brevioribus v. eum aequantibus, rectis v. intus 
curvatis, umbella densa multiflora v. pauciflora hemisphaerica. 

A. fistulosum .L. spec. pag. 432. — Bot. mag. tab. 1230. — 
Don. monogr. pag. 30. — Rem. et Schult. syst. IV. 1029. — 
Knth. enum. IV. 394. — Ledb. fl. ross. IV. 169. — Rchb. ic. fl. 
verm. X. tab. 495. fiz. 1084.— A. altaicum Pall. it. 1l. 518. 568. 
— Ejusd. app. n. 108. tab. R. — A. saxatile Pall. it. III. 293. — 
A. Cepa Falk. Beitr. Il. 157. — A. ceratophyllum Dess. teste R. 
et S. l. c. — Cepa ventricosa Monch. meth. 244. — A. sapidis- 
simum Pall. teste R. et S. l. e. et in herb. Schraderi. 


53. A. chrysanthum igl., bulbi oblongo-cylindrici tunicis mem- 
branaceis integris; caule erecto, tereti, aequali, fistuloso, basi foliato, 
folia fistulosa linearia superante; umbella capsulifera, globosa, multi- 
flora, conferta; pedicellis quam flores brevioribus v. interioribus flore 
paullo brevioribus; sepalis oblongo-ovatis v. subovatis, rotundato-obtusis, 
nitenti-stramineis; filamentis simplicibus, sepala sesqui-duplo superanti- 
bus, filiformibus, sepalorum basi adnatis, caeterum liberis. 

Glabrum. Bulbi erecti v. adscendentes, tunicis deinde fuscis. Cau- 
lis 20—35 e. m. altus, basi tantum v. usque ad octavam partem lon- 
gitudinis foliatus, foliaque viridia. Spatha scariosa, mueronata, flores 
subaequans, univalvis v. deinde in valvas 2— 9 irregulariter rumpens. 
Uinbella 2—2'/2 c. m. in diametro. Sepala circiter 5—6 m. m. longa, 
integerrima. 

Species habitu A. Schenopraso affinis, florum colore, sepalorum 
configuratione staminibusque longe exsertis longe distat. 

Habitat in China occidentali in provincia Kansu in regione alpina 
fluvii Te-tung (Przewalski n. 256). 


504. Á. sabwloswm. Siev., bulbi ovato-oblongi solitarii tunicis 
pergameneis, longitudinaliter suleatis; caule erecto, tereti, aequali, , fis- 
fuloso, basi foliato, folia teretia subfiliformia íistulosa superante v. iis 
breviore; umbella capsulifera, multiflora, globosa v. hemisphaerica; pedicel- 
lis flores 2—3-plo v. rarius pluries superantibus ; sepalis ovatis v. ovato- 
oblongis, obtusis, exterioribus concavis, interioribus paullo latioribus 
apice paullo emarginatis; filamentis simplieibus, sepala paullo usque 
sesqui superantibus, ima basi tantum inter se et cum perigonio coalitis, 
e basi plana subulatis. 

Glabrum. Bulbi tunicae initio integrae, demum fuscescenti-flavidae, 
basi solutae et ibidem laciniatae. Caulis 24— 40 ce. m. altus. Spatha 
mox decidua. Draeteolae hyalinae, parvae, creberrimae, pedicellis iuter- 
mixtae. Umbella laxa 2'/2—4 c. m. in diametro. Sepala ut videtur 
albida, nervo intermedio virescenti percursa, 3—4 m. m. longa. Ova- 
rium subglobosum, obtuse trizonum. Stylus perigonium circiter aequans, 
stigmate capitellato indiviso. 
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Habitat in Rossia australi, in Sibiria uralensi, in Tureomania et 
Turkestania, in desertis caspicis et songoro-kirghisieis. 

A. sabulosum Stev. in Ledb. fl. ross. IV. 170. — Bnge. reliq. 
Lehm. n. 1368. — Kar. et Kir. enum. pl. song. in bull. Mose. 1842. 
n. 826. — Rgl. pl. Semenov. n. 1062. 


55. A. Cepa LL., bulbi tunicis membranaceis, integerrimis ; caule 
erecto, fistuloso-inflato v. inferne ventricoso, basi foliato, folia disticha, 
subinflato-fistulosa superante; umbella bulbifera v. capsulifera, globosa, 
multiflora; pedicellis flores pluries superantibus; sepalis ovato-oblongis, 
obtusiusculis; filamentis filiformibus, perianthium paullo usque subduplo 
superantibus a basi dilatata inter se et cum perigonio coalitis, nunc om- 
nibus simplicibus, nunc interioribus basi utrinque dente auctis. 


Glabrum. Bulbi initio ovato oblongi, deinde saepe rotundato-com- 
pressi v. pyriformes v. ovati v. napiformes, simplices v. aggregati. 
Caulis elatus, 60—80 e. m. altus, supra basin saepissime ventricoso- 
inflatus. Folia glauca, acuta. Spatha 2—4 valvis, reflexa.  Braeteo- 
lae parvae, hyalinae pedicellis intermixtae. Pedicelli filiformes, 1'/3— 3 
c. m. longi. Sepala alba v. virescentia, nervo intermedio viridi in- 
strucía, 3—4'/» m. m. longa. Ovarium depresso-globosum, trigonum. 
Stylus vix exsertus, ovarium aequans; stigmate indiviso non incrassato. 


Patria ignota. Colitur ubique in usum culinarium nominibus 
Zwiebel, Winterzwiebel, Jyk», oignon. j 


Variat: 


a. Lypicum; umbella, capsulifera; staminibus alternis basi utrinque 
dente auctis. — .4. Cepa .L. spec. pag. 431. — Don. monogr. 
p. 25. — Rem. et Schult. syst. VII. 1024. — Knth. enum. IV. 
394. — Rchb. ic. fl. germ. X. tab. 494, fig. 1083. — Sibth. 
Fl. gr. tab. 326. — Guimpel et Sehl. Arzngew. tab. 129. — 
A. esculentum Salisb. h. Chap. All. 235. — Ludit umbella 
multiflora v. paueiflora (L4. Cepa y. pauciflorum Don. mon. 
p. 27), bulbis solitariis depresso-rotundis v. aggregatis (4. Cepa 
6. aggregatum Don. l. c.) v. bulbis napiformibus magnis (4. 
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Cepa 2. majus Don. l. c.). — Porrum Cepa Bchb.. fl. exc. 
pag. 110. 

5. bulbiferum; umbella bulbifera multiflora, staminibus basi utrin- 
que dente auctis. 

7. proliferum; umbella pauciflora, bulbifero proliferoque, staminibus 
basi utrinque dente auctis.— 4. Cepa fj. Bot. mag. tab. 1469.— 
A. proliferum Schrad. in cat. horti Gott. et in ejusd. herb.— 
Willd. enum. hort. Berol. pag. 358. — Rem. et Schult. syst. 
VII. 1008. —  Cepa prolifera Mench. meth. p. 244. — 
Porrum  Cepa Rchb. «Y. exc. germ. 110. 

9. cepiforme; umbella multiflora capsulifera, staminibus omnibus sim- 
plicibus.—.4. cepaeforme Dom. monogr. pag. 31. — Rem. 
et Schult. syst. VII. 1030. — Knth. enum. IV. 395. 


56. A. stenophuyllum. Schrenk., bulborum ovato-oblongorum 
saepissime aggregatorum tunicis integris firmis; caule erecto v. adscen- 
dente, tereti, basi foliato, folia anguste linearia semiteretia paullo su- 
perante; umbella capsulifera, pluri-multiflora, fastigiata v. hemisphae- 
rica; pedicellis filiformibus, perizonium 1'/»-pluries superantibus, basi 
nudis; sepalis ovato-lanceolatis v. lanceolatis, breviter acuminatis v. 
acutis; filamentis subulatis, simplicibus, quam sepala paullo breviori- 
bus, basi dilatata inter se et cum perigonio coalitis. 

Glabrum. Bulbi tunicis demum fuscescentibus, basi saepe solutis, 
apice deinde parallele laciniatis. Caulis tenuis, 10— 40 c. m. altus, 
saepe flexuosus. Spatha bivalvis, scariosa; valvis ovatis, acuminatis, 
umbella brevioribus. Sepala rosea, nervo intermedio purpureo notata, 
5—06 m. m. longa. Ovarium globosum, trigonum. Stylus filiformis, 
perigonium circiter aequans; stigmate indiviso, non incrassato. 

. Habitat in desertis songorieis (Schrenk). 

A. stenophyllum Schrenk. in Bull. Ac. Petr. III. 210. — Ledb. 
Il. ross. IV. 172. 

Bulborum figuratione, tunicarum structura, floribus minoribus nec 
nitentibus ab 4. Schoenopraso € differt. 

Durch «pedicelli basi nudi» unterscheidet sich diese Art leicht von 


A. delieatulum und den verwandten Arten aus der Gruppe von A. rubel- 
lum. Vielleieht dürfte es jedoch richtiger sein, dieselbe zu den Formen 


von A. Sehenoprasum zu stellen, da solehe mit der von uus als A. - 


Schenoprasum Z orientale aufgeführten Form, sehr nahe verwandt ist. 


51. A. scaposum Denth., bulborum tunicis membranaceis ; caule 
ereeto, tereti, basi foliato, folia lineari-teretia superante; umbella capsu- 
lifera, pluri-multiflora, fastigiata; - pedicellis flores 2—3-plo superanti- 
bus; sepalis lanceolatis, acuminatis, albis, nervo intermedio violaceo- 
purpureo notatis; filamentis subulatis, simplicibus, perigonium subae- 
quantibus. 

Bulbi albi tunicae sub lente rectangulo-areolatae. Caulis 25 — 40 
e. m. altus. Folia elongato anguste linearia, dorso convexiuscula, supra 
plana (teste Kunthio), glabra, margine obsolete crenulata. Spatha bival- 
vis, hyalino-membranacea, pedicellis triplo brevior, valvis ovatis. Um- 
bella 10— 30 flora. Pedicelli erecto-patentes, 1—-1'/» c. m. longi, 
subaequales. Sepala dorso carinata, cireiter 5 m. m. longa. Filamenta 
e basi dilatata filiformia. Capsula subgloboso-trigona, apice crista de- 
stituta. 

Mexieo, Nova Mexico, Texas. 


A. scaposwm Denth. in pl. Hartw. 26. — Knth. enum. IV. 


452. — S. Wats. Bot. pag. 487. tab. XXXVIIL. fig. 10. 11. 


58. A. Awnthi Don., bulbi ovati tunieis membranaceis; caule 
erecto, tereti, folia anguste lorato-linearia plana superante; uinbella cap- 
sulifera, 12—15 flora; sepalis oblongis, acutiusculis, albidis, nervo 
rubro notatis; filamentis perigonium subaequantibus, subulatis. 

Caulis teres, striatus, glaber, 12— 14 c. m. altus. Folia striata, 
vlabra, 10 c. m. longa. Spatha ovato-lanceolata, mareida, striata, pe- 
dicellis duplo brevior. Umbella 12— 15 flora. Ovarium ovatum. 

Habitat in Nova Hispania. : 

A. Kwunthii Don. monogr. All. pag. 82. — Knth. enum. IV. 
453. — Sehoenoprasum lineare. Hwmb. et. Knuth. nov. gen. E. 
AL ic 


vr m 
Weder von dieser, noch von der vorhergehenden Art habe ich Exem- 
plare gesehen. Vielleicht dass beide nur eine einzige Art bilden. 


59. A. delicatulum Sievers., bulbi ovati solitarii tunicis membra- 
naceis integris; caule erecto, tereti, basi v.infra medium foliato, folia filifor- 
mia teretiuscula superante; umbella capsulifera, pauci-multiflora, sub- 
fastigiata v. hemisphaerica v. subglobosa; pedicellis perizonium. subae- 
quantibus v. paullo-pluries superantibus, basi bracteolis fultis; sepalis 
aequilongis, oblongis, apicem versus plus minus attenuatis, obtusiuscu- 
lis v. acutiusculis; filamentis e basi latiore subulatis, aequilongis, peri- 
sonium circiter aequantibus v. eo paullo brevioribus, basi dilatata ad !/; 
longitudinis inter se et cum perigonio coalitis. 

Glabrum. PBulbi tunieae interiores albae, exteriores fuscescentes. 
Caulis 10—20 c. m. altus, saepissime flexuosus, tenuis. Spatha sca- 
riosa, pedicellis brevior, demum bivalvis; valvis ovatis, mucrone usque 
ipsarum longitudinem attingente terminatis. Pedicelli 4—20 m. m. 
longi, basi bracteolas albo-scariosas fulti. Sepala 4—6 m. m. longa, 
alba v. carnea, nervo purpureo v. viridulo percursa. Ovarium ovatum, 
trigonum.. Stylus elongatus, demum perigonium superans, stigmate non 
incrassato indiviso. 

Habitat in Sibiria uralensi et altaica, in desertis songoro-kirghisi- 
cis, in regione iliense et in Turkestania. | | 

A. delicatulum Sievers. in Willd. herb. n. 6514. — Rem. et 
Schult. syst. VIT. 1112. — Knth. enum. IV. 415. — Ledb. fl. ross. 
172. — A. viridulum Kar. et Kir. enum. pl. alt. in Bull. Mose. 
1841. p. 855. n. 866 et in herb. h. Petropolit. — 4. Willdenovii 
Knth. enum. IV. 453. 

«. typicum; sepalis 4à—4'/» m. m. longis, filamenta circiter ae- 
quantibus. 

p. macrosepalum; sepalis 5—6 m. m. longis, filamenta circiter 
!/ superantibus. 

Die Form 6 mit den kürzern Staubfáden ist dem A. oliganthum 
Kar. et Kir. nahe verwandt. Letzteres unterscheidet sich aber durch die 
braunen derbern áussern Zwiebelschuppen, die am Zwiebelhals spáter in 
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lineare Lappen sich háufig auflósen, sowie durch die Staubfáden, von de- 
nen die innern noch einmal so lang als die áussern. Das gleichfalls áhn- 
liche A. stenophyllum besitzt keine bracteolae am Grunde der Blüthen- 
stielehen und A. Pallasii besitzt kleinere Dlumen, keine bracteolae und 
làngere Staubfüden. | 

A. erythraeum Griseb. spic. tl. Rum., welches ich nicht ge- 
sehen habe, ist nach der Beschreibung sehr nahe verwandt. Kinzig ab- 
weichend scheinen die etwas breitern Blumenblátter von leicht róthlieher 
Farbe zu sein, welche Griesebach folgendermassen beschreibt: «sepalis 
ovato-lanceolatis pallide roseis». Ausserdem nennt Grisebach die Staub- 
[füden «simplicia» erwáhnt aber nicht, ob solche am Grunde verbunden. 
Móglieh dass hierin noch ein guter Unterschied liegt und diese im südli- 
chen Macedonien wachsende Pflanze, eine von A. delicatulum gut geschie- 
dene Art darstellt. 


60. A. aitenmuatum  Kellog., bulbi ovati tunicis membranaceis 
integris; caule erecto, tereti, basi foliato, folia anguste linearia teretia 
superante; umbella capsulifera, multiflora, hemisphaerica; pedicellis pe- 
rigonium paullo usque subduplo superantibus, basi nudis; sepalis ovatis, 
breviter acuminatis, siccis albis, vivis rubescentibus; filamentis perigo- 
sonium subaequantibus, basi dilatatis in tubum brevem coalitis, in cus- 
pidem filiformem tubo quintuplo longiorem attenuatis. 

Glabrum. Bulbi solitarii v. gemini tunicae tenues, deinde rufescen- 
ies, areolis parvis sinuosis. Caulis 20—30 c. m. altus, tenuis. Folia 
lineari-filiformia, bina, in statu sicco convoluto-teretia; viva supra cana- 
lieulata, subtus carinata (teste Kellog). Spatha scariosa, bi- trivalvis, 
pedicellos superans, floribus paullo brevior; valvis ovatis, acuminatis, 
nervis saturatioribus percursis. Pedicelli initio erecto-patentes, post flores- 
centiam apice recurvi, 6—10 m. m. longi.Sepala 5—6 m. m. longa, nervo 
intermedio concolore 


Nova California. 


A. attemuifolium Kellog. in Proc. Calif. Ac. II. 110. fig. 33. 
— S. Watson Bot. pag. 436. tab. XXXVII. fig. 8. 9. pag. 486. — 
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A. reticulatum Benth. pl. Hartw. pag. 339. — A. occidentale 
A. Gray. Proc. Àm. Ac. VII. 390. 

Es liezen uns Exemplare vor, die Hartweg gesammelt und von 
Bentham als A. reticulatum Hook. vertheilt sind, welche Watson zu A. 
attenuifolium citirt. Unsere Beschreibung ist nach diesen gemacht. Wat- 
son bildet l. c. fig. 8 eine Blume, fig. 9 eine Zwiebelschuppe ab. Die 
abzebildete Blume unterscheidet sich durch am Grunde nicht mit einander 
verwachsene Staubfáden und die kleinen Maschen des Zellnetzes der Zwie- 
belschuppen, welche bei unserer Pflanze flacher und regelmássiger als auf 
Watsons Abbildung sind, übrigens aber auch mit buchtigen Randungen. 
Entweder sind nun die Staubfáden auf Watsons Abbildung falsch darse- 
stell& und dann ist Hartwegs Pflanze mit A. attenuifolium identisch, oder 
dieselben sind richtig dargestellt und dann sind die uns vorliegenden 
Exemplare mit A. attenuifolium nicht identisch und A. reticulatum Benth. , 
würde in diesem Falle eine noch neue Art darstellen, die sich durch am 
Grunde verwachsene Staubfáden von A. attenuifolium Kellog, unterschei- 
den würde. 


61. A. CydnySchotf., bulbo . . . ., caule tereti, inferne pube- 
rulo, folia anguste-linearia canaliculata patentissime puberula superante; 
umbella pauciflora; pedicellis perigonium duplo superantibus: sepalis al- 
bis, obtusis, exterioribus subovato-elliptieis, interioribus anguste-ellip- 
ilicis; filamentis perigonio paullo brevioribus, liberis, e basi dilatata 
lanceolato-triangularibus. 

Folia apicem versus angustata, antice glabra, postice subsulcato- 
lanceolata, patentissime puberula, apicem versus saepe calva. Spatha 
brevis, late ovata, scariosa, acuminata, írinervia, pedicellis triplo bre- 
vior. Sepala nervo intermedio basin versus virescente superne rubicundo 
pereursa. Ovarium sphaeroideo-triquetrum. 

Habitat in Tauro Ciliciae, in praeruptis vallis Cydni (Kotschy ). 

A. Cydni Schott. in. Óstr. Bot. Wochenbl. 1854. p. 217. — 
Müll. ann. VI. 126. — Descriptione mihi solum notum. 


62. A. caeruleum Pall., bulbi ovati v. ovato-subglobosi tunicis 
1 
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membranaceis integris ; caule erecto, tereti, infra medium foliato, folia 
linearia carinato-triquetra superante; umbella eapsulifera, multiflora, 
globosa v. rarius hemisphaerica; pedicellis flores pluries superantibus, 
filiformibus; sepalis azureis, subacutis, subaequilongis, exterioribus 
ovato-laneeolatis, interioribus lanceolatis; filamentis perigonium sub- 
aequantibus v. demum paullo superantibus, basi dilatata inter se et cum 
perigonio eoalitis, in euspidem subulatam indivisam aítenuatis. 


Glabrum. Pulbi solitarii v. gregarii tunicae interiores albae, exte- 
riores fuscescentes v. nigrescentes. Caulis 40—980 e. m. altus, fistulo- 
sus. Folia subtus carina elevata triquetra. Umbella saepissime globosa, 
rarius hemisphaerica. Spatha hyalino-sceariosa, bivalvis; valvis ovato- 
orbiculatis quam pedicelli duplo brevioribus. Pedicelli graciles, tenues, 
1—3 e. m. longi, basi bracteolis parvis subulatis hyalinis fulti. Se- 
pala 4—5 m. m. longa. Ovarium subglobosum, irigonum. Stylus bre- 
viter exsertus, ovario longior; stigmate indiviso, vix incrassato. 


Habitat in Sibiria aliaica, in desertis songoro-kirghisieis et in Tur- 
kestania. | 


A. caeruleum Pall. it. 1l. 504. — Don. Wonogr. pag. 91. — 
Ledb. fí. ross. IV. 170. — Rel. in Tpyam lbwn. llerepó. Bor. Caja. 
tom. II. pag. 406. — Lk. et Otto Abbild. seli. Pfl. tab. 20. — Bot. 
Reg. tom. XXVI. tab. 51. — Fl. des serr. III. tab. 300. — .4. cae- 
rulescens Don. monogr. pag. 34. — Rem. et Schult. syst. VII. pag. 
1039. — A. azureum Ledb. 1. alt. II. pag. 13. — Ejusd. ie. pl. 
ross. tab. 136. — Knth. enum. IV. pag. 397. 


63. A. urceolatum Fgl., bulbi ovati v. ovato-subglobosi tunieis 
membranaceis, integris; caule erecto, tereti, infra medium foliato, folia 
linearia semiteretia fistulosa superante; umbella capsulifera multiflora, 
hemisphaeriea v. rarius globosa; pedicellis flores pluries superantibus, 
filiformibus ; sepalis eaerulescentibus, elliptico-lanceolatis, apice cucullato 
obtusiuseulis v. subacutis; filamentis perigonium aequantibus, basi dila- 
tata interseet eum perigonio coalitis, caeterum liberis exterioribus lanceolato- 
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subulatis, interioribus latioribus ovato-oblongis, in statu vivo in urceo- 
lum conniventibus, apice trifidis, cuspide intermedia subulata quam la- 
mina subjecta indivisa 3— 4-plo breviore, lobis lateralibus brevibus 
dentiformibus. 

Glabrum v. ad nervos vaginarum foliorumque scabrum. Bulbi so- 
litarii tunicae interiores albae, exteriores deinde fuscescentes v. rufes- 
centes. Caulis erectus, 20—60 c. m. altus. Spatha hyalino-scariosa, 
pedicellis subduplo brevior; valvis ovatis, acuminatis. Pedicelli valde 
inaequales, graciles, tenues, 1—2 c. m. longi, basi bracteolis parvis 
hyalinis fulti. Sepala 5—5 m. m. longa, saepissime pallide-caerules- 
centia v. subalbida, nervo intermedio viridi percursa, rarius pallide cya- 
nea nervo intermedio intensiore. Ovarium ovatum, trigonum. Stylus 
perigonium aequans; stigmate paullo inerassato, indiviso. 

Habitat in desertis songorieis, in regionibus transiliensibus et in 
Turkestania. 

A. urceolatum Fl. in Tpyxa lun. bor. Caza II. pag. 406. — 
4A. caeruleum — Stscheglew. (nec Pallas) enum. pl. alt. et song. 
in bull. Mose. 1854. pag. 202. — A. azurewm Bunge reliq. Lehm. 
n. 1266 in Mem. Petr. VII. — A. caeruleum Trautv. pl. Schrenk. 
n. 1126 ex parte. — Rel. pl. Semenov. n. 1063 quod attinet ad spe- 
cimina in Alatau transiliensi collecta. 


64. A. wviwiparum Kar et Kir., bulbi ovato-globosi tunicis 
membranaceis integris; caule erecto, tereti, infra medium foliato, folia 
linearia carinato-triquetra superante; umbella bulbifera, pauci-pluritlora 
v. rarius multiflora; pedicellis flores pluries superantibus, filiformibus, 
plus minus flexuosis, subfastigiatis v. inferioribus declinatis; sepalis 
caeruleis, ovato-lanceolatis, cucullato-subacutis; filamentis perigonium 
subaequantibus, omnibus simplicibus, basi inter se et cum perigonio con- 
natis, exterioribus e basi lineari-lanceolata in cuspidem subulatam quam 
pars dilatata subaequilongam attenuatis, interioribus duplo-latioribus 
ovato-oblongis cuspide subulata quam pars dilatata quadruplo breviore 
terminatis. 


Glabrum v. ad vaginarum foliorumque nervos seabrum. Bulbi tu- 
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nicae interiores albo-hyalinae, exteriores fuscescentes. Caulis 40— 80 e. 
m. altus, striatus, laevis v. apicem versus verruculosus. Spatha mem- 
branaceo-sceariosa, pedicellis duplo brevior, bivalvis; valvis ovatis, acu- 
minatis. Pedicelli plerumque laxe dispositi, tenues, filiformes, saepis- 
sime valde flexuosi, interlores suberecti, exteriores plus minus deflexi, 
1'/3—2'[» c. m. longi, basi braeteolis paucis albido-hyalinis fulti. | Se- 
pala pallide caerulea v. subazurea, nervo intensiore percursa, 3 —4 m. 
m. longa. Ovarium subglobosum, írigonum. Stylus filiformis, perigo- 
nium aequans v. demum superans; stigmate subcapitato, indiviso. 

Habitat in desertis songoro-kirghisieis (Schrenk), in Sibiria ura- 
lensi (Lessing) et altaica (Kar. et Kir.), itein in Turkestania (Krause). 

A. viviparum Kar. et Kir. enum. pl. alt. in bull. Mosc. 1841. 
pag. 852. n. 850. — 4A. caeruleum 6 viviparum .Ledb. $. ross. 
IV. 170. — A. azureum 6 bulbiferum Schrenk. enum. pl. nov. 
pag. 8. — Kunth enum. IV. p. 398 et auct. 

Ledebour hat diese Art nach Scehrenk's Vorgang, einfaeh mit A. 
caeruleum vereinigt und ebenso unser A. urceolatum, das schon von 
Sischeglew unterschieden worden war, von À. caeruleum nicht unter- 
schieden. Die zahlreichen Exemplare, die uns von diesen drei Arten vor- 
liegen, ündern in den von uns angegebnen Charakteren, durch welche 
sich diese drei Arten gut unterscheiden, sar nicht ab. ^ Darnach unter- 
scheidet sich 4. eviparum Kar. et Kir. durch. ungetheilte Staubfá- 
den, von denen die innern noch einmal so breit als die áussern und mit 
kurzen pfriemlichen Tráger auf der Spitze, der 4. mal kürzer als der untere 
ausgebreitete Theil; ferner ist die die Zwiebelknóllchen tragende blüthendolde 
armblumig und die blátter durch den unterhalb vertretenden Kiel dreiseitig. 

A. caeruleum. Pall. besitzt Blátier wie A. viviparum, Blüthendolde 
vielblumig und ohne Zwiebelknüllchen. Staubfáden am Grunde verwach- 
sen, alle gleich breit und aus verbreitertem Grunde in eine ptriemliche Spitze 
ausgehend, welche letztere 3—4-mal lànger als der untere verbreiterte 
Theil. .4. wrceolatwm  HRgl. endlich, besitzt lineare róhrige halbstiel- 
runde und auf der obern Fláche rinnenfórmige Dlátter, eine vielblumige 
Blüthendolde ohne Zwiebelknóllehen und innere bedeutend breitere Staub- 
füden, die unterhalb der Spitze beiderseits auf der Spitze des ausgebrei- 
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teten untern Theils einen deutlichen Zahn tragen. Zwischen diesen beiden 
Zàhnen steht der kurze pfriemliche Tráger der 3— 4-mal kürzer als der 
untere verbreiterte Theil des Staubfadens. 


65. A. pusillum Cyr ., bulbi ovati tunicis membranaceisinteegris: caule 
erecto, humili, tereti, infra medium foliato; foliis filiformibus, semite- 
retibus, caulem superantibus v. eo brevioribus; umbella eapsulifera, plu- 
riflora, subfastigiata v. hemisphaeriea; pedicellis inaequalibus, flores 
paullo superantibus v. subaequantibus; sepalis oblongis, truncato-obtusis; 
filamentis ad basin liberis, perigonium purpurascens v. albidum cireiter 
aequantibus, exterioribus lanceolato-subulatis, interioribus lanceolatis acu- 
minatis. 

Glabrum. Bulbi tunicae interiores scarioso-albidae, exteriores de- 
inde leviter fuscescentes. Caulis humilis, 6—15 c. m. altus, 1— 2 fo- 
lius. Spatha membranaceo-hyalina, umbellam subaequans, bivalvis; val- 
vis ovato-oblongis v. ovatis, breviter acuminatis. Umbella speciminum 
spontaneorum 8—12 flora, speciminum eultorum 15 —28 flora. Pedi- 
celli £—6 m. m. longi, initio erecti, deinde declinati, basi nudi. Sepala 
dilute purpurea v. albida, nervo intermedio saturatiore, circiter & m. m. 
longa. 

Habitat in Sicilia et Corsica. 

A. pusillum Cyrillo in Ten. cat. pl. hort. Neap. anni 1813. 
pag. 4. — Don. monogr. pag. 35. — Rem. et Schult. syst VII. — 
Knth. enum. IV. 410. — 4. maritimum Raf. Caratt. 86. — Guss. 
prodr. fl. sic. I. 407. — Roehb. ic. erit. VI. tab. 515. — A. obtusi- 
florum Poir. dict. suppl. I. pag. 272. — Red. Lil. IT. tab. 118 (var. 
floribus albis). — A4. capillare Desf. cat. 27. 


66. A. Pallas? Murr., bulbi ovati tunicis membranaceis, inte- 
eris; caule erecto, tereti, infra medium foliato, folia lineari-filiformia se- 
miteretia superante; umbella capsulifera, globosa v. hemisphaerica, mul- 
üiflora; pedicellis filiformibus, flores pluries superantibus, basi nudis; 
sepalis oblongo-lanceolatis v. ovato-oblonsis, acutis v. obtusiusculis, ro- 
seis, nervo intermedio purpureo notatis; filamentis perigonium paullo v. 
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usque duplo superantibus v. rarius vix aequantibus, omnibus simplicibus, 
inter se subaequalibus, basi inter se et eum perigonio coalitis, parte li- 
bera e basi dilatata subulatis. 

Glabrum.  Bulbi tunicae tenuissimae, hyalino-scariosae. Caulis 
erectus, saepe flexuosus 15—40 c. m. altus. Folia supra canaliculata, 
subfistulosa. Spatha hyalino-sceariosa, umbella plus duplo brevior, bival- 
vis; valvis ovato-orbiculatis, saepe breviter- v. submucronato-acuminatis. 
Pedicelli filiformes, 6— 16 m. m. longi. Sepala 3—4 m. m. longa. Ovarium 
depresso-slobosum, trigonum. Stylus filiformis, perigonium subaequans; 
stigmate minute subeapitato, indiviso. 

Habitat in Sibiria altaica, in desertis songoro-kirgisicis, in regio- 
nibus iliensibus et in Turkestania. 

A. Pallasi Murr. in Comm. Gett. VI. 1775. pag. 32. tab. 3. 
— Don. monogr. pag. 35. — Rem. et Sehult. syst. VII. 1035. — 
Knth. enum. IV. 398. — Ledb. fl. ross. IV. 170. — Ejusd. ic. pl. fl. 
ross. tab. 355.— A. uitidulum Fisch. herb.—.A. caricifolium Kar. 
et Kir. enum. pl. fl. alt. n. 865. — Knth. enum. IV. 397. — A4. 
tenue Don. (Pall.) monogr. pag. 34. — Rem. et Schult. syst. VII. 
pag. 1033. — Knth. enum. IV. 398. — Ledb. fl. ross. IV. pag. 189. 

B. verticillatum ; | vagina unica caulis basin involvente apice ver- 
tieillato-suboetophylla, foliis caulem subaequantibus margine seabris. 

Habitat in valle Sarawschansk, Turkestaniae (0. Fedschenko). 


A. Pallasi ist leicht kenntlich durch die langen dünnen Dlüthenstiel- 
chen der vielblumigen Dolde, die am Grunde kahl und die sehr kleinen 
rosenfarbenen Blumen mit purpurnen Mittelnerv der blüthenblüttchen. Da 
diese Art oft auch nur Staubfüden besitzt, die kaum lànger als die Dlu- 
menblátter, so kann man sie nach der Diagnose leicht mit A. stenophyllum 
Schrenk verwecehseln. Letzteres hat aber fast noch einmal so grosse blu- 
men und làngliche, meist zu mehreren zusammen stehende Zwiebeln, 
wodurch es leicht zu unterscheiden. 

A. delicatulum Sievers, welches ebenfalls nahe verwandt ist, unter- 
scheidet sich dureh kürzere am Grunde mit Bracteolen versehene Dlü- 
thenstielchen und weissliche Blumen. 
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Eine wunderbare, dem A. Pallasii nahe stehende Pflanze, hat O. 
Fedschenko in nur einem unvollstándigen Exemplar in Turkestan gesam- 
melt, wir führen solche als var. & verticillatum auf. Sollte sich der 
auffallende Charakter der Theilung der Blattscheide in. einen Kreis von 
Bláttern als eonstant und nicht als Monstrositàt ausweisen, dann würde 
diese Form der Typus einer neuen Árt sein, welche A. verticillatum 
benannt werden müsste. 

—69- A. capitellatum Doiss., bulbi ovato-oblongi tunicis mem- 
branaceis, integris; caule humili, erecto, tereti, basi foliato, folia semi- 
tereti-filiformia supra canaliculata superante; umbella capsulifera, sub- 
2lobosa; pedicellis florem vix aequantibus; sepalis ovato-lanceolatis, ob- 
tusis; filamentis simplicibus, ad basin liberis, subulatis, perigonium ses- 
qui superantibus. 

Glabrum. bulbi tunicae hyalino-seariosae. Caulis flexuosus, 6—13 
c. m. altus. Umbella pauci-pluriflora, 1—1'/4 e. m. in diametro. 
Spatha scariosa, pedicellis subaequans, bivalvis; valvis suborbiculatis, al- 
tera breviter mucronata v. acuminata. Pedicelli 3— 4 m.m. longi. Fila- 
menta interiora exterioribus paullo latiora. 

Habitat in Persia australi (Hauskn.). 

A. capitellatum .boiss. in pl. pers. Hausknechtio collectis. 


68. A. subtilissimum Ledb., bulbi oblonzo-eylindracei tunicis 
membranaceis; caule humili, erecto, tereti, basi foliato, folia setaceo- 
subulaia superante v. aequante; umbella capsulifera, saepissime pauci- 
flora fastigiata, rarius pluriflora hemisphaerica ; pedicellis florem ! /»—2-plo 
superantibus ; sepalis elliptico-oblongis v. ellipticis, roseis, apice rotunda- 
tis v. ex apice rotundato breviter apiculatis; filamentis quam sepala paullo- 
sesqui longioribus, simplicibus, subulatis, basin versus sensim dilatatis 
ei ima basi inter se et cum perigonio coalitis. 

Dulbi. solitarii v. gemini v. fasciculati; tunieae membranaceo-hya- 
linae, interiores albidae integrae, exteriores fuscescentes v. rubro-fusces- 
centes, demum apice laciniatae. Caulis tenuis, suleatus, glaber, 4—14 
c. m. altus. Folia glabra. Umbella 2-pluriflora, speciminum  pauciflo- 
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rorum fastigiata, speciminum pluriflororum hemisphaeriea. Spatha sca- 
rioso-hyalina, bivalvis, quam umbella brevior, valvis e basi ovata acu- 
minato-subulatis. Pedicelli erecti v. exteriores plus minus patentes v. 
rarius reeurvi, filiformes, 6—9 m. m. longi, basi bracteolis parvis fulli. 
Sepala rosea, nervo intermedio saturatiore, 3—4 m. m. longa. Fila- 
menta purpurea. Ovarium depresso-globosum v. subglobosum, trigonum. 
Stylus filiformis, breviter exsertus; stigmate integro, paullo incrassato. 

Habitat in Sibiria uralensi australi, in Sibiria altaica australi et in 
desertis songoro-kirghisicis. 

A. subtilissinum Ledb. 8. alt. Il. 22. — Ejusdem ic. pl. fl. 
ross. tab. 360. — Ejusd. fl. ross. IV. 173. — Knth. enum. IV. 415. 

Das A. subtilissimum steht dem À. Steveni Willd. sehr nahe, wenn 
eleich letzteres wegen der noch stürker verlüngerten schnabelfórmigen 
Spitze der Spatha, in die Abtheilung «Macrospatha» gestellt ist. Ausser 
dem làngern Schnabel der Spatha, unterscheidet sich À. Steveni durch 
spitzere Dlumenblátter, am Grunde breitere Staubfáden und kürzere brei- 
tere Zwiebeln. 

Wollte man A. Steveni Willd. in dem Sinne fassen, wie dies z. B. 
Ledebour (Fl. ross. IV. 176) gethan, indem er das hier gleichfalls auf- 
geführte A. condensatum Turez. mit À. Steveni vereinte, — dann 
müsste man aueh A. subtilissimum als Form zu A. Steveni stellen. 


69. A. kokanicum .gl., bulborum oblongo-cylindraceorum ecaes- 
pitosorum tunicis tenuiter membranaceis, integris v. demum apiee laei- 
niatis; caule humili, tenui, erecto, tereti, glabro, basi foliato; foliis se- 
iaceo-subulatis, margine eiliolato-denticulatis, caulem subaequantibus ; 
umbella pauciflora, capsulifera, fastigiata; pedicellis florem paullo super- 
antibus; sepalis ovato-lanceolatis, breviter acuminatis, roseis; filamentis 
perigonium sesqui superantibus, sepalorum basin adnatis, e basi compla- 
nata lineari-subulatis, exterioribus simplicibus, interioribus ima basi utrin- 
que dente lanceolato auctis. 

Bulbi caespitosi, usque 3 c. m. longi; tunieis fuscescentibus. Cau- 
lis 41— 5 c. m. altus. Spatha scarioso-hyalina, pedicellis paullo brevior, 
biloba. Pedicelli eireiter 5 m. m. longi, basi nudi. Sepala saturate ro- 
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sea, nervo medio purpureo notata, 4 m. m. longa. Filamenta purpurea: 
Ovarium obovatum, trigonum. Stylus filiformis, exsertus; stigmate in- 
diviso, non incrassato. 

Habitat in Turkestaniae provineia Kokania (0. Fedschenko). 


10. A. condensatum "Turcz., bulbi oblongo-cylindracei v. ovato- 
oblongi tunicis scariosis, integris; caule elatiore, erecto, tereti, ad quar- 
iam partem akitudinis foliato, folia lineari-subulata semiteretia supra 
canaliceulata superante; umbella capsulifera, multiflora, globosa v. hemi- 
sphaerica; pedicellis florem paullo usque triplo superantibus; sepalis 
ochroleucis, ovatis, obtusis; filamentis simplieibus, perizonium sesqui— 
duplo superantibus, sepalorum basin adnatis, inter se liberis, e basi 
paullo dilatata subulato-filiformibus. 

Glabrum. bulbi solitarii, usque 8 e. m. longi; tunicis nitentibus, 
rubro fuscis, basi deinde solutis, apice laciniatis. Caulis laevis, stric- 
ius v. flexuosus, 20—80 c. m. altus. Spatha membranacea, alba, 
quam umbella paullo brevior, bivalvis; valvis ovatis, apice breviter acumi- 
natis. Pedicelli 7—20 m.m. longi, basi bracteolis minutis caducis fulti. 
Sepala unicolora, straminea, 5 m. m. longa. Filamenta straminea. 

Habitat in Dahuria, in regione amurensi et in Mandschuria. 

A. condensatum Turcz. cat. baic. dah. n. 1151. — Ejusd. fl. 
baic. dahurica n. 1165. — Knth. enum. IV. 456. — 4A. Stevens « 
;Ledb. 8. ross. IV. 171. 


11. A. macrostemon Dnge., bulbi subglobosi solitarii tunicis sca- 
riosis, integris; caule elatiore erecto, tereti, ad quartam v. tertiam partem 
foliato, folia anguste linearia convoluto-teretia v. subplana superante, 
umbella bulbillifera, pauciflora v. multiflora, hemisphaerica v. subglo- 
bosa; pedicellis florem pluries superantibus; sepalis ovato-oblongis, acu- 
üs, roseis; filamentis perizonium paullo usque sesqui superantibus, om- 
nibus simplieibns, lanceolato-subulatis; basi dilatata in tubum parte su- 
periore pluries breviore connatis. 

Glabrum. Bulbi tunicae scarioso-hyalinae v. deinde nigrae. Caulis 
laevis, strictus, 30— 80 c. m. altus. Spatha scarioso-hyalino, reflexa, 
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acuminata, pedicellis subduplo brevior, uni-plurivalvis. Pedicelli 10—18 
m. m. longi, basi bulbillis bracteolisque intermixtis. Sepala nervo inter- 
medio purpurascente, 4—5 m. m. longa. 

Habitat in Mandschuria et in Japonia. 

A. macrostemon Dnge. in enum. pl. chin. in Mem. Petr. 1835. 
p5139.-n::312; 


12. A. rubellum M. D., bulbi ovato-subglobosi tunicis membra- 
naceis; caule erecto, tereti, basi foliato, folia semiteretia v. planiuscula 
superante; umbella capsulifera, pluri-multiflora, hemisphaerica v. sub- 
vlobosa; pedicellis florem paullo-pluries superantibus, basi nudis; sepalis 
lanceolatis v. elliptico-lanceolatis, attenuato-acuminatis, apice ipso acuto 
v. Ssubobtuso, stamina 2—3-plo superantibus; filamentis simplicibus, 
acuminatis, basi in tubum parte libera duplo-triplo breviorem coalitis, 
exterioribus lineari-lanceolatis, inierioribus lanceolatis quam exteriora 
duplo latioribus. 

Glabrum. Bulbi tunicae interiores scarioso-hyalinae, integrae; ex- 
teriores demum elevato-nervoso-striatae, fuscentes, basi solutae et apice 
laciniatae. Caulis striatus, 10— 40 c. m. altus. Folia anguste linearia, 
subfiliformia, margine saepissime tenuiter cartilagineo-dentieulata. Spatha 
scarioso-hyalina, univalvis, apice mucronato-acuminata, mox circum- 
scisse caduca, rarius 2—4 valvis, umbella brevior. Pedicelli 6—15 
m. m. longi, basi nudi. Sepala 6—9 m. m. longa, saepissime pulchre 
rosea, nervo intensiore pereursa, acuta v. apice ipso obtusiusculo. Fila- 
menta interiora speciminum nonnullorum íuskestanicorum sub apice 
utrinque minute unidentata. Ovarium ovatum v. subrotundum, trigo- 
num. Stylus brevis, staminibus brevior, stigmate capitato, indiviso. 

Habitat in Caucaso, in Persia, in Turkestania, in Afghanistan, be- 
lochistan et in Himalaya occidentali. 

A. rubellum M. D. fl. taur. cauc. I. pag. 264.— Don. monogr. 
pag. 36. — Rem. et Sechult. syst. 1035. — Knth. enum. IV. 599. 
— Baker in Journ. of Bot. Octb. 1874. pag. 290. — A. rubellum a 
grandiflorum:.Ledb. 8. ross. IV. pag. 171. — A. Jaequemontà 
Knuth. enum. IV. pag. 399. — 4. lengisepalum Bert. in mov. 
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comm. Acad. Bonon. V. 429. — Walp. ann. I. 864. — 4A. eulcani- 
cum Doiss. in pl. Kotsch. Pers. bor.' 49. — A. leptophyllum 
Wall. cat. 5073. — Knth. enum. IV. 456. 


12^ Allium Tschulpias Fgl., bulbi ovati tunicis membranaceis ; 
caule erecto, tereti, basi foliato, folia semiteretia v. planiuseula superante 
v. subaequante; umbella capsulifera multiflora v. rarius pluriflora, hemi- 
sphaerica v. rarius subfastigiata; pedicellis florem subaequantibus usque 
pluries superantibus, basi nudis; sepalis anguste lanceolatis, apicem ver- 
sus sensim aítenuatis, apice ipso obtusis, stamina subtriplo superantibus; 
filamentis simplicibus, acuminatis, basi in tubum partem liberam subae- 
quantem coalitis, exterioribus late linearibus v. lineari-lanceolatis, interio- 
ribus lanceolatis quam exteriora plus duplo latioribus; ovario apice trun- 
cato, subtridentato. 

Glabrum. PBulbi tunicae interiores albidae, scarioso-hyalinae, inte- 
grae; exteriores demum elevato-nervosae, fuscescentes, basi soluta api- 
ceque laciniatae v. fibroso-laciniatae. Caulis striatus 12—35 m. m. 
altus. Folia anguste-linearia, marginibus involutis semiteretia v. pla- 
niuscula, margine saepissime minute denticulato-scaberula. ^ Spatha sca- 
rioso-hyalina, initio univalvis, mucronato-acuminata, umbellam superans, 
mox eireumscisso-caduca. Pedicelli 5—15 m. -m. longi, basi nudi. 
Sepala initio ut videtur carnea nervo medio saturatiore, mox decolora, 
6—9 m. m. longa. Ovarium ovatum, trizonum, apice truncatum, locu- 
lorum carina apicem versus in dentem brevem horizontalem producta. 
Stylus brevis, ovarium subaequans; stigmate capitellato, integro. 


Üyavniaas incolarum. 

Habitat frequentissime in Turkestania (0. Fedschenko, Sewerzow, 
Korolkow, Semenow ). 

A. rubellum Rgl. pl. Semenov. n. 1065. 


Wir hatten ursprünglich die in Rede stehende Art, nur für eine Form 
von À. rubellum genommen. Der oben abgestutzte Fruchtknoten, wo 
gleichzeitig der Kiel jedes Faches in einen kurzen Zahn vorgezogen, un- 
terscheidet diese in Turkestan sehr háufige Art sofort. Ausserdem liegen 
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noch Unterschiede in den schmálern Blumenbláttern mit stumpf abgerun- 
deter Spitze. In der Tracht náhert sich diese Art dem A. tataricum, un- 
terscheidet sich aber durch die Zwiebel ete. 


73. A. djimilense Doiss., bulbi ovati tunicis integris, membra- 
naceis; caule suberecto, tereti, ad medium foliato, folia lineari-filiformia 
semiteretia superante; umbella capsulifera, fastigiata, pauciflora ; pedicellis 
florem circiter aequantibus v. paullo superantibus, basi nudis; sepalis ob- 
longo-linearibus, obtusiusculis, filamenta duplo superantibus; filamentis 
simplicibus, subulatis, sepalorum basin adnatis. 

Glabrum. Dulbus ut praecedentis. Caulis erectus v. adscendens, 
flexuosus, striatus, 12—14 c. m. altus. Umbella 5—6-flora. Spatha 
seariosa, bivalvis, valvis lanceolatis acuminatis pedicellos superantibus. 
Pedicelli 7—14 m. m. longi, purpurei. Sepala 9—10 m. m. longa, 
rosea, stria purpurea intermedia notata. 

Habitat in Ponto Lacico, Asiae minoris (Dalansa). 

A. Djunilense Doiss. in herb. 


74. A. Griffithianum DBoiss., bulbi solitarii ovati tunicis exte- 
rioribus tandem in fibras subsolutis; caule tenui,-infra medium 2—3- 
phyllo, folia tenuiter filiformia canaliculata laevia superante; umbella 
parva, 15—20-flora; pedicellis perigonium vix superantibus; perigonio 
campanulato, e siceo albido; sepalis oblongo-lanceolatis, obtusiusculis, 
margine obsolete erosulis; filamentis perigonio triplo brevioribus, sepa- 
lorum basi adnatis, simplicibus, interioribus praesertim basi valde tri- 
angulari-dilatatis, abrupte et breviter attenuatis. Caulis 6— 8 pollicaris. 
Folia tenuissima. Spatha monophylla v. laceratione diphylla, valvis bre- 
viter ovatis pedieellos vix aequantibus. Sepala eireiter 3 lin. longa. 

Habitat in regno cabulico prope Hydozye (Griffith. n. 452), in Be- 
lochistan (Stocks), Lahul (Laschke), Punjab (Aitehison), Kashmir 
5— 7000 alt. (Thomson). 

A. Griffithianmum Doiss. diagn. II. IV. pag. 117. — Baker in 
Journ. of Bot. Oct. 1874. pag. 290. 

Baker glaubt diese Art mit A. stenophyllum Schrenk vereinigen zu 
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kónnen, welche letztere Àrt sich jedoch sofort durch dieStaubfáden diesolang 
als die Blumenkrone, unterscheidet. Dagegenist dieselbe mitA. djimilense 
Boiss. nahe verwandt, aber dureh die áussern spáter zerschlitzten Zwie- 
belschuppen und kürzere nach dem Grunde zu stark verbreiterte Staub- 
füden verschieden. 


15. A. odoratissimum Desf., bulbi ovati tunicis integris; caule 
tereti, folia angustissime linearia subulata superante; unbella capsulifera, 
subfastigiata, multiflora, laxa; pedicellis florem albidum pluries superan- 
tibus; sepalis ellipticis, obtusis, filamenta subdup o superantibus; filamen- 
üs simplicibus, subulatis, ad basin dilatatam liberis (cfr. ic. cit.). 

Glabrum. Pulbi tunicae externae fuscae, porosae. Caulis 30 c. m. 
altus et ultra. Folia subcarnosa. Spatha 3-—4-valvis, longitudine di- 
midii pedicellorum. Pedicelli circiter 2'/» c. m. longi, tenues. Perigo- 
nium album, magnitudine À. fragrantis. Filamenta alba. Stylus brevis, 
longitudine staminum. 

Habitat in arenis prope Cassam et Tozzer et in desertis Kahirinis. 

A. odoratissimum Desf. f. atl. I. 289. tab. 82.— Don. monogr. 
pag. 101. — Rem. et Schult. syst. VII. 1131. — Knth. enum. IV. 
440. — A. africanwmn Dietr. Gartenlexikon Nachtr. I. pag. 160.— 
A. desertorum. Forsk. tl. aeg. p. 72. 

Wir haben diese Art nicht gesehen. Die von Rómer und Schultes 
und Kunth aufgeführte var. 6, «foliis vaginisque pilosis, staminibus co- 
rollam aequantibus», welche Viviani fl. lybica pag. 19 mit dieser kurzen 
Diagnose aufführt, kann nicht hierher gehóren und stellt vielleicht noch 
eine unbeschriebene Art dar. 


16. A. setifolium Schrenk., bulborum oblongorum agsgregatorum 
tunicis chartaceis, integris; eaule tereti, erecto, basi foliato, folia seta- 
cea superante; umbella capsulifera, fastigiata, pauciflora; pedicellis flores 
subduplo— 4-plo superantibus, basi braeteolis fultis; sepalis exterioribus 
lanceolatis, acutis v. acuminatis, stamina '/s superantibus; filamentis 
simplicibus, basi dilatata in tubum connatis, cuspidibus antheriferis subu- 
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latis tubo paullo longioribus, interioribus quam exteriora paullo lon- 
gioribus. 

Glabrum. Bulbi 3—5 c. m. longi tunicae exteriores e fusco fla- 
vescentes, integerrimae v. deinde apice basique fissae. Caulis tenuis, 
15—25 c. m. altus. Folia setacea, semiteretia, supra suleata, caule 
plus duplo breviora. Umbellae pauciflorae pedicelli initio erecti, mox ho- 
rizontaliter patentes, filiformes, 8—20 m. m. longi, basi bracteolis al- 
bido-scariosis fulti. Spatha scarioso-albida, bivalvis, pedicellis plus duplo 
brevior; valvis ovatis lanceolatisve, aeuminato-cuspidatis. Sepala pallide 
rosea, stria intermedia purpurea notata, circiter 5 m. m. longa. Ovarium 
ovatum, trigonum. Stylus ovarium aequans, staminibus brevior; stig- 
mate non inerassato, integro. 

Habitat in desertis songoro-kirghisicis. 

A. setifolium Schrenk. enum. pl. nov. I. pag. 6. — Kuníh. 
enum. IV. 415. — Ledb. fl. ross. IV. pag. 172. 


11. A. syntamanthum C. Koch., bulbi ovato-subglobosi tuni- 
eis integris, membranaceis; caule erecto, tereti, basi foliato, folia semi- 
teretia subfiliformia superante; umbella capsulifera, pluri-multiflora, he- 
misphaerica v. subglobosa v. rarius globosa; pedicellis florem paullo 
usque pluries longioribus, basi nudis; sepalis ovato-lanceolatis v. ovatis, 
acuminatis, stamina '/s superantibus; filamentis simplieibus, basi dila- 
iata in tubum parte libera lanceolata acuminata 3—4-plo breviorem coa- 
alitis, internis duplo latioribus. 

Glabrum. Bulbi tunicae ut A. rubelli. Caulis 6—25 c. m. altus, 
striatus. Folia siriata, anguste linearia, saepissime semiteretia, supra 
suleata, margine basin versus sub lente saepe minutissime cartilagineo- 
denticulata. Spatha et pedicelli ut A. rubelli. Sepala rosea, nervo inter- 
medio intensiore, 3—5 m. m. longa. 

A. syntamanthum C. Koch. in Linnaea XXII. pag. 239. — 4. 
x ubellum. B parviflorum Ledb. «. ross. IV. pag. 171. — A. rubel- 
lum auct. plur. 

Habitat in Rossia australi, in Sibiria uralensi et altaica et in Cau- 
Caso. — 
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Floribus duplo fere minoribus, sepalis latioribus, staminibus longio- 
. ribus, foliis semiteretibus ab A. rubello dignoscitur. 

Wir haben diese von C. Koch aufzestellte Art noch festzehalten, 
obgleich dieselbe allerdings den Eindruek einer Form von A. rubellum 
macht. Die gróssere blumen mit sehr lang sestreckten schmalen Blu- 
menbláttern, kürzere Staubfáden und fast flache Blütter, scheinen uns 
aber À. rubellum von À. syntamanthum ziemlich zut zu scheiden. Das 
Letztere ist in der Tracht sozar dem A. Pallasii nüher, unterscheidet sich 
aber durch kürzere Staubfáden, die aus dem verwachsenen Grund in lan- 
zettliche Trüger ausgehen, von denen die innern noch einmal so breit als 
die áussern, wáhrend bei À. Pallasii alle Staubfáden gleich breit und aus 
linien-lanzettlichem Grunde pfriemlich. 


18. A. atrorubens Wats., bulbi ovati tunicis integris membra- 
naceis; caule erecto, humili, tereti, supra medium unifolio; folio com- 
presso-tereti caulem superante; umbella capsulifera, multiflora, hemisphae- 
rica; pedicellis florem paullo-subduplo superantibus, basi nudis; sepalis 
oblongo-lanceolatis, acuminatis, stamina '/s superantibus; filamentis om- 
nibus simplicibus, subulatis, ad basin liberis. 

Glabrum. Caulis 10—15 c. m. altus. Spatha 2—3 valvis, pe- 
dicellis breviore; valvis ovatis, acuminatis. Pediceli! 11—18 m. m. 
longi. Sepala atrorosea, circiter 1 c. m. longa. Capsula stylo elongato 
terminata. 

Habitat in America boreali-occidentali a West- Humboldt ad Havallah 
mountains. 

A. atrorubens S. Wats. Botany in Report of the Geol. expl. of 
the fortieth parallel pag. 352 et 487. tab. XXXVIII, fi. 4 et 5. 


19. A. Stocksianum DBoiss., bulbi solitarii ovati tunicis flavo- 
rufescentibus, in fibras tenuissimas solutis; caule erecto, humili, infra me- 
dium 3—4-phyllo; foliis filiformibus, semiteretibus, non fistulosis, mar- 
zine scabridis, supra canaliculatis, circinato-convolutis; umbella patule 
multiflora; pedicellis tenuibus, patentibus, flore 2— 2'/;-plo longioribus ; 
perigonio campanulato; sepalis oblonzis, acutis, breviter acuminatis ; 
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filamentis simplicibus, basi perigonio adnatis, eo fertia parte brevioribus, 
parte dimidia inferiore (alternis praesertim) triangulari dilatatis, superne 
abrupte attenuatis. 

Planta 2'/» pollicaris, habitu et staminum characteribus affinis A. 
oresophilo €. A. M. Spatha univalvis, ovata, saepe bipartita, acuta, 
albo-membranaeea, brevis. Sepala rosea, nervo medio intensiore. Ova- 
rium punctatum, apice retusum. 

Habitat in regno cabulieo (6riffith), in ditione Delochistan circa 
Doobund (Stocks. 

A. Stocksiamum Doiss. diagn. ser. II. fasc. IV. pag. 117. — 
Baker in Journ. of Bot. Oct. 1864. pag. 292. 


80. A. Drummond Iigl., bulbi ovato-subglobosi tunicis scarioso- 
membranaceis, integris, retieulo cellularum sub lente subquadrato, cellulis 
in peripheria nec sinuosis; caule suberecto, tereti, basi foliato, folia an- 
custe linearia semiteretia v. planiuscula superante; umbella capsulifera, 
subfastigiata, pluri-multiflora; pedicellis lores 2— 5-plo superantibus, 
basi. braeteolis angustis fultis; sepalis ellipticis v. elliptico-lanceolatis, 
acutis v. vix acuminatis, stamina '/s superantibus; filamentis omnibus 
simplicibus, aequalibus, e basi paullo coalita subulatis. 

Glabrum. Pulbi tunieae albidae. Caulis erectus v. subadscendens, 
saepissime flexuosus, 20— 30 c. m. altus. Pedicelli 10—20 m. m. 
longi. Spatha searioso-hyalina, pedicellis brevior, bivalvis; valvis ova- 
lis, breviter acuminatis. Sepala 7— 98 m. m. longa, initio rosea, deinde 
alba. — 

Habitat in Texas. 

Drummond legit sub Xe 418. 


81. Palmeri Wats., bulbi tunieis reticulo cellularum sub lente 
depresso-quadrato, cellulis in peripheria sinuosis; caule erecto; foliis an- 
guste linearibus; umbella eapsulifera, pluriflora; pedicellis flores super- 
antibus, patentibus; sepalis ellipticis, acutis, stamina vix '/s superanti- 
bus; filamentis omnibus simplicibus, aequalibus, subulatis, basi inter se 
et cum perigonio in tubum brevissimum connatis. 
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Caulis 20 c. m. altus. Pedicelli cireiter 12 m. m. longi. Sepala 
saturate rosea, cireiter 6 m. m. longa. 

Habitat in Nova Mexico. 

A. Palmerà Wats. Bot. 1. e. pag. 487. tab. XXVII. fig. 10. 11. 

Nicht gesehen. 

* 

82. A. nevadense W'ats., bulbi tunieis retieulo cellularum | toti- 
dem irregulari, cellulis irregulariter angulatis; caule pumilo, ereeto, tereti, 
supra basin unifolio; folio subeompresso-tereti caulem superante; umbella 
eapsulifera, hemisphaeriea, multiflora; pedicellis flores superantibus, basi 
nudis; sepalis laneeolatis, acutis, stamina '/s superantibus; filamentis 
subulatis, inter se aequalibus, basi inter se et cum sepalorum basi in tu- 
bum brevissimum coalitis. 

Caulis 5—10 c. m. altus. Spatha pedicellis brevior, bivalvis, 
valvis latis aceutis.v. acuminatis. Pedicelli 10—30, 8—18 m. m. 
longi. Sepala alba v. rosea, 7—14 m. m. longa. Capsula globosa, loculis 
apice biapiculatis. 

Habitat in America boreali-occidentali a Trinity ad East Humboldt 
mountains in provincia Nevada, aliitudine 5b— 7000". 

4A. nevadense. S. Waits. Bot. l. c. pag. 351 et 487. tab. 
XXXVIII, fig. 1—3. 


83. A. doloncarense Figl., bulbi subelobosi solitarii tunicis mem- 
branaceis; caule erecto, tereti, humili, basi foliato, folia teretia subsetacea 
superante; umbella eapsulifera, pauciflora, fastigiata; pedicellis flore bre- 
vioribus v. subaequilongis v. rarissime paullo longioribus, basi nudis; 
sepalis elliptieis, obtusiuseulis, stamina '/4 superantibus; filamentis sim- 
plicibus, subulatis, inter se aequalibus, ima basi inter se et eum perigo- 
nio coalitis. 

Glabrum. Dulbus parvus, tunieis interioribus hyalino-albidis, ex- 
terioribus demum rufesceentibus. Caulis 12—15 6€. m. altus, saepe: 
flexuosus. Spatha hyalino-seariosa, albida, pedicellos superans, bival- 
vis; valvis ovatis, breviter acuminatis. Pedicelli 3—6 m. m. longi. 


Sepala carnea, nervo intermedio purpurascente sub apicem evanido, cir- 
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citer 5 m. m. longa. Ovarium depresso-globosum, irigonum. Stylus 
brevis, filamentis ovarioque brevior; stigmate indiviso, non inerassato. 

Habitat in montibus Dolon-kara in vieinitate fluvii Irtysch in regio- 
nibus transiliensibus (Semenow). 

A. stenophyllum Bugl. in. pl. Semenovianis (bull. Mose. 1869) 
n. 1066 ex parte. Dulbis subglobosis solitariis, tunicis raembrampgeeis, 
pedicellis perigonium | subaequantibus filamentisque brevioribus ab À. ste- 
nophyllo facile dignoscitur. 


84. A. serratum | Wats., tunicarum bulbi cellullis depressis, 
multo latioribus quam latis, dentiformibus; foliis angustissime linearibus ; 
umbellis multifloris; pedicellis patentibus, quam sepala longioribus; se- 
palis ovato-laneeolatis, acutis, stamina '/s superantibus; filamentis sim- 
plicibus, subulatis, ad basin liberis. 

Caulis 10—30 c. m. altus. Pedicelli 1—3 c. m. longi. Sepala 
ribra, 8—12 m. m. longa, erecta v. recurva, acuta v. subacuminata. 
Capsulae loculis apice breviter apiculatis. 

Habitat in California. 

A. serratum S. W'ats. botany l. co. pag. 487. tab. XXXVII, 
fig. 4 et 5. — A. amplectens Torr. Pac. R. D. Surv. IV. 148. 

Nicht gesehen. 


85. A. oreophiloides figl., bulbi solitarii parvi ovato-subrotundi 
iunieis integris, membranaceis ; caule humili, erecto v. adscendente, tereti, 
basi supra terram foliato; foliis tereti-filiformibus caulem superantibus; 
umbella eapsulifera, pluri-multiflora, hemisphaerica ; pedicellis pezigonium 
subaequantibus usque triplo superantibus, basi braeteolis minimis paucis 
slipatis; sepalis elliptico-lanceolatis v. rarius lanceolatis, obtusiusculis, 
filamenta '/s superantibus; filamentis simplicibus, basi iu tubum brevem 
connatis: exterioribus subsubulatis: interioribus pluries latioribus, ovato- 
oblongis, ex apice rotundato v. utrinque breviter unidentato in. euspidem 
antheriferam subulatam brevem excurrentibus. 

Glabrum. bulbi tunicae albidae, hyalino-scariosae. Caulis 3— 11 
c. m. altus, rectus v. adscendens, saepe flexuosus. Folia caulem paullo 
usque subduplo superantia, flexuosa v. recta. Spatha albida, hyalino- 
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scariosa, pedicellos initio aequans, demum iis duplo brevior, bivalvis, 
valvis ovatis v. lanceolatis acuminatis. Pedicelli 3—10 m. m. longi. 
Sepala 4—5 m. m. longa, saturate rosea, mervo purpureo percursa. 
Ovarium ovato-subrotundum, obtuse trigonum, minute verruculosum. 
Stylus filiformis, staminibus circiter aequans, ovario longior; stigmate 
capitellato, indiviso. 

Habitat Turkestaniae in provincia Kokania et in valle Saraw- 
schansk, altid. circiter 3,000— 10,000^ supra mare (0. Fedschenko). 


86. A. oliganthuwm Kar. et Kir., bulbi solitarii ovati tunicis 
membranaceis, exterioribus demum apice subfibroso-laciniatis v. inter- 
dum ibidem subreticulatis; caule erecto, tereti, supra basin 1— 2-folio, 
folia semitereti-subsetacea superante; umbella capsulifera, paueciflora, 
subhemisphaerica ; pedicellis perigonium subaequantibus v. eo brevioribus, 
basi bracteolatis; sepalis oblongis, obtusis v. ex apice rotundato apiculatis, 
stamina circiter '/4 superantibus; filamentis simplicibus, basi in tubum 
brevem eoalitis, exterioribus e basi anguste lanceolata subulatis, interio- 
ribus e basi duplo latiore ovata in cuspidem subulatam exeuntibus. 

Glabrum. Bulbi tunicae exteriores fuscae, deinde varie laciniatae. 
Caulis 20—30 c. m. altus. Spatha albida, scariosa, bivalvis, pedicel- 
los aequans v. superans, valvis ovatis cuspidato-acuminatis. Pedicelli 
4—'13n. m. longi. Sepala 6—7 m. m. longa, carnea, nervo purpureo 
pereursa. Ovarium ovato-conicum, obtuse trigonum. Stylus ovarium 
subaequans, staminibus brevior; stigmate capitellato, indiviso. 

Habitat in montosis apricis Alatau, Songoriae (Kar. et Kir. ). 

A. oliganthum (9 elongatum Kar. et Kir. enum. pl. song. in 
Bull. Mose. 1842. pag. b11. n. 815. — Knth. enum. IV. 399. — 
Ledebour hane speciem ad A. Sehoenoprasum ducit. 

À. stenophyllo et A. doloncarensi affine. Ab A. stenophyllo pedicel- 
lis flore brevioribus v. eum subaequantibus basi bracteolatis, sepalis oblon- 
gis nec acuminatis, staminibus brevioribus, filamentis internis basi quam 
externa duplo latioribus, stigmate capitato,—ab altero sepalis angustioribus 
nervo medio apicem attingente instructis, pedicellis basi bracteolatis, fila- 


mentis internis basi latioribus, stigmate capitellato,—facile dignoseuntur. 
8* 
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Bulbis solitariis, foliis non fistulosis, sepalis non nitentibus obtu- 
sis, filamentis basi subaequilatis, pedicellis basi bracteolatis ab A. Schae- 
nopraso diversum, cui Cl. Ledebour adnumeravit. 


87. A. Bigelovi S. Wats., bulbi tunicis atrofuscis, cellularum 
oblongo-reetangularum peripheria hinc inde simuosa; caule erecto; foliis 
erassis, linearibus ; umbella capsulifera, 25-flora; pedicellis patulis, pe- 
rigonium subaequantibus; sepalis oblongis, obtusiusculis, stamina '/s 
superantibus ; filamentis subulatis, ad basin liberis. 

Caulis eireiter 15 e. m. altus. Pedicelli 10—15 m. m. longi. Se- 
pala saturate rubra. Capsulae loculis apice tuberculis duobus. 

Habitat in Nova Mexico. 


A. Digelovit S. Wats. Bot. 1. c. pag. 487. tab. XXXVIIL, fig. 


OM e 
Von Watson nur unvollkommen beschrieben und nur in einem einzi- 
ven Exemplare von demselben gesehen. 


88. A. parciflorum Vv. ,bulbi ovati tunicis membranaceis integris; 
caule erecto, ad medium foliato; foliis setaceo-filiformibus caulemsuperantibus; 
umbella eapsulifera, pauciflora; pedicellis filiformibus, longitudine valde va- 
ris, perigonium superantibus; sepalis lineari-lanceolatis, acutis v. obtu- 
siusceulis, stamina superantibus; filamentis lineari-subulatis, inter se libe- 
ris, ad ' /s longitudinis cum sepalis connatis. 

Glabrum. Caulis flexuosus, 10—50 c. m. altus. Folia sub lente 
margine crenulata. Spatha membranacea, saepe purpurascens, pedicellis 
brevior, bivalvis; valvis lanceolatis, acuminatis. Umbella 3—12-flora. 
Pedicelli 7—20 m. m. longi, alii erecti, alii nutantes. Sepala purpurea, 
nervo dorsali saturatiore colorata. Stamina perigonio paullo breviora. 

Habitat in Corsica et Sardinia. 

A. parciflorum. Viviani app. ad Fl. cors. prodr. pag. 2. — 
Rom. et Schult. syst. VII. 1059.— Knth. enum. IV. pag. 411.— Bert. 
1l. it. IV. pag. 45. — A. pauciflorum Gr. et, Godr. t. de Fr. IIl. 
210. — 

À. moschato simillimum, bulbi tunieis integris diversum. 
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89. A. Sellovianum Rigl., bulbi ovato-subglobosi tunicis hyalino- 
Scariosis, integris; caule erecto, tenui, ima basi foliato, foliis lineari- 
filiformibus semiteretibus breviore v. longiore; umbella capsulifera; fas- 
ligiata, pauciflora; pedicellis filiformibus, perigonio paullo-pluries | su- 


perantibus; sepalis basi breviter coalitis, lineari-lanceolatis, subacutis, 


stamina '/s superantibus; filamentis simplicibus, ad basin liberis: exte- 
rioribus subulato-filiformibus: interioribus paullo longioribus, e basi paullo 
dilatata sensim subulato-attenuatis. 

Glabrum, tenue. Caulis 9—14 c. m. altus, tenuis, teres. Spatha 
membranaceo-albida, hyalina, initio pedicellos superans, demum iis plus 
duplo brevior, supra basin bifida, valvis lanceolatis cuspidatis; pedicelli 
5—9, initio 6—98 m. m. longi, deinde elongati, usque 40 m. m. longi. 

Sepala alba v. carnea, nervo medio rubescente, 6—9 m. m. longa. 
Ovarium oblongum. Stylus filiformis, stamina longiora circiter aequans. 

Habitat in Montevideo (Kunth), in Brasilia (Langsdorff ), Chili (herb. 
Fisch. ). 

Nothoscordwum | Sellovianum, Knth. enum. IV. 460. — N. 
Gaudichaudianum Knuth. enum. IV. 458. 


90. Alliwm KKwschakewiczi figl., bulbi ovati solitarii parvi 
tunicis membranaceis integris; caule humili, erecto, tereti, basi foliato; 
folia teretia setacea superante; umbella capsulifera, pluriflora, fastigiata; 
pedicellis florem subaequantibus, basi nudis; sepalis elliptico-oblongis: 
obtusis, interioribus brevioribus, stamina circiter duplo superantibus; fila- 
mentis dilatatis, in tubum longum parte libera plus duplo longiorem coalitis. 

Glabrum. Dulbi tunicae interiores albidae, exteriores fuseae. Cau- 
lis tenuis, 10—193 c. m. altus, striatus. Spatha scarioso-albida, pedi- 
cellis brevior, ovata, lateraliter supra basin rupta, univalvis. Pedicelli 
3—5 m. m. longi, erecto-patentes. Sepala basi gibba, ut videtur pallide 
violacea, nervo intermedio saturatiore picta, 5 m. m. longa. Filamento- 
rum tubus 5-dentatus; dentibus breviter acuminatis, antheriferis, tubo 
brevioribus. Ovarium subzlobosum, obtuse trigonum, tubo filamentorum 
subduplo brevius. Stylus brevissimus, ovario subduplo brevior; stigmate 
indiviso, vix incrassato. 
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Turkestaniae, in vicinitate urbis Taschkent. (Legit Kuschakewiez. ). 


Nur ein Exemplar liegt uns von dieser Art vor. In der eigenthüm- 
lichen Bildung der Staubfüden, stimmt dieselbe mit A. Olgae überein. 
Letzteres ein üchtes Molium unterscheidet sich durch Dlátter, Blüthen- 
stiele und Blüthenblátter. 


91. A. mutabile Mich., bulbi ovati solitarii tunieis deinde tenui- 
ter reticulato-fibrosis; caule erecto, tereti, folia lineari-filiformia paullo 
superante; umbella eapsulifera, multiflora v. pluriflora, faseieulata v. 
bulbifera, pauciflora; pedieellis filiformibus, perigonium 2-pluries su- 
perantibus, basi nudis; sepalis ovato-oblongis, acutis stamina '/s superán- 
tibus; filamentis simplicibus, basi dilatata eoalitis, exterioribus e basi 
lanceolata subulatis, interioribus e basi ovata duplo latiore subulatis. 


Glabrum. Pulbi tunicae interiores albidae, exteriores deinde fus- 
cescentes v. nigrescentes. Caulis 20—:30 e. m. altus. Folia planius- 
cula, angustissima v. demum marginibus involutis setacea. Spatha mem- 
branacea, ante florescentiam calyptrata, apice rostrata, florescentiae tempo- 
ris 2—9 valvis; valvis ovatis, acuminato-rostratis, umbella paullo bre- 
vioribus. Pedicelli 10—20 m. m. longi. Sepala 4—5 m. m. longa, 
pulehre rosea. Umbella bulbillifera, saepe floribus totidem destituta. 


Habitat in Georgia et in Texas. 


A. mutabile Mich. 8. bor. am. p. 195. — Don. monogr. pag. 
14. — Rem. et Schult. syst. VII. 1092. — Red. Lil. tab. 240. (um- 
bellis paucifloris bulbilliferis, sepalis aecutissimis). — Torrey Boundary 
pag. 217. 


92. A. hmalayense BRgl., bulbi ovato-oblongi solitarii tunieis 
exterioribus densissime reticulato-fibrosis; caule humili, tereti, foliis se- 
mitereti-filiformibus supra canaliculatis breviore; umbella capsulifera plu- 
riflora, subfaseiculata; pedicellis perigonium pluries longioribus, basi nu- 
dis; sepalis ovato-oblongis, breviter acuminatis, stamina '/s superanti- 
bus; filamentis basi dilaiata hoalitis, exterioribus e basi lineari-lanceolata 
subulatis, interioribus e basi duplo latiore lanceolata subulatis. 
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Glabrum. Bulbus saepe geminus, tunicis exterioribus ferrugineis. 
Caulis brevis, 4— 6 c. m. altus, striatus. Folia valde flexuosa v. spi- 
raliter convoluta, caulem sesqui-duplo superantia, elevato-striata. Spatha 
scarioso-hyalina, pedicellis 2—3-plo brevior, 2—3 valvis; valvis ovatis 
v. lanceolatis, acuminatis. Pedicelli initio ereeti, post florescentiam ho- 
rizontaliter v. recurvato-patentes, 10—16 m. m. longi. Sepala 6— 7 
m. m. longa, pallide rosea, nervo dorsoque saturatiore picta. Capsula 
depresso globosa; stylo filiformi, staminibus duplo breviore. 

Habitat in Afghanistan. (Herb. Griff. n. 5824). 


93. A. trichocnemis J. Ga., bulbi longe conici solitarii tunicis 
exterioribus dense stupaceo-retieulato-filamentosis; caule elatiore, ad me- 
dium foliato, tereti, folia semieylindrica supra eanaliculata superante; 
umbella capsulifera, multiflora, laxa; pedicellis flores pluries. superanti- 
bus, basi braeteolatis; sepalis oblongo-linearibus, acutiusculis, stamina 
superantibus; filamentis, basi inter se connatis, exterioribus lineari-subu- 
latis, interioribus plus duplo latioribus apice tridentatis v. simplicibus. 

Glabrum. Buülbi tunieis interioribus paucis, pergameneis, rigidis: 
exterioribus digitum longis, in fila eriniformia fusca subreticulata solu- 
lis. Caulis 40—60 c. m. longus. Folia 13— 15 siriata, laevissima. 
Pedicelli filiformes, laterales patentissimi v. reflexi, interiores longiores, 
fructiferi 5— 7 e. m. longi. Spatha membranacea, wumbellam dimidiam 
circiter aequans, bivalvis; valvis oblongo-ovatis, in subulam herbaceam 
attenuatis. Perianthium 6—8 m.m. longum, carneum v. roseum, demum pal- 
lidum, sepalis nervo earinali exeurrente purpureo reeurvato-apiculatis. Fi- 
lamenta perigonio !/4—/s breviora; interiora nunc apice tridentata, cus- 
pide antherifera multo longiore, nunc ex apice obtuso v. truncato abrupte 
cuspidata, nune a basi ad apicem sensim sensimque attenuata. Ovarium 
trigonum, ovoideum, laevissimum. Stylus ovario brevior v. id aequans. 

Habitat in Algeria orientali (Durieu). 

A. trichocnemis J. Gay. in Ann. se. nat. ser. HII. tom. VIIT. 
pag. 210. — Ejusd. expl. Als. tab. 46. 


94. A. callidictyon C. A. M., bulbi oblongo-coniei v. ovato- 
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conici tunicis exterioribus dense reticulato-fibrosis: caule tereti, basi tan- 
ium v. ad medium foliato, folia filiformi-semiteretia supra canmaliculata 
superante; wumbella capsulifera, saepissime pauciflora, rarius pluriflora ; 
spatha bivalvi; pedicellis flores sesqui-pluries longioribus, basi bracteo- 
latis: sepalis ovato-lanceolatis v. lanceolatis, in apicem obtusiusculum v. 
subacutum attenuatis, stamina superantibus; filamentis basi coalitis, ex- 
terioribus e basi laneeolato-lineari subulatis, interioribus duplo-latioribus e 
basi lanceolata subulatis, omnibus simplicibus. 

Bulbi tunicae exteriores fuscae. Caulis e basi ceurvato adscendens, 
siriatus, laevis, 15—30 e. m. altus. Foliorum margines vaginaeque 
initio saepissime breviter recurvatoque pilosulae, deinde glabrae. Um- 
bella fasciculata, pauci—15-flora. Pedicelli saepissime erecti, rarius ad- 
scendentes v. erecto-patentes, suleato-angulati, apice paullo incrassati, 
saepissime inaequilongi, 8—35 m. m. longi, basi bracteolis paucis sti- 
pati. Spatha scariosa, pedicellos floriferos superans; valvis ad basin v. 
supra basin partitis, ovatis v. lanceolatis, caudato-acuminatis, mox ob- 
literatis. Perianthium 6—10 m. m. longum; sepalis ovato-lanceolatis v. 
laneeolatis, subaeuminatis v. in apicem obtusiusculum v. subacutum  atte- 
nualis, filamenta eireiter '/s superantibus, ut videtur carneis, deinde al- 
bidis, nervo roseo percursis. 

Habitat in provineia eaucasiea Iberia et in Persia boreali (Szovits 
pl. exs.). 

A. callidyction C. A. Meyer. in. Knth. enum. IV. pag. 413. 
— Ledb. fl. ross. IV. pag. 173. 

J. Gay zieht in seiner Beschreibung von S8 neuen Allium-Arten 
(Aun. se. nat. ser. III. tom. 8. pag. 211) das A. callidyction einfach 
als Synonym zu À. Cupani Rafinesque. Dasselbe ist aber gut verschieden 
durch die zweiklappige Spatha, welche bei den einen Exemplaren bis zum 
Grund, bei den andern bis oberhalb des Grundes in 2 Klappen getheilt ist 
und dureh die Staubfáden, von denen die innern am verbreiterten Grund 
noeh einmal so breit als die áusseren. Wáhrend ferner bei A. callidyc- 
tion die Spatha bald bis oberhalb des Grundes abfállt (Ledebour sah 
nur Examplare mit abgefallener Spatha), bleibt solehe bei A. Cupani 
stets stehen und bildet am Grunde eine enge ungetheilie Róhre, wodurch 
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sich diese letztere Art auch von dem nàher verwandten À. moschatum un- 
terscheidet. 


95. A. sindjarense Doiss. et Hawskn., bulbi ovato-oblongi tu- 
nicis exterioribus reticulato-fibrosis; caule erecto, tereti, infra medium 
foliato, folia filiformi-semiteretia supra canaliculata superante; umbella 
capsulifera, pluriflora, laxa, subhemisphaerica; spatha bivalvi; pedicellis 


flores duplo-pluries superantibus, subaequilongis, basi nudis; sepalis ovato- 


lanceolatis, plus minus acuminatis, filamenta paullo — '/s superantibus; 
filamentis basi tantum eoalitis, inter se aequalibus, e basi brevi lineari- 
lanceolata subulatis. | 

bulbi tunicae exteriores in fila reticulata rigida fusca solutae. Caulis 
20—25 c. m. altus, glaber, laevis. Vaginae foliaque sub lente brevis- 


sime hirtula. Spatha membranacea, pedicellis paullo brevior, bivalvis, 


valvis lanceolatis, attemuato-acutis, mox reflexis. Pedicelli filiformes, 
purpurei, striati, 10— 17 m. m. longi. Sepala 5—6 m. m. longa, 
purpurea, nervo intermedio saturatiore. 

Habitat in uliginosis salsis montis Sindjar, Mesapotamiae (Haus- 
knecht). 

A. Sindjarense Doiss. e Hauskn. in pl. exs. €l. Hausknechtio 
lectis. — 


96. A. mobilense fgl., bulbi ovato-oblongi tunicis exterioribus 
tenuiter reticulato-fibrosis; caule tereti, basi foliato, folia angustissime 
linearia superante; umbella capsulifera, fastigiata, pluriflora; spatha tri- 
valvi, pedicellos paullo superante; pedicellis perigonium duplo-pluries su- 
perantibus, basi bracteolis paucis subulatis minutis fultis; sepalis oblon- 
gis, obtusis, stamina sub '/s superantibus; filamentis basi eoalitis, inter 
se aequalibus, e basi breviter lanceolata subulatis; ovario subgloboso, 
apice non cristato. 

Dulbi tunicae exteriores nigrescentes, in fibras tenues reticulatas 
solutae. Caulis flexuosus, striatus, glaber, circiter 20 c. m. altus. Folia 
canaliculata v. complieata, margine minutissime crenulata, glabra. Va- 
sina scarioso-hyalina, trivalvis; valvis ovato-lanceolalis v. lanceolatis, 
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subcaudato-aecuminatis, patentibus. Pedicelli filiformes, 7—14 m. m. 
longi. Perigonium pallide roseum, circiter 4 m. m. longum. 
Habitat in arenosis siecis prope Mobile. (Herb. C. Mohr.) 


97. A. reliculatum Fraser., bulbi ovato-oblongi tunicis ex- 
terioribus dense reticulato-fibrosis; caule erecto, tereti, basi foliato, foliis 
longiore v. breviore; foliis anguste linearibus, dorso carinatis; umbella 
capsulifera, fastigiata, pluri-multiflora; pedicellis perigonium paullo-duplo 
superantibus, basi bracteolis paucis fultis; sepalis ovato-oblongis, suba- 
cutis v. obtusiusculis, stamina '/s superantibus; filamentis simplicibus, 
e basi paullo latiore subulatis, ima basi inter se et cum perigonio coalitis ; 
ovario depresso-globoso trilobo. lobis sub apice bicristatis. 


Glabrum. Bulbi tunicae exteriores fuscae v. nigrescentes, in fibras 
tenues arcte-reticulatas solutae. Caulis striatus, 7— 50 c. m. altus. 
Spatha albido-scariosa, pedicellos subaequans v. iis brevior, 2— 9 valvis; 
valvis mucronato-acutis. Pedicelli 7—16 m. m. longi. Sepala cir- 
citer 8 m. m. longa, alba v. alba nervo rübido percursa v. albida roseo 
suffusa. 

Habitat in America boreali-occidentali. 


A reticulatum Fraser caà. — Don. monogr. pag. 26 — Rem. 
et Sehult. syst. VII. 1035.— Hook. fl. bor. am. lI. pag. 184 tab. 195.— 
Knth. enum. IV pag. 435. — Wats. Bot. in rep. of geol expl. of the 
forth. par. pag. 350. — A. reticulatum 8 Gawl. in bot. mag. tab. 
1840. — A. angulosum Pursh d. am. I. 225. 


98. A. moschatwm .L., bulbi ovato-conici tunicis exterioribus 
demum apice v. totis tenuiter reticulato-fibrosis; caule tereti, folia setaceo- 
subulata teretia supra canalieulata superante v. rarius aequante v. iis paullo 
breviore v. longiore; spatha bivalvi, pedicellis breviore; umbella capsu- 
lifera, pauei-multiflora, fastigiata v. rarissime hemisphaerica; pedicellis 
perizonium paullo usque pluries superantibus, basi bracteolatis v. rarissime 
speciminum pauciflororum basi nudis; sepalis oblongo-lanceolatis, in api- 
cem obtusiuseulum attenuatis, stamina '/s superantibus., filamentis basi 
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inter se et cum sepalorum basi connatis, aequalibus. e basi lineari-lanceo- 
lata subulatis. 

Bulbi tunicae interiores membranaceae, albidae v. flavescentes, 
integrae; exteriores demum apice tantum v. totidem in fibras tenues reti- 
culatas solutae, fuscescentes. Caulis erectus v. adscendens, saepe flexuosus, 
8—930 c. m. altus, slaber, basi tantum v. rarius supra medium foliatus. 
striatus, 8— 530 c. m. altus. Folia saepissime margine ciliolato-scabra, 
rarius totidem glabra. Spathae albido-scariosae valvis ovatis v. lanceolatis. 
iu mucronem setaceum saepe elongatum attenuatis. Pedicelli filiformes, 
siriato-angulati, omnes erecti v. rarissime laterales horizontaliter v. 
recurvo-patentes. flores paullo usque pluries superantes, 6—55 m. m. 
longi. Sepala rosea, demum pallidiora, nervo purpureo notata, 5—6 m. 
m. longa. Ovarium ovato-conicum., trigonum. Stylus filiformis, fila- 
mentis brevior; stigmate capitellato, indiviso. 

Species valde variabilis. Formam habitu alienam caule supra medium 
folioso, umbella multiflora vidi ex Hungaria (lez. Waldstein) et in 
herbario Neesii. 

Habitat on Europa australi, in provineiis caueasicis, in Sibiria ura- 
lensi et in Turkestania. 

A. imoschatwm. L. spec. 427. — Don. mon. pag. 52. — Schult. 
syst. VIT. 1058. — Knth. enum. IV. pag. 414.— Bert. fl. it. pag. 44. — 
Ledb. fl. ross. IV. 172. — Redouté Lil. II. tab. 100. — Reichb. ic. 
erit. V. tab. 427. — Rehb. ic. fl. germ. X. tab. 498, fis. 1091. — 
A capillare Cav. ic. et deser. III pag. 4. tab. 206, fig. 1. — A. seta- 
ceum Waldst. et Kit. hist. pl. rar. Hung. I. pag. 70. tab. 68. — A. Cz- 
pani Gauss. yl. rar. pag. 143 (nec Rafinesque).— 4A. tenuissimum Habl. 
Taur. pag. 162 teste Donio. — A4. serbicum Vis. pl. exs. fl. serb. — 
A. inaequale Janka iu Linnaea XXX. (XIV). pag. 603. 


99. A. Cupani Rafimesque., bulbi ovato-conici tunicis exterio- 
ribus tenuiter reticulato-fibrosis; caule gracili, erecto, tereti ad me- 
dium v. ultra medium foliato, folia tereti-filiformia superante; spatha 
univalvi, persistente, erecta, basi tubulosa umbellam longe vaginante; 
umbella pauciflora. irregulari, capsulifera, fastigiata; pedicellis. valde 
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inaequalibus, perigonium superantibus, braeteolis intra spatham fuleratis ; 
sepalis late linearibus, aeutiusculis v. obtusis, filamenta superantibus: 


filamentis omnibus simplicibus, ima bas! inter se et cum perigonio coalitis, 


aequalibus, e basi lineari-lanceolata brevi subulatis. 

Bulbi tunicae exteriores fusci, caulis basin involventes. Caulis glaber. 
20—25 e. m. altus. Foliorum vaginae foliaque initio pilosula, deinde 
elabra. Spatha pedicellos breviores superans, longioribus brevior. Um- 
bella 4—15 flora. Pedicelli filiformes, violacei, 1—-5 c. m. longi. 
Flores 6—7 m. m. longi; recentium sepala albida carina e viridi-fusea, 
emarcidorum rosea et violaceo-carinata. 

Habitat in Sieilia, in insulis maris Aegaei, in Asia minore ef in 
Algeria. j 
A. Cupamni Rafinesque Cara. 1910. pag. 86. — Rem. ei 
Schult. syst. VII. 1060. — Bert. fl. it. IV. 44. — Knth. enum. IV. 
412. — J. Gay in Ann. se. nat. ser. III. tom. VIII. pag. 211. — 
A. hirto-vaginatum | IKnth. enum. IV. 412 (teste J. Gay) — A. 
amoschatum Urv. enum. orient. pag. 37. n. 311. — A. monta 
univalve Ten. 4. nap. Hl. 367. 


100. A. Tingi Rgl., bulbi subglobosi tunicis exterioribus dense 
retieulato-fibrosis; caule ereeto, tereti, basi foliato, folia superante; 
foliis anguste linearibus, semiteretibus; umbella capsulifera, fastisiata, 
pluri-multiflora; pedicellis perigonium paullo-duplo superantibus; basi 
subnudis., sepalis ovatis, obtusis, stamina duplo superantibus. , filamentis 
simplicibus, basi valde dilatata supra medium monadelphis, e basi ovata 
in cuspidem antheriferam brevem excurrentibus; ovario stipitato, globoso, 
irilobo, eeristato; stylo ovarium circiter aequante, stigmate capitato 
coronato. 

Glabrum. Bulbi tunicae exteriores tenuiter reticulato-fibrosae, fuscae. 
Caulis tenuis, 18—-50 c. m. altus. Folia 1—2 m. m. lata. Spatha 
scariosa, pedieellos subaequans, nervis purpureis colorata, 2—4 valvis ; 
valvis lanceolatis, acuminatis. Pedicelli 8—20 m. m. longi. Sepala 
8—9 m. m. longa. 

Habitat in California prope Nevada eity, leg. Tiling. 
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gerrimis; caule elato, erecto, tereti, a basi ad !/: —'/» longitudinis foliato, 
folia linearia plana superante ; foliorum vaginis glabris; unbella nune cap- 


 sulifera pluriflora, nune bulbillifera floribus totidem carente; pedicellis 


florem superantibus, basi braceteolatis; sepalis ovato-lanceolatis v. ovatis, 
acutis; filamentis perizgonium subaequantibus, simplieibus, subulatis, basi 
ipsa tantum inter se connatis. 

Glabrum. Caulis erectus, 30—90 e. m. altus. Umbella bulbifera 


arcte capitata, florifera subfastigiata. Spatha scariosa, albida, bivalvis; 


valvis ovatis, initio in aeumen subrostratum acuminatis, umbellam subae- 
quantibus, inox partim obliteratis. Pedicelli lloriferi circiter 1 c. m. longi, 
fructiferi magis elongati, usque 2 c. m. longi. Sepala albida, circiter 4 
m. m. longa. 

Habitat in Japonia prope Nagasaki. 

A. Thunbergi (pl. exsicc Oldhamio eoll. — A. Gray in pl. exsc. 
jap. Wrishtio coll. et in Diagn. char. of new spec. coll. in Japan by Ch. 
Wright pag. 416 (nec Don.). — Miq. prol. fl. jap. pag. 518. 


102. A. Carmeli Doiss., bulbi ovati tunicis albidis, integris ; 


€aule elato, tereti, laevi, ad quartam partem folioso, folia late-linearia 


plana superante; fol. vaginis dense retrorso-pilosis; umbella capsulifera, 
multiflora, subslobosa; pedicellis flores superantibus, basi glabris; se- 
palis oblongis, obtusis, subenerviis; filamentis perigonio paullo brevioribus, 
e basi lineari-lanceolata in apicem subulatum attenuatis. 

Bulbis tunicae secus caulis basin 1n vaginas rubellas productae. Cau- 
lis 1—1'/s m. altus, inferne penna anserina erassior. Vaginae pilis retror- 
sis albis brevibus mollibus velutino-hirtae. Folia longe et sensim ad apicem 
attenuata, canaliculato-plicata, utrinque hirta v. deinde glabrescentia, mar- 
gine semper ciliata. Pedicelli floriferi subaequales, florem 3—4-plo supe- 
rantes. Spatha monophylla, albido-scariosa, in lacinias 4 ovato-ventricosas 
virescenti-nervosas apice attenuatas breviter setaceo-caudatas umbella 
paullo breviores fere ad basin partita. Sepala alba, nervo intermedio te- 


 nuissimo percursa, 5—6 m. m. longa. 


Mabitat in rupestribus Carmeli (Boissier ). 


— 101. 4. Grayi BHgl., bulbi ovati tunieis albido-seariosis, ine-- 


A. Carmeli Boiss. im pl. Syr. exs. —— Ejusdem diagn. XIII. 
pag. 28.— 


SECTIO HI.  RHIZIRIDIUM. 


103. A. obliquum .L., bulbo ovato-oblongo, rhizomati abbre- 
viato perpendiculari basi faseiculato-radieoso insidente; tunicis scariosis, 
integerrimis; caule elato, tereti, laevi, ad medium v. ulira medium fo- 
liato, folia late linearia v. lineari-lanceolata apicem versus sensim atíe- 
nuato-aeuta superante; umbella eapsulifera, multiflora, globosa; pedi- 
cellis flores duplo-pluries superantibus, basi bracteolis minutissimis fultis; 
sepalis ellipticis, flavis, obtusis v. rarius acutis; filamentis perigonium 
sesqui-duplo superantibus, simplieibus, e basi paullo dilatata subulatis, 
inter se aequalibus, ima basi inter se et eum perigonio coalitis. 

Glabrum. Bulbi tunicae nitidae, demum  fuscescentes. Caulis ro- 
bustus, erectus, 230—100 c. m. altus, striatus. Folia 5b—25 m. m. 
lata, in apicem aeutum v. obtusiusculum sensim attenuata. Spatha mem- 
branacea, umbella brevior, apice breviter rostrata, 1—-2-valvis. Pedi- 
celli 1—2 e. m. longi. Sepala nitentia, sordide flava, 4—6 m. m. 


longa. Ovarium  subglobosum, trigonum. Stylus elongatus, stamina | 


aequans; stigmate non inerassato, integro. 

Habitat in Sibiria uralensi et altaica, in desertis songoro-kirghieis 
usque ad Thian-Schan et in Turkestania. 

A. obliquum LL. spec. 424. — Don. monogr. pag. 32.—Rem. 
et Schult. syst. VIT. pag. 1030. — Knth. enum. IV. 396. — Ledb. 
fl. ross. IV. pag. 73. — Redouté Lil. VII. tab. 365. — Bot. mag. 
tab. 1508. 

A. ramosum Jacq. (nec L.) ie. pl. rar. I. tab. 62. — A. va- 
mosum Don. mon. pag. 32 (nec Linné) *). 


Romer und Sehultes und Kunth. haben. A. ramosum aufgeführt, und Erste- 
rer hat Don's Diagnose und die Linné's eitirt. Letzterer hat beide Diagnosen 


zusammen zu einer vermischt. 
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104. A. alatavieuse Figl., bulbis oblongo-subcylindrieis, rhizo- 

zomati perpendiculari abbreviato basi faseieulato-radicoso insidentibus, 
tunicis scariosis integerrimis; caule elato, tereti, laevi, supra medium 
foliato, quam folia plana lineari-ligulata obtusa breviore; umbella eap- 
sulifera, globosa v. ovato-globosa, densa, multiflora; pedicellis florem 
aequantibus usque duplo superantibus, basi nudis; sepalis roseis, aequi- 
longis, lanceolatis, acutis; staminibus linearibus, planis, perigonium 
paullo-sesqui superantibus, simplicibus, ima basi tantum inter se et cum 
perigonio breviter coalitis; stylo elongato, stamina superante. 
Glabrum. Bulborum tunicae exteriores demum fuscescentes. Caulis 50—55 
c. m. altus, robustus. Folia usque 20 c. m. longa et 10—13 m. m. 
lata, basin et apicem versus paullo attenuata. Spatha albido-membrana- 
cea, bivalvis; valvis mox reflexis, ovatis, acutis, umbellam subaequan- 
tibus. 

Pedicelli basi nudi. Sepala lanceolata, sensim attenuato-acufa, 
circiter 8 m. m. longa. Ovarium ovatum, trigonum. Stylus filiformis, 
perigonium sesqui-duplo superans; stigmate indiviso, vix incrassato. . 

Habitat in Turkestaniae regionibus transiliensibus in subalpinis 
montium Alatau et Thian-Schan, 5,500— 7,500" alt. s. m. (Semenow ). 

A. alataviense Egl. pl. Semenov. in Bull. Mosc. 1869. n. 1071. 

Sehr nahe der folgenden Art und vielleicht nur eine Form von der- 
selben, unterscheidet sich die in Rede stehende Art von der folgenden 
durch üppigern Wuchs, kuglige oder kuglig-ovale Blüthendolde, breitere 
blüthenblátter und etwas lángere flache fast breit-lineare Staubfáden. 


105. A. amblyophyllum Kar. et Kir., bulbis ovato-oblongis, 
rhizomati subperpendieulari abbreviato basi fasciculato-radicoso insiden- 
libus; tunicis scariosis integerrimis; caule elato, tereti, laevi, ad me- 
dium foliato; foliis planis, late linearibus v. lineari-ligulatis, in apicem 
obtusum paullo attenuatis, caulem subaequantibus v. eo brevioribus; um- 
bella capsulifera, multiflora, hemisphaerica; pedicellis floriferis florem 
subaequantibus, demum paullo longioribus, basi nudis; sepalis roseo- 
nitentibus, aequilongis, lineari-oblongis, obtusiusculis v. acutis, quam 
stamina paullo brevioribus; filamentis simplicibus, subulatis, ima basi 
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tantum inter se et cum perigonio breviter coalitis; stylo elongato, sta- 
mina superante. [ 
Glabrum.  Bulbi tunicae exteriores demum  fuscescentes. Caulis 
30—40 c. m. altus. Folia 16—22 c. m. longa, 8—12 m. m. lata. 
Spatha membranacea, bivalvis; valvis orbiculato-ovatis, breviter acumi- 
natis, umbella paullo brevioribus. Sepala 7—98 m. m. longa. Ovarium 


ovatum, trigonum. Síylus filiformis, perigonium sesqui superans; stig- 
mate indiviso vix incrassato. 

Habitat in Songoriae montibus Alatau ad fl. Lepsa (Kar. et. Kir.). 

A. amblyophajllum Kar. et Kir. enum. pl. song. in bull. Mosc. 
1842. pag. 511. — 4A. platyspathum f majus Ledb. W. ross. IV. 
184. — 

Caule supra terram ad medium foliato ab 4. platyspatho,—bulbis 
ovato-oblongis, staminibus subulatis sepala lineari-oblonga paullo su- 
perantibus, umbella hemisphaerica ab .4. alataviense distinguitur. 


106. A. obtusifolium Kl., bulbo . . . ., caule erecto, tereti, 
striato, elabro, infra medium foliato, folia superante; foliis planis, late 
linearibus, subaequilatis, obtusis, elabris; umbella capsulifera, multiflora; 
subglobosa; pedicellis perigonium subaequantibus, basi bracteolatis; ge- 
palis aequilongis, elliptieis v. oblongo-ellipticis, obtusis; filamentis se- 
pala subduplo superantibus, integris, subulatis, ad basin liberis, aequi- 
longis; stylo staminibus duplo breviore. 

Caulis usque 60 c. m. altus. Folia 6 m. m. lata, 14—16 oc. m. 
longa. Spatha, monophylla, ovata, acuta, umbellam subaequans. Pedicelli 
4 m. m. longi. Sepala 4 m. m. longa. Ovarium ovatum. Sügma in- 
divisum, nec incrassatum. ; 

Habitat in Himalayae alpibus (Hoffmeister). 

A. obtusifolium Kl. et Garcke. Bot. Ergebn. d. Reise des Pr. 
Waldemar pag. 51. tab. 95. 

Obsleich von dieser Art die Zwiebeln unbekannt, steht dieselbe doch 


den 3 vorhergehenden Arten so nahe, dass wir wohl nicht. irren, wenn 
wir solche hier aufführten. 
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107. A. polyphyllum Kar. et Kir., bulbo ovato-oblonzo, rhi- 
zomati abbreviato perpendiculari basi faseiculato-radicoso insidente, tuni- 
cis scariosis integerrimis; caule elato, tereti, laevi, infra medium foliato, 
folia plana elongato-ligulata subfaleata v. strieta longe superante; um- 
bella capsulifera, globosa, multiflora, densa; pedicellis. floribus paullo 
brevioribus v. eos paullo-duplo superantibus, basi subnudis; sepalis ro- 
seis, exterioribus subellipticis obtusis quam interiora ovato-lanceolata ob- 
tusa !/1 brevioribus; staminibus perigonium sesqui-duplo superantibus, e 
basi paullo dilatata in euspidem subulatam attenuatis, ima basi inter se 
et cum sepalorum basin breviter coalitis, alternis basi duplo latioribus; 
stylo elongato, stamina superante. 

Glabrum. bulbi tunicae nitidae, demum fuscescentes. Caulis cir- 
citer 45 c. m.altus. Folia 5—20 m. m. lata, 10—20 c. m. longa, 
subaequilata v. ad apicem obtusissimum paullo attenuata. Spatha seariosa, 
bivalvis; valvis ovatis, subobtusis, mox reflexis, umbellam subaequan- 
tibus. Sepala circiter 6 m. m. longa. Ovarium obovatum, trizonum. 
Stylus valde elongatus, post florescentiam saepe inerassatus; stigmate in- 
diviso, non incrassato. : 

Habitat in deserto songoro-kirghisico in subalpinis Alatau (Karelin 
et Kirilow) inque in Turkestania. 


A. polyphiyllum Kar. et Kir. enum. pl. song. in Dull. Mosc. 
1842. pag. 509. n. 812. — Knth. enum. IV. 684. — Trautv. pl. 
Sehrenk. n. 105. 


108. A. blandum W'all., bulbi oblongi tunicis scariosis integer- 
rimis; caule elato, erecto, tereti, infra medium foliato, folia plana late 
linearia obtusissima superante; umbella capsulifera, globosa, densa, mul- 
tiflora; pedicellis flores subaequantibus; sepalis carneis, oblongis, obtu- 
sis, exterioribus quam interiores subduplo brevioribus; filamentis tereti 
subulatis, ad basin liberis, perigonium subduplo superantibus; síylo sta- 
minibus parum breviore. 

Glabrum. Caulis eireiter 30 c. m. altus. Folia 6—10 m. m. 
lata, circiter 14 c. m. longa, subaequilata, obtusissima. Spatha mem- 
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branaeea, bivalvis; valvis ovatis, obtusis, umbella brevioribus. Sepala 
circiter 6 m. m. longa. 

Habitat in Tartaria ehinensi in prov. Khusbusea (Webb.), in alpi- 
bus tibetanis 14—17,000^ alt. (Thomson), Piti (Jacquemont), Lahul 
(Jaschka), inter Dras et Bactul (Henderson ). 


A. blandum Wall. pl. asiat. rar. pag. 38. tab. 268. — Knth. 
enum. IV. 396. — Baker in Journ. of bot. 0ct. 1874. pag. 295. 


Foliis angustioribus strictioribus, sepalis omnibus obtusis, stami- 
bus ad basin liberis et basi ipsa nec dilatatis aequalibus a praecedente di- 
enoseere videtur. 


Anmerkung. 4. carolimianmum Itedouté, welches den Botanischen 
Schriftstellern Amerieas nur aus Redouté's Beschreibung und Abbildung 
(Redouté Lil. tab. 101) bekannt ist, unterscheidet sich nach der Be- 
schreibung nur durch Blüthenstielehen die noch einmal so lang als die 
Blumen und nach der Abbidung dureh schmalere nur 4 m. m. breite 
blütter von A. blandum. — Auch Redouté sah das A. carolinianum nur in 
kultivirten Exemplaren und sagt, dass es durch Bose in den Garten von Cels 
eingeführt worden sei. Sehr wahrscheinlich dürfte A. ecarolinianum 
welehes den Botanikern Amerikas, als in Amerika heimisch unbekannt 
isí, nur das kultivirte A. blandum darstellen und Redouté's Angabe in 
Betreff des Vaterlandes auf einen Irrthum beruhen. 


109. A. ochroleucum W. et K., bulbi oblongi v. subcylindrici 
rhizomati perpendiculari v. obliquo insidentis tunicis membranaceis, de- 
mum fuscescentibus, apice tantum v. totidem in fibras subparalellas irre- 
gulares solutis; radicibus basilaribus lateralibusque; caule tereti, basi 
tantum v. infra medium foliato, folia linearia plana paullo superante v. 
subaequante; spatha bivalvi; umbella capsulifera, subglobosa, pluri-mul- 
flora; pedicellis perigonium subaequantibus usque duplo superantibus, basi 
braeteolatis; sepalis ochroleueis v. albidis, ovatis, obtusiusculis, quam 
filamenta filiformi-subulata ad basin libera subduplo brevioribus. 


Glabrum. Caulis 15—35 c. m. altus. Folia plana, subtus cari- 
nata, nervis 2— 2 magis prominulis, 2—5 m. m. lata, apice obtusula, 
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margine laevia v. asperula. Spatha scariosa, bivalvis; valvis ovatis, 
acuminatis, pedicellos subaequantibus v. superantibus. Sepala 4—6 m.m. 
longa. Stylus filiformis, initio staminibus brevior, demum ea superans. 

Habitat in Europa australiore a Pyrenaeis ad Hungariam. 

A. ochroleucum W'aldst. et Kit. pl. rar. hung. II. pag. 204. 
tab. 186 (lusus foliis usque 5 m. m. latis, floribus ochroleueis). — 
Don. mongr. p. 69.— Rem. et Schult. syst. VII. 1086.—Knth. enum. 
IV. 430. — Koch. syn. ed. II. pag. 829. — 6r. et Godr. fl. fr. III. 
211. — Rchb. ic. crit. V. 467. — A. ericetorum T hore Essai d'une 
Chlor. Land. 123.— 4. ambiguum D. C. fl. fr. III. 320.— 4. sua- 
veolens Duby. bot. 410. 


110. A. consanguineum. Knth., bulbi elongati cylindraceo-coniei 
tunicis fuscis laceratis; caule tereti, inferne foliato; foliis linearibus, ob- 
tusis, planis, ecarinatis, scapum superantibus; spatha univalvi; umbella 
multiflora, subfastigiata, capsulifera; sepalis flavescentibus, ovato-oblon- 
gis, obtusis, aequalibus; staminibus exsertis; filamentis filiformibus, 
aequalibus, simplicibus. 

Caulis adscendens, circiter 30 c. m. altus, teretiusculus, striatus, 
glaber. Folia striato-nervosa, glabra, 3 m. m. lata. Spatha hyalino- 
membranacea, pedicellis brevior.  Umbella laxa, pedicellis 12 m. m. 
longis. Flores magnitudine A. ochroleuci. Stylus ovario triplo longior, 
longe exsertus, stigmate obtuso. 

Habitat in India orientali. 


A. cansanguineum IKuth. enum. IV. 431. — Allium n. 982. 
Jacq. in herb. Mus. Par. (Species mihi ignota). 


111. .A4. hymenorhizum 4Ledb., bulbis oblongis v. subcylindri- 
cis, solitariis v. geminatis v. aggregatis, rhizomati perpendiculari abbre- 
viato insidentibus; tunicis scariosis, exterioribus firmis, fuscis, demum 
apice in fibras lineares solutis; radicibus basilaribus; caule erecto, elato, 
tereti, ad medium v. supra medium foliato, folia plana late linearia v. rarius 


anguste linearia obtusa saepissime superante; umbella capsulifera, globosa, 
9^ 
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multiflora; pedicellis perigonium  paullo-duplo superantibus, basi nudis; . 
sepalis roseis, oblongis v. ovato-oblongis, v. in varietate £ ovatis, obtu- 
sis, quam stamina sesqui-duplo brevioribus; filamentis simplicibus, subula- 
"tis, basin versus sensim dilatatis, ima basi inter se et eum perigonio bre- 
viter coalitis. 

Glabrum. Caulis strietus, siriatus, 50—80 c. m. altus.. Folia 
plurinervia, caule breviora v. rarius eum superantia, 2— 6 1u. m. lata. 
Spatha scarioso-hyalina v. rarius colorata, breviter mucronata, umbellam 
subaequans, 1— 2 valvis, valvis late ovatis. Sepala 4—5 m. m. longa. 
Ovarium ovatum, trigonum. — Stylus filiformis, initio staminibus brevior, 
demum ea superans, stigmate simpliei paullo incrassato. 

Habitat in desertis songoro-kirghisicis (Schrenk, Kar. et Kiriloff ), 
in Turkestania (0. Fedschenko) et in Persia boreali (Kotschy ). 

A. hymenorhizum .Ledb. Q4. ali. IL. 12 (anno 1830). — Ej. 
ic. fl. ross. tab. 359. — Ejusd. fl. ross. IV. 184. — Knth. enum. 
IV. 429.— A. macrorhizum .Doiss. in Kotschy pl. exs. Pers. bor.— 
Ejusd. diagn. I. 52 (anno 1853). 

D. thianschanicum ; foliis anguste linearibus ; spathae eoloratae val- 
vis paullo longius rostratis, sepalis ovatis. 

A. tfanschamicum Iüupr. in sert. tiansch. in Mem. Ae. Petr. 
sere VIT. tom, XIV; pag. 33. 

In regio alpina jugi Thian-Schan (Osten-Sacken). 


112. A. swaveoleus Jacq., bulbi oblonsi v. cylindrico-coniei 
rhizomati perpendieulari v. obliquo insidentis tunieis membranaceis, de- 
mum fuscescentibus. et apice tantum v. basique in fibras subparal- 
lelas irregulares solutis; radicibus basilaribus lateralibusque; caule tereti, 
striato, basi foliato, folia linearia plana subtus carinata superante; spatha 
bivalvi; umbella eapsulifera, pluri-multiflora, globosa v. hemisphaerica ; 
pedicellis perigonium subaequantibus usque triplo brevioribus, basi brae- 
teolatis; sepalis carneis, ad carinam purpurascentibus v. purpureis, ellipticis, 
obtusis; filamentis perigonium paullo-sesqui superantibus, omnibus sim- 
plieibus, ad basin liberis, e basi dilatata lineari subulatis. 

Glabrum. Caulis 25—50 c. m. altus. Folia 1'/—95 m. m. lata. 
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. Spatha scariosa, bivalvis; valvis ovatis, acuminatis, pedicellos subaequan- 


tibus v. superantibus. Stylus exsertus. 

À. ochroleuco proximum, differe videtur sepalis carneis carina pur- 
pureis staminibusque brevioribus. 

Habitat in alpibus Europae australis à Pyrenais usque ad Hun- 
gariam. 

A. suaveolens Jacq. coll. I. 305. — Ejusd. ie. pl. rariorum 
(ab. 364. — Don. monogr. pag. 68. excel. syn. — Rem. et Schul. 
syst. Vil. 1084. — Knth. enum. IV. 450. — Koch. syn. ed. II. pag. 
829. —Á Rchb. ie: fl. germ. X.: tab./499; fig. 1093. — .A. ochro- 
leucum flore roseo variegato Gr. et Godr. 0. d. Fr. HI. 211. — 
A. serotinum. Lapeyr. 1. des Pyr. tab. 84. — Ejusd. hist. abr. des 
Pyr. pag. 179. — A. swaveolens & appendiculatum D.C. f. fr. 
III. 220. — 4A. appendiculatum. Famond. in Pers. syn. I. 376. 


113. A. japonicum  figl., bulborum oblongorum v. ovato-oblon- 
eorum rhizomati oblique  descendenti adnatorum tunicis membranaceis, 
demum fuscescentibus et apice tantum fibroso-laciniatis; radicibus basilari- 
bus; caule erecto, tereti, striato, saltem sub apice costato-angulato, su- 
pra basin 2—5 folio; foliis linearibus v. anguste linearibus, planiuscu- 
lis, caule longioribus v. brevioribus; spatha membranacea, 2—4 valvis; 
umbella globosa v. hemisphaerica v. faseieulata, multiflora, capsulifera ; 
pedicellis perigonium 2—-2-plo longioribus, basi bracteolatis; sepalis 
purpureis, ovatis, obtusissimis; filamentis perigonium paullo-sesqui su- 
perantibus, simplicibus, liberis, lineari-subulatis; stylo exserto. 

Glabrum. bulbi tunicae interiores hyalino-albidae, integrae; exte- 
riores fuscae, apice demum in fibras solutae. Caulis 25— 60 c. m. al- 
ius, sub apice acute multangulus. Folia 1'/»—4 m. m. lata. Sjpatha 


pedicellis brevior, initio univalvis, demum in valvas 2—4 divisa; pedi- 


celli 5—15 m. m. longi. Umbella laxa v. rarius densa. Sepala circiter 
5 m. m. longa. Stylus exsertus. 

in Japoniae insula Kiusiu in monte Kundchasan inque in insula 
Nippon prope Yukohama et in monte Fakone, legit Maximowiez. 

A. senescens Thorg. 1. jap. 132. 
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Das A. japonieum ist mit A. suaveolens Jacq. ausserordentlich nahe 
verwandt und wenn nicht A. suaveolens dem Westen Europas und A. ja- 
ponieum dem Osten Asiens eigenthümlich, so hátte ich beide Arten ver- 
einigt. Der gegen die Spitze hin vielkantige Stengel und die ursprüng- 
lich einlappige, spáter in 2—4 Klappen gespaltene kürzere Scheide, das 
sind die kaum scheidenden Charaktere. 

Unter den Arten Asiens, da steht A. sacculiferum | ausserordentlich 
nahe, durch die sackfórmigen Hóhlen oberhalb des Grundes des Frucht- 
knotens, aber sofort zu unterscheiden. 

Das A. longistylum Baker endlich, unterscheidet sich durch zahl- 
reichere am Stengel weiter hinaufreichende Blátter. 

A. senescens Thbrg. habe ich mit? hierher gezogen. A. senescens L. 
sah ich unter den zahlreich mir aus Japan vorliegenden Allien von kei- 
nem Sammler. A. senescens Miq. gehórt zu À. odorum. À. Bakeri Rgl., 
das mit À. senescens noch náher verwandt, hat nie eine kuglige Blüthen- 
dolde und gezühnte innere Staubfüden,— so dass Thunbergs Pflanze noch 
am ehesten hierher zu gehóren scheint,  obgleich solehe durch den 
zweischneidigen Stengel noch von À.japonicum abweicht. Thunberg cha- 
sakterisir sein A. senescens durch folgende kurze Diagnose: 

AA. senescens Thorg., scapo nudo ancipiti, foliis linearibus subtus 
convexis laevibus, umbella subrotunda, staminibus subulatis. 


114. A. Stracheyi baker. Bulbi caespitosi, anguste ovoidei; 
tunieis exterioribus griseis, obscure fibrosis, supra collum longe pro- 
duetis. Folia 3—-4, erebre superposita, anguste linearia, glabra, cana- 
liculata, pedalia, 1 lin. lata. Seapus gracilis, pedalis, flexuosus, su- 
perne anceps. Spathae valvae 2, parvae, deltoideae. Flores 6—20 in 
umbellam globosam eongesti; pedicellis 1—3 lin. longis. Perianthium 
oblongo-eampanulatum, 2——2'/» lin. longum, saturate rubro-purpu- 
reum; segmentis oblongis obtusis, diutine imbricatis. Stamina perianthio 
sesqui longiora; filamentis lineari-subulatis, antheris oblongis rubellis. 
Ovarium globoso-trizonum; ovalis in loculis binis. Stylus 2—2'/» lin. 
longus. 


A. Stracheyà Baker. in Journal of botany. Oct. 74. pag. 293. 
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. Habitat in Indiae orientalis prov. Kumaon (12,000 ali.) legit 
Strachey and Winterbottom, Dudrinath (11,000' alt.) legit Edgeworth. 


Nicht gesehen. 


115. A. platyspathwm Schrenk., bulbis ovato-conicis v. oblongo- 
conicis, solitariis v. plus minus aggregatis, rhizomati perpendiculari abbre- 
viato basi radicoso insidentibus ; tunicis tenuissimis, albidi-hyalinis, integer- 
rimis, exterioribus demum fuscis v. nigrescentibus ; caule erecto, tereti, basi 
tantum foliato, infra terram vaginis foliorum involuto; foliis planis, late 
linearibus, obtusis, caulem subaequantibus v. paullo superantibus ; umbella 
capsulifera, multiflora, hemisphaerica v. rarius globosa; pedicellis lorem 
subaequantibus v. paullo superantibus, basi nudis; sepalis roseis, oblongo- 
lanceolatis v. lineari-oblongis, obtusiusculis v. subacutis; staminibus 
perigonium sesqui superantibus; filamentis simplicibus, e basi paullo dila- 
tata sensim angustato-subulatis, ima basi inter se et cum perigonio coalitis. 

Glabrum. Caulis striatus, supra terram nudus, 6—24 c. m. altus, 
infra terram foliorum vaginis 2—8 c. m. longis arcte involutus. Folia 
viridia, plurinervia, erecto-patentia v. curvata v. subfaleata, medio paullo 
latiora, 53—10 m. m.lata. Spatha membranacea, umbellam subaequans, 
initio ut videtur purpurascens, mox decolorans, bivalvis; valvis ovato- 
orbiculatis, subito breviterque mucronatis, umbellam adpressis v. demum 
reflexis. Sepala 6—8 m. m. longa. Ovarium ovatum, trigonum. Stylus 
filiformis, stamina subaequans v. superans; stigmate indiviso, non 
incrassato. 


Habitat in alpibus Songoriae et Turkestaniae. 

A. platyspathum  Schrenk enum. pl. nov. I. pag. 7. II. pag. 
8. — Knth. enum. IV. 453. — Ledeb. fl. ross. IV. 184 excl. var. f. 

p. falcatum; foliis zlaucis, faleatis, lizulatis, 10—12 m. m. latis; 
umbellis globosis densis; floribus roseo-lilacinis. 

Habitat in Chinae borealis provincia Kansu (Przewalski), in Tibeti 
prov. oceidentalibus (herb. Calcuttense). An species propria? 

Robustum. Caulis erectus v. adscendens, 12—16 c. m. altus, 
folia superans. 
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116. A. cernwwm Roth., bulbi ovato-oblongi rhizomati subhori- 
zoniali insidentis tunicis membranaceis integris; eaule erecto, elatiore, 
laevi, tereti v. subangulato, basi foliato, folia superante; foliis linearibus, 
planis subtus carinatis, obtusis; umbella ecapsulifera, nutante, multiflora, 
hemisphaeriea v. fastigiata; pedicilis perigonium duplo-quadruplo supe- 
rantibus, basi nudis; sepalis roseis v. demum albidis, elliptieis v. oblongis, 
obtusis, aequilongis; filamentis simplicibus, perigonium sesqui-duplo supe- 
rantibus, ima basi inter se et cum perigonio eoalitis, subulato-filiformibus ; 
ovario apice cristato-tiricorni, cornubus bifidis ; stylo filiformi, longe exserto. 

Glabrum. Caulis saepissime angulatus, 30—60 e. m. altus. Folia 
5—1 nervia, 2—4 m. m. lata, margine laevia. Spatha hyalino- 
membranacea, bivalvis ; valvis ovatis, acutiuseulis, saepe laceris. Pedicelli 
10—20 m. m. longi. Sepala 5—0 m. m. longa. 

Habitat.in America orientali et occidentali . 

A. cernumm Itoth. cat. IH. 33. tab. 2. — Don. mon. pag. 70, — 
Rem. et Schult. syst. VII. 1088. — Kunth. enum. IV. 435. — Bot. 
mag. tab. 1524. — Redouté. Lil. VI. tab. 345. — Wats. bot. inrep. 
of forth. parall. pag. 486. 

A. bricorne Poir. encyel. suppl. I. 270. — A. alatum Schreb. 
teste Kunthio. 


117. A. Sanborau? Wood., bulbo ovato, albo; caule eracili; 
spatha 4 valvi; umbella capsulifera, multiflora; pedicellis tenuibus, sepala 
pluries superantibus ; sepalis ovato-oblongis, acuminatis, rubris ; staminibus 
simplicibus, sepala superantibus, subulatis, ad basin liberis; ovario sub- 
eloboso, iricristato; stylo stamina subaequante; stigmate indiviso, non 
incrassato. 

Pedicelli 12—16 m. m. longi. Sepala 6 m. m. longa. 

Habitat in Nova California. 

A. Sanborni Wood. in proc. Ac. Ph. 1868. pag. 171. — Wats. 
in bot. of forth. parall. pag. 486. tab. 37, fig. 7. 

Die Stellung dieser unvollkommen bekannten, von mir nicht ge- 
sehenen Art, ist unsicher. Watson stellt solehe neben A. stellatum nnd 
À. reticulatum. 
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118. A. nutans L., bulbis eylindrico-conieis, e rhizomate repente 
ramoso radieuloso ezredientibus, tunicis membranaceis integerrimis; caule 
erecto, basi tantum foliato, saepissime ancipite ; foliis basilaribus, distichis, 
late linearibus, obtusis, subtus convexiuseulis, caule brevioribus; umbella 
capsulifera, slobosa,  multiflora; pedicellis flore subduplo-quadruplo 
longioribus, basi bracteolatis:; sepalis e roseo albidis, ovatis v. ovato- 
oblongis, obtusis; filamentis perigonium superantibus, inter se liberis, 
perigonii ima basi adnatis: exterioribus e basi paullo dilatata subulatis: 
interioribus inferne quam exteriora subtriplo latioribus, subovatis, utrinque 
irregulariter unidentatis, cuspide antherifera subulata terminatis; dentibus 
acuminato-cuspidatis. 

Glabrum. Bulbi tunicae interiores hyalino-albidae, exteriores demum 
fuscescentes. Caulis nudus, laevis, robustus, compressus, saepissime anceps , 
rarius compresso-teres v. angulatus, 25— 795 c. m. altus, 3—12 m. m. 
in diametro. Folia multinervia, 7—15 m. m. lata, viridia. Spatha 
membranacea, bivalvis; valvis late ovatis, acutis, pedicellos angulatos 
subaequantibus. Sepala circiter 6 m. m. longa, initio roseo-lilaeina, demum 
decolora, exteriora interioribus paullo breviora. Filamenta initio peri- 
gonium paullo—, demum circiter sesqui superantia. Ovarium obcordato- 
ovatum, trigonum. Stylus exsertus, stamina demum superans; stigmate 
indiviso, vix inerassato. 

Habitat in Sibiria altaiea et in desertis sonzoro-kirshisicis. 

A. nutans L. spec. 429. — Don monos. pag. 57. — Rem. et 
Scehult. syst. VII. 1065. — Knth. enum. IV. 422. — Ledb. fl. ross. IV. 
180. — bot. mag. tab. 1142. — Redouté Lil. IV. tab. 233. — 
(Stamina ieonis simplicia). 4. endulatum. Schousb. teste Trev. — 
A. undulatum Kit. teste Hornm. in herb. h. Petrop. 

119. .A. senescens .L., bulbis cylindrico-conicis, e rhizomate 
repente ramoso radiculoso egredientibus, tunieis membranaceis inte- 
gerrimis; caule erecto, basi tantum foliato, nune ancipite, nune angulato 
et apicem versus ancipite, nunc teretiusculo; foliis anguste v. late 
linearibus, strictis v. tortis, caule brevioribus v. longioribus, planis, 
subtus convexiusculis v. subcarinatis; umbella capsulifera, multiflora, 
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hemisphaeriea v. faseiculata v. rarius globosa; pedicellis flores duplo- 
pluries superantibus v. rarissime in var. 2. flore brevioribus, basi nudis 
v. braeteolis raris v. rarissime omnibus bracteolis fuleratis; perigonii 
foliolis. saepissime roseis, ovato-oblongis, obtusis, rarius acutiusculis ; 
filamentis perigonium superantibus, omnibus simplicibus et subaequalibus, 
e basi paullo dilatata v. lineari-lanceolata subulatis. 

Glabrum. PBulbi recti v. interdum curvati v. subseniculati tunieis 
interioribus hyalino-albidis, exterioribus demum  fuscescentibus v. nigres- 
centibus. Caulis nudus, laevis, erectus, 10—-75 c. m. altus. Folia 
multinervia, obtusa v. obtusiuseula, 2—9 m. m. lata, viridia v. glauca. 
Spatha membranacea, pedicellis duplo v. plus duplo breviore, 2— 9 valvis, 
valvis ovatis breviter apiculatis. Pedicelli angulati. Sepala ovato-oblonga, 
obtusa v. acutiuscula, 4— 7 m. m. longa, interiora exterioribus longiora. 
Filamenta perigonium paullo-sesqui superantia. 

a. typicum ; elatior, caule insigniter ancipite, foliis linearibus v. 
late-linearibus caule latioribus, pedicellis basi nudis. 

Folia viridia v. glauea. Umbella hemisphaerica v. globosa. 

Habitat in locis humidis et pratis, in Sibiria altaica et baicalensi, in 
regione amurensi et ussuriensi, inque in Japonia (teste Thunbergio). 

A. senescens L. spec. 490. — Don monogr. 57. — hem. et 
Schult. syst. VII. 1068. — Knth. enum. IV. 421. — Ledb. fl. ross. 
IV. 180. — Bot. mag. tab. 1150. 

A. purpureum Salis. hort. chap. aller. p. 235 (teste Donio). 

A. angulosum g. pratense Lam. et. DC. W. fr. IL. p. 222. 

A. narcissifolium Scop. carn. II. 238. 

Anmerkung. Unter den zahlreichen, uns aus des Herrn Maximowicz 
Sammlung vorliezenden Allium-Arten Japans, sahen wir A. senescens 
nicht, der südüstlichste Standort von dem wir es besitzen, ist nahe der 
Coreanischen Grünze bei Posjet. Was Miquel als A. senescens dem 
hiesigen Herbarium aus Japan mitgetheilt hat, gehórt zu A. odorum L. 
Die breitblüttrizen vielblumigen Formen mit kugeliger Dlüthendolde dieser 
Abart, sind leicht mit A. nutans zu verwechseln, ausser der bei genauerer 
Untersuchung nachweisbaren ganz differenten Gestalt der Staubfüden, 
unterscheidet sich A. nutans aber auch noch durch stumpfere fast zleich- 
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lanze Blüthenblàttchen und besonders die am Grunde aller Blüthen- 
stielehen vorhandenen Brakteolen, welehe bei der in Rede stehenden 
Form von À. senescens gar nicht vorhanden. 

8. glaucum ; elatius, caule nunc acutangulo, nunc teretiusculo, 
nune apicem versus ancipite, foliis. linearibus v. late-linearibus caule 
paullo usque pluries latioribus. 

Viride v. gzlaueum. Caulis 18—60 e. m. altus. Folia stricta. v. 
plus minus torta, 15. m. m. lata. Umbella saepissime fasciculata v. 
hemisphaerica, rarius subglobosa. Pedicelli basi nudi v. pauci- v. 
pluribracteolati. 

À Germania ad Sibiriam baicalensem et Mandschuriam in pratis 
et locis humidis. 

A. glaucum Schrad. in cat. h. Goett. anno 1814.— Don monogr. 
pag. 59. — Rem. et Schult. syst. VII. p. 1066. 

A. angulosum. Dot. mag. tab. 1149. — Red. Lil. tab. 281. — 
Jacq. fl. austr. V. tab. 423 .— Fl. dan. tab. 2110. — Schrank fl. 
Monac. II. tab. 184. 

A. baicalense Willd. enum. h. Berol. pag. 360. 

A. spirale W. suppl. pag. 17. 

A. senescens Dot. mag. iab. 1150. — Rchb. ic. crit. VIII. 
tab. 735. 

A. illpricum Lk. teste Donio. 

A. senescens var. fallax Trautv. yl. Lomon. in Tpyzm lun. 
borag. Caga I. 193. 

A. acutangulum BFchb. ic. erit. VIII. tab. 734. 

J. serotimum ; humilius, caule nune acutangulo, nunc feretiusculo, 
nunc apicem versus ancipite; foliis anguste linearibus, diametro caulis 
angustioribus v. aequilatis, pedicellis basi nudis. 

Caulis 11—30 e. m. altus. Folia 1'/2—3 m. m. lata. Umbella 
fasciculata v. hemisphaerica. 

Habitat in rupestribus a Pyrenaeis ad Sibiriam baicalensem. 

A. serotinum Schleicher cat. anno 1821. — Don. monog. 63. 
— Schur. in str. Bot. Zeitsch. 1863 paz. 149. 

A. fallax Ram. et Schult. syst. VII. pag. 1072 (anno 1830). 
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— Knth. enum. IV. 423. — Koch syn. ed. II. p. 828. — Gr. et. Godr. 
fl. fr. III. pag. 212. 


A. angulosum 7 minus Trev. monogr. pag. 9. — Ledb. fl. 
ross. IV. p. 180. 

A. leptophyllum Schur. fl. trans. p. 674. 

A. narcissifolium 2. Vill. 8. delph. 1l. 258. 

A. angulosum & petraeum Lam. et D. C. f. fr. Bl. 222. 

A. confertum Fisch. cat. teste Donio. 

A. angulosum g caleareum Wallr. sched. p. 1234. 

A. Anderson? Don. monogr. p. 59. — Rem. et Sehult. syst. 
VII. p. 1070. — Knth. enum. IV. p. 422. 

A. spurium. Don. monogr. p. 74. — Rom. et Sehult. syst. VII. 


1070. — Knth. enum. IV. 422. 

A. danubiale Richter pl. exs. Lips. n. 558. 

9. brevipedicellatum; pedicellis flore brevioribus. Cetera ut 
praecedentis. 

A. sessiliflorum Fisch. in herb. Stephan, Salesov leg. in Altai. 

Es ist das eine. zweifelhafte Form, von der uns nur 2 Exemplare 
ohne Wurzel vorliezen. Kónnte deshalb ebensowohl neben A. kokanieum 
u. À. tenuissimum gehóren und eine eigne Art bilden, die dann den 
Namen A. Salesovi tragen müsste. — Auf nur 2 Exemplare ohne Wurzel 
wagte ich es aber nicht eine besondere Art zu begründen. - 

e. flavescens; humilior; caule tereti-angulato, apicem versus saepe 
subaneipite; foliis angustissime linearibus, margine. sub lente denticulato- 
seabris; sepalis flaveseentibus, exterioribus initio dorso purpurascentibus. 

Hab. in Transbaiealia. 

Flache, wenn gleich sehr schmale blütter und lüngere Staubfüden 
unterscheiden diese. Form. von der Form mit sgelbliehen Blüthen von 
A. albidum Fisch. Die lüngern Staubfáden unterscheiden dieselbe von 
A. angulosum flavescens 


* 120. A. Thomsoni Daker., bulborum caespitosorum obliquorum 
ovoideo-cylindricorum tunieis exterioribus duris eastaneis; caule tereti, 
recto; foliis 4——5 per tertiam inferiorem caulis partem superpositis, 
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glabris, linearibus, carnosis, obtusis; umbella multiflora, capsulifera, 
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vlobosa, conferta; pedicellis flores brevioribus v. paullo longioribus: 


- perigonio oblongo-campanulato, saturate rubro-purpureo: sepalis oblongo- 


-Janceolatis, acutis, diutine imbricatis; filamentis ^ perizonium —sesqui 


- superantibus, lineari-subulatis. 


Caulis 1—2-pedalis. Folia 6—9-poll. longa, 2— 3 lin. lata. 
-Spathae  valvae albae, deltoideae, umbella breviores. Pedicelli 1— 4 
lin. longi. Sepala 2'/»— 3 lin. longa. Antherae minutae, oblongae. 
Ovarium globosum, ovulis in loculo quolibet 2. Stylus longe exsertus. 

Habitat in West Tibet et Kashmir 8—14.,000 alt. (Thomson n. 19. 
Lance n. 279), 

A. Thomsoni Baker in Journ. of bot. Oct. 1874 pag. 294. 

Nicht gesehen. 


121. A. Bakeri RHgl., hbulborum ovato-oblongorum tunicis 
exterioribus membranaceis, integris; caule erecto, tereti, nudo; foliis 
basalibus anguste linearibus, planis, caule brevioribus v. rarius eum 
superantibus; umbella eapsulifera, laxa, fasciculata v. subhemisphaerica, 
6—30 flora ; pedicellis perigonium 2— 4-plo superantibus, basi bracteolis 
albidis raris fuleratis; sepalis purpurascentibus, ovatis, obtusis; filamentis 
perigonium —sesqui superantibus, exterioribus simplicibus — subulatis, 
interioribus basi dilatata utrinque acute unidentatis. ^ 

Glabrum. bulborum tunicae exteriores albae v. fuscae. Folia 2—4, 
15—00 c. m. longa, 1!/ 
Caulis 15—50 c. m. altus. Spatha albido-scariosa, pedicellis plus duplo 
brevior, bivalvis; valvis deltoideo-lanceolatis, acutis. Perianthium globoso- 
campanulatum. Sepala 5—6 m. m. longa, purpurasceentia v. saturate 
purpureo-violaeea. Stylus longe exsertus. 

Habitat in Chinae distrietu Kiangsi, in Assam, Khasia, in Japoniae 
insula Kiusiu prope Nagasaki et in insula Nippon prope Jukohoma. 

A. splendens Miq. in Ann. Mus. Lugd. Batav. III. 154. | 

A. exsertum Daker. (nec Don.) in Journ. of bot. n. 142, Oet. 
1874. pag. 294.— Coloscordon exsertum Herb. in Bot. reg. XXXIII. 
sub tab. 5 teste bakero. 


4 m. m. lata, caule breviora v. longiora. 
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Sah theils Exemplare ohne Zwiebel und Blátter aus Japan, die von | 
Bürger gesammelt und von Miquel als A. splendens gegeben, ferner | 
zahlreiche Exemplare, welche theils von Tschonoski, theils von Langsdorff - 
auf der [nsel Nippon gesammelt sind, die zwar Zwiebeln besitzen, wo | 
aber nicht genau zu bestimmen, ob sie einem absteigenden Rhizom mehr 
einzeln aufsitzen, oder ob sie mehr rasenartig einem kriechendem Rhizom 
aufsitzen. In der Übersicht haben wir diese Art deshalb noch einmal . 
neben À. platyspathum aufgeführt. | 


Die Identitát mit A. exsertum Baker (nee Don), konnten wir durch 
die von Siebold gegebene Exemplare herstellen. Móglich dass Daker 
zweierlei Arten vor sich hatte, da derselbe die Blumenblátter als lánglich 
beschreibt und die seitlichen Záhne der inneren Staubfüden nicht gesehen 
hat. Nach Herberts kurzer Diagnose von Caloscordon exsertum, würden 
wir dasselbe für eine verschiedene Art gehalten haben, Baker sah aber 
sehr wahrscheinlich Original-Exemplare, wonach derselbe die Identitàt 
fest stellen konnte. 


122. A. Wallichà Knth., caulibus caespitosis, basi paullo incras- 
satis, ebulbosis v. bulbis cylindrico-oblongis, foliorum vaginis membra- 
naceis integris v. laciniatis involutis; caule erecto, inaequaliter írian- 
gulari, inferne foliato; foliis linearibus v. late linearibus v. anguste 
lineari-lanceolatis, aeutatis, planis, 9—18 nerviis, margine subtilissime 
crenulato-seabris, scapum superantibus; umbella capsulifera, multiflora, 
fastigiata; sepalis anguste oblongis, obtusis subaequalibus, stellato- 
patentibus, mox reflexis; filamentis quam sepala '/s brevioribus, sim- 
plicibus, filiformibus. 

Glabrum. Caulis 30—50 c. m. altus. Folia 2—16 m. m. lata. 
Pedicelli 18— 35 m. m. longi. Spatha bivalvis, valvis umbellam 
aequantibus. Sepala anguste oblonga, 7— 9 m. m. longa. Filamenfa 
e basi paullo latiore filiformia ad basin libera. Flores purpurei. Stylus 
filiformis, ovario fere triplo longior. 

Habitat in Himalaya occidentali, Nepalia, Sikkim et Kamoon. 

A. Wallichi Knth. enum. IV. 443. — Baker Journ. of bot. 
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1874. 0ct. 291. — A. caeruleum Wall. cat. n. 5076 (non Pall.)— 
A. violaceum. Wall. mss. — A. Hookerà Thw. tl. zeyl. pag. 339. 

Die Zwiebeln dieser Pflanze sind weder von Kunth noch von 
Baker beschrieben, von den mir vorliezenden Exemplaren ist der Stengel 
am Grunde kaum zwiebelfórmig verdickt. Die Stengel sitzen mit ihren 
Grunde einem  perennirenden Wurzelstock auf, dessen Gestalt unsere 
Exemplare jedoch nicht andeuten. Baker rechnet diese Art zu den Ab- 
theilungen mit rasenartigen Zwiebeln und sagt (l. c) «A very distinct 
plant with rootstock scarcely at all bulbous, long, glabrous, flat narrow 
lorate persistent leaves, a lax ample flat topped umbel and bright purple 
linear perianth-segments, reflexed when expanded like those of tulipi- 
folium and robustum. » 

Thwaites sagt von seinem A. Hookeri, dass es dem A. Wallichi 
zunüchst verwandt sei, aber nur 9—11 nervige Blátter besitze, wührend 
Kunth A. Wallichi mit 132—415 nervigen Bláttern beschreibt. ^ Ausser- 
dem soll nach Thwaites A. Hookeri in allen Theilen kleiner sein. 

Diese letztere Art lag uns nicht vor, eine besondere Art scheint sie 
uns nicht zu bilden, weil A. Wallichi in Bezug auf Grósse und Breite der 
Blütter sehr variabel ist. 

Thwaites giebt die folgende Beschreibung: 

A. Hookeri; scapo elonzato, subtriangulari, basi folioso; foliis. 
| membranaceis, linearibus, 9—11-nerviis, scapo brevioribus; umbella 
apultitlora; sepalis linearibus, parum acutis, filamentis subaequilongis ; 
capsula saepius monosperma. 

Seapus 1'/»—2 pedalis. Folia 2'/—3 lin. lata, acuminata, 
apice minutissime retusa. Pedicelli 6 lin. longi. Semina ovoidea, 
opaca, rugulosa, nigra, 1'/» lin. longa. 


123. A. angulosum L., bulbis cylindrico-conicis, rhizomati repenti 
ramoso radieoso insidentibus, tunieis membranaceis integerrimis; caule 
erecto, basi tantum foliato, acutangulo v. teretiusculo, apicem versus saepe 
ancipiti; foliis saepissime anguste linearibus, planis, caulis diametrum sub- 
aequantibus v. eo rarius paullo-duplo latioribus, strictis v. curvatis, subtus 
saepissime 5-nervis et nervo medio prominente acute carinatis; umbella 
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capsulifera, pluri-multiflora, saepissime fasciculata, rarius hemisphae- 
rica, rarissime subglobosa; pedicellis flores duplo-pluries. superantibus, 
basi nudis; sepalis roseo-lilaeinis v. rarius pallescentibus, ovato-oblon- 
gis, acutis v. obtusiusculis; filamentis indivisis, perigonio '/s breviori- 
bus v. id subaequantibus, exclusa varietate g. inter se subaequalibus, 
ima basi inter se et cum perigonio breviter eoalitis, e basi paullo dila- 
iata subulatis. 

Glabrum. Bulbi praecedentis. Caulis nudus, laevis, ereetus, 20 
—b0 c. m. altus. Folia plana, subtus saepissime 5-nerviaà v. rarius 
plurinervia, nervo intermedio elevato carinata v. rarius subtus sub- 
convexa v. plana, saepissime eaulis diametrum subaequantia v. ra- 
rius eo sesqui-duplo latiora, 1— 6 m. m. lata. Spatha A. senescentis, 


umbellam dimidiam circiter aequans v. brevior. Pedicelli angulati. Se- 


pala 5—7 m. m. longa, exteriora breviora. Ovarium ovato-subrotun- 
dum. Stylus brevis, stamina vix aequans; stigmate paullo incrassato, 
integro. 
In pratis udis ab Europa occidentali usque ad Sibiriam altaicam, 
inque in Caucaso. 

a. Lypicum ; foliis anguste linearibus subtus carinatis 5-nerviis, 
sepalis acutis, filamentis subaequilatis. 

A. angulosum LL. spee. pag. 430. — Rem. et Schult. syst. 
VII. 1070. — Knth. enum. IV. 422. 

A. acutangulum Schrad. cat. sem. h. Gott. anno 1808. 
Don. monogr. pag. 62. — Rem. et Sehult. syst. pag. 1075. — Knth. 
enum. IV. p. 424. — Koch. syn. fl. germ. ed. II. pag. 828. — 6r. 
et Godr. fl. fr. III. 212. — Rehb. ic. fl. germ. X. tab. 500, fig. 
1095. — 

A. odorum Kar. et Kir. enum. pl. alt. n. 858. 

A. montanum. Schmidt. boh. cent. 4. n. 48 (teste Rem. et 
Schult.). — Rchb. ic fl. germ. X. tab. 500, fig. 1094. 

A. danubiale Sprgl. mant. I. 38. — Don. mon. pag. 62. — 
hom. et Schult. syst. VIT. 1077. | 

A. inodorum Willd. spec. li. pag. 16. 

A. laxwum Don. mon. p. 63. 
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A. lusitanicum Redouté Lil. tab. 271. -— Rem. et Schult. 
syst. VII. 1075. — Knth. enum. IV. p. 424. 

A. microcephalum. Willd. in Knth. enum. IV. 425. 

A. calcarewm. Wallr. in Linnaea XIV. pag. 113. 

A. tythocephalum Fem. et Schult. syst. VII. 1133. 

A. angulosum g majus Trev. monozr. p. 10. — Ledb. fl. 
ross. IV. p. 180. 

A. uliginosum Kanitz. in Linnaea XXXII (XVI). 339. 

8&. Schrader?; foliis anguste linearibus subtus convexis (nec cari- 
natis), sepalis obtusis, filamentis interioribus quam exteriora duplo la- 
tioribus. 

A. anguloso affine herb. Schrad. 

A. tricorne Desv. ex horto Parisiensi in herb. Mertensiano. 

E Sibiria altaica lusum filamentis interioribus utrinque unidentatis 
vidi. — 
| y. caucasicum; foliis anguste-linearibus, planis, plurinerviis; sepalis 
obtusis, filamentis interioribus quam exteriora sesqui latioribus.— Sepala 
exteriora purpurascentia; interiora albida costa rubra, v. demum omnia 
albida. — 


Habitat in Caucaso prope Elisabethopol (leg. Frick.), in prov. 
Daghestan (leg. Beckér.), prope Goksschai (leg. Radde). 

9. flavescens; folis linearibus, planis, plurinervis; sepalis ob- 
longo-lanceolatis, obtusiusculis v. acutiusculis, initio paullo rubescen- 
libus, demum flavescentibus; filamentis subaequilatis. 

Habitat in Banato. 

A. ammophilum Heuff. Flora 1845. I. 241. 

e. latifoliwm ; foliis linearibus (3—0 m. m. latis), diametro cau- 
lis latioribus, 7-plurinervis, sepalis acutiusculis, filamentis subaequilatis. 

Vidi specimina culta et altera a Wierzbicki in Banato et a Schan- 
gino et Meyero in Sibiria altaica lecta. 

Anmerkung. À. angulosum L., unterscheidet sich eigentlich mur 
durch die kürzern Staubfáden von A. seneseens. Da es Formen giebt, 


deren Staubfáden so lang als die Blumenblátter, und andere wo die in- 
10 
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nern Staubfüden noch einmal so breit als die áussern, so geht es eines- 
theils durch Mitteformen nach A. senescens und andrentheils nach A. nu- 
tans über. Da diese Mittelformen aber nur selten sind, so kónnten die- 
selben auch als Bastarde und deren Abkómmlinge gedeutet werden. 


124. A. wmifolium Kellog., bulborum rhizomati repenti filiformi 
insidentium tunicis integris; caule adscendenti, tereti, basi unifolio, fo- 
lium planum late lineare faleatum superante; wumbella capsulifera, mul- 
flora, fastigiata, convexa; pedicellis perigonium superantibus; sepalis 
purpurascentibus, exterioribus ovato-oblongis subacutis v. subemargina- 
lis, interioribus angustioribus apice emarginatis : filamentis simplieibus, . 
subulatis, perigonio '/s brevioribus, interioribus basi paullo latioribus. 

Glabrum. Caulis 30—40 e. m. altus. Folium planum, nervo 
medio subtus prominente, margine laeve, circiter 7 m. m. latum, basin 
et apicem versus paullo attenuatum. Spatha bivalvis; valvis basi connatis, 
scarioso-hyalinis, late ovatis, acuminatis v. ovato-oblongis acuminatis, 
pedicellos subaequantibus. Umbella 15—20 flora. Pedicelli 20—30 m.m. 
longi, apieem versus paullo incrassati, aequilongi. Perigonium roíato- 
campanulatum. Sepala latere exteriore basi e£ ad. nervum medium. vi- 
rescentia, eireiter 10 m. m. longa. Stylus stamina aequans. 

Habitat m California prope 5t. Francisco. —« 

A. unifoliwm Kellog., in proceedings of Calif. Ae. nat. se. II. 
pag. 112, fig. 35. 

Nicht gesehen. 


125. A. sikkimense Baker., bulborum gracilium. elongatorum 
cylindricorum eaespitosorum tunicis exteriorioribus in fibras parallelas 
solutis; caule 3— 6 pollicari, gracili, flexuoso, tereti; foliis basilaribus, 
24—3 crebre superpositis, anguste linearibus, elabris, canaliculatis, 
9 —4-poll. longis, 1—41!/» lin. latis, caule brevioribus; umbella 6—15 
flora, densa; pedicellis inaequalibus, 1—3 lin. longis; perianthio cam- 
panulato; sepalis oblongis, obtusis v. subacutis, lilacino-purpureis, 3 
lin. longis; filamentis perianthio triente brevioribus, lilacinis, subulatis, 
basi lanceolatis. 
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Spatha univalvis, brevis, late ovata. Ovarium globosum. Stylus 
1'/» lin. longus, inclusus. Ovula in loculis bina. 

Habitat in Sikkim 14,000 (Hooker). 

A. sikkimense Baker. in Journ. of bot. Oct. 1874. pag. 292. 

Nicht gesehen. . 


126. A. calidum Wáats., bulbis oblongis, rhizomati crasso insi- 
dentibus; tunicis membranaceis integris; caule erecto, angulato, elatiore, 
basi foliato, folia late linearia crassiuseula plana eireiter aequanteg  um- 
bélla capsulifera, pluriflora, capitata; pedicellis flores subaequantibus v. 
eos sesqui brevioribus; sepalis albis v. rubris, ovato-lanceolatis, longe acu- 

*minatis, basi gibbis; filamentis sepalis subaequantibus, e basi dilatata 
adnata subulatis; stylo filiformi, exserto. 

Caulis 30—80 c. m. altus. Folia 6—15 m. m. lata. Spatha 
2—9 valvis, valvis late ovatis, acutis, basi coalitis. Umbella erecta v. 
cernua. Pedicelli 8—12 m. m. longi. Sepala 8 m. m. longa. 
Capsulae apice non cristatae loculis dispermis. 

Habitat in Ameriea boreali occidentali. (Mono-Pass, Carson City, 
East Humboldt and Clover mountains, Nevada in turfosis alpinis 7— 
9000" alt. ). 


A. validum. W'ats. in rep. geolog. expl. XV. paralel. pag. 350 
et 486. — 


Nicht gesehen. 


121. A. brevistylum. W'ats., bulbis anguste oblongis, rhizomati 
crasso insidentibus, tunicis membranaceis integris; caule erecto, elatiore, 
basi foliato, folia linearia tenuia plana paullo superante; umbella erecta, 
paueiflora; pedicellis flore brevioribus v. usque sesquilongioribus; sepalis 
roseis, oblongo-lanceolatis, longe acuminatis, basi gibbis; filamentis se- 
pala dimidia aequantibus, stylum brevem superantibus. 


Caulis 30—45 c. m. altus. Folia 2—6 m. m. lata. Spatha uni- * 


valvis, oblique connato-campanulata, acuta. Stigma plus minus trilo- 


bum. Capsulae subtrilobae non eristatae loculis dispermis. 
10* 
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In Amerieae boreali-oecidentalis (Provo River in the Uintas, 80004 —— 


alt.) alpibus. 

A. brevistillum. W'ats. 1... pag. 350 et 486. 

Nicht gesehen. 

. 

198. A. stellatum | Fraser., bulbi ovato-oblongi rhizomati ad- 
!nati tunicis membranaceis integris v. demum laceratis; caule erecto, 
tereti, basi foliato, folia anguste linearia planiuscula subtus carinata Su- 
perante; umbella capsulifera, mulüflora, fastisiata v. rarius hemisphae- 
rica ;* pedicellis perigonium duplo-pluries superantibus; sepalis oblongo- 
ovalis, acutis, stamina eireiter aequantibus; staminibus subulatis, indi- 


visis, ima basi breviter inter se ei cum perigonio coalitis; ovario de-, 


presso-2loboso, trilobo, lobis superne bicristatis. 

Glabrum. Caulis 25—950 ec. m. altus. Spatha hyalino-albida, 
initio pedieellos aequans, demum iis brevior, uni-hivalvis. Pedicelli 10 
— 925 m. m. longi, basi nudi. Sepala circiter 5 m. m. longa, rosea. 

Habitat in America boreali-oecidentali. — (Saskatchawan, Nuíka, 
Missouri ). 

A. siellatum Eras. caà — Gawl.in bot. mag. tab. 1506. — 
Don. mon. pag. 70. — Rem. et Schult. syst. VII. 1088. — Hook. 
fl. bor. am. pag. 184. tab. 194. — Knth. enum. IV. 435. 


199. A. insubricum  Doiss. et RBReut., bulbi elongato-coniei 
rhizomati oblique adnati tunicis tenuissimis, membranaceis, albis; caule 
angulato, superne aneipiti-compresso, inferne 2—4 folio; foliis glauces- 
cenüibus, linearibus, planis, superne sensim .attenuatis, obtusiusculis, 
dorso inferne carinatis, caule brevioribus; spatha bivalvi; umbella 4—6 
flora, nuiante; perigonio eampanulato; sepalis oblongo-obovatis, exte- 
rioribus anguslioribus acutioribusque, stamina superantibus; filamentis 
simplicibus, basi dilatatis, perigonio basi adnatis; ovario subrotundo, 
irilobo; stylo brevi; stigmate trifido. | 

Spatha scariosa, infundibuliformis, pedicellos aequans. Capsula 
subrotunda, trigastra, perigonio duplo brevior. 
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Habitat in alpibus comensibus inter lapides caleareos in regione al- 
pina montium Corni di Canzo la Grigno, Resegone, Codeno ete. (Reuter). 


A. insubricum FIeuter in cat. sem. h. Genev. 1856. pag. 4. 


Ab A. narcissifloro, cui valde affine, «foliis slaucescentibus latio- 
ribus superne magis attenuatis, scapo magis ancipiti, umbella etiam ma- 
tura nutante et praesertim bulbi tunicis scariosis nec fibrosis, dignos- 
citur». 


130. A. Stellerianum Willd., bulborum ovato-oblongorum v. ob- 
longorum tunicis membranaceis integris ; caule nudo, folia semiteretia ca- 
naliculata lineari-filiformia superante; umbella multiflora, laxa, hemisphae- 
rica v. rarius subglobosa; pedicellis flores paullo-pluries superantibus, basi 
nudis v. exterioribus bracteolis paucis fuleratis; sepalis roseis, ellipticis, 
obtusis v. rarius breviter acuminatis; filamentis perigonium subaequan- 
üibus, omnibus simplicibus, exterioribus lineari-subulatis, interioribus e 
basi latiore in subulam attenuatis, quam exteriora 1'/»— 4-plo latio- 
rioribus. 

Glabrum. Dulbi saepissime aggregati, e rhizomate oblique descen- 
denti egredientes ; tunicis interioribus scarioso-hyalinis, exterioribus fus- 
cescentibus. Caulis erectus v. rarius adscendens v. declinatus, 8— 30 c. 
m. alius, teres v. compressus, siriatus. Folia omnia basilaria, 1— 2 

. m. lata, subtus convexa, supra canalieulata. Spatha membranaceo- 

h alba, initio univalvis, mox in lacinias 2— 5 fissa, initio pedi- 

cellos subaequans, demum iis 2—4-plo brevior. Pedicelli 5—20 m. m. 

longi. Sepala 4—6 m. m. longa, interiora exterioribus paullo longiora. 

Ovarium obovatum, obtuse trigonum. Stylus stamina aequans v. su- 
perans; stigmate indiviso, non incrassato. 

Habitat in Sibiria uralensi australi, in Sibiria altaica, in desertis 
songoro-kirshisieis et in Sibiria baicalensi. 

a. typicum ; caule erecto; sepalis elliptieis obtusis; filamentis in- 
terioribus quam exteriora 2—4-plo latioribus. | 

A. Stelleriagum. Willd. spec. Il. pag. 82. — Don. mon. pag. 
54. — Schult. syst. VII. 1061. — Knth. enum. IV. 426. — Ledb. 
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fl. ross. IV. 181. excel. var. fl. albo. — Ejusd. ie. fl. ross. tab. 384. 
— Trautv. pl. Schrenk. n. 1140. : 

A. rubens Schrad. in Willd. enum. I. 360. — Don. monoer. 
p. 65. — Schult. syst. VIT. 1080. — Knth. enum. IV. 427. 

A. congestum Don. mon. pag. 66. — Scehult. syst. VII. 1082. 
— Knth. enum. IV. 428. 

A. Fischeri h. Berol. teste Kunthio. — A. Fischeri Bess. in 
hem. et Schult. syst. VII. 1081. 


A. deflexwm Fisch. herb. 


A. bisulcum BRedowté Lil. tab. 286. — Bot. mag. tab. 1381. 
— Rehb. ic. er. tab. 476. 

À. bisuleum Redouté und der andern zitirten Autoren, wird ge- 
meiniglich mit? zu A. Stellerianum gezogen. Allerdings sind alle die 
zitirien Abbildungen, welche nach Gartenpflanzen gemacht sind, etwas 
robuster, wie gemeinislich A. Stellerianum im wilden Zustande vor- 
kommt, doch liegen uns auch wild gesammelte Exemplare von gleichen 
Grüssenverháltnissen vor. Ausserdem stimmt die Beschreibung zu allen 
3 zitirien Pflanzen ganz mit A. Stellerianum überein. Die blüthenfarbe 
der Abbildung im Botanieal Magazine ist zu sehr ins Blaue spielend und 
ieichenbachs Abbildung scheint nach der des Botanical Magazins ge- 
macht zu sein. 

B. acutisepalwm; caule erecto, sepalis auguste ellipticis acumi- . 
natis, filamentis interioribus quam exteriora basin versus sesqui la- ^ 
tioribus. 

Habitat in Songoria (Schrenk). 

j. prostratum; caule sub anthesi adscendente v. erecto; fila- 
mentis interioribus quam exteriora basin versus circiter sesqui latioribus. 
Caulis apicem versus interdum subangulatus. Sepala saepe erenulata. 

A. prostratum Trev. ind. sem. h. Vratisl. anno 1821. — 
Ejusd. monogr. pag. 16. — Acta Leop. XIII. 1, 11. — Rchb. ic. 
crit. tab. 409 (differt staminibus corolla sesqui longioribus). — Don. 
monogr. pag. 66. — R. et S. syst. VII. 1081- — Knth. enum. IV. 
428. — Ledb. fl. ross. IV. 182. 
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A. deflexum Turcz. pl. exs. et cat. baie. n. 1147. 

A. declinatum  fichb. ic. cr. tab. 477. — Rem. et Schult, 
syst. VII. 1082. — Knth. enum. IV. 428. 

Habitat in Sibiria baiealensi et dahurica. 

Der Stengel dieser Abart ist bald aufsteigend, bald übergebogen, 
bald gerade. Die Dreite der innern Staubfáden wechselt wie bei der fol- 
genden Árt, so dass wir dem À. prostratum Trev. nur den Werth einer 
schwachen Form beimessen kónnen. 


131. A. albidum Fisch., bulborum ovato-oblongorum azsreza- 
torum tunicis membranaceis, integris; caule erecto, nudo, apicem ver- 
sus acute angulato, folia semiteretia plus duplo superante; umbella cap- 
sulifera, multiflora, hemisphaerica; pedicellis flores paullo-triplo su- 
perantibus, basi nudis; sepalis albidis v. flavescentibus, oblongo-ellip- 
tieis, obtusis; filamentis perigonium aequantibus v. paullo superantibus, 
simplieibus, inter se liberis, perigonii basi adnatis, e basi latiore subu- 
latis, interioribus quam exteriora paullo usque duplo latioribus. 

Glabrum. bulbi rhizomati brevi repenti radiculoso insidentes; tu- 
nicae interiores hyalino-albidae, exteriores fuscae. Folia omnia basilaria, 
filiformia v. linearia, '/»—1 m. m. lata. Caulis teres, angulatus v. 
striatus. Spatha bivalvis v. rarius univalvis, hyalino-albida; valvis 
ellipticis, obtusis v. breviter acuminatis, umbella subduplo brevioribus. - 
Pedicelli 5—15 m. m. longi. Sepala exteriora interioribus paullo bre- 
viora, staminibus aequilonga v. paullo breviora. Ovarium obovatum, 
obtuse trigonum. Stylus stamina aequans v. demum superans; stig- 
mate indiviso non incrassato. 

Habitat in Volhynia, Podolia, in Rossia australi, in Caucaso, in 
Bibiria uralensi, altaiea, baicalensi et in desertis songoro-kirzhisicis. 

A. albidum Fisch. cat. h. Gorenk. anno 1812. pag. 10. — 
Don. monogr. pag. 64. — Rem. et Schult. syst. VII. 1078. — 
Knth. enum. IV. 425. — Led. fl. ross. IV. 181. — Rchb. ic. crit. 
tab. 406. 

A. angulosum Gueldst. it. 1. 191. — M. B. fl. taur. cauc. I. 
265. — 
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A. flavescens Dess. enum. pl. volh. 56 et in herb. horti Petr. 
— Don. monogr. pag. 64. — Rem. et Schult. syst. VII. 1079. — 
hchb. ie. fl. germ. tab. 499, fig. 1092. — Knth. enum. IV. 426. 

A. saxatile Willd. herb. teste Ledb. 

A. denudatum iedouté Lil. tab. 357. 

A. angulosum. altaicum. Fisch. hort. Gor. 

A. Stellerianum Dess. cat. hort. Crem. 1824. 

Von A. angulosum L. nur durch die Dlüthenfarbe und durch die 
halbstielrunden Blátter verschieden. 

Ledebour fl. ross. IV. 180, zieht A. flavescens Bess. einfach als 
Synonym zu À. albidum Fisch. Ich war zuerst geneigt diese Art wieder 
herzustellen und in folgender Weise zu unterscheiden : 

A. albidum Fisch.. floribus albidis, staminibus corollam aequan- 
tibus, filamentis interioribus quam exteriora duplo latioribus. 

A. flavescens Dess., floribus flavescentibus, staminibus corol- 
lam paullo superantibus, filamentis interioribus quam exteriora paullo 
latioribus. 

Nachdem ich aber die mir vorliegenden zahlreichen Exemplare ge- 
nauer untersucht, musste ich mich überzeugen, dass die Lünge der 
Staubfüden sehr wechselt und dass die innern Staubfáüden bald noch ein- 
mal so breit als die áussern und dann entweder oberhalb der Mitte bei- 
derseits je ein. Zühnchen tragen oder dass solche ungezühnt und dass sie 
ferner von mehr als der doppelten Breite allmáülig bis zu einer Breite 
herabsinken, die nur noch wenig breiter als die der áussern. Bei A. se- 
nescens und À. angulosum habe ich ferner gleichfalls schon Formen mit 
gelblichen blumen aufgeführt, von denen das A. angulosum flavescens, 
auch mit A. flavescens Dess. verwechselt worden ist. Die sehr schma- 
len halbstielrunden bláiter und sehr geháuft in dichten Rasen stehende 
Zwiebeln unterscheiden A. albidum leicht von A. senescens und A. an- 
gulosum. 


132. A. Ledebourianum Schult., bulborum oblongorum rhizo- 


mati oblique descendenti adnatorum solitariorum tunicis membranaceis, 
integris; caule erecto, a basi infra medium 1——2-phyllo foliisque 
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teretibus fistulosis; umbella multiflora, hemisphaerica v. fastiziata ; 
pedicellis perigonium 2—2 plo superantibus v. rarius aequantibus, basi 
nudis; sepalis roseis, nitidis, ovato-lanceolatis v. lanceolatis, acutis v. at- 
tenuato-acuminatis; staminibus perigonium subaequantibus v. paullo 
superantibus; filamentis simplicibus, e basi lineari-lanceolata subulatis, 
basi ipsa in annulum brevem coalitis. 

Glabrum. Bulborum tunicae interiores hyalino-albidae, exteriores 
fuscescentes. Caulis robustus, plus minus inflatus, 30—75 c. m. altus, 
folia superans, teres, nervoso-striatus. Spatha bivalvis, valvis ovatis 
v. suborbieulatis, acuminatis v. ex apice obtuso mucronulatis, pedieellos 
subaequantibus v. paullo superantibus, scarioso-hyalinis. Pedicelli 8—25 
m. m. longi. Sepala 5—9 m. m. lonza. | 

Habitat in Sibiria altaica et baiealensi, in Dahuria, in regione 
amurensi et ussuriensi, inque in Sibiria altaiea. 

A. Ledebourianum Schult. in Ram. et Schult. syst. VIII pag. 
1029. — Kunth. enum. IV. pag. 393. — Ledb. fl. ross. IV. pag. 168. 

A. uliginosum Ledb. f. alt 1L. pag. 16. — Ejusd. ie. pl. ross. 
tab. 83. 

A. Schoenopraswum | ligl. et Tiling. 8. ajan. pag. 123. — 
Rel. fl. uss. pag. 151. 

In der ganzen Tracht den in Osten Sibiriens wachsenden Formen 
von A. Schoenoprasum mit lüngern Blüthenstielen und  Staubfáden 
verwandt. Versehieden aber durch das schief absteizende dicke Rhizom, 
dem die Zwiebeln aufsitzen. 


153. A. Mazimowiczi figl., bulborum oblongorum caespitoso- 
agsregatorum rhizomati breviter artieulato repenti adnatorum tunicis 
membranaceis integris; caule erecto, fistuloso, tereti, basi foliato, folia 
fistuloso-filiformia superante ; umbellamultiflora, hemisphaerica; pedicellis 
flores sesqui-duplo superantibus, basi nudis; sepalis e roseo-purpurascen- 
tibus, ovato-lonceolatis, acuminatis; staminibus perigonium subaequan- 
tibus; filamentis omnibus simplicibus, e basi breviter lineari-lanceolata 
subulatis, basi ipsa in annulum brevem coalitis. 

Bulbi eaespites densos formantes, tunicis interioribus rufescentibus. 
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exterioribus fuscescentibus. Caules teretes, aequales, 1!'/5»—3 m. m. 
in diametro, basi tantum foliati, 20— 30 c. m. alti. — Folia jun- 
ciformia, selaucesceentia. Spatha bivalvis, hyalino-membranaeea; valvis 
ovatis, acuminatis, pedieellos superantibus. Pedicelli 8— 10 m. m. longi, 
saepe flexuosi. Sepala 5b—-6 m. m. longa. 

Habitat in regione amurensi et ussuriensi. (Maximowiez, Radde).— 
À. prostratum Maxim. prim. fl. amur. pag. 283. 

Maximowiez sah nur abgeblühete Exemplare und zog diese mit? 
zu ÁÀ. prostratum. Von Radde im Bureja-Gebirge gesammelt, liegen 
mir zahlreiche Exemplare vor. Die dichten Rasen der einem kurzge- 
eliederten kriechenden Rhizome aufsitzenden Zwiebeln, unterscheiden 
diese schóne neue Art leicht von A. Ledebouri, von dem es sich ausserdem 
noch dureh nur am Grunde beblütterten Stengel unterscheidet, die gleich 
den Bláttern zwar hohl aber nur dünn und nie aufgeblasen. 


134. A. macrorhizon HRgl., bulbis cylindrieis, longissimis, im 
rhizoma oblique descendens radieosum ítransientibus; tunieis seariosis, 
rufescentibus, initio integris, demum laceris; caule erecto, cylindrico, 
saepe flexuoso, suleato-striato, ima basi foliato; foliis semitereti-filiformi- 
bus; umbella capsulifera pluriflora, hemisphaeriea v. subglobosa; pedi- 
cellis florem subaequantibus v. paullo superantibus, basi bracteolis 
paucis suffultis; sepalis obtusis, exterioribus ovatis, interioribus paullo 
majoribus ovatis, apicem obtusum versus paullo attenuatis; filamentis 
omnibus simplicibus, perizonium subduplo superantibus, ima basi inter se 
et cum perigonio coalitis, exterioribus subulatis, interioribus lineari- 
subulatis 

Glabrum. Bulbi eylindriei, demum usque 5— 20 c. m. longi, basi in 
rhizoma radicosum desinentes, solitarii v. ramificatione rhizomatis bini. 
Caulis 10—20 c. m. altus. Folia lineari-semiteretia, supra canaliculata, 
subtus convexa, margine sub lente dentieulato-seabra, caulem vix 
aequantia v. aequantia v. superantia, circ. 1—1'/» m. m. laía. 
Spatha hyalino-albida, aristata, initio univalvis, demum bivalvis, um- 
bellam circiter aequans; valvis subrotundo-ovatis; altera acuminafa, 
altera rostrata. Pedicelli 4—6 m. im. longi. Sepala 4—5 m. m. 
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longa, carnea v. leviter flavescentia, dorso versus nervum purpuras- 
centia. Ovarium obovatum, írisonum. Stylus stamina  subaequans; 
stigmate paullo incerassato, indiviso. 

Habitat Kokaniae prope Ktschu-Alai (0. Fedschenko). 

Eine schon durch die lange schief und gebogen aufsteigende Zwiebel, 
die am Grunde in den bewurzelten Wurzelstock übergeht,  ausge- 
zeichnete Art. 

Die junge Zwiebel ist einfach walzig, dann wáchst die Zwiebel an 
der Spitze immer weiter, das untere Ende der Zwiebel, das noch von 
den alten Zwiebelháuten umgeben ist, bildet sich dann allmàálig zum 
bewurzelten Wurzelstock um, der sieh auch mehr oder weniger ver- 
üstelt und jede Verástelung stellt erst eine neue Zwiebel dar, die dann 
wiederum ein áhnliches Wachsthum zeigt. 

Ist mit A. globosum Redouté, welche letztere Art eigentlich auch 
zur Abtheilung Rhiziridium gestellt werden müsste, nahe verwandt, 
nur erundstüándige, mit ihren Scheiden am  oberirdischen Stengel nicht 
hinaufreichende Dlütter, eine etwas kürzere Scheide, stumpfere blumen- 
blütter und endlich das schief absteigende in die Zwiebel übergehende 
Rhizom, unterscheiden unsere Art aber noch. 


135. A. Raddeamum Figl., bulborumovato-oblongorum rhizomati 
oblique descendenti adnatorum solitariorum tunicis membranaceis integris 
caule erecto, infra medium monophyllo foliisque teretibus fistuloso- 
inflatis; umbella multiflora, slobosa; pedicellis perigonio brevioribus, 
basi nudis; sepalis roseis, nitidis, anguste lanceolatis, acuminatis, basi 
eoalitis; staminibus sepala dimidia aequantibus; filamentis ad '/4 longi- 
tudinis inter se et cum sepalorum basin in annulum coalitis, e basi 
lineari-lanceolata subulatis, interioribus basi paullo latioribus. 

Glabrum. Bulborum tunicae interiores hyalino-albidae, exteriores 
nigrescentes. Caulis 40— 60 e. m. altus, 5—98 in. m. in diametro, 
folium inflato-fistulosum superans. Folia striato-nervosa, ut videtur 
glaucescentia, 4—-15 m. m. in diametro transversali lata. Umbella 
densa, globosa v. ovato-globosa, 2—4 c. m. in diametro. Spatha bival- 
vis, hyalina, saepe roseo-colorata, nervis saturatioribus longitudinalibus 
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pieta, umbellam subaequans; valvis late 'ovatis, breviter acuminatis. 
Pedieelli 5—14 m. m. longi. Sepala 13—15 m. m. longa. 

In alpibus sajanensibus 6—7500' alt; ad fontes fluv. lreut in 
monte Munku Sardyk, Sibiriae baiealensis, legit Cl. Radde. 

Durch die dichten Blüthenkópfe, die kurzzestielten Blumen und die 
sehr kurzen Staubfáden, von den üppigen Formen des A. Ledebourianum 
verschieden. Die stark aufgeblasen-róhrigen Blátter und Stengel zeiehnen 
diese Art sehr aus und erinnern an die von A. fistulosum. 


136- A. alpimwm  Hegetschw., bulborum ovato-oblongorum 
rhizomati horizontali v. oblique descendenti adnatorum tunieis mem- 
branaceis integris; caule erecto, basi 1-plurifolio, subsolido, foliis bre- 
viore v. longiore; foliis fistulosis, teretibus v. planiusculis; umbella 
capsulifera, pluri-multiflora, hemisphaerica v. subfasciculata; pedicellis 
perigonio brevioribus, basi nudis; sepalis roseis, nitidis, lanceolatis, 
attenuato-aeutis; staminibus perigonio duplo brevioribus; filamentis ima 
basi inter se et cum perigonii basi eoalitis, e basi lineari-lanceolata 
subulatis, interioribus latioribus longioribusque. 

Glaberrimum, caespitosum. Bulborum tunicae interiores men- 
branaeeo-hyalinae, integerrimae; exteriores fuscae, plus minus fissae. 
Caulis 7—15 e. m. altus, basi folit primarii vagina involutus, foliisque 
secundariis e vagina folii primarii erumpentibus ornatus. Folia lineari- 
subulata, fistulosa, 1—1'/» m. m. in diametro transversali. Spatha 
membranaceo-hyalina v. subeolorata, nervis saturatioribus —percursa, 
umbella brevior, bivalvis; valvis late ovatis, apiculato-acutis. Pedicelli 
3—5 m. m. longi. Sepala 9—10 m. m. longa. 

Habitat in alpibus et ad ripas fluvium Helvetiae, (ad Rhodanum 
leg. Moricand, in alpibus eant. Appenzell.). 

A. alpimum Hegetschw. in Suter fl. helv. — Hegetschw. fl. 
helv. pag. 322. — A. Schoenopraswm  alpinum. auct. (ex parte.) 

Das deutliehe kriechende bis Zoll lange Rhizom unterscheidet diese 
Art von A. Sehoenoprasum. Niedriger Wuehs, dünne pfriemliehe Blátter, 
niemals kuglige Blüthendolde, kleinere Blumen ete. von A. Raddeanum, 
ausserdem kürzere Staubfáden von À. Ledebourianum. 


In den Gárten wird als A. Schoenoprasum eine niedrig bleibende 
dicht rasenfómige wachsende Pflanze háufig als Einfassung kultivirt. 
Diese gehórt gleichfalls zu A. alpinum Hegetsehw. 


137. A. temnissimum  Linn., bulborum cylindricorum | caule 
paullo latiorum caespitem formantium rhizomati repenti adhatorum tunicis 
membranaceis, a basi ad apicem plus minus fibroso laciniatis; caule 
erecto, basi foliato, tereti, folia lineari-v. filiformi-semiteretia sub- 
aequante v. superante v. iis breviore; umbella pauci-multiflora, fas- 
tigiata v. hemisphaerica, laxa; pedicellis perigonium paullo-pluries su- 
perantibus, basi nudis; sepalis ovatis v. ovato-oblongis, obtusissimis v. 
obtusiuseulis; filamentis basi in annulum coalitis, perigonio subduplo 
brevioribus: exterioribus e basi paullo latiore subulatis: interioribus 
lanceolatis, quam exteriora 25—4-plo latioribus, in euspidem brevissimam 
excurrentibus, simplicibus v. sub apice utrinque dentieulo parvo auctis. 


Glabrum v. caule foliisque ad nervos sub lente tenuissime denti- 
culato-scabris. Bulborum tunicae interiores searioso-albidae, exteriores 
fuscescentes. Caules 7— 40 e. m. alti. Folia filiformia v. anguste li- 
nearia, semiteretia, supra saepe canaliculata.  Umbella 4——40 flora. 
Npatha albo-hyalina, univalvis v. in valvas 2 fissa, initio rostrata um- 
bellam aequans, demum reflexa pedicellis paullo-pluries brevior. Pe- 
dicelli valde inaequales, perigonium paullo-pluries superantes, 5—30 
m. m. longi. Sepala cireiter 4 m. m. longa v. deinde albida. — 
À. tenuissimum L. spec. 433. | 

z. typicim; foliis filiformibus, '/2—?/, m. m. ]atis, umbella 
4—20 flora. 

Habitat a Sibiria altaica usque ad Mandshuriam et Chinam borealem. 

A. tenuissimum LL. spec. 433. — Willd. spec. pl. II. 83. — 
Don. monogr. pag. 53. — Rem. et Schult. syst. VII. 1060. — Knth. 
enum. IV. 428. — Ledb. fl. ross. IV. 182. — Ledb. ie. pl. fl. ross. 
iab. 358. — A. bidentatum Fisch. herb. 


B. anisopodiwm Ledb., foliis anguste linearibus, umbella 15— 
40 flora. 
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Habitat a Sibiria altaica ad Mongoliam chinensem in alpibus ti- 
betanis et in insula Formosa. 

A. anisopodium. Ledb. W. ross. IV. 183. — A. temuissimum 
B vegetius TTurcz. pl. exs. 

Turczaninow hat ursprünglich das A. anisopodium ganz richtig 
als eine üppigere Form des A. tenuissimum L. aufgefasst. X» 1172 der 
Flora baie. dahurica ist derselbe aber Ledebour gefolgt und stellt es als 
besondere Art auf. Ich kenne keinen Unterschied,der beide Arten scheiden 
kónnte, denn es giebt Exemplare mit fadenfürmigen Bláttern, hohem 
Wuchs und mit 1 bis 25 Blumen in der Blüthendolde und umgekehrt 
kommt die Form mit üppigern etwas breitern blüttern auch mit nur 


wenigblumigzen Dolden vor. ^ Ledebonr sagt endlich von seinem 4A. 


tenuissimum dass es «tunicae integrae» habe, das ist aber auch an den 
Exemplaren nicht der Fall, die in Ledebours Herbarium sich befinden. 

Die Form « geht zwar vom Altai bis in das nórítliche China, ist 
aber im. Altai und Baieal Gebiet am hüufigsten, wahrend die Form (f vom 
Baical durch das ganze mittlere Asien verbreitet scheint und im Dahurien, 
dem Amursebiet und im nórdlichen China am háufigsten ist. 

Manche Formen des A. tenuissimum stehen dem A. Stellerianum 
sehr nahe, unterscheiden sich aber durch die in unregelmássige Lángs- 
lappen sich auflósenden áussern Zwiebelschuppen sofort. 


138. A. Korolkowi Rgl., bulborum ovatorum  solitariorum 
rhizomati brevi insidentium tunieis apiee tantum subfibroso-reticulatis, 
caeterum integris perzameneis; caule ereeto, a basi infra medium foliato, 
folia filiformi-semiteretia longe superante; umbella subfastigiata, cap- 
sulifera, pluriflora; pedicellis perigonium paullo-duplo superantibus, 
basi nudis; sepalis oblongo-lanceolatis, attenuato-acutis, roseis ; filamen- 
tis quam sepala !/s brevioribus, simplieibus, basi inter se in tubum fila- 
mentis triplo breviorem et eum sepalorum basi coalitis, exterioribus e 
basi dilatata subulatis, interioribus e basi ovata triplo latiore subulatis. 

Glabrum. Bulbi tunicae fuscae rigidae. Caulis 18— 30 c. m. altus, 
ienuis, teres. Spatha subhyalino-membranacea, pedieellos subaequans, 
ad basin paene bivalvis; valvis ovato-lanceolatis, acuminatis, erecto- 
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patentibus. Pedicelli erecto-patentes, 7—12 m. m. longi. Sepala ro- 
sea, nervo purpureo pieta, circiter 6 m. m. longa. Ovarium ovatum, 
obtuse trizonum. Stylus filamentis brevior; stigmate indiviso, non in- 
crassato. 

Turkestaniae altitudine 6—8000' mense Junio 1872, inter «Maly 
Narin et Ulan» leg. Korolkow. 

Bulborum tunieis rigidis a basi sub apicem integris et apice in 
fibras subreticulatas solutis ab A. Stelleriano, A. tatarico et À. steno- 
phyllo diversum. Posterius insuper filamentis basi altius coalitis dig- 
noscitur. 

Die in Rede stehende Art, hat sicher ein sehr kurzes kriechendes 
Rhizom, ein solehes ist aber auch bei À. stenophyllum und den ver- 
wandten Arten der Fall, welche mit dem gleichen hechte zu Rhiziri- 
dium sestellt werden kónnten. 


139. A. caespitosum Sievers., rhizomate filiformi, caespitoso ; 
caule nudo, tereti, ebulboso, basi vaginis albo-hyalinis plus minus 
fibroso-laeiniatis, aliis foliiferis aliis aphyllis involuto, folia subfili- 
formi-semiteretia superante; umbella capsulifera multifllora, hemisphae- 
rica v. rarius pauciflora; pedicellis perigonium paullo-duplo superanti- 
bus, basi nudis; sepalis ovatis, obtusissimis; filamentis simplicibus, 
sepala dimidia superantibus, exterioribus e basi lineari-lanceolata subu- 
latis, interioribus e basi ovata in euspidem antheriferam lamina subjecta 
plus duplo breviorem attenuatis. 

Glabrum. Caules 15—295 c. m. alti. Folia supra capaliculata. 
Spatha univalvis, hyalino-scariosa, brevis, subovata, obtusa, saepe va- 
rie fissa. Pedicelli 6—12 m. m. longi. Sepala 6 m. m. longa, interiora 
exterioribus paullo longiora, alba, roseo suffusa. Filamenta ima basi inter 
se et cum perigonio coalita. Ovarium ovato- conoideum. Stylus sta- 
minibus brevior; stigmate non incrassato, integro. 

Habitat in desertis songoro-kirghisicis ad fluv. Irtysch et Sais- 
san-nor. 

AA. caespitosum Sievers in Pall. nord. Beitr. VII. pag. 304. — 
Kunth. enum. IV. pag. 687. — Ledb. fl. ross. IV. 183. — Bong. et 
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Meyer Verz. der am Saissan und Irtysch gesammelten Pflanzen pag. 42. 
tab. 16. 


140. A. mongolicum gl:, rhizomate repente, caespitoso; cau- 
libus nudis, teretibus, striatis, ebulbosis, basi vaginis albo-hyalinis 
deinde fibroso-laciniatis aphyllis v. foliiferis obteetis, folia subfiliformi- 
semiteretia superante; umbella capsulifera, multiflora, globosa v. he- 
misphaeriea; pedicellis flores sesqui-duplo superantibus, basi nudis: 
sepalis ovato-oblongis, obtusis; filamentis simplicibus, sepala dimidia 
paullo snperantibus, exterioribus subulatis, interioribus e basi ovata in 
euspidem antheriferam lamina subjecta sublongiorem excurrentibus. 

Glabrum, glaueum. Caules erecti v. adscendentes, 20— 50 c. m. 
alii. Spatha albido-seariosa, univalvis, ovata, demum pedicellis dimi- 
dio brevior. Pedicelli filiformes, 8—15 m. m. longi. Sepala 6—9 m. 
m. longa, roseo-lilacina, nervo obscuriore picta. 

in Mongolia austro-occidentali in provincia Ordos at lluvium Hoan- 
sho in arenosis et argillosis legit Przewalski. 


141. A. Tschonoskianum Figl., rhizomate crasso, repente ; caule 
nudo, ebulboso; basi foliato; tunicis nullis; foliis linearibus, semitere- 
tibus, caulem subaequantibus; umbella multiflora, globosa; pedicellis 
florem eirciter aequantibus, basi nudis; sepalis lanceolatis, attenuato- 
acutis, roseis; filamentis omnibus aequilatis, simplieibus, quam sepala 
1/5 brevioribus, e basi paullo latiore subulatis. 

Glabrum. Caulis 25 c. m. altus, nutans (an semper). Folia eir- 
citer 1'/» m. m. lata. Spatha bivalvis, membranaceo-hyalina, umbel- 
lam subaequaus, valvis ovatis. Pedicelli sepalaque 7—5 m. m. longa. 

Species rhizomate crasso repente, bulbis tunieisque nullis eximia 
facileque ab omnibus affinibus dignoscenda. 

Habitat in Japonia in regionibus borealibus insulae Nippon. Legit 
Tschonoski. 


142. A. Stoliczki Rgl., bulbis cylindrieis, tunicis rigidis fibroso- 
reiiculatis arete involutis; caule erecto, tereti; foliis ignotis; umbella 


capsulifera, pluri-multiflora, hemisphaeriea; pedicellis perizonio brevio- 
ribus v. id subaequantibus, basi nudis; sepalis lanceolatis, obtusis v. 
obtusiusculis; filamentis perigonium sesqui superantibus: exterioribus 
simplicibus, lineari-subulatis: interioribus lamina subjecta ovato-oblonga 
apice utrinque breviter unidentata, cuspide antherifera intermedia lami- 
nam subjectam circiter aequante. 

Glabrum. Caulis humilis, speciminum examinatorum circ. 9 c. m. 
longus. Spatha scariosa, pedicellos superans. Sepala purpurascentia, 
5 m. m. longa. Stylus exsertus. 

Vidi specimina valde incompleta in Indiae orientalis provincia Ti- 
bet a Dr. Stoliezka collecta. 

Steht dem A. strictum zunáehst, unterscheidet sich aber durch die 
Struktur der innern Staubfáden, deren verbreiterter Theil so lang als der 
auf der Spitze desselben stehende fádliche Tráger ist. Da unsere Exemplare 
sehr mangelhaft und A. strictum mir aus Ostindien unbekannt, habe ich 
darauf eine, wenn bessere Exemplare bekannt werden vielleicht noch 
durch andere Charaktere sich unterseheidende Art, gegründet, die jedoch 
andrerseits bei vorliegenden reiehern Material, auch zu A. strictum über- 
geführt werden kónnte. 

143. A. Fischeri BRgl., bulbo elongato-eylindrico, tunicis rigidis 
totidem reticulato-fibrosis arete ineluso; caule erecto, nudo, tereti, stria- 
to-suleato, basi foliato, folia filiformi- semiteretia superante; umbella | 
pluriflora, hemisphaerica; pedicellis flores 1!'/2—3-plo superantibus, 
bracteolis albidis fuleratis; sepalis oblongo-ovatis v. ovato-lanceolatis, ob- 
tusis v. ex apice rotundato breviter mucronulatis; filamentis perigonium 
paullo-sesqui superantibus, basi cum sepalis in annulum coalitis, exte- 
rioribus simplicibus e basi lineari-lanceolata subulatis, interioribus supra 
basin tricuspidatis, cuspidibus lateralibus subulatis sepalum dimidium 
vix aequantibus, cuspide intermedia sepala superante lamina subjecta in- 
divisa pluries longiore. 

Glabrum. bulbi eylindrici usque 8 c. m. longi et 1 c. m. lati; tu- 
nicis arcte reticulatis fuscis. Caulis 20—25 c. m. altus. Folia omnia 
basilaria, ?/4 m. m. lata, supra canalieulata, 15— 18 e. m. lata. Spatha 


univalvis v. rarius bivalvis, albido-scariosa, in rostrum attenuata, um- 
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bellam subaequante. Pedicelli 6—12 m. m. longi. Sepala purpurascen- 
iia, circiter 5 m. m. longa. Capsula matura sepalis brevior. 

Caule nudo, foliis filiformi-semiteretibus a specie proxima A. stricto 
bene diversum. 

Habitat in Sibiria altaica. 

A. Salesovianum Fisch. herb. 


144. A. Jacquemonti fügl., bulborum elongato-cylindricorum 
caespitosorum tunieis exterioribus dense fibroso-reticulatis; caule stricto, 
tereti, gracili, basi foliato; foliis subteretibus; umbella capsulifera, mul- 
tiflora, globosa, densa; pedicellis flore brevioribus v. paullo longioribus; 
perianthio lilacino, campanulato; sepalis oblongo-lanceolatis, obtusis 
v. subaeutis; filamentis breviter exsertis, e basi deltoidea subulatis, in- 
terioribus basi utrinque obscure unidentatis. 

Glabrum. DBulbi tunicae exteriores rubelli. Caulis 29— 9  polliearis. 
Folia 39— 6, ereeta, !/» lin. lata, 4— 6 poll. longa. Spatha univalvis, 
parva, eaduea, deltoidea. Pedicelli 1— 3 lin. longi. Sepala 2—2!/» 
lin. longa. Capsula obovoideo-globosa, apice umbilicata. Stylus. longe 
exsertus. 

Habitat in alpibus tibetanis 12— 16,000' alt. (Thomson), Piti 
(Jaquemont), Ladak (Aitehison), Simla (Lady Amherst). 

A. 3uncewum, Jacquem. etr. Baker. in Journ. of bot. Oet. 1874, 
pag. 295. — A. stenophyllum. Wall. cat. n. 5073. B. teste Dakero. 

Nach Aitehison wáchst diese, gleich der. vorhergehenden mit A. 
strictum nah verwandte Art, in grosser Menge auf Felsen bei Ladak und 
wird von den Eingebornen gegessen und auch als breiige Masse zerstampft 
auf den Markt gebracht. 

145. A. polyrhizum "Turcz., ebulbosum, dense caespitosum ; 
caulibus basi foliorum vaginarum rudimentis dense v. laxe fibroso-reti- 
eulatis involutis, radicibus erassis munitis; caule ereeto, tereti, sulcato- 
siriato v. subangulato, basi tantum foliato, v. folia lineari-filiformia ca- 
nalieulata earinata superante v. iis paullo breviore; umbella pauei-mul- 
tiflora, capsulifera, saepissime hemisphaerica, rarius fastigiata; pedicel- 
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lis flores sesqui-triplo superantibus, basi bracteolatis v. nudiusculis; se- 
palis roseis v. carneis et post florescentiam albidis, oblongis, obtusis; 
filamentis sepala paullo-sesqui superantibus, basi inter se et cum sepalo- 
rum basi eoalitis, exterioribus simplicibus subulatis, interioribus basi 
dilatata lanceolata v. ovata unidentatis; stylo perigonium circiter ae- 
quante. 


Caules flexuosi, praecipue basin versus angulati v. subaeutanguli, 
7—20 c. m. alti, glabri v. rarissime ad angulos sub lente dentieulati. 
Folia glauca, lineari-filiformia v. subsetacea, carinata, saepissime con- 
voluto-teretia, margine sub lente dentieulato-scabra, caeterum glabra, 
1/4—1 m. m. lata. Spatha scarioso-albida, pedicellis brevior, uni-bi- 
valvis v. rarius trivalvis, valvis ovatis breviter acuminatis. Pedicelli 
6—12 m. m. longi. Sepala 39—4 m. m. longa. Filamentorum inte- 
riorum dentes laterales breves, saepissime acuti, rarius obtusi, rarissime 
subnulli. 


Ab A. Fischero bulbis nullis spathaque satis diversum, ab À. te- 
nuissimo, cui habitu affine «caule basi foliorum vaginis reticulatis invo- 
luto, filamentorum longitudine et configuratione interiorum» facile dig- 
noscendum. 

Variat: 


«. typicum ; caulibus basi foliorum vaginarum rudimentis laxe fibro- 
so-reticulatis laxe involutis. 
A. polyrhizon Turcz. yl. exsicc. Dahuriae. 
Dahuriae in locis subsalsis prope Darvi et ad fluvium Argun 
legit Turezaninow. 


B. Przewalskii; caulibus basi foliorum vaginarum rudimentis dense 
tenuiterque fibroso-reticulatis arcte involutis. 


In Mongolia australi-occidentali Alaschan ad opp. Urgan legit 
Cl. Przewalski. ; 


Es ist auffallend, dass das schon im Jahre 1831 von Turczaninow 
zesammelte und vertheilte A. polyrhizum, weder von Ledebour in der 
Flora rossica, noch von Turczaninow in der Flora baicalensi-dahurica be- 
rücksichtigt ist. 
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Die von Przewalski gesammelte Form, macht wegen des sehr dicht 


umhüllten Stengelgrundes und der dichten .compakten Rasen, die durch die . 


abgestorbenem faseris verfilzten Blattscheiden dicht umgeben sind, einen 
sehr verschiedenen Eindruck, weicht aber in keinen andern Charakter ab. 


146. A. Prezewalskianum | figl., bulborum caespitosorum. co- 
nico-eylindricorum rhizomati breviter articulato repenti insidentium tu- 
nicis exterioribus dense fibroso-reticulatis; caulibus teretibus, tenuibus, 
inferne foliatis, folia semitereti-filiformia superantibus v. rarius subae- 
quantibus; umbella eapsulifera, multiflora, hemisphaeriea v. fasciculata ; 
spatha umbellam superante; pedicellis corollam 2—5-plo superantibus, 
basi nudis; sepalis roseo-purpureis, oblongis, obtusiusculis; staminibus 


perisonium paullo-sesquilongioribus, exterioribus subulato-filiformibus: 


simplicibus, interioribus e basi oblongo-dilatata in cuspidem filiformem 
antheriferam excurrentibus et ad basin cuspidis antheriferae utrinque bre- 
viter unidentatis; stylo initio incluso, demum exserto. 

Glabrum. —Dulbi fascieulato-caespitosi, 3—4 e. m. longi, basi 
4—b m. m. lati, apicem versus sensim attenuati; tunicis exterioribus 


fuscis, bulbum dense involventibus. Caules tenues, striati, 15—25 c. - 


m. alti. Spatha membranacea, albida, univalvis, e basi subrotunda li- 
neari-rostrata, umbellam superans. Pedicelli filiformes, apice incrassati, 
6—10 m. m. longi. Sepala 3—4 m. im. longa. Filamenta inter se et 
cum sepalorum basi connata. 

Habitat in China occidentali in provincia Kansu ad fluvium Te-tung. 
Legit Przewalski. 


147. A. strictum Schrad., bulborum rhizomati oblique descen- 
denti insidentium elongato-subeylindricorum tunicis exterioribus reticu- 
lato-fibrosis; caule infra medium foliato, tereti, erecto, folia linearia v. 
late linearia planiuscula superante v. circiter aequante; umbella capsu- 
lifera, multiflora, densa, saepissime globosa v. hemisphaerica; pedicellis 
flores subaequantibus usque duplo superantibus, basi nudis v. breviter 
braeteolatis; sepalis purpurascentibus, ovato-oblongis v. oblongo-lan- 
ceolatis, obtusis v. acutiusculis v. acutis; filamentis perigonium aequanti- 


165 


bus usque !'/s superantibus, ima basi inter se et cum  perigonio coalitis, 
exterioribus simplicibus e basi dilatata lineari-subulatis, interioribus in- 
ferne ovatis v. quadratis utrinque unidentatis; capsula matura sepalis 
subaequilonga. 


Glabrum. Bulbi 3—12 c. m. longi; tunicae exteriores fuscae v. 
atrofuscae, dense reticulato-fibrosae, bulbum arcte v. laxe involventes, 
interiores albo-scariosae integrae. Caulis 20— 50 c. m. altus, rarius 
humilior. Folia supra plana, subtus subeonvexa, 1—5 m. m. lata. 
Spatha scariosa, albida, bivalvis; valvis ovatis v. suborbiculatis, acutis, 
pedicellos subaequantibus v. paullo superantibus. Sepala 4—5 m. m. 
longa, rosea v. purpurascentia v. rarius dorso purpurascentia, margine 
pallidiora. Filamentorum interiorum dentes laterales breves, obtusi v. 
acuti v. cuspidati. Ovarium obovatum, obtuse trigonum. Stylus initio 
staminibus brevior, demum longior; stigmate paullo incrassato, in- 
diviso. — 

Habitat in Germania, Volhynia, Rossia australi, in Caucaso, in Si- 
biria uralensi et altaica, in desertis songoro-kirghisieis, in Sibiria baica- 
lensi, in Dahuria, in regione amurensi, in Mandshuria, in Sibiria orien- 
tali et in insula Sacchalin. 


Variat: 
a. typicum ; floribus roseis v. purpurascentibus, sepalis obtusis v. 
obtusiusculis. 
A. strictum Schrad. hort. Goett. tab. 1. — Ledb. fl. ross. 
IV. 178. — Ejusd. Neues Journ. f. d. Botanik IV. 136. — 
Don. monogr. pag. 55. — Rem. et Schult. syst. VII 1062. €— 
Knth. enum. IV. 419. — Rchb. ie. erit. tab. 405. — Rchb. 
ic. fl. germ. tab. 493, fig. 1081. 


A. microcephalum Tausch. Bot. Zeitung 1819, pag. 462 ef 
herb. boh. — Don. mon. paz. 84. — A. reticulatum Prsl. Cech. 
13 et in herb. horti Petropolit. 

A. vollunicum Bess. cat. h. Crem. suppl. III. pag. 2. — 
À. suaveolens Gaud. helv. II. 491. — A. ramosum herb. Fisch. 
(Folia late linearia).—Porrum strictum Rchb. fl.zerm. exc. p. 111. 
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B acutisepalum ; floribus roseis v. purpureis, sepalis acutis. 
Umbellae globosae, compactae. Folia saepissime late linearia. 
Habitat in Sibiria baicalensi et in Mongolia. 

7. brachyodon Doiss., sepalis acutis, pallide roseis, carina satura- 

tiore. 

Habitat in monte Kuh Daéna Persiae australis, legit Kotschy 
sub n. 756. 

A. brachyodon Doiss. diagn. ser. I. fase. VII. pag. 117. 


148. A. amphibolum .Ledb., bulborum rhizomati oblique des- 
cendenti insidentium  oblongorum v. subeylindrieorum tunicis. exteriori- 
ribus retieulato-fibrosis; caule infra medium foliato, tereti, erecto, folia 
plana linearia superante; umbella eapsulifera, multiflora, densa, globosa; 
pedicellis flore brevioribus v. vix aequilongis, basi minute braeteolatis; 
sepalis ovato-oblongis, subacutis, purpureis; filamentis perigonium paullo- 
sesqui superantibus, exterioribus simplieibus subulatis, interioribus basi 
dilatata utrinque v. in uno latere tantum unidentatis, dentibus lateralibus 
acuminatis perigonium dimidium aequantibus; capsula matura sepalis 
subduplo breviore- 

Allio stricto valde affine, staminum interiorum dentibus magis elon- 
gatis acuminatisve et capsula breviore diversa videtur. 

Habitat in Sibiria altaica. 

A. amphibolum Ledb. fl. alt. II. pag. 5. — Ejusd. ic. pl. fd. 
ross. tab. 357. — Ejusd. fl. ross. IV. 179. — Knth. enum. IV. 
pag. 420. , 


149. A. lineare .L., bulborum rhizomati oblique descendenti in- 
sidentium oblongorum v. subeylindrieorum tunieis exterioribus reticu- 
lato-fibrosis; caule infra medium v. ad medium foliato, tereti, erecto v. 
rarius adscendente, folia plana linearia superante; umbella capsulifera, 
multiflora, elobosa v. hemisphaerica; pedicellis florem paullo—4-plo su- 
perantibus, basi minute braeteolatis; sepalis purpurascentibus, ovato-ob- 
longis v. oblongo-lanceolatis, obtusis v. subaeutis; filamentis perigonium 
duplo superantibus, ima basi inter se et cum  perigonio breviter coalitis, 
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exterioribus simplicibus subulatis, interioribus inferne dilatatis et hic 
saepissime utrinque unidentatis v. uno- v. alterove latere bidentatis v. 
hic edentulis, dentibus acuminatis v. ceuspidatis, capsula matura perigo- 
nium aequante; stylo exserto. 

Glabrum. —Bulbi oblongo-conoidei v. subeylindriei 2'/5—9 c. m. 
longi tunicis exterioribus fuscis, dense reticulato-fibrosis. Folia subtus 
convexa, 1'/5—5 m. m. lata, caule 20— 50 m. m. alto strieto v. ra- 
rius adscendente v. flexuoso breviora. Spatha membranacea, albida, bi- 
valvis; valvis quam pedicelli brevioribus v. longioribus, ovatis, muero- 
nato-acutis. Sepala roseo-purpurea v. rosea, saepissime 4 m. m., ra- 
rius 5—5!/» im. m. longa. Filamenta interiora inferne valde dilatata 
ef ibidem nunc apice tantum v. supra basin utrinque unidentata, rarius 
uno alterove latere bidentata v. uno latere v. utrinque integerrima ; tus- 
pide intermedia antherifera quam lamina subjecta duplo-pluries longiore. 
Ovarium obovatum. Stylus stamina superans, stigmate non incrassato 
integro. 

Habitat in Rossia australi, in Sibiria uralensi et altaica, in Songo- 
ria, in Sibiria baicalensi et dahurica, in regione amurensi et in insula 
Sachalin. : : 
A. lineare .L. spec. 403. — Don. mon. pag. 56. — Rem. et 
Schult. syst. Vil. — Knth. enum. IV. pag. 419. — Ledb. fl. ross. IV. 
178. — .A. tortuosum. Willd. teste Kunthio. — A. strictum g tor- 
tuosum Trev. monogr. n. 10. — A. deflezum Willd. spec. H. 66. 

Das A. lineare unterscheidet sich nur. durch lange Staubfáden und 
das Làngenverháltniss der reifen Kapsel von den 2 vorhergehenden und 
der foleenden Art. bei der Untersuchung zahlreicher Exemplare findet 
man, dass die Zahnung der innern Staubfáden in der gleichen Blume zu- 
weilen bedeutend wechselt. Es ándert sowohl die Lánge der zugespitzten 
Zühne, deren allerdings meist nur einer auf jeder Seite, — oft aber ist 
auf einer Seite oder auch auf beiden kein Zahn, oder endlich die Zahl 
der Zühne "verdoppelt sich auf einer oder auf beiden Seiten. Ebenso 
wechselt die Lànge des untersten Theils des verbreiterten Staubfadens bis 
zum Abzang der Zühne. Es scheint uns daher richüizer A. sirictum 
Schrad., A. amphibolum Ledb. und A. splendens Willd., als Formen von 
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A. lineare L. zu betrachten. Wir haben dieselben nur deshalb noch 
als Arten aufgeführt, weil solehe von allen frühern Autoren als getrennte 
Arten beschrieben wérden. 


150. 4. splendens Willd., sepalis purpurascentibus v. carneis, 
carina purpureis; filamentis perigonium paullo-sesqui superantibus, inte- 
rioribus basi valde dilatata saepissime utrinque bidentatis: dentibus cuspi- 
datis, sepala dimidia superantibus. Folia caule breviora v. rarius 
longiora. Cetera ut A. linearis. 

Habitat in Sibiria baicalensi et. dahurica, in regione amurensi, in 
Mandshuria orientali et in Kamtschatka. 

A. splendens Willd. herb. n. 6477. — Roem. et Schult. syst. 
VII: 1025. — Knth. enum. IV. 420. — Ledb. fl. ross. IV. 179. — 
A. vrubellum. Willd. herb. n. 6526 teste Kunthio. — 4. Stelleria- 
mum. Willd. herb. n. 6516 teste Kunthio. 

Kürzere Staubfüden und die regelmüssiger auftretende Zerschlitzung 
des breiten Grundes der inneren Staubfüden in 2 zugespitzte Záhne, 
unterscheiden diese vorzugsweise deni Osten Asiens eigenthümliche Form. 


$51- A. flavidum Ledb., bulborum rhizomati oblique descen- 
denti insidentium oblongorum v. subcylindricorum tunicis exterioribus 
reticulato-fibrosis; eaule infra medium foliato, tereti, erecto, folia plana 
linearia superante; umbella capsulifera, multiflora, densa, globosa v. 
hemisphaerica; pedicellis perizonium aequantibus v. paullo superantibus, 
basi minute bracteolatis ; sepalis nitenti-flavidis, ovato-oblongis v. oblongo- 
lanceolatis, obtusis, exterioribus brevioribus; filamentis perigonium vix 
sesqui usque plus duplo superantibus, ima basi inter se et cum  perigonio 
breviter coalitis, exterioribus simplicibus subulatis, interioribus inferne 
latioribus utrinque unidentatis, dentibus acuminatis sepala subaequan- 
tibus v. iis usque dimidio brevioribus. 

Glabrum. Bulbi 2— 7 c. m. longi tunicae exteriores fuscae. Caules 
25— 50 e. m. alti. Folia linearia, subtus convexa, 2—95 m. m. laía. 
Spatha albida, pedicellos superans, bivalvis; valvis ovatis, breviter acu- 
minatis, simplicibus v. subbipartitis. Sepala 4—5 m. m. longa. Ovarium 
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ovatum, trizonum. Stylus stamina circiter üequans v. superans ; stigmate 
indiviso, non inerassato. 

Habitat in Sibiria altaica, in desertis songoro-kirghisieis, in Sibiria 
baicalensi et dahurica. 

A. flavidum .Ledb. 98. alt. II. pag. 7. — Ejusd. ic. fl. ross. 
tab. 362. — Ejusd. fl. ross. IV. pag. 179. — Kunth. enum. IV. 
pag. 420. 

A. leucocephalum Turcz. pl. exs. 


Das A. flavidum unterscheidet sich durch die slánzende gelbliche 
Fürbung der Blumen von den 3 vorhergehenden. Ledebour bildet die 
Form mit halbkugelizer Dolde ab und beschreibt diese Art auch so, meist 
ist die Dolde aber kuglis. Dann beschreibt er ferner A. flavidum mit 
seitlichen Záhnen der innern Staubfüden, die so lang als die Blumen- 
blátter. Wir sahen solche lange seitliche Záhne an der üppigzen Form 
mit sehr langen Staubfáden, die Turezaninow als À. leueocephalum ver- 
theilt hat, — meist sind aber die seitlichen Záhne nur so lang als die 
halben Blumenblátter. Man kónnte deshalb das A. flavidum auch für 
eine gelblumige Form von A. lineare L. nehmen. 


152. A. auriculatum Knth., bulbo rhizomati obliquo insidente, 
conico, tunicis retieulato-fibrosis fuscis; caule tereti, inferne foliato, 
striato; foliis linearibus, planis, scapum subaequantibus; umbella globosa, 
densa, sepalis oblongis, obtusis; filamentis perigonium cireiter aequan- . 
tibus, exterioribus simplicibus subulatis, interioribus utraque basi rotun- 
dato-auriculatis; stigmate capitellato-penicilliformi. Caulis 22 c. m. 
altus. Folia obtusa, 2 m. m. lata, margine subtilissime. crenulato- 
scabriusculo. Spatha membranacea, arida, bivalvis (?); valvis ovatis, 
acuminatis, umbellam aequantibus. Pedicelli 3—4 m. m. longi. Sepala 
purpurascentia, exteriora paullo breviora. 

Species stigmate pilis capillaribus articulatis hyalinis penicilli- 
forme excelsa. 

Habitat in India orientali in prov. Kunawas (Jaequemont 1528). 


A. auriculatum Knth. enum. IV. 418. — Baker in Journ. of 
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botany Oct. 1874 pag. 295. — Allium spec. n. 1528 Jacquem. in 
herb. Mus. Par. 


153. A. Victorialis L., bulborum rhizomati oblique descendenti 
insidentium  eylindricorum. v. eylindrieo-conicorum tunieis exterioribus 
dense reticulato-fibrosis; eaule infra medium foliato, tereti, ante anthesin 
nutante, florente ereeto, folia superante; foliis lanceolato-oblongis v. 
elliptico-oblongis v. ovatis, in petiolum attenuatis, obtusis. v. acutis; 
umbella pluri-multiflora, laxe globosa v. hemisphaeriea v. subfascieulata ; 
pedicellis perigonium sesqui-pluries superantibus, basi nudis; sepalis 
albis v. ochroleucis, obtusiusculis: exterioribus oblongis v. ovato-oblongis: 
interioribus ovatis v. ovato-oblongis; staminibus perigonium paullo usque 
plus sesqui superantibus, simplieibus, exterioribus lineari-subulatis,. inte- 
rioribus lanceolatis v. lineari-lanceolatis in cuspidem subulatam attenuatis. 

Glabrum. Bulbi 3—6 c. m. longi, tunicis exterioribus fuscis. v. 
nigrescentibus. Caulis 30— 65 c. m. altus. Folia plana, glaucescentia, 
10—25 c. m. longa, 2—98 c. m. lata, obtusa v. .aeuta v. breviter 
acuminata. Spatha membranaceo-scariosa, sordide albida, umbellam 
subaequans v. paullo superans, 1——2 valvis. Sepala circiter 5 m. m. 
longa, initio conniventia, demum patentia v. subreflexa. Stylus exsertus. 

Habitat in alpibus Hispaniae, Galliae, Helvetiae, Austriae, Caucasi, 
in Sibiria uralensi, altaica, baiealensi et orientale, in Kamísehatka,. in 
regione amurensi, in insula Sachalin, in China occidentali et boreali, 
in alpibus Indiae orientalis, in Japonia et in Ameriea boreali-occidenfali. 

A. Victorialis L. spec. 424. — Don. monog. pag. 96. — 
Roem. et Schult. syst. VII. 1124. — Knth. enun. IV. 432. — Ledb. 
fl. ross. IV. 184. — Jacq. fl. austr. III. tab. 216. — Red. Lil. V. tab. 
265. — Rehb. ie. fl. germ. X. tab. 508. fig. 1110, — Bot. mag. tab. 
1222. — Hayne Arzngew. VI. tab. 5. — Nees pl. off. suppl. tab. 50. — 
Guimpel et Kl. Abbild. off. Gew. tab. 15. — Leipz. Abh. VII. tab. 19. 

A. ellipticum Wall. cat. n. 5069. — Knth. enum IV. 456. 

A. plantagineum Lam. enc. I. pag. 65. 

A. alpimim Dauh. hist. IT. 566. 

Cepa. Victorialis Moench. meth. pag. 243. 
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154. A. saecul'iferum  Maxim., bulborum oblongo-conicorum 
v. ovato-oblongorum rhizomati oblique descendenti adnatorum tunicis 
exterioribus laxe reticulato-fibrosis; caule erecto, tereti, striato et apicem 
versus costato-angulato, ad medium v. infra medium 3—5-phyllo, folia 
linearia planiuscula infra carinata plus minus superante; umbella cap- 
sulifera, multiflora, slobosa v. hemisphaerica; pedicellis perigonium 
2.—4-plo superantibus, basi bracteolis raris suffultis; sepalis ovato- 
oblongis, obtusis, purpurascentibus; filamentis perigonium sesqui-duplo 
superantibus, omnibus simplicibus subulatis; ovario stipitato, supra 
basin sacculis tribus apertura deorsum spectantibus; stylo exserto. 

Glabrum. Caulis 25—65 e. m. altus, infra v. ad medium foliis 
superpositis vestitus. Folia 2—5 m. m. lata. Spatha initio univalvis, 
deinde saepissime bivalvis, valvis albido-scariosis ovatis acuminatis 
pedicellis brevioribus. Pedicelli 15—25 m. m. longi. Sepala 5—6 
m. m. longa. Ovarii structura ob omnibus speciebus affinibus diversum. 

Habitat in regione amurensi et ussuriensi, inque in China boreali 
et in Mandshuria austro-orientali. 

A. sacculiferum. Mazim. prim. fl. amur. pag. 281. 

A. longistylum Baker in Journ. of botany Oct. 1874 pag. 294. 


155. A. Szovits? figl., bulborum oblongo-cylindricorum v. cy- 
lindricorum rhizomati erasso oblique descendenti insidentium tunicis exte- 
rioribus dense reticulato-fibrosis; caule erecto, tereti, striato, supra 
basim 3—5-phyllo, folia planiuscula linearia subaequante v. superante; 
umbella capsulifera, pluri-multiflora, hemisphaerica v. subglobosa v. 
rarius globosa; pedicellis perigonio brevioribus v. paullo longioribus, 
basi subnudis; sepalis e roseo purpurascentibus; oblongo-elliptieis v. 
late oblongis, obtusis; filamentis omnibus simplieibus, lineari-subulatis, 
perizonium sesqui-duplo superantibus; stylo elongato, exserto. 

Glabrum; Bulbi 2'/A—9 c. m. longi, basi in rhizoma oblique 
denscendens transientes, simplices v. gemini; tunicis exterioribus fuscis, 
dense reticulato-fibrosis, bulbum laxe involventibus. Caulis 11—50 e. m. 
altus, strictus v. flexuosus, sub apice saepe subcostato-angulatus. Folia 

1'/a—3!/» m. m. lata. Spatha scarioso-albida, umbellam subaequans, 
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bivalvis, valvis ovatis v. ovati-lanceolatis, acutis. Pedicelli 3—7 m. m. 
longi. Sepala circiter 5 m. m. longa. Stylus usque 5 m. m. longus. 

Habitat in provineia Caucasi Karabagh in cacumine montis Kins 
(Szovits n. 608), inque in Sibiria altaica. 

A. suaveolens et A. strictum C. A. M. in herb. Petrop. — 
A. amphibolum g staminibus simplicibus herb. Ledb. 

Die Pflanzen des Altai, welche Ledebour als Form mit einfachen 
Staubfáden zu A. amphibolum Ledb. gestellt hat, unterscheiden sich aller- 
dines durch breitere kürzere Dlátter, von der Form des Caucasus. Zu 
A. amphibolum kónnen wir diese Form des Altai schon deshalb nicht 
stellen, weil die innern Staubfüden am (runde nicht breiter als 
die áussern. 

Anmerkung. Das A. ramoswm. L. spec. 425, ist eine auf 
ein monstróses Exemplar aufzestellte Art, die mit Sicherheit nicht ge- 
deutet werden kann, da die Beschreibung der Zwiebel nicht gegeben ist. 
Es kann deshalb Linné's A. ramosum zu den Formen von À. strictum 
Sehrad., oder zu der in Rede stehenden, oder zur folgenden Art, oder zu 
A. acutangalum, oder endlich auch zu einer der flachblüttrigen Arten 
der Abtheilung Schoenoprasum gehóren. 


156. A. Schrenkà Rgl., bulborum subeylindricorum. rhizomati 
crasso oblique descendenti insidentium tunicis exterioribus dense reticulato- 
fibrosis; caule erecto, tereti, striato, infra medium 2—4 folio, folia linearia 
planiuseula superante ; umbella eapsulifera, multiflora, globosa ; pedicellis 
florescentiae tempore perigonio brevioribus, basi nudis; sepalis purpuras- 
centibus, oblongo-lanceolatis, obtusiusculis; filamentis omnibus simpli- 
cibus, perironium paullo superantibus, ima basi inter se et cum perigonio 
coalitis, exterioribus lineari-subulatis, interioribus e basi lanceolata 
subulatis; stylo florescentiae tempore subineluso, demum longe exsérto; 
capsula matura perizonium aequante. : 

Glabrum. Bulbi 3—7 m. m. longi, basi in rhizoma oblique 
descendens v. subhorizontaliter repens transientibus; tunicis exterioribus 
fuscescentibus. Caulis 20—-40 c. m. altus, strictus v. flexuosus, apicem 
versus suleato-striatus. Folia 2—3 m. m. lata. Spatha scarioso-albida, 
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umbella paullo brevior, bivalvis, valvis late ovatis. Pedicelli tempore 
florescentiae cire. 3 m. m. longi, demum usque 6 m. m. longi. Sepala 
5 m. m. longa. Ovarium ovatum, trisonum. — Stylus stigmate capitato 
integro coronatus. 


In desertis ad lacum Alaeul (lez. Schrenk), et in alpibus Himalayae 
(herb. h. Caleutt.) 


Staminibus simplicibus, stigmate capitato ab A. strieto. diversum. 


157. A. Christi Janka., bulbi oblongi rhizomati horizontali 
adnati tunicis exterioribus fuscis, in fibras retieulatas solutis; caule 
erecto, tereti, strieto, glabro, laevi, basi v. ad medium usque foliato:; 
foliis anguste linearibus, planis, caule paullo brevioribus; umbella cap- 
sulifera, multiflora, dense globosa; pedicellis perizonium subaequantibus; 
sepalis oblongo-lanceolatis, obtusiuseulis, rarius emarginatis v. acutius- 
culis, dilute roseis; filamentis perigonium subaequantibus, simplicibus, 
lineari-subulatis, ima basi brevissime eoalitis, aequalibus. 

Caulis 30 c. m. altus, sieeus striatus. Folia margine tenuissime 
cartilazineo-dentieulata, obtusiuscula. Spatha bivalvis, membranacea; 
valvis subaequalibus, latis, ventricosis. aátenuato-acuminatis, longitu- 
dine umbellae. Pedicelli aequilongi, 5 m. m. longi. Sepala dorso ca- 
rinata. Antherae fulvae. Ovarium sessile, obovatum. Stylus ovarium 
aequans usque duplo superans. 


Habitat in Vallesia prope Zermatt (Christ). 
À. Christi Janka in Linnaea XXX (XIV) pag. 605. 


Videtur À. stricti forma staminibus simplicibus. 


158. A. clathratum Ledb., bulborum solitariorum cylindrico- 
rum rhizomati oblique descendenti insidentium tunicis exterioribus dense 
reticulato-fibrosis, fuscis, bulbum arcte involventibus; caule erecto v. ad- 
scendente, tereti, inferne foliato, folia tereti-filiformia subaequante v. 
paullo superante; umbella hemisphaerica v. subglobosa, multiflora, cap- 
sulifera; pedicellis perigonium subaequantibus v. paullo superantibus, basi 
minute bracteolatis; sepalis purpurascentibus, oblongis v. ovato-oblongis, 


174 


————— 


obtusis; filamentis omnibus simplicibus, lineari-subulatis, perigonium 
sesqui-duplo superantibus; stylo longe exserto. 

Glabrum. Bulbi usque 7 c. m. longi, tunieis exterioribus rigidis, 
demum basi apiceque solutis, caeterum bulbum arcte includentibus. 
Caulis 20— 35 c. m. altus, saepe flexuosus. Folia ?/—2 m. m. lata. 
Spatha scarioso-albida, umbellam subaequans, bivalvis, valvi$ ovatis 
mucronato subaristatis. Sepala cireiter 5 m. m. longa. 

Habitat in Sibiria altaica. 

A. clathratum Ledb. fl. alt. Il. pag. 18 (anno 1830).— Ejusd. 
ic. pl. fl. ross. tab. 356. — Ejusd. fl. ross. IV. 118. 


159. A. eyanewm Iugl., bulborum caespitosorum cylindricorum 
rhizomati breviter articulati repenti adnatorum tunicis exterioribus de- 
inde fibroso-subreticulatis, bulbos arcte involventibus; caule erecto v. 
apice paullo nutante, tereti, striato, basi foliato, folia anguste linearia v. 
filiformia canalieulata superante; umbella capsulifera, pluri-multiflora, | 
hemisphaeriea v. subglobosa; pedicellis perigonium subaequantibus, basi 
nudis; perigonio campanulato; sepalis saturate azureis, ovatis, obtusis; 
filamentis perigonium paullo-sesqui superantibus, omnibus simplicibus, 
exterioribus subulatis, interforibus e basi. dilatata ovata subulatis; stylo 
exserto, 

Glabrum, elaucum. Bulbi plus minus elongati, saepissime. caules 
2—3 emittentes, tunicis exterioribus fuscescentibus. Caules 15—25.c.m. 
alti. Folia 1—2 m. m. lata, obtusa, ut videtur canaliculata, anguste 
linearia v. subfiliformia. Spatha membranaceo-hyalina, univalvis, um- 
bella brevior, ovato-subrotunda, breviter acuminata. Sepala 4— 5 m. 
m. longa, ut stamina pulcherrime saturate azurea. 

Habitat in China occidentali in provincia Kansu ad fluvium Te-tung. 
Legit Przewalski. 


160. A. filidens Hgl., bulbi ovato-oblongi solitarii rhizomati 
deseendenti  insidentis tunicis exterioribus dense  reticulato-fibrosis ; 
caule erecto, tereti, striato, basi foliato, folia tereti-junciformia supe- 
rante; umbella capsulifera, multiflora, hemisphaerica, laxa; pedicellis 
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perigonium íriplo superantibus, basi bracteolatis; sepalis oblongis, ex- 
terioribus brevioribus dorso carinatis apice acutis, interioribus ex apice 
rotundato-obtuso mueronulatis; filamentis perigonium aequantibus, ex- 
terioribus subulatis, interioribus inferne late oblongis, apice tricuspidatis, 
cuspide intermedia antherifera subulata, euspidibus lateralibus filiformibus 
longissimis perigonium duplo superantibus; stylo incluso. 

Glabrum. Tunicae exteriores fuscescentes. Caulis eire. 30 c. m. 
altus. Spatha scarioso-hyalina, cireumseisso-caduca, pedicellis brevior. 
Pedicelli 10—12 m. m. longi. Sepala ut videtur carnea v. albida, 
nervo intermedio viridi, cire. 4 m. m. longa. Filamenta inferne margine 
minute ciliolata, ad basin paene inter se libera, perigonii ima basi adnata. 
Ovarium oblongum, obtuse trigonum. Stylus brevis; ovario perigonioque. 
brevior ; stigmate indiviso subcapitellato. 

In montibus Mogol-Tau Turkestaniae leg. Sewerzow. 


161. A. odorum L., bulborum caespitosorum conicorum v. sub- 
cylindricorum saepe obliquorum rhizomati repenti breviter articulato in- 
sidentium tunicis exterioribus tenuiter retieulato-fibrosis; caule erecto 
tereti.v. apicem versus angulato, basi foliato, folia anguste linearia v. 
linearia planiuseula carinata superante; umbella capsulifera, multiflora 
v. rarius pluriflora, fasciculata v. hemisphaerica; pedicellis perigonium 
albidum 2—4-plo superantibus, basi bracteolatis; sepalis oblongo- lan- 
ceolatis v. rarius ovato-oblongis, obtusis v. acutiusculis; filamentis 
perigonio !/s—'/» brevioribus, omnibus simplicibus, basiinter se et cum 
perigonio connatis, exterioribus basi dilatata in cuspidem antheriferam atte- 
nuatis, interioribus basi ovatis apice subulatis; stylo incluso. 

Glabrum. PBulbi erecti v. adscendentes, e basi incrassata in collum 
plus minus elongatum attenuata; radicibus crassis numerosis; tunicis al- 
bidis v. fuscescentibus v. rarius nigrescentibus. Caulis 15—50 c. m. 
altus. Folia 1—6 m. m, lata. Spatha albido-scariosa, initio univalvis, 
breviter mucronata, umbellam subaequans, demum  subbivalvis v. lacera 
v. partim decidua, pedicellis brevior. Pedicelli filiformes, angulati, de- 
mum usque 2 c. m. longi. Sepala 5—10 m. m. longa, albida, saepis- 
sime nervo medio viridi notata. Ovarium subzlobosum, trigonum. $Síy- 
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lus brevissimus, ovarium perigoniumque dimidium vix aequans ; stigmate 
non inerassato, indiviso. 

Habitat in Sibiria uralensi, altaica, baicalensi dahurica et orientali, 
in regione amurensi et ussuriensi, in Mongolia, in omni Japonia, in 
China boreali et australi et in alpibus Indiae orientalis. In hortis culina- 
riis Asiae mediae et australis saepe colitur. 

A. odorwm .L. mant. pag. 62. — Don. monogr. 97 excl. syn. 
À. tatarico. — Rem. et Schult. syst. VII. 1124. — Knth. enum. IV. 
432. — Ledb. fl. ross. IV. pag. 185. — Leipz. Abh. VI. tab. 90. — 
A. tataricum Ait. h. Kew. ed. II. tom. II. pag. 233. — Redouté Lil. 
tab. 98. — Bot. mag. tab. 1142. — Fisch. herb. — Turez. pl. exs. 
-baieal. — 

A. wmbellatum Hall. comm. Goett. 1752. tab. 9. 10, fig. 2 
teste Roem. Schult. 

A. ramosunm. Georgi Beschr. d. Russ. R. III. 4 pag. 82. 

A. tuberosum Roxb. hort. Beng. pag. 24. — Ejusd. fl. ind. 
IL. pag. 141. — Baker in Journ. of bot. 1874 Oct. 291. — Knth. 
enum. IV. 454. — Don. monogr. pag. 91. 


A. wliginosum Don. monogr. pag. 60. — Roem. et Schult. 
syst. 1070. — Knth. enum. IV. 422. 

A. Roxburghii Knth. enum. IV. 454. 

A. chinense Maxim. prim. fl. amur. pag. 284. 

A. spec. indelerminata Maxim. prim. fl. am. pag. 284. — 

A. senescens Miq. prol. fl. jap. pag. 518. 

Das A. odorum L. ist vom Ural an durch ganz Mittelasien verbrei- 
tet und wird in den Küchengürten der Chinesen, sowie auch in Ostindien 
zum Küchengebrauch kultivirt. Diese in asiatischen und europáischen Gárten 
kultivirien Exemplare sind viel üppiger als die wild gesammelten und 
haben namentlich breitere Blátter und gróssere Blumen. Diese kultivirte 
Form ist es vorzussweise, welche das À. tuberosum Roxb. darstellt. 
Aus Japan liegt uns A. odorum von den Inseln Jeso, Nippon und Kiusiu 
in zahlreichen von Maximowiez, Albrecht, Oldham und andern gesammel- 
ien Exemplaren vor. 
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162. A. hwmile Knth., caule inferne foliato, basi bulboso- 
inerassato, tunicis reticulato-laceratis obtecto; foliis linearibus, obtusi- 
usculis, planis, glabris, caulem subaequantibus: umbella capsulifera, 
pluriflora, subfastigiata; sepalis lanceolato-oblongis, stellato-patentibus, 
obtusis: exterioribus paullo brevioribus, aceutiusculis; staminibus perigonio 
iriplo brevioribus; filamentis subulatis, simplicibus. 

Caulis 4'/» pollicaris, teretiusculus?, glaber. Folia 4—8 nervia, 
lineam lata. Spatha hyalino-membranacea, pedicellis vix brevior, bifida. 
Pedicelli subaequales, 5 lin. longi. Sepala basi connata. Filamenta 
sepalorum basi inserta. Ovarium subgloboso-trizastrum. Stylus longi- 
tudine staminum, stigmate obsolete trilobo. 

Habitat in India orientali. (All. n. 533 Jaequemont in herb. 
Mus. Par.) 

A. humile Kunth. enum. IV. 443. 

Wir haben die vorstehende Art nieht gesehen. Kunth stellt solche zu 
Molium, nach der allerdings unvollkommenen Beschreibung der Wurzel, 
scheint es aber ein Rhiziridium zu sein und ist vielleicht nur eine 
zwerzize Gebirgzsform der vorhergehenden Art. 


163. A. Govanianmumn. W'all., bulbis conici-eylindricis, caespi- 


iosis, rhizomati oblique descendenti insidentibus; tunicis exterioribus. 


fuscescentibus, reticulato-fibrosis, bulbum laxe involventibus; caule erecto, 
acutangulo, basi foliato, folia linearia plana obtusa circiter aequante v. 
superante, umbella eapsulifera, pluriflora, fastigiata v. hemisphaerica; pe- 
dicellis flore paullo brevioribus v. usque sesqui longioribus, initio erecto- 
patentibus, demum apice recurvis, basi nudis; sepalis ut videtur albidis, 
oblongis, obtusis v. ex apice subemarginato breviter apiculatis ; filamentis 
subulatis, quam sepala triplo brevioribus, basi dilatata breviter coalitis, 
stylum brevem superantibus. 

Glabrum. Caulis 10—25 c. m. altus. Folia subdisticha, pluriner- 
via, 3—5 m. m. lata, vaginis caulis basin subterraneam involventia. 
Spatha hyalino-scariosa, umbellam subaequans v. demum ea subduplo bre- 
vior, univalvis, umbellae basin involvens, supra basin in lobos 4— 6 par- 
tita. Sepala 7—9 m. m. longa. 
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In India orientali boreali-oecidentali et centrali 8— 12.000 in 
monte Kumaon, in monte Chor (Gavan et Royle), Dactal (Thomson), 1 
Garwkal (Strachey et Winterbottom). Simla (Webb), Kasehmir (Faleo- —— 
ner), Botary Pass (Jaschine), Pir Panjal (Jaequemont). 

A. Govanianum Wall. ca. n. 5071. — Knth. enum. IV. 456. 

- Baker in Journ. of bot. Oct. 74. pag. 293. 
A. nivale Jacquem. mss. in Hask. et Thoms. pl. exe. 


164. A. tricoccum Ait., bulborum oblongo-conieorum rhizomati 


perennanti insidentium (teste. Wats.) tunieis exterioribus fuscis. demum. 
dense reticulato-fibrosis; caule erecto, basi foliato; foliis oblongo-lanceo- - 
latis; umbella subfastigiata v. hemisphaeriea, capsulifera, pluri-multi- 
flora ; pedicellis perigonium circiter duplo-superantibus, basi nudis; sepalis 
albis, obtusis, exterioribus elliptico-oblongis, interioribus ellipticis, fila- - 
menta paullo superantibus; filamentis simplieibus, exterioribus anguste | 
lineari-lanceolatis: interioribus lanceolatis, acuminatis; ovario depresso- ' 
vloboso, trilobo, apice retuso; stylo incluso. 

Caulis glaber, a basi supra medium teres, apice subanceps. Folia 
acuta, basi in petiolum longum attenuata, striato-nervosa, glabra. Spatha 
hyalino-albida, 1— 2-valvis, pedicellis brevior, decidua. Pedicelli recti, 
10—13 m. m. longi. Sepala 5 m. m. longa. 

Habitat in Ameriea boreali a Nova Anglia ad Wisconsin Kentucky et 
N. Carolinam. : 

A. tricococcum Ait. hort. Kew. ed. Ll. tom. II. 428. — Don. 
monogr. pag. 93. — Rem. et Schult. syst. VII. 1120.— Knth. enum. 
IV. 444. — Wats. Bot. pag. 455. 


165. A. tataricum .L., bulbis subcaespitosis, cylindrieis v. ob- 
longis, in collum attenuatis, rhizomati oblique descendenti v. subhorizon- 
tali insidentibus; tunicis exterioribus dense reticulato-fibrosis, bulbum 
arcte involventibus; caule tereti, supra basin foliato, folia linearia v. li- 
neari-filiformia plana v. margine involuto subteretia superante; umbella 
pluri-multiflora, fastisiata v. subhemisphaerica; pedicellis florem. vix 
aequantibus v. rarius 2— 4-plo superantibus, basi nudis v. minute brac- 
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deolatis; sepalis a basi ad 1A—']a partem longitudinis coalitis, roseis 


v. roseo-purpureis, erectis, oblongo-lanceolatis v. lineari-lanceolatis, sen- 


sim longeque attenuatis, apice ipso acuto v. obtusulo: filamentis simpli- 
cibus, a basi ad dimidium monadelphis, perigonio '/s—'/a brevioribus v. 
id subaequantibus, omnibus e basi latiore subulatis, interioribus. quam 
exteriora basi paullo-duplo latioribus; stylo initio incluso, demum saepe 
exserto. 


Species valde variabilis. Glabrum. bulbi solitarii v. 2—3 con- 
gesti, 4— 7 c. m. longi, basi in rhizoma oblique descendens v. hori- 
zoniale transientes; tunicis exterioribus fuscis, rigidis, dense fibroso-reti- 
culatis. Caules saepissime striati, strieti v. flexuosi, solitarii v. bini 
ternique, 15—295 c. in. alti, basi foliis 2—4 suprapositis vestiti. Folia 
sub lente margine saepe tenuissime serrulato-scaberula, 1—2'/s m. m. 
lata. Spatha scariosa, saepe rubescens, pedicellos superans v. demum 
iis brevior, univalvis v. 2— 9 valvis, valvis late ovatis, acuminato-sub- 
rostratis. Pedicelli saepissime perisonium vix aequantes, 6—10 m. m. 
longi, rarius magis elongati perigonium superantes, 15—25 m. m. 
longi. Sepala 7—12 in. m. longa, initio intense purpurea v. rosea, 
nervo medio saturatiore, post florescentiam pallidiora v. subalbida. Ova- 
rium oblongum, obtuse trigonum. Stylus stigmate capitato indiviso ter- 
minatus. 


a. typicum ; pedicellis perigonio brevioribus v. paullo-duplo lon- 
gioribus. 


Habitat in Rossia australi, in Sibiria uralensi et altaiea, in desertis 
songoro-kirghisicis, in deserto uralensi, in Turkestania et in Persia bo- 
reali. — 


A. tataricum LL. fil. suppl. paz. 196. — Rem. et Schult. 


—gyst. VII. paz. 1123. — Knth. enum. IV. 433. — Ledb. fl. ross. IV. 


185. — A. ramosum Pall. in herb. Schreb. — A. nderiense 
Fisch. cat. hort. Gorenk. et in herb. horti Petrop. — Ral. pl. Seme- 
nov. n. 1080. — Bnge. reliq. Lehm. pag. 511. n. 1372. — A. 
Beckerianum gl. ind. sem. horti Petr. 1860. pag. 30. — .A. d- 


aphanum Janka in Linnaea XXX (XIV) paz. 606. 
12* 
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B. longiradiatum ; pedicellis perigonium 3—-4-plo superantibus; 
spatha pedicellis plus duplo breviore. 

Turkestaniae inter Orsk et Taschkent legit 0. Fedschenko. 

Die vorliegende Art variirt so sehr, dass man mit zu Grundelegung 
einzelner Exemplare der Endformen, mehrere anscheinend sehr gut von 
einander geschiedene Arten bilden kónnte. Dem Referenten liegt diese 
Art aber in zahlreichen Exemplaren von den verschiedensten Standorten 
vor und da gehen diese Unterschiede so allmálig über, dass man nieht 
einmal einigermassen gut getrennte Formen bilden kann. Solche Abán- 
derunzen sind: flache und zusamumengerollte Dlàtter, kurze und lange. 
Blüthensüelehen, Staubfüden halb so lang bis so lang als Blumenkrone, 
innere Staubfáden wenig breiter oder noch einmal so breit als die áussern, 
Blüthenbláttehen lànglieh bis schmal lanzettlieh-liuear, spitz oder stumpf. 


166. A. Oreoprasum Schrenk., bulbis caespitosis, cylindrieis 
v. eylindrieo-conieis; tunicis exterioribus rigidis, dense reticulato-fibro- 
sis, bulbum arcte involventibus; caule erecto v. suberecto, striato, api- 
cem versus saepe subancipiti, basi foliato, folia linearia planiuscula su- 
perante; umbella capsulifera, fastigiata, pauci-pluriflora; pedicellis flo- . 
rem 1'/;—3-plo superantibus, apice inerassatis, bas! plus minus brac- 
teolatis; sepalis roseis v. pallidioribus, ovatis, subito in acumen recur- 
vum excurrentibus; filamentis perigonio '/s brevioribus, simplicibus, in- 
ferne infra medium monadelphis, exterioribus e basi paullo latiore subu- 
latis, interioribus e basi lanceolata v. ovata subulatis; stylo incluso. 

Glabrum. Pulbi saepissime caespites densos formantes, 3—98 c.m. 
longi, tunieis exterioribus fuscescentibus, Caulis 20— 30 c. m. — v. ra- 
rius speciminum montium editiorum 8— 10 c. m. altus, ima basi tan- 
tum foliatus. Folia 1'/0o—5 in. m. lata, margine sub lente saepe fe- 
nuissime serrulata. Spatha hyalino-scariosa, 2—3 valvis; valvis ova- 
is, acuminals, pedieellos superantibus v. vix aequantibus. Pedicelli 
1—2 c. m. longi. Sepala carnea v. rosea, nervo medio intensiore picta, 
5—' m. m. longa. Ovarium subglobosumi, trigonum. Stylus stamina 
subaequans; stigmate capitato, subindiviso. 

Habitat in montibus Songoriae (Schrenk), Turkestaniae (0. Fed- 
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sehenko) et in Himalayae trajectu «Zalung karpo pass» 10—-1 7,000" alt. 


(Stoliezka). 


A. Oreoprasum Schrenk. in Bull Ae. Petr. X. 354. — 


Ejusd. enum. pl. nov. II. 6. — Ledb. fl. ross. IV. 185. 


Mit A. tataricum nahe verwandt, aber dureh die breitern Blumen- 
blátter mit aufzesetzter zurückgekrümmter Spitze, die in dichten Rasen 
wachsenden Zwiebeln, nur dicht oberhalb der Erde von den Dlattscheiden 
abzehende Blátter und deshalb naekten Stengzel und endlich auch nach 
der Blüthe nicht vorsehenden Griffel, verschieden. Für die zahlreichen 
Formen des A. tataricum sind zum Unterschiede die ganz allmálig lang 
und schmal zugespitzten Blumenblátter eharakteristisch. 


167. A. narcissiflorum Vil., bulbis caespitosis, cylindrieis v. 
cylindrico-conieis, rhizomati oblique descendenti adnatis; tunicis exterio- 
ribus laxe filamentoso-reticulatis, bulbum laxe involventibus; caule erecto, 
tereti, striato, basi tantum foliato, folia linearia plana superante; um- 
bella ante anthesin nutante, florente erecta, pauciflora, fastigiata v. sub- 
hemisphaerica:; pedicellis flore saepissime brevioribus v. rarius eum | sub- 
aequantibus, basi nudis; perigonio campanulato; sepalis pulchre roseis, 
ellipticis v. oblongo-ellipticis, apieulo recurvato terminatis; filamentis 


sepala dimidia eireiter aequantibus, simplicibus, e basi latiore subulatis; 


stylo brevi, apice trifido, perigonio duplo breviore. 

Glabrum. Balbi tunicae exteriores fuseae. Caulis plus minus an- 
gulatus, strictus v. flexuosus, 10— 395 c. m. altus. Folia viridia, 2—4 
m. m. lata. Spatha initio univalvis purpurascens, demum  bivalvis sca- 
riosa-hyalina; valvis pedicellos subaequantibus v. paullo-superantibus, late 
ovatis, acutis. Sepala maxima, 10—12 m. m. longa. 

Habitat in Galliae et Italiae superioris alpibus. 

A. narcissiflorum | Vill. delph. IL. 258. tab. 6" — Don. 
monog. pag. 67. — Rem. et Schult. syst. VII. 1085. —  Knth. 
enum. V. paz. 434. — Ral. Schw. Ztschrft. für Grtb. V. pag. 1206 
cum icone. 

A. grandiflorum Lam. encycl. I. pag. 68. 

A. alpinum Chair. teste Vill. 
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A. nigrum All. pedem. n. 1881. tab. 25, fig. 1.— Vill. delph.. j 
I. 52. CRY M 
A. pedemontamum. Willd. spec. V. pag. 77. — Don. monogr. 
pag. 67. — Rem. et Schult. syst. VII. 1082. — Rchb. ic fl. germ. 
X. tab. 504, fig. 1104. 
A. narcissifolium Lam. encl. I. pag. 68. 


168. A. macranthwum Daker., caule ancipiti, gracili, basi fo- 
liato; foliis anguste linearibus, erectis, canaliculatis; umbella laxe 
3—12 flora; pedieellis flores paullo superantibus; sepalis saturate pur- 
pureis, oblongis, obtusis, nervo medio saturatiore; filamentis quam se- 
pala paullo brevioribus, simplicibus, subulatis; stylo exserto, stigmate 
capitato. | 
Caulis subpedalis, foliis tribus suprabasalibus. — Folia 6—9 
pollices longa, 1'/» lin. lata. Spatha caduca. Pedicelli apice cernui, 
6—9 liu. longi. Sepala 4—5 lin. longa, 2 lin. lata. Ovarium elobo- 
sum, minutum. 

Sikkim-Himalaya in vicinitate Lachen, 13,000' alt. leg. Hooker. 

Nach Daker steht diese Art, deren Zwiebeln noch unbekannt, dem 
A. narcissiflorum nahe, doch bleibt die Stellung derselben noch unsicher. | 

A. macranthim Daker. in Journ. of bot. Oct. 1874. pag. 293. 


169. A. scabriscapwm Doiss., bulbis oblongis v. oblongo-cylin- 
drieis, rhizomati oblique deseendenti adnatis; tunieis exterioribus rigidis 
dense reticulato-fibrosis, bulbum arete involventibus; caule erecto, te- 
reti, striato, supra basin foliato, secus strias papillari-scabrido, folia li- 
nearia plana longe superante; umbella eapsulifera, multiflora, laxe sub- | 
elobosa v. hemisphaerica; pedicellis florem 2——3-plo superantibus, basi 
bracteolatis; sepalis albidis, oblongis, obtusis; filamentis perigonio paullo 
brevioribus, simplicibus, lineari-subulatis, ad basin liberis; stylo peri- 
gonium subaequante. 

Bulbi 3—6 e. m. longi tunicae exteriores fuscescentes. Folia 
3—4 supra basin caulis superposita, 5—10 m. m. longa, 5—95 m. m. 
laía, margine sub lente tenuissime obsoleteque serrulata, caeterum gla- 


f Eigene. initio iniyalyi Buncue rostrata, deinde pex "n 
E. valvis. Pedicelli tenues, flexuosi, circiter 10 m. m. longi. Sepala 
.. .3—4 m. m. longa, nervo saturatiore virescenti nota(a. 

idi Habitat in Persiae borealis saxosis montis Elbrus prope pagum AR 
- Passgala (Kotschy n. 262), in monte Bakhtiar (Bode). |. 
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AA. scabriscapwin Doiss. diagu. ser. I. XIII. pag. 31. 
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a - 170. A. oleraceum L., bulbi ovati v. ovato-oblongi e latere bul- 
- billos generanti tunicis exterioribus albidis v. fuscescentibus, integris v. 
paullo laeiniatis; caule erecto, tereti, infra medium foliato, folia linea- 
— ria eanalieulata superante v. rarius aequantez spatha bivalvi, persistente, 
. Subherbacea, valva altera longissime rostrata umbellam saepissime 2-plu- 
ries superante; umbella bulbifera, pauci-multiflora; pedicellis valde in- 
aequalibus, filiformibus, florem 2-pluries superantibus, basi bracteolatis, 
floriferis pendulis, fructiferis erectis; sepalis oblongo-lanceolatis, obtusis "n 
v. subacutis; filamentis simplicibus, subulatis, perigonium subaequanti- i 
bus, basi inter se et cum sepalorum basi eoalitis, interioribus basi paullo — —— ——— 
* latioribus; ovario trigono, stylo florescentiae temporis perigonium subae- 3 
-. quante v, eo breviore. 
X Caulis glaber, 30—60 c. m. altus, striatus. Folia linearia v. an- . 
guste linearia, canaliculata, convoluto-semiteretia v. compresso-planius- re 
. ula, apicem versus saepe plana, laevia v. margine nervisque sub lente | 
— minute ciliolata. Spathae valvae basi ovatae subscariosae, apice im acu- 
— men herbaceum longissimum terete exeurrentes.. Perigonium subcampa- A M 
mulatum. Sepala rosea, albida, fusco-viridia v. lurida v. lurido-virescentes k 
v. albida roseo v. viridi tincta, 5—6 m. um. longa. 
Habitat per totam Europam. 
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A. oleracewm L. spec. 429. — Ejusd. fl. suec. n. 280. — 
Knth. enum. IV. 400. — Ledeb. fl. ross. IV. 174. — JPorrwm  ole- 
raceum AMaonch. suppl. 264. — Codonoprasum oleraceum Bichb. 
fl. exc. 114.— A. oleraceum et A. carinatum Don. monogr. pag. 38 
ei 40. — Rem. et Schult. syst. VII. 1037 et 1038. — A. ?nterme- 
dium Don. mon. pag. 38. — Rem. et Schult. syst. VII. 1036 (flo- 
ribus albidis). — 4. pallens bot. mag. tab. 1420. 

Variat: 

a. virens; floribus virescentibus v. albidis roseo viridique tinetis. — 
A. virescens Lam. e& D. C. fl. fr. Ill. 250. — A. virens 
Lam. eneyel. I. 67. — A. oleraceum | lich. ic. fl. germ. X. 
tab. 487, fig. 1067. — Rehb. ic. erit. V. 415. — Sturm. fl. 
XX. n. 93. — Engl. bot. tab. 488. — 4A. parviflorum Thoi. 
in herb. horti Petrop. — Mem. Mod. XXV. tab. 5. — A. ozy- 
petalum Don. monogr. pag. 37. — Rem. et Schult. syst. VII. 
1036. — Knth. enum. IV. 406. 

Occurrit foliis laevibus scaberulisque. 

B. roseum ; lloribus roseis. — A. oleraceuwm B carinatum Wah- 
berg. Goth. 36. — A. oleraceum & complanatum . IKnth. 
enum. IV. 400. — Fr. nov. ed. Il. pag. 85. — A. complana- 
twm Doreaw not. 35. pag. 12. — Gr. et Godr. fl. fr. III. 207. 
— A. carinatum Engl. bot. tab. 1658 (floribus carneis). — 
A. oleraceum Sturm. fl. IX. 34. 

Folia laevia v. margine scabrida. 

Wir haben als Seheidungscharakter zwischen A. oleraceum und A. 
carinatum die Lànge der Staubfáden angenommen, indem dies der einzige 
Charakter ist, dureh den diese beiden Arten getrennt werden kónnen. Die 
Formen mit flachen Dlüttern und eingeschlossenen Staubfáden, die viele Au- 
toren zu A. carinatum gestellt haben, rechnen wir mit Kunth zu A. ole- 
raceum. 6Grenier und Godron halten nach diesen beiden Charakteren noch 
das A. complanatum fest, das wir mit unserer Form ? vereinigt haben. be- 
obachtung an lebenden Pflanzen wird hier noch entscheiden müssen, was 
das Riehüige ist, uns seheinen die stielrunden Blütter des A. oleraceum 
dureh Einrollen. der Ründer auf trocknem Standorte durch Einfluss von 
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Trockenheit hervorzuzehen, denn es liezt uns die Form ? von A. olera- 
ceum in Exemplaren mit flachen und stielruuden bláttern vor, wáührend 
alle andern Charaktere durchaus identisch sind. — Wollte man nach dem 
Verhalten der Blátter und der Blüthenfarbe scheiden, so hátten wir folzende 
Formen, zu denen wir die in unsern Herbarium befindlichen Standorte 
zitiren. Ob die Blátter am Rande durch sehr kleine Záhnchen schárflich 
oder nicht, haben wir dabei nicht berücksichtigt. 

a. typicum; foliis teretiusculis, floribus. virescentibus v. 
carneo-albidis v. lurido-rubescentibus viridique varie- 
gatis. — Paris (Thuillier), bohemia (herb. Tausch), Helvetia 
(herb. Sehleich.), Suecia (Upsala leg. Anderson), Germania 
(herb. Schrad., Nees, Ledeb. ete.). " 

b. virens compressum; foliis compresso-planis, floribus 
praecedentis. — Helvetia (Morieand sub A. carinato), Ger- 
mania (sub À. nom. A. carinati in herb. Mert., Nees, Schrad. 
etc.), DBanatus (herb. Fisch. sub nomiue A. fusci), Rossia 
(sub A. nomine A. carinati in herb. Fisch. et Pall.). 

c. roseum teretifolium; foliis teretiusculis, floribus roseis. 
— Rossia media et australis (Gruner, Dr. Golde etc.), Hispa- 
nia (herb. Costa). 

b. roseum. complanatum; folis compresso-plamis, floribus 
roseis. — Paris (sub A. carinato ded. Thuillier), Rostock 
(herb. Kühlew.), Styria (ded. Unger), Austria inferior (ded. 
Keck), banatus (ded. Heuffel sub A. oler. complanato), Sue- 
cja (ded. Fr. sub. À. oler. compl.). 


171. A. carinatum L., bulbi ovato-subrotundi tunicis exterioribus 
pallidis v. fuseis, integris v. apice basique laciniatis; caule tereti 
striato, infra medium v. ad medium foliato, folia lineari-canaliculata 
v. plana saepissime superante; spatha bivalvi, persistente, subherbacea, 
valva altera longissime rostrata umbellam paullo-pluries superante; 
umbella bulbifera, pauci-multiflora; pedicellis valde inaequalibus, fili- 
formibus, florem 3-pluries superantibus, basi bracteolatis, floriferis 
pendulis, fructiferis erectis; sepalis ovato-oblonzis, apice truncato-obtusis 
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coneavisque; filamentis simplicibus, subulatis, basi inter se et cum sepa- — 


lorum basi coalitis, perigonium paullo-duplo superantibus; ovario trigono, — 
stylo demum perigonium longe superante terminato. Ó. P 

Caulis glaber, 30— 60 c.m. altus. Folia margine saepissime minu- — — 
lissime denticulato-scabrida, eaeterum glabra v. rarius totidem seabrida. —— 


Spatha praecedentis. Sepala apice conniventia, rosea v. violaeea v. 
atroviolaeea, 5—6 m. m. longa. 

Sepalis obtusioribus apice conniventibus filamentisque perigonium — — 
superantibus a specie praecedente diversum. E 
Per totam fere Europam, praesertim mediam et ausiraliorem | in 

cultis et dumetis. 

A. e«winatwum L. spec. 426. — Ejusd. fl. suec. n. 281. — 
Knth. enum. IV. 461. — Koch syn. fl. germ. ed. II. pag. 331. — 
Ledb. fi. ross. IV. 174. — 6r. et Godr. ti. fr. HI. 207. 

Variat: 

e. typicum ; folis omnino laevibus v. saepius margine minute 
serrulato-seabris, floribus lilaeinis v. luride lilaeinis v. pallide v. 
intensius rosels v. roseo-purpurascentibus. 

A. carinatum £edouté. Vil. VII. tab... 368 (florib. lilaeinis). 

— Flora daniea tab. 2109. — Rchb. ic. crit. tab. 416, fig. 

402. (f. lilaeino). — Rehb. ie. fl. germ. X. tab. 482, fig. — . 

1057. (fl. roseo). — Sturm fl. XX. 93. — Schrank. l. mon. Hl. — — 

tab. 164 (fl. saturate roseo). — A. flexum W'aldst. et Iit. .— 

pl. rar. Hung. III. tab. 268 (flore roseo). — Don. monogr. | 
pag. 41. — Roem. et Sehult. syst. VIL. 1041. — A. flexuo- — 
sui Host. à. austr. l. pag. 422. — Codonoprasuwm carina- 
tum. lichb. fW. exe. 144. — A. foetidum | Willd. enum suppl. 

17. — A. pratense Schleich. pl. exsiec. — A. comsi- 

mile Jordan. ctr. Gr. et Godr. 8. fr. HII. pag. 208. — A. den- | 

ticulatum | Kanitz in Limnaea XXXIL. (XVI) pag. 342. — —- 

À. foetidum Kanitz l. c. ; 

8. violacewm; folis antecedentis, floribus — purpureo-violaeeis v. | 
atroviolaceis. 

A. violaceum Willd. enum. suppl. pag. 17.— Don. mon. pag. 
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11. — hRoem. et Schult. syst. VII. 11042. —— Rchb. ic. f. 
germ. X. tab. 482, fig. 1058. — A. flexwm  Rchb.. ic. crit. 


V. tab. 417. — A. flexifolium Jord.. in Gr. et. Godr. fl. fr. . 


III. 208. — Codonoprasum flexum BRchb. d. exe. p. 114. 

j. asperum ; foliis margine nervisque ciliolato-asperulis. — 4. aspe- 
rum Don. monog. pag. 42 (exel. syn. Red.) — Roem. et Schult. 
VII. 1040. — Rchb. ie. fl. zerm. X. tab. 483, fis. 1050. 


172. A. flavim L., bulbi ovati v. ovato-subrotundi tunieis ex- 
terioribus subcoriacels integris v. laciniatis; caule tereti, ad medium 
foliato, folia lineari-filiformia semiteretia superante v. iis breviore; 
spatha persistente, bivalvi, valva altera longe rostrata umbellam paullo- 
pluries superante; umbella ecapsulifera, mulüillora v. rarius pauci- 
pluriflora; pedicellis valde inaequalibus, filiformibus, saepissime florem 
3-pluries v. rarius paullo-duplo superantibus, basi bracteolatis, floriferis 
pendulis, fructiferis erectis; sepalis elliptico-oblongis, obtusissimis ; 
filamentis simplieibus, sepala sesqui-duplo superantibus, e basi paullo la- 
üiore lineari-subulatis, basi inter se breviter eoalitis; germine breviter 
slipitato, stylo elongato exserto. 

Bulbi tunieae exteriores fuscescentes, interiores flavescentes v. al- 
bidae, striatae, integrae. Caulis elaber, saepissime circiter 20—55 c.m. 


altus, rarius vix 6—7 e. m. altus. Folia supra canaliculata, subtus 


convexa, caule breviora v. longiora, ad nervos marginesque laevissima 
y. paullo asperula. Spathae subherbaceae valvae basi ovatae, apice in 
rostrum terete attenuafae, altera saepissime umbellam 2—4-plo v. ra- 


rius paullo tantum superante. Umbella plus minus effusa, rarius subhe- 


misphaeriea. Pedicelli 6—25 m. m. longi, basi braeteolati. Sepala 
4—b m. m. longa, elliptico-oblonga v. rarius oblonga, flava v. flava et 
plus minus colore rubro v. viridi tincta, v. totidem rosea. 

A. flavum .L. spec. p. 428. — Ledb. ff. ross. IV. 175. 

a. typicum; caule 20—25 c. m. alto, spatha umbellam multi- 
floram saepissime 2-pluries superante, rarius ea paullo tantum longiore, 
floribus flavis. 

A. flavum Don. monogr. pag. 47. — hem. et Schult. syst. 
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VII. 1051. — Knth. enum. IV. 402. — Rchb. ic. fl. germ. X. tab. : 4 


485, fig. 1063. — Bot. mag. tab. 1330. — Sturm. fl. IX. 34. — 
Redouté Lil. II. tab. 119. — Jaeq. fl. austr. II. 141. — Codono- 
prasum flavum: BRchb. 8. exc. p. 115. 

Habitat in Europa australiore a Gallia ad Graeeiam et Rossiam au- 
stralem, in Caucaso et in Persia. 

B- tauricum ; floribus pallidis v. earneis v. rarissime albis, roseo 
v. viridi suffusis. 

Cetera ut var. «. 

A. flavmm 5. tawricam. Bichb. ie. cr. IV. tab. 570. (Sepala 
flavo-virescentes). —.4. pallens Hchb. ic. fl. germ. X. tab. 484, fig. 
1062. — (Sepala pallide carnea nervo medio viridi). 

A. paniculatum. Dot. nag. iab. 1432. (Sepala albida, carina 
viridi). — .4. pallens Dne. fl.sin. in pl. Schimp. ed. un. it. 1855. 
n. 258. — Codonopraswm pallens Rchb. f. exc. pag. 115. — A. 
ligusticum. Notaris prosp. 8. ligust. pag. 55 (floribus albidis) et in 
Mem. Mod. XXV. tab. 6. — A. cAoranthwm: Doiss. diagn. ser. l. 
fase. XIII. pag. 33 (ovario tuberceulato vix diversum ). 

Habitat in Rossia australi, in Tauria, in Caucaso, in Asia minore ef 
in Arabia. 

j- pulchellum ; foribus roseis v. violaceis. 

Cetera ut var. «. : 

A. pulchellum Don. pag. 46. — Knth. enum. IV. pag. 403.— 
Rem. et Schult. syst. VII. 1049. — 6r. et Godr. fl. fr. III. 208. — 
J. Gay. in Ann. sc. nat. ser. III. tom. VIII. pag. 204. — 4A. paica- 
latwm All. ped. II. pag. 157. — Rehb. ie. fl. germ. X. tab. 484, 
fis. 1061 (flor. roseis). — Red. Lil. V. tab. 252. — .A. mon- 
tanum Rchb. ic. fl. germ. X. tab. 463, fis. 1060 (flor. violaceis). 
—  Beriol. mant. alp. apenn. p. 234. — A. cérroswm  Van- 
delli it. Val. Sassina tab. 20 teste Knth. enum. IV. 455. — 
A. flavwm y purpurascens Mert. et Koch. 9. germ. 1I. 232. 
— A. Nitschmanni Willd. herb. teste Trev. — A. coloratum 
Sprgl. syst. II. 38. — .A. flavum. Urv. enum. pag. 38. n. 316.— 
Codonoprasum paniculatum Rchb. f. exc. p. 215. — A. carina- 
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twm 8 capsuliferum Koch. syn. 8l. germ. ed. II. — 4. olympicum 
Boiss. diagn. ser. I. V. 58. — A. Fontanesi J. Gay. in Ann. se. 
nat. ser. III. tom. 8. pag. 209. 

Habitat in Europa australiore a Gallia et Hispania ad Graeciam, in 
Cilicia, in Algeria, in Asia minore, in Palaestina, inque in Caucaso. 

9. humile; caule humili flexuoso 7—10 m. m. alto, spatha um- 
bellam pauci-plurifloram paullo-triplo superante, floribus roseis v. roseo- 
purpureis. 

Pedicelli perigonium paullo-triplo superantes. Sepala 4 m. m. longa. 

LÁ. montanum herb. un. iin. 1827. — A. armemum Boiss. 
el. IKotschy pl. exc. it. cilicico-kurdici. 

Habitat in collibus Smyrnae (Fleischer leg.), in monte Tauro 
(Kotsehy n. 497), prope Angora in monte Chidyrlik (Wiedemann), inque 
in Armenia (Th. Kotscehy iter eilicieo-kurdicum suppl. n. 560). 

e. 26brodense; caule humili circ. 8 c. m. alto, spatha umbellam 
pauci-multifloram aequante v. paullo superante, pedicellis subaequilongis 
sepala flava v. flava rubro suffusà paullo superantibus. 

A. nebrodense Guss. fl. sic. I. 404. — Rem. et Schult. syst. 
VII. 1053. — Knth. enum. IV. 403. — A. Webb? Clementi p. 
exs. Olympi bith. Mem. Tur. 1857. tab. 8. — A. callistemon Webb. 
ert. Olymp. (filamentis purpurascentibus). 

Habitat in Sieilia et in Olympo bithynieo. 

Unter À. flavum haben wir nach Ledebours Vorgange, sowohl die 
gelbblumigen, als auch die rothblumigen mit langer Spatha, ausgebreite- 
ter Dolde ohne Zwiebeln, hervorragenden Staubfáden und Blüthenstielen 
die unter sich ungleich lang, vereinigt. I. Gay hat mit seinem A. pul- 
chellum ebenfalls die meisten der von uns zu À. flavum sgezogenen For- 
men vereinigt, scheint aber die gelbe Blüthenfarbe noch als Scheidungs- 
erund zwischen À. flavum und A. pulchellum zu betrachten. Nun giebt es 
aber rein gelb blühende Formen, welche unsere Form z darstellen. Dann 
giebt es Formen mit gelben Blumen die schon theils mit Roth belegt 
sind, oder die mit grün und weiss nüancirt sind (2) und die allmálig 
zu den rosenroth und violett blühenden Formen übergehen. À.nebrodense 
Guss. wird durch kürzere Spatha und aufrechte Blumen unterschieden. 
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Fine Spatha die nur so lang als die Blüthendolde kommt bei allen For-- | 
men und selbst bei der Form o zuweilen vor und bei den aus Griechen- 


land stammendeu Formen der var. e hángen die in Dlüthe befindlichen 


Blumen ebenfalls. Wenn schon alle Blumen verblüht, dann kann man 
sich bei einzelnen und moch dazu armblüthigen Exemplaren leicht 


tàuschen. 


Endlich hat J. Gay nach der Form des Fruchtknotens noch das A. 
Fontanesi J. Gay geschieden, welehes sich lediglich durch ein «ovarium 
iriquetrum» von A. pulehellum unterscheiden soll, welelem letzteren 
ein «ovarium hexagono-suleatum» zugeschrieben wird. Der Fruchtknoten 
ist bei allen Formen des A. flavum dreilappig und über jeden der Lappen 
liufi eine mehr oder weniger tiefe Lángsfurche. Bei stark vepressten 
Exemplaren sieht man diese Lángsfurehe nicht und so scheint es uns un- 


statthaft auf diesen zweifelhaften Charakter, eine auch nach dem Autor 


selbst ausserdem ganz übereinstimmende Art, zu begründen. 


173. A. fuscum W. et K., bulbi ovati tunicis exterioribus 
membranaceis, integris; caule erecto, tereti, striato, infra medium fo- 
liato, folia linearia plana superante v. subsuperante; spatha longissima, 
umbellam superante; umbella diffusa, multiflora; pedicellis valde inaequa- 
libus, floriferis nutantibus, fructiferis erectis, flores 2-pluries superanti- 
bus, basi bracteolatis; sepalis elliptico-oblongis, obtusis v. ex apiee ro- 
iundato minute apiculatis; filamentis sepala subaequantibus, subulatis, 
basi inter se et cum sepalorum basi coalitis; ovario florescentiae temporis 
oblongo, basi breviter stipitato, apicem versus attenuato, stylo initio in- 
cluso demum exserto coronato. 


Glabrum. bulbi tunicae exteriores albo-scariosae v. fuscescentes. 
Caulis 20—45 c. m. altus, supra basin foliis 2— 3 superpositis vesti- 
(us. Folia subtus angulata, supra canaliculata. Spatha initio univalvis, 
mox bivalvis; valvis e basi ovata in rostrum longissimum herbaceum ex- 
currentibus, altera umbellam saepissime duplo-pluries superante. Pedi- 
celli filiformes, flexuosi, 7—25 m. m. longi. Sepala 5—6 m. m. 
longa, violacea v. albida, in carina et versus marginem fusca. 


Habitat in rupibus caleareis Banatus, in Pyrenaeis (Lamouroux sub 
nomine A. pallentis) et in Tauro cilicico (Kotschy ). 

A. fuscum W. et Kit. pl. rar. Hung. III. 267. tab. 241. — 
Rehb. ic. fl. germ. X. 485, fiz. 1064. — Roem. et Schult. syst. VII. 
1050. — Knth. enum. IV. 403. — 4. pamiculatum Sibth. f. 
graeca IV. tab. 315. 


174. A. panmiculatum L., bulbi ovati tunieis exterioribus mem- 
branaceis v. subpergameneis integris; caule erecto, tereti, striato, ad me- 
dium v. supra medium foliato, folia anguste linearia semiteretia cana- 
lieulata fareta superante v. rarius iis breviore; spatha umbellam paullo- 
pluries superante; umbella diffusa v. rarius fastigiata, capsulifera, pluri- 
multiflora; pedicellis valde inaequalibus perigonium paullo-pluries supe- 
rantibus, floriferis initio apice nutantibus, fructiferis magis elongatis, 
subrectis, basi bracteolatis; sepalis oblongis, truncato-obtusis v. ex apice 
rotundato muceronulatis v. rarius acutiusculis; filamentis perigonium sub- 
aequantibus, indivisis, subulatis, basi inter se et cum sepalorum basi 
coalitis, sinubus imis nudis v. rarissime denticulo brevi acutis; ovario 
oblongo, apicem versus attenuato: stylo initio incluso, demum exserto. 

Dulbi ovati v. subglobosi tunicae exteriores saepe scarioso-albidae 


v. fuscescentes. Spatha bivalvis, subherbacea, valvis in rostrum ferete 


plus minus elongatum attenuatis. Caulis humilis v. elatior, glaber. 
Ovarium breviter stipitatum v. sessile. Stylus initio brevis, demum 
magis elongatus, exsertus; stigmate capitato, integro. 

Habitat in Europa media ef australi, in Oriente, inque in Sibiria 
uralensi et altaica. 

ÀA. paniculatum LL. spec. 428. — Gr. et Godr. fl. fr. IV. 209. 
— A. pallens .L. spec. 421. — Ledb. fl. ross. IV. 175. — Gay in 
Ann. sc. nat. ser. III. tom. VIII. pag. 196. 

a. typicum;. glaberrimum, eaule elatiore, umbella multiflora, pe- 
dicellis florem pluries superantibus, floribus roseis v. pallide roseis v. 
saturate roseis, sepalis oblongis. 

Caulis 15—60 c. m. altus. Vaginae elevato-nervosae, glabrae. 
Folia '/5—2 m. m. lata. Spatha 3—20 c. m. longa. Pedicelli valde 
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inaequales, saepissime diffusi, 10— 35 m. m. longi.. Sepala oblonga, i 
obtusissima v. breviter apiculata, b—6 m. m. longa. 

Habitat in Europa media et australi a Gallia ad Tureiam et ad Ros- 
siam mediam et australem, in Tauria, in Caucaso rarissime. 

A. paniculatum Don. monogr. p. 44. — Roem. et Schult. syst. 
VII. pag. 1044. — Knth. enum. IV. pag. 407. — Rehb. ic. er. V. 
tab. 418. — .A. intermediwm DC. f. fr. V. pag. 318. — Don. 
monogr. pag. 39. — Roem. et Schult. syst. VII. 1035 (excl. var. fl. 
albo). — .A. lepide h. berol. in Knth. enum. IV. pag. 408. — 
A. callimischon Lk. in Linnaea IX. 140. — Knth. enum. IV. | 413. 
—A. parviflorum. bové y. exse. Gall. austr. ad litora maris mediter- 
ranei lectis. — .4. acutoflorum bové pl. exs. mauritan. — 4. Savà 
Pavl. 8. it. II. pag. 554. 

D. cauwcasicum ; foliis margine ad nervos vaginarum minute denti- 
culato-scabriusculis. Umbellae pluri-multiflorae pedicelli omnes erecti v. 
singuli nutantes v. rarius diffusi. Sepala rosea v. carnea, nervo medio . 
saturatiore. 

Cetera ut praecedentis. 

Exemplare von gleichem Standort gehen zur folgenden Form über. 


In Rossia australi, in Tauria, in desertis songoro-kirghisieis et in 
Caucaso 

j. rupestre; glabrum, floribus minus numerosis, pedicellis minus 
inaequalibus, florem paullo-duplo superantibus, umbella congesta, sepalis 
oblongis roseis nervo saturatiore notatis, saepe mueronato-acutis. 

Habitat in Tauria et in provineiis caucasieis. 


A. rupestre Stev. in Mem. soc. Mosq. III. 260 et in herb. 
horti Petrop. — Don. mon. pag. 49. — Roem. et Schult. syst. VII. 
1055. — Roehb. ic. erit. V. tab. 428 (floribus carneis). — .A. pami- 
culatum B macilentum Ledb. W. ross. IV. pag. 176. 

Steven unterscheidet sein A. rupestre dureh armblumige blüthen- 
dolde mit kürzeren Blüthenstielehen und einen Griffel der lànger als die 
Staubfüden. Der Griífel ist bei dieser, wie bei der Stammform ursprüng- 
lich kurz, spüter verliugert er sich und überragt Blumenkrone und 
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Staubfáden. Wenigblumigze Dolde mit kürzern Dlüthenstielchen, kommen 
auch bei der vorhergehenden Form vor, ausserdem komraen kurze und 
làngere Griffel, bei Exemplaren vom gleichen Standorte vor. 

9. pallens; spatha umbellam densiorem subaequante v. usque duplo 
superante; sepalis albidis v. pallide carneis v. virescentibus v. rubello 
linctis, saepisime nervo medio viridi v. rubro notatis; foliis vaginisque 
glabris. 

Cetera ut var. «. 

In Europa australiore a Lusitania ad Rossiam australem et Orien- 
tem, in Mauritania et in insulis canariensibus. 

A. pallens Don. monogr. p. 45 ex parte. — Roem. et Schult. 
VII. 1046 ex parte. — Knth. enum. IV. pag. 405. — Redouté Lil. 
V. tab. 272. — A. albidwm  Prsl. delic. prag. pag. 146. — A. 
Coppoleri Tineo cai. pl. h. Panorm. pag. 18. — Knth. enum. IV. 
404. — A. collinum Gauss. pl. exs. calabr. — Knth. enum. IV. 
406. — .A. modestum Doiss. diagn. ser. I. fasc. XIII. pag. 33. — 
A. parviflorum .Desf. fl. atl. I. pag. 290. — A. dentiferum 
Webb. Phyt. can. tab. 234. 

e. longispathwm ; spatha umbellam 3-pluries superante, sepalis 
viridibus v. lurido-rubescentibus v. sordide albidis, viridi v. rubro tinc- 
tis, foliis vaginisque glabris. 

Cetera ut var. «. 

Habitat in Europa australi a Hispania ad Rossiam australem. 

A. longispathum Red. Lil. tab. 316. — Don. mon. pag. 45.— 
Roem. et Schult. syst. VII. 1043. — Knth. enum. IV. 407. — 
Rchb. ic. fl. germ. X. 487. fig. 1068. — Ejusd. ic. er. tab. 430. 

A. intermedium. (A. incarnatum Hornm.) Zchb. ic. fl. germ. 
X. tab. 486, fig. 1065. 

A. praecissum Richb. ic. fl. germ. X. tab. 486. — Ejusd. ic. 
pl. erit. tab. 429. 

A. pallens Sibth. . gr. IV. 317. — Bot. mag. tab. 1420. — 
Codonopraswm longispathum chb. q. germ. exc. p. 115. 

Wir haben unter var. pallens alle Formen mit nicht rein rosarothen 


oder purpurrothen Blumen, kahlen Blattscheiden und kürzerer Spatha — 
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und unter var. longispatha alle àhnlichen Formen mit langer Spatha ver- — 
einigt. — 

€. testiflorum ; sepalis lineari-oblongis subacutis roseis v. carneis. 

Cetera ut var. «. 

Habitat in Lusitania et in Italia. 

A. tenuiflorum Ten. q. neap. 1. pag. 165. tab. 30. — Don. 
monogr. pag. 46. — Roem. et Schult. syst. VII. 1048. — Kuth. 
enum. IV. 409. 

7». montanwm ; glabrum, caule humili (4—9 €. n. ^lto), umbella 
pauci-pluriflora, spatha umbellam subaequante v. rarius usque duplo su- 
perante, floribus roseis v. purpureis. — Sepala oblonga, o £usa v. sub- 
acuta, pedicellos. aequantia v. iis usque duplo breviora, 5—6 m. m. 
longa, rosea, nervo medio purpureo notata. 

Habitat in Graecia (prope Taygete, in Olympo bithynico et in monte 
Hymetto), in Caucaso (prope Schuscha in prov. Karabagh leg. Hohen- 
acker) et in Asia minore (Jyldisdagh, Hohenacker). 

A. montanum Sibth. à. graeca tab. 319. — Don. monogr. 
pag. 51. — Knth. enum. IV. 416. 

A. Sibthorpianum BRoem. et Schult. syst. VII. 1057. 

A. Dor anum Inth. enum. 1V. pas. 411. — A. montanum 
Dory et Chaub. 8. pelop. 

8. brevicawle; caule nano, foliis vaginisque ad nervos margines- 
que scabridis, umbella 10—20 flora pedicellis perigonium usque 
2!/;-plo superantibus, spatha umbellam superante v. aequante, sepalis 
roseis. 

Habitat in regione alpina montis Dadédagh Antitauri in Cappadocia 
( balansa). 

A. brevicaule Boiss. diagn. ser. II. fase. IV. pag. 119. 

J. Gay hat in Annales d. sc. mat. ser. III. pag. 196 schon die 
meisten der oben aufgeführten Formen mit A. panieulatum (pallens) ver- 
einigt. Nur die Form » ist von demselben ausgeschlossen und die Form 
9 kennt derselbe nicht. Wollte man die beiden letzteren halten und nach 
dem Vorhandensein eines kleinen Zahnes im. Winkel zwischen dem Grunde 
der Staubfáden, nach der Lünge des Griffels, ob der Fruchknoten gestielt 
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— eder nicht, ob die Blüthenbláttehen etwas breiter oder schmáler, ob solche 


vorn ausgerandet, spitz oder in eine kurze Spitze vorgezogen, ob Stensel 
niedrig oder hoch, die Dolde arm- oder reichblumig, Scheidenblüttchen 


- wenig oder viel lánger als Dolde, dann durch die Blüthenfarbe und ob Blit- 


ter kahl oder schárflich etc., diese Art theilen, dann müssten nicht bloss 
alle obigen Formen als Arten angenommen werden, sondern es müsste 
auch noch eine zanze Reihe neuer Arten aufgestellt werden. 


175. 4. staminewm  Doiss., bulbi ovati tunicis integris; caule 
ereeto, tereti, &d medium v. supra medium foliato, foliis laevibus, anguste 
semiteretibts filiformibus breviore ; spathaumbellam superante ; umbella cap- 
sulifera, mtiflora, effusa; pedicellis filiformibus, valde inaequalibus: flo- 
riferis initio apice nutantibus, mox rectis, perigonium pluries superantibus, 
basi bracteolatis; sepalis ovatis, obtusis, v. ex apice obtuso apiculatis; 
filamentis subulatis, simplicibus, perigonium subaequantibus, basi inter 
se ef cum sepalorum basi eoalitis; ovario depresso-seloboso, trilobo, ex 
apiee valde retuso in stylum initio inclusum demum longe exsertum ex- 
currente. 

Glabrum. PBulbi tunicae exteriores fuscae v. nigrescentes. Caulis 
12—20 c. m. altus. Spatha bivalvis; valvis subherbaébis, e basi la- 
üiore in rostrum terete attenuatis. Pedicelli 2—4 c. m. longi. Sepala 
rosea, circiter 4 m. m. longa. 

Habitat in Laconia, prope Smyrnam, in Libano, Palaestina et in 
prov. Ghilan Persiae borealis. 

AA. stamineuwm Dboiss. diagn. pl. or. ser. T. fasc. IV. pag. 119. 

Sepalis latioribus ovarioque structura ab À. paniculato diversum. 

J. Gay zieht auch diese Art zu A. paniculatum (pallens) als Form, 
uns scheint dieselbe aber wegen der ganz verschiedenen Gestalt des 
Fruchtknotens eine gute eigne Art zu bilden. 


176. A. sipyleum Doiss., bulbi subrotundi tunicis integris, te- 
nuibus, hyalino-scariosis, albis; caule erecto, tereti, ad medium v. su- 
pra medium foliato, folia anguste linearia plana v. demum involuto-se- 


miteretia v. filiformia subaequante; spatha quam umbella paullo-duplo 
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breviore; umbella capsulifera, fastigiata, pauciflora; pedicellis valde in- 
aequalibus, erectis, floriferis apice nutantibus, fructiferis strictis, peri- 
conium duplo-pluries superantibus, basi bracteolatis; sepalis elliptico- 
lanceolatis, acutiuseulis; filamentis simplieibus, subulatis, perigonio 
paullo brevioribus, basi inter se et cum sepalorum basi coalitis; ovario 
ovato-oblongo, trigono; stylo brevi, incluso. 

Glabrum. Caulis 12—16 m. m. altus. Spatha bivalvis, membra- 
naceo-albida; valvis anguste lanceolatis, attenuato-acutis v. in rostrum 
acuminatis, nervis rubescentibus percursis. Umbella 4—12-flora. Pedi- 
celli S—30 m. m. longi. Sepala 5—6 m. m. longa, carnea, nervo 
medio purpureo saepissime picta. 

Habitat in Graeciae monte Sipilis et in monte Aepos insulae Chio. 

A. sipylewm Doiss. diagn. ser 1. fasc. XIII. pag. 58. 

A. exile Boiss. et Orph. in Boiss. diagn. ser. Il. fasc. IV. 
pag. 118. 

Bulbi tunicis tenuibus hyalino-scariosis, sepalis acutiusculis, stylo 
incluso ab A. paniculato diversum. 


171. A. Achajiwm Doiss. et Orph., bulbi ovati tunicis inte- 
eris, interioribus hyalino-albidis, exterioribus fuscescentibus; caule erecto, 
tereti, glabro, supra basin 2—93 folio, folia anguste linearia superante; 
spatha pedicellos subaequante vel iis breviore; umbella pluriflora, laxa, 
fasciculata; pedicellis perigonium 2—5-plo superantibus, subaequalibus, 
floriferis initio apice nutantibus, mox rectis, basi braceteolatis; sepalis 
oblongo-ellipticis, rotundato-obtusis, filamenta paullo superantibus; fila- 
mentis simplicibus, subulatis, basi dilatata inter se et cum perigonio in 
annulum eoalitis; ovario ovato, breviter stipatato; stylo brevi incluso. 

Glabrum. Caulis 12—20 e. m. altus. Folia planiuscula v. mar- 
sinibus involutis subteretia, filiformia. Spatha bivalvis, valvis e basi 
ovato-lanceolata membranaceo-s^ariosa in caudam teretem attenuatis, al- 
tera longiore pedicellos superante. Pedicelli S—15 m. m. longi. Sepala 
6 m. m. longa, ut videtur in statu vivo pallide rosea. 

Graeciae, habitat in monte Cloeos Achaja. 

A. Achajüumn. .boiss. in Orph. fl. graeca exsiccata n. 427. 
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Mit A. panieulatum nahe verwandt und wahrscheinlich mur eine 
Form desselben mit kürzerer Spatha und fast gleichlangen Blüthenstielchen. 


178. A. turkestanicum igl., bulbi ovato-globosi tunicis albido- 
scariosis, integerrimis; caule elato, tereti, laevi, cireiter ad quartam par- 
tem foliato; foliis linearibus, canaliculatis v. margine involuto semitere- 
libus; umbella capsulifera, multiflora, fastigiata v. subhemisphaeriea; pe- 
dicellis filiformibus, flores pluries superantibus, basi nudis; sepalis ob- 
longis, obtusis; filamentis sepala paullo usque sesqui superantibus, basi 
inter se et cum sepalorum basi coalitis, exterioribus subulato-filiformibus, 
interioribus inferne in laminam subovatam dilatatis, superne in cuspidem 
subulato-filiformem antheriferam excurrentibus. 

Bulbus magnus, 4 c. m. longus, 9 c. m. in diametro. 

Caulis robustus, circiter 60 c. m. altus, erectus. Folia caulina cir- 
citer 6, superposita, glauca, margine dentieulato-cilioalata. Spatha sca- 
rioso-hyalina, univalvis, in acumen rostriforme excurrens. Pedicelli 
valde flexuosi, 25—30 m. m. longi. Sepala alba, nervo intermedio 
subobsoleto, circiter 4 m. m. longa; exteriora latiora, subelliptico-ob- 
longa; interiora paullo longiora, oblonga. Filamenta interiora integra v. in 
apice laminae dilatatae utrinque breviter unidentata v. in latere uno uni- 
dentata, in altero integerrima. Ovarium obovatum, trilobo-trisonum. 
Siylus ovarium perigoniumque superans; stigmate integro, non incrassato. 

Turkestaniae in montibus Mogol-tau legit Kuschakewiez. 

Es liegt uns ein einziges Exemplar mit theils abgebrochenen Blát- 
tern vor. Auch von der Spatha ist die Spitze abgebrochen. Es ist daher 
wohl móglich, dass diese Art anstatt zu den «Maerospathen» zur Abthei- 
lung Schónoprasum gestellt werden muss und haben wir solche in der 
Übersicht da auch noch einmal aufzeführt. 


179. A. globoswm iedouwté, bulbis oblonzo-cylindricis, rhizo- 
mati oblique descendenti insidentibus, solitariis v. saepissime aggregatis ; 
tunicis membranaceis, integris v. rarius apice laciniatis; caule erecto, 
tereti, striato, infra medium foliato; foliis lineari-filiformibus, teretibus, 
caule brevioribus v. rarius longioribus; spatha umbellam paullo-triplo su- 
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perante; umbella capsulifera, multiflora, globosa v. rarius hemisphae- —— 


rica; pedicellis subaequalibus, perigonium paullo-triplo superantibus, 
omnibus rectis, basi braeteolatis ; sepalis ovato-lanceolatis v. lanceolatis, 
aculis v. acuminatis; filamentis simplieibus, lineari-subulatis, perigo- 
nium paullo-duplo superantibus, basi inter se et cum sepalorum basi 
breviter eoalitis; ovario subgloboso; stylo elongato exserto. 
Glabrum. Bulborum 4—6 e. m. longorum tunieae exteriores fus- 
cae, inferiores albido-hyalinae. Caulis 20—-60 c. m. altus. Folia su- 
pra eanaliculata. Spatha bivalvis; valvae a basi latiore in rostrum terete 
attenuatae: altera quam umbella brevior: altera longius rostrata, umbel- 
lam paullo-triplo superans. Pedicelli 5b—15 m. m. longi. Sepala pur- 
purascentia v. albida rubroque-variegata v. ochroleuca, 4—5'/» m. m. 
longa. Ovarium acute trigonum. Stylus filiformis; stigmate non ineras- 
sato, integro. 
a. lypicum ; tloribus roseo-purpureis v. carneis v. albidis et plus mi- 
nu$ rubro tinctis. 
- A. globoswm Redowuté Vil. III. tab. 179. (anno 1807). — 
M. Bieb. fl. taur. cauc. I. 262 (1808). — Don. mon. pag. 50. 
— Rem. et Schult. syst. VII. 1054. — Knth. enum. IV. 417. 
— Rechb. ic. fl. germ. X. tab. 497, fig. 1088. — Roehb. ie. cr. 
V. tab. 407. 
A. Steveni Willd. herb. n. 6478 teste Ledb. fl. ross. IV. 176. 
A. caucasicum. Gawl. bot. mag. sub tab. 1145 (anno 1808). 
— M. B. fl. taur. cauc. suppl. pag. 258. — Don. monogr. 48. 
— Rem. et Schult. syst. VII. 1053. — Knth. enum. IV. 416. 
A. savranicum. Dess. cat. sem. h. Crem. suppl. 18168. 
A. saxatile M. D. fl. taur. cauc. I. pag. 264 (anno 1808) 
(floribus albis, sepalis in carina rubris).— Ejusd. cent. tab. 29 ^). 
— Don. monogr. pag. 57. — Rem. et Schult. syst. VII. 1061. 
— Knth. enum. IV. 416. 


*) A. saxatile M. B. easp. pag. 167 ist eine andere Pflanze, denn M. 
Bieberstein beschreibt solche l. e. «scapo nudo, spatha brevi», 
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AA. saxatile Hchb. ic. fl. germ. tab. 497, fig. 1087. — 


Ejusd. ie. crit. V. tab. 408. 

A. paniculatum bot. mag. tab. 913. 

A. Steveni 2, Q, y Ledb. fl. ross. IV. 111. 

A. rubellum W. herb. teste Kunthio. 

A. rupestre herb. Schrad. 

A. moschdtum Sintenis yl. exs. turc. 

A. kermesinwm, Rchb. ic. fl. germ. tab. 498, fig. 1089. 

Habitat in Tureia, Rossia australi, in Caucaso, in desertis 
caspicis, in Sibiria uralensi et altaica, in desertis songoro-kirzhi- 
sicis. 

&. ochroleucum; foribus ochroleucis. — A. petraeum Kar. et Kir. 
enum. pl. song. n. 816. — Knth. enum. IV. 686. 

A. Steveni 9 Ledb. f. ross. IV. 177. 

A. ochroleucum Bchb. ic. fl. germ. X. tab. 498, fig. 1090 
(nec W. et K.). 

A. aanthiuwm Griesb. et Schur. ii. hung. in Wiegm. Arch. 
pag. 358. — Sehur. fl. transsylv. pag. 672.— A. tenuifolium 
Schur. sert.n. 2820.— 4A. chloranthum Schur. herb. transsylv. 
-—— A. Moly Griesb. et Schur. fl. tiranssylv. — A. Pseudo- 
ochroleucum. Schur. 8. transsylv. pag. 673. 

Habitat in Istria, in Transsylvania, in Caucaso, in Sibiria al- 
taica et in desertis songoro-kirghisicis. 


180. 4. Wiedenammnianwm Iügl. , bulbi ovati v. ovato-oblongi tunicis 


membranaceis, integris v. demum apice fibroso-laciniatis; caule erecto, 
lereti, striato, ad medium foliato, folia lineari-teretia v. filiformi-teretia 
superante; spatha umbellam superante; umbella multiflora, capsulifera, 
elobosa v. hemisphaerica; pedicellis filiformibus, perigonium triplo-plu- 
ries superantibus, basi nudis; sepalis lineari-oblongis, aequilongis, obtu- 
sis; filamentis simplicibus, subulato-filiformibus, basi inter se et cum 
sepalorum basi breviter eoalitis, sepala paullo-sesqui superantibus; Ova- 
rio ovato, breviter stipitato, stylo elongato exserto coronato. 


Glabrum. Bulbi solitarii tunicis exterioribus fuscescentibus. Caulis 
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25—60 c. m. altus. Spatha bivalvis, valvis subherbaceis, basi ovatis, 
apice in rostrum terete excurrentibus, alteralongiore umbellam paullo- 
triplo superante. Pedicelli flexuosi, subaequilongi, 6—20 m. m. longi. 
Flores parvi, albidi v. purpurei. Sepala circiter 2 m. m. longa, nunc 
albida, nune purpurea. 

In Anatolia prope Eski-Seheher varietatem floribus albidis, prope 
Kadikios varietatem floribus purpureis legit Cl. Wiedemann anno 1834. 

Tehihatscheff pl. exs. anatol. n. 171 floribus purpureis. 


181. A. parviflorum L., caule subteretifolio umbellifero, um- 
bella globosa, staminibus simplicibus corolla longioribus, spatha subulata. 

Habitat in Europa australi. 

Facies A. sphaerocephali. bulbus oblongus, tunicatus. Caulis te- 
res, Striatus, foliosus. Folia longitudine fere caulis, subulata. Umbella 
elobosa ; floribus ^ minimis ; petalis exteriorioribus ovatis, tristioribus; 
interioribus duplo longioribus, lanceolatis, purpurascentibus. Stamina 
simplicia, corolla longiora, uti etiam stylus. Spatha subulata, corolla 
longior, diphylla. Adeoque simillimum A. sphaerocephalo, sed stamina 
simplicia. 

A. parviflorum Linné spec. pag. 427. — Don. monogr. 51. 
— Rem. et Schult. syst. VII. 1057. — Knth. enum. IV. 418. — 
(Don. uti Roem. et Schult. hanc speciem ut videtur errore, sepalis apice 
bifidis descripserunt). 

Wir haben im Obigen von dem bis jetzt zweifelhaft sebliebenem 
A. parviflorum L. einfach Linné's Diagnose und Beschreibung wieder- 
holt. Es scheint dass keiner der spátern Autoren die Originalexemplare 
verglichen hat. Don, der solche wohl gesehen haben kóünnte, 
weicht dadurch ab, dass er die Blumenblátter als zweispaltig und die 
innern als nicht lánger als die áussern beschreibt. Linné nennt die Blu- 
menblátter purpur, Don weiss mit grünem Mittelnery und Rómer und 
Schultes sind Don gefolgt. Von den folgenden Autoren haben Desfon- 
taines das À. paniculatum 7 pallens, — Dové A. paniculatum « typi- 
cum, — Twllier A. oleracenm « virens, — JDesveauwz A. sphaeroce- 
phalum 7 viridi-album für A. parviflorum L. genommen. 
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Uns scheint dasselbe unserm A. Wiedemannianum sehr nahe zu 
stehen. und würden wir dieses als A. parviflorum L. genommen haben, 
wenn Linné seine ihm vorliegende Pflanze nicht mit lánglichen Zwiebeln 
und áussern Blumenbláttern, die nur halb so lang als die innern, be- 
Schrieben hátte. Ganz unklar ist es was Don, dem Rómer und Schultes 
zefolst, für eine Art vor sich hatte, indem mir kein Allium mit zwei- 
spitzizen Blumenbláttern bekannt ist. Kunth endlich hat die Linné'sche 
und Donsche Diagnose gemischt und A. parviflorum Desf. als Form 
hinzu gezogen. 


182. A. staticiforme Sibth., bulbi solitarii ovati tunicis interio- 
ribus albido-membranaceis integris, exterioribus fuscis et apice saepis- 
sime laciniatis; caule tereti, erecto v. adscendente, saepissime valde 
flexuoso, ad medium foliato, folia filiformi-semiteretia superante; spatha 
umbellam subaequante v. ea breviore; umbella capsulifera, multiflora, 
2lobosa v. hemisphaerica; pedicellis subaequalibus, perigonium duplo- 
quadruplo superantibus, basi minutissime bracteolatis v. subnudis; se- 
palis ovatis, obtusis, aequilongis; filamentis perigonium paullo superan- 
tibus, simplicibus, subulatis, basi inter se et cum sepalorum basi coali- 
tis; ovario ovato-oblongo, brevissime stipitato: stylo breviter exserto. 

Glabrum. Caulis 12—25 c. m. altus, laevis v. substriatus. Spa- 
tha bivalvis; valvis e basi late ovata scearioso-albida in caudam teretem 
subherbaceam exeuntibus, altera longiore nune umbellam aequante, nunc 
ea usque !/s breviore. Pedicelli 7—14 m. m. longi. Sepala in statu 
vivo rosea v. carnea, in statu sicco albida v. nervo medio rubescente, 
3 m. m. longa. 

Habitat in Graeciae insula Cimolo (Sibth.), in collibus Atticae ad 
Hymettum (Sartori), in arenosis maritimis Atticae (Heldreich), prope 
Phalesum (Heldreich ). 

A. siaticiforme Sibth. (1. zraec. IV. tab. 320. — Knth. enum. 
IV. 417. — A. flexuosum Urv.in Mem. soc. Linn. Paris. n. 776. 
— Heldr. herb. gr. norm. n. 101. — Orph. fl. zr. exs. n. 241. — 
A. margaritaceum Heldr. herb. graec. norm. n. 305. 


183. A. olympicum Doiss., bulbi ovati tunicis integris, sca- 
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rioso-hyalinis, albidis; caule erecto, tereti, striato, paullo supra medium. 


foliato, folia anguste linearia plana superamte; spatha umbellam vix su- 
perante; umbella capsulifera, multiflora, hemisphaerica; pedicellis flo- 
rem 2——4-plo superantibus, subaequalibus, basi nudis; sepalis ovatis, 
obtusis; filamentis perigonium '/s superantibus, simplieibus, subulatis, 
imo perigonio insertis; ovario globoso, stipitato; stylo elongato-filiformi, 
longe exserto. 

Glabrum. Caulis 20—40 ec. m. altus. Folia 1!/—4 m. m. 
lata, margine laevia. Spatha persistens, bivalvis; valvis membranaceis, 
lanceolatis, acuminatis, majore umbellam vix excedente. Pedicelli 
6—14. m. m. longi. Sepala 5'/» m. m. longa, intense rosea. 

Habitat Graeciae in Olympo bithynieo (Boiss. ). 

A. olympicum  Doiss. diagn. ser. I. fasc. V. pag. 58. 


185. .4. acre Prsl., bulbo subrotundo, (teste Prsl.); caule 
erecto, elato, tereti, laevi, infra medium foliato; foliis linearibus, pla- 
nis; spathae valva altera longissime caudata reflexa; umbella capsuli- 
fera, multiflora, globosa; pedicellis subaequalibus, perigonium 3——4-plo 
superantibus, basi braeteatis; sepalis ovatis, apice subito in apiculum 
recurvatum. acuminatis; filamentis omnibus simplicibus, perigonium 
duplo superantibus, lineari-filiformibus, sepalorum basi eoalitis; ovario 
ovato, sessili; stylo elongato exserto. 

Glabrum. Bulbus mihi ignotus. Caulis 60 c. m. altus v. altior, 
foliis 5— 6 superpositis vestitus, vaginis inferioribus albidis omnibus 
suleato-nervosis infra medium involutus. Folia viridia, 2—4 m. m. 
lata. Spatha bivalvis; valvis basi membranaceis ovatis, in caudam folia- 
ceam subteretem attenuatis, altera majore umbellam duplo-quadruplo 
superante, altera minore umbellam vix aequante. Pedicelli 10—20 m. 
m. longi, ílexuosi. Sepala roseo-purpurea, circiter 5 m. m. longa. 
Filamenta compresso-plana. 

Habitat ad margines agrorum Panormi (Prsl.). 

A. acre Prsl. delie. prag. pag. 147. — Ejusd. fl. sic. pag. 42. 
—  Roem. et Schult. syst. VII. pag. 1131. — Knth. enum. 455. 
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Uns liezen kultivirte Exemplare vor, die aus von Bernhardi ver- 
vertheilten Samen im Botanischen Garten zu Dorpat gewachsen sind und 
die mit der Beschreibung von Presl gut stimmen. Den Dotanikern ltaliens 
ist diese Art unbekannt. 


185. A. myrianthum Doiss., bulbi ovati tunieis albido-scario- 
sis, integris; caule tereti, elato, supra medium foliato; foliis planis, ca- 
nalieulatis, subtus carinatis, caule brevioribus; spatha umbellam paullo 
superante; umbella capsulifera, globosa, multiflora; pedunculis capillari- 
bus, subaequalibus; sepalis oblongis, obtusis; filamentis perigonium su- 
perantibus, simplicibus, setaceis, ima basi perigonil insertis; stylo longe 
exserto. 

Glabrum. Caulis 30—50 e. m. altus. Foliorum vaginae striatae, 
lamina 4—6 m.m. lata. Spatha bivalvis; valvis albis, e basi ovato stria- 
io-costata longe acuminatis, inaequalibus, longiore umbeilam paullo su- 
perante. Umbella 100—300 flora. Flores albi, parvi, confertissimi, 
illis A. carinati plus triplo minores. 

Habitat in humidis ad rupes thermarum Hieropolis in paludosis 
aestate exsiecatis inter juncos in valle Meandri prope Nozlibazar ( Dois- 
Sier). — 

A. myriauthum Doiss. diagn. ser. I. fasc. V. pag. 59. 


186. A. variegatum Doiss., bulbi ovati tunieis membranaceis ; 
caule tereti, tenui, elato, ad medium foliato; foliis planis, inferne cana- 
lieulatis, linearibus, laevissimis; spatha bivalvi, umbella vix longiore, 
deflexa; umbella capsulifera, multiflora, slobosa; pedicellis tenuibus, 
perigonio 4-plo longioribus; sepalis oblongis, obtusis; filamentis simpli- 
Cibus, a basi latiore attenuatis, perigonium paullo superantibus. — Ses- 
quipedale. Spatha bivalvis, valvis a basi latiore ventrieosa attenuatis. 
apice convoluto-subulatis. , 

Flores parvi, laeves, basi flavidi, superne intense purpurei. Um- 
bella magnitudine nucis. 

Habitat inter Diarbekir et Mardin Assyriae (Kotschy). 

A. variegatum Doiss. diagn. ser. I. fasc. VII. pag. 118. 


an 


A 


. . Nieht gesehen und wahrscheinlich nur eine Form von A. myrian- 
thum Doiss. 


$87. A. pilosum Sm., bulbi solitarii subglobosi tunicis albo- 
membranaceis, integris; caule erecto, tereti, paullulum flexuoso, glabro, 
ad medium folioso; foliis lineari-semieylindrieis vaginisque patente pilo- 
sis, caule brevioribus; spatha umbellam superante; umbella multiflora, 


hemisphaerica; pedicellis perigonium 2——3-plo superantibus; sepalis 


ovatis, obtusis; filamentis simplicibus, subulatis, perigonium aequanti- 
bus; ovario subgloboso; stylo incluso. 

Caulis circiter 15 c. m. altus. Spatha bivalvis; valvis e basi la- 
tiore in caudam teretiuseulam subherbaceam attenuatis, altera longiore 
umbellam superante, altera umbellam subaequante. Flores campanulati, 
exteriores subnutantes. Pedicelli 10—15 m. m. longi. Sepala rosea, 
nervo saturatiore, circiter 5 m. m. longa. 

Habitat in Graeciae insula Cimolo. 

A. pilosum Sibth. eb Sm. 11. graec. IV. tab. 21. — Sm. fl. 
graec. prod. I. pag. 225. — Don. monogr. pag. 45. — Roem. ef 
Schult. syst. VII. 1048. — Knth. enum. IV. 408. 


188. A. frigidum BDoiss. et Heldr., bulbi ovati tunicis membra- 
naceis, integris, exterioribus nigrescentibus secus caulis partem inferiorem 
plus minus productis et apice saepissime laeiniatis; caule humili, tereti, 
subangulato-striato, sub ad medium v. supra medium foliato, foliis subulato- 
semiteretibus longiore v. breviore; spatha umbellam aequante v. superante; 
umbella pauciflora, capsulifera, fastigiata; pedicellis initio perigonio bre- 
vioribus, demum paullo longioribus, subaequalibus, basi bracteolatis; se- 
palis ovatis v. ovato-oblongis, breviter mucronulato-acuminatis ; filamen- 
lis perigonium cireiter aequantibus, simplieibus, subulatis, basi dilatata 
inter se et cum sepalorum basi eoalitis; capsula obovata ; stylo exserto. 

Caulis flexucsus v. rarius strictus, 8—16 c. m. altus, glaber. 
Foliorum vaginae saepe minutissime seaberulae v. glabrae. Spatha bi- 
valvis; valvise basi latiore membranacea in caudam feretem? attenuatis, 
subaequalibus, umbellam subaequantibus v. altera latiore umbellam plus 
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minus superante. Sepala b— 6 c. m. m. longa, exsiccata rosea nervo 
saturatiore, viva (teste Doissiero) straminea. Umbella 3—12 flora v. 
rarius pluriflora subglobosa. 

Habitat Graeciae in cacumine Taygeti (Heldreich), in cacumine Hy- 
metti (Spruner), in Ciliciae alpe Dbulgar-Dagh (Kotschy n. 151, 290, . 
174, 251) et in Tauro cilicico (Kotschy n. 457 sub nom. A. montani, 
Balansa fl. er. n. 812), inque in Tauro cataonico (Hausk.). 

AA. tauricolum Doiss. diagn. ser. II. fasc. IV. pag. 118. — A. 
frigidum Doiss. diagn. ser I. fasc. XIIL. pag. 44. — A. Hymet- 
tium. Doiss. et Heldr. in Boiss. diagn. ser. II. fasc. IV. pag. 120 
(forma umbella subglobosa). — .4. Doissieri Hawskms. in pl. sicc. 
Tauri cataonici. 


189. A. papillare Doiss., bulbi ovati solitarii tunicis exteriori- 
bus coriaceis fuscescentibus, interioribus membranaceis; caule mediocro, 
adscendente, tereti, glabro, ad quartam partem folioso; foliorum vaginis 
papillis linearibus albis adpressis dense pubescentibus; limbo erecto, 
glabro, canaliculato-plicato, a basi lineari longissime et sensim acumi- 
nato-subulato, caule parum breviore; spatha umbellam subaequante; um- 
bella capsulifera, mulüflora, hemisphaerica; pedicellis subaequilongis, 
perigonium duplo-superantibus, basi nudis; sepalis ovatis, obtusis; fila-. 
mentis simplicibus, perigonium subaequantibus, basi inter se et cum pe- 
rigonio coalitis, a basi lata sensim lanceolatis. 

Caulis 12—20 c. m. altus. Folia e basi circiter 5 m. m. lata 
attenuata, margine laevia. Spatha albido-membranacea, in lobos 39—4. 
in caudam setaceam iis saepe subaequilongam desinentes lacero-partita. 
Sepala albida, 5—6 e. m. longa. Capsula subrotundo-angulata, peri- 
£onio subaequilonga. 

Habitat in desertis Palaestinae inter Noch] et Gaza (Boissier). 

A. papillare Doiss. diagn. ser. I. fasc. XIII pag. 27. 

boissier stellt diese Art, von der uns nur ein defektes Exemplar 
vorliegt zu Molium, wegen der schmalen Blátter und dem bis zu '/4 be- 
bláitertem Stengel, muss dieselbe aber zu Schenoprasum oder Macro- 
spatha fallen. Da die Lappen der Spatha stets in eine lange schwanz- 
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fórmige Spitze ausgehen, haben wir solehe hierher gestelli. Unter den 
Schoenoprasen, scheint dieselbe mit A. Cydni Schott nahe verwandt 
Zu sein. 


190. A. tenue Rgl., caule erecto, tenui, supra basin 2——9 folio, 
elabro, tereti, praecipue apicem versus suleato-striato; foliis filiformi- 
bus, semiteretibus, margine minute serrulato-eiliolatis, caulem superamn- 
tibus; spatha umbellam superante; umbella capsulifera, pauciflora; pe- 
dicellis perigonium vix aequantibus, florescentiae tempore apice reeur- 
vatis, basi nudis; floribus campanulatis, nutantibus; sepalis ovatis, aeu- 
Uis v. breviter acuminatis, filamenta '/;—duplo superantibus ; filamentis 
ima basi sepalorum adnatis, caeterum liberis, exterioribus simplicibus 
subulatis, interioribus subulatis ima basi dilatata unilateraliter v. utrin- 
que obtuse unidentatis; stylo incluso. 

Bulbus ignotus. Caulis filiformis, 10—12 c. m. altus. Folia 
usque 20—25 c. m. longa, !/» m. m. lata. Spatha hyalino-albida, 
univalvis, basi lata, apice in caudam subulato-trigonam purpurascentem 
umbella longiorem subito exeurrens. Sepala 4—4'/» m. m. longa, ut 
videtur carnea, nervo medio purpureo notata. Stamina interiora exte- 
rioribus paullo breviora. Ovarium obovatum, irigonum. Stylus brevis, 
ovarium aequans, perigonio subduplo brevior; stigmate non inerassato, 
integro. 

Habitat in Turkestaniae provincia Kokania, inter Karakasuk ef 
Schagimardan. Legit 0. Fedschenko. 

À. tenuissimo in habitu affine, «spatha eaudata umbellam superante, 
floribus nutantibus pedieellos superantibus v. aequantibus, sepalis acutis 
filamentorumque structura» longe distat. 

Obgleich mit A. tenuissimum, wie es scheint, nahe verwandt, 
stellten wir diese Art doch zur Abtheilung Maerospatha, da die Spatha 
entsprechend gebildet und die Zwiebel noch unbekannt. 
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SECTIO V. MOLIUM. 


191. A. paradoxwm Don., bulbi ovati v. globosi simplici tuni- 
cis membranaceis integris; caule basi 1— 2 phyllo, triquetro, foliis an- 
guste oblongis v. lineari-lanceolatis saepissime breviore v. rarius paullo 
longiore; umbella bulbifera, 1—2 v. rarissime 3— 6 flora; pedicellis 
filiformibus, florem 3 —4-plo superantibus; sepalis albis, elliptico-oblongis, 
acutiusculis v. obtusiusculis, filamenta plus duplo superantibus ; filamentis 
lanceolatis, simplicibus, apice in euspidem brevem attenuatis, interioribus 
latioribus; ovario depresso-globoso; stylo filiformi, incluso, apice trifido, 
lobis stigmatieis linearibus. 

Glabrum. PBulbi tunicae inferiores tenuissimae, hyalino-scariosae, 
exteriores fuscescentes v. nigrescentes. Caulis 20— 30 c. m. altus, 
basi saepissime monophyllus, rarius diphyllus. Folia 4—12 m. m. 
lata, multinervia. Spatha hyalino-albida, scariosa, pedicellis breviore, 
2—93 valvis; valvis lanceolatis, acuminatis, demum caducis. Pedicelli 
1'/—4'/^ c. m. longi. Flos campanulatus, sepalis subaequalibus 
10—12 m. m. longis. Filamenta basi inter se et cum perigonio bre- 
viter coalita. 

Habitat in Caucaso. 

A. paradoxum Don. mon. pag. 72. — Roem. et Schult. syst. 


VII. 1090. — Kníh. enum. IV. 437. — Ledb. 1l. ross. IV. 186. — 


Scilla paradoxa M. Db. f. taur. cauc. IIl. pag. 267. 


192. A. canadense Kalm., bulbi ovati tunicis albido-membra- 
naceis, integris; caule erecto, tereti, striato, basi foliato, folia anguste 
linearia planiuscula superante; spatha pedicellis breviore; umbella bul- 
bifera, pauciflora; pedicellis filiformibus, flores 3—4-plo superantibus, 
perpaucis; sepalis oblongis v. subelliptico-oblongis, obtusiusculis, paten- 
tibus: filamentis simplicibus, quam sepala paullo — '/s brevioribus, basi in- 
ter se et cum perigonio connatis, e basi lineari-lanceolata in cuspidem subu- 
latam attenuatis; ovario depresso-globoso; stylo elongato-filiformi, longi- 
tudine filamentorum, apice indiviso. 

Glabrum. Scapus 30—40 m. m. altus. Folia subtus convexa, 
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supra leviter canalieulata. Spatha bivalvis; valvis scarioso-albidis, ova- 
tis, acuminatis. Umbellae bulbi conferti. Pedicelli flexuosi, circiter 2. 
c. m. longi. Sepala rosea v. pallide rosea, 6 m. m. longa. 

Habitat in Ameriea boreali a Canada ad Carolinam. 

A. canadense Kalm. it. IIl. pag. 79. — Linné spec. pag 431. 
— Don. monogr. pag. 74. — Roem. et Schult. syst. VII. 1092. — 
Walt. car. pag. 121. — Knth. enum. IV. 450. 


193. A. scorzonerifolium Iiedowté, bulbi ovati tunicis integris ; 
caule adscendente, subangulato, basi foliato, foliis linearibus v. anguste 
lineari-lanceeolatis saepissime breviore v. rarius longiore; spatha uni- 
valvi, decidua, brevi; umbella bulbiferà, pauciflora; pedicellis filiformi- 
bus, erectis v. adscendentibus; perigonium 2——3-plo superantibus; se- 
palis oblongis, obtusiusculis, luteis, filamenta paullo superantibus; fila- 
mentis simplicibus, e basi latiore subulatis, ima basi tantum breviter in- 
ier se ef cum perigonio coalitis; ovario depresso-globoso, sub apice cris- 
tis dentiformibus 6 vestito; stylo filiformi, longitudine staminum. 

Glabrum. Bulbi tunicae interiores hyalino-scariosae, flavescentes; 
exteriores fuscescentes, risidiores. Caules flexuosi, 25— 930 c. m. alti. 
Folia 2— 3, supra leviter canalieulata, subtus subeonvexa, 2!/5—7 m. 
m. lata, 25—495 c. m. longa. Spatha hyalino-albida, ovata, univalvis. 
Umbellae bulbi sessiles, 2— 4, ovati, bractea albo-hyalina involuti. Pe- 
dicelli 1—6, 2—3 e. m. longi. Sepala circiter 1 c. m. longa. 

Patria ignota. 


A. scorzonerifoliwm. Redowté Lil. II. tab. 99. — Don. monog. 
pag. 72. — Roem. et Schult. syst. VII. 1090. — Knth. enum. IV. 
445. — 


Don und die folgenden Autoren geben für diese ausgezeichnete Art . 
Südeuropa als Vaterland an. Redouté der solche nach einem Exemplar 
des Gartens des Pariser Museums beschrieb, sagt dass das Vaterland un- 
bekannt. 


Wahrscheinlich ist diese Art im temperirten Amerika heimisch, wo 
mehrere Allium-Arten mit an der Spitze in Zühne auszehenden Fáchern 
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der Kapsel vorkommen. In Botanischen Gárten findet sieh diese Art 
háufig in Cultur. 


194. A. wrsimum: L., bulbi oblongi solitarii v. gemini tunicis 
integris, hyalino-membranaceis, albidis v. flavescentibus; caule erecto, 
triquetro v. subtereti, ima basi tantum bifolio, foliis breviore v. lon- 
giore; foliis elliptico-lanceolatis v. lanceolatis, acutis, in petiolum 
longum attenuatis; umbella capsulifera, fastigiata, pauci-plurifloro (6—20 
flora); pedicellis rectis, perigonium paullo-duplo superantibus, basi nu- 
dis; sepalis erecto- patentibus, lineari-lanceolatis, acutis v. obtusiusculis, 
filamenta subduplo superantibus; filamentis subulatio. ima basi tantum 
inter se et cum  perigonio eoalitis; ovario depresso-globoso, umbilicato- 
trilobo; stylo filiformi, stamina subaequante v. superante. 

Glabrum. DBulbus basi setis paucis involutus, 2—-4 v. rarius 6 c. 
m. longus. Caulis 12—30 c. m. altus. Folia saepissime 2, rarius 1 
v. 3, viridia, plana; lamina 7—20 e. m. longa, 2—5 e. m. lata; 
petiolus 6—20 e. m. longus. Spatha membranaceo-albida, pedicellos 


Subaequaus v. superans, supra basin v. ad basin bipartita; valvis ovato- 


lanceolatis, acuminatis demum  deciduis. Pedicelli 1—2 c. m. longi, 
sub lente glanduloso-puberuli. Sepala 8—10 m. m. longa, alba, te- 
nuia, nervo medio tenui concolore. 


Habitat in omni Europa, in Sibiria uralensi et altaica, inque in 


Kamtschatka. 

A. ursinum .L. spec. pag. 431. — Don. monogr. pag. 94. — 
hoem. et Schult. syst. VII. 1121. — Knth. enum. IV. 444. — Ledb. 
Hl. ross; IY. 1966. — Fl..dan.. V. 757:.—- Engl. bot. II. 122... — 
Red. Lil. VI. tab. 203. — Baxt. brit. bot. II... 97. — Sturm. fl. II. 
idb. 41. —— Diels. fl. bor. IV. 225.,— Relib. ie; fl.- germ; X. tg: 
1109. — A. petiolatum Lam. eneyc. 1. 69.—. A. nemorale Salsb. 
hort. Ch. All. 235. — Ophioscorodon w«rsinum. Wallr. sched. crit. 
pag. 129. 


195. A. circinatum. Sieb., bulbi solitarii ovati tunicis exteriori- 
bus pergameneis, fuscis, irregulariter rumpentibus, impresso-alveolato- 
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punetatis; caule humili, basi foliato, patente laxeque villoso, foliis linea- 
ribus planiusculis villosis apice spiraliter tortis breviore; umbella 3—5 
flora; pedicellis inaequalibus, gracilibus, glabris, perigonium superanti- 
bus; sepalis lanceolatis v. oblongo-lanceolatis, acutiusculis, filamenta 
subduplo superantibus ; filamentis e basi paullo dilatata subulatis. 

Scapus 4— 8 c. m. altus, teres. Folia 39—4, circ. 1!/» m. m. 
lata. Spatha albo-hyalina, univalvis, late ovata, umo latere fissa, apice 
mucronata v. bifida, initio pedicellis longior demum brevior. Flores al- 
bidi v. sordide ochroleuci. Sepala nervo medio carimata, cireiter 5 m. 
m. longa. 

Habitat in Creta ad eapitem Meleca (Sieber.). 

A. circinatum Sieb. Creta Il. pag. 316. tab. 6. — Don. mon. 
pag. 52 excel. syn. A. Cupani. — Roem. et Schult. syst. VII. 1106. 
— Knth. enum. IV. 442. — 4. Clusiauwm Dbory et Chaub. W. 
pelop. teste Kunthio. 


196. A. oreophilum C. A. M., bulbi subelobosi tunieis albido- 
membranaceis, integris v. demum laciniatis; caule humili, tereti, ad- 
scendente v. erecto, striato, basi 2—3 phyllo, quam folia saepissime 
breviore; foliis linearibus v. late linearibus v. anguste lineari-lanceola- 
tis; umbella capsulifera, pluri-multiflora v. rarius pauciflora, saepissime 
hemisphaerica; pedicellis perigonium paullo-duplo superantibus, basi nu- 
dis; sepalis late ovatis v. elliptieis, acutis, stamina plus duplo superan- 
ibus; filamentis simplicibus, ima basi inter se et cum perigonio coalitis, 
exterioribus anguste lineari-lanceolatis, interiorioribus ovatis apice in 
cuspidem antheriferam brevissimam excurrentibus; ovario globoso-conico, 
irilobo; stylo stamina subaequante, apice breviter trilobo. 

Glabrum. Caulis 3—10 c. m. supra terram elevatus. Folia 
glauca, supra canalieulata, subtus convexa, margine sub lente tenuissime 
crenulato-asperula, recta v. subeireimato-curvata, plana v. paullo undu- 
laa, 5—9 m. m. lata, in apicem obtusiusculum attenuata. Spatha al- 
bido-scariosa v. purpureo - nervata variegataque, pedieellos aequans, 
2—3 fida; lobis ovatis, acutis. Pedicelli 10— 15 m. m. longi. Sepala 
purpurea, nervo intermedio saturatiore, 9—10 m. m. longa. 
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Habitat in provinciis caucasicis, in Sibiria altaica, in montibus 
elevatioribus Songoriae, regionum transiliensium et in Turkestania. 

A. oreophilum C. A. M. ind. cauc. pag. 37. — Knth. enum. 
IV. 453. — Ledb. fl. ross. IV. 188. — Rgl. Grifl. 1873. pag. 321. 
iab. 775, fig. 1—935. — A. platystemon Kar. et Kir. enum. pl. 
song. n. 827. — Knth. enum. IV. pag. 690. 


197. A. andicol'um Rigl., caule abbreviato, foliis 2—3-plo bre- 
viore; foliis angustissime linearibus; spatha bivalvi; umbella 4-flora; 
sepalis inferne ad tertiam partem longitudinis in tubum campanulatum 
coalitis, obovato-ellipticis, apice rotundatis, stamina duplo superantibus ; 
filamentis lanceolato-subulatis; ovarii oblongi loculis 7-ovulatis; stylo 
longitudine ovarii; stigmate crassiusculo, papilloso, rotundato, obsolete 
irilobo. ; 
Glabrum. Caulis circiter 3 c. m. altus. Folia crassiuseula, cana- 
liculata, 1 m. m. lata. Spatha pedicellos paullo superans; valvis ovato- 
lanceolatis, basi connatis. Pedicelli 8 m. m. longi. Sepala sordide-ru- 
bella, magnitudine A. striati. 

Habitat in Peruvia. 

- Nothoscordum  andicolum  IKuth.. enum. IV. 463. — (Mihi 
ignotum ). 


198. A. falcifoliwm Hook. et Arn., bulbi tunicis integris, rete 
cellularum inconspicuo; caule humili, compresso-ancipiti, basi diphyllo; 
foliis lineari-lanceolatis, glaueis, attenuato-acutis, recurvo-faleatis; um- 
bella capsulifera, fastigiata, multiflora, densa; pedieellis perigonium sub- 
aequantibus usque duplo superantibus; sepalis laneeolato-oblongis, obtu- 
siusculis, (teste icone citata), carinatis, margine glanduloso-serrulatis, 
stamina subduplo superantibus; filamentis simplicibus, subulato-filiformi- 
bus, ad basin liberis; ovario breviter stipitato, ovato, apice cristato-tri- 
lobo; stylo filiformi, stamina subaequante.- 

Glabrum. Caulis 10 c. m. altus. Folia 6—8 m. m. lata, caulem 
saepissime superantia.  Spathae bifidae valvis ovatis acutis scariosis. 
Pedicelli 6— 12 m. m. longi. Sepala saturate rubra v. albida et apice 
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rosea, 8—12 m. m. longa. Filamenta inter se libera, perigonii ima basí | hs 
insería. E E d 
Habitat in California. E M 
A. falcifoliwm Hook et Arn. in Cap. Beechey's voy. pag. 400..— » 
— Knth. enum. IV. 452. — S. Wets. bot. in rep. of for(h. parall. — | 
pag. 488. tab. 36, fig. 7—8. i 
199. A. tribracteatum Torr., bulbi ovati solitarii tunicis inte- | i 
eris, rete cellularum depresso-subreetangulo v. subineonspicuo ; caule hu- — — : 


mili, tereti, basi foliato; foliis linearibus, caulem superantibus; umbella 
10—20 flora, capsulifera; pedicellis perigonium subaequantibus,  paten- 
libus; sepalis oblongo-laneeolatis, aeutis v. subobtusis, erectis v. recur- 
vis; filamentis perigonio '/s brevioribus, simplicibus, subulato-fliformi- ——— 
bus, ad basin inter se liberis; ovario ovato, non eristato, leviter trilobo: ^ 
stylo filiformi, stamina subaequante. 

Glabrum. Bulbus 1'/» c. m. longus. Folia plerumque bina. Cau- 
lis 2—98 c. m. altus. Folia 2—6 m. m. lata. Spatha 2— 3 valvis, 
valvis ovatis. Sepala 6—8 m. m. longa, pallide rubra v. rosea, nervo 
intensiore. Stigma minute trilobum. Capsula late obovata, trigono-lo- 
bata; lobis obtusis. 

B. Andersoni W'ats., spatha bivalvi, sepalis oblongo-lanceolatis 
obtusis erectis saturate-roseis. 

Habitat in Californiae montibus. 6— 7000* s. m., Utah, Antelope 
island. — » 

A. tribracteatum Torr. report, of bot. ofexplor. from Missis. | 
riv. to Pac. ocean. IV. 148 (92). — Wats. bot. in rep. of forth. pa- 
rallel. pag. 353 et 488. tab. 38. fig. 6—7. M 


200. A. Rothi Zwcc., bulbi ovati solitarii tunicis membranaceis 
integris, exterioribus demum  pergameneis plus minus laceratis; caule ———— 
humili, tereti, striato, basi foliato, foliis saepissime breviore; foliis nu- 
merosis, lorato-lanceolatis v. lorato-oblongis; umbella capsulifera, multi- 
llora, densa, hemisphaerica v. fastigiata; pedicellis perigonium aequanti- 
bus usque duplo-superantibus, basi nudis; sepalis tenuibus, oblongo-lan- 
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ceolatis v. anguste oblongis, obtusiusculis; filamentis simplieibus, peri- 
zonio '/; brevioribus, e basi dilatata lanceolatis v. lineari-lanceolatis, 
ima basi eoalitis; ovario depresso-globoso, obtuse triangulo; stylo initio 
stamina subaequante, demum exserto, apice breviter trilobo. 

Glabrum. Caulis 5—14 c. m. altus. Folia undulata, apicem 
versus attenuato-acuta, 10— 16 e. m. longa, 7—15 m. m. lata, sla- 
berrima, margine tenuissime dentieulato-scaberula. Spatha scarioso-hya- 
lina, initio pedicellos superante, demum iis breviore, trifida; lobis ova- 
iis v. lanceolatis, acutis. Pedicelli 10—16 m. m. longi, apice ineras- 
sati. Sepala albida v. basi rubro suffusa, nervo dorsali viridi, patentia, 
circiter 7 m. m. longa. Filamenta ima basi inter se et cum  perigonio 
coalita . 

Habitat in desertis judaicis prope Hebron et Hierosolymam (Dr. 
Roth ). 

A. Rothit Zucc. in Abhandl. der Dayr. Ac. d. Wiss. 1843 tom. 
III. pag. 235. tab. 4. — A. Rothà&i et A. Erdelii ex herb. Monace 
— A. hothii Knuth. enum. IV. 689. 


201. A. Libani boiss., bulbi ovato-subglobosi solitarii tunicis 
integris; caule humili, tereti, supra terram 2— 3 folio, infra terram valde 
elongato vaginis foliorum involuto, foliis breviore; foliis lineari-lanceo- 
latis, planis, undulatis, slaucis; umbella eapsulifera, multiflora, con- 
vexas; pedicellis perigonium sesqui superantibus, basi nudis; sepalis al- 
bidis, anguste lanceolatis, acutis, stamina duplo superantibus; filamentis 
a basi supra medium inter se et cum perigonio in annulum coalitis, 
parte libera deltoideo-ovata in cuspidem brevissimam attenuata. 


Glabrum. bulbi tunicae iateriores albido-hyalinae, exteriores gri- 
seo-nigricantes. Caulis. 4— 8 c. m. altus, saepissime ad */s longitudi- 
nis arena mobili sepultus. Folia 4—98 e. m. longa, 4—6 m. m. lata, 
crassiuscula, acuta v. breviter attenuato-aeuminata, expansa, incurva, 
saepe circinata. Spatha albido-membranacea, pedicellos aequans, ultra 
medium irregulariter 2— 4 loba, lobis acutis. Pedicelli angulati, 7—12 
m. m. longi. Sepala circiter 6 m. m. longa, albida, nervo rubello picta. 
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Habitat in arenosis summi jugi Libani Mekmel dieti, alt. 7—8000^ - 


(Boissier). 
A. Libani Doiss. diagn. ser. I. fasc. XIII. pag. 26. 


202. A. Chamaemoly L., bulbi ovati solitarii tunicis interiori- 
bus integris albido-hyalinis, exterioribus crustaceis cinerascentibus plus 
minus laceratis impresso-alveolatis; caule pygmaeo, terra sepulto, vagi- 
nis foliorum totidem involuto; foliis late linearibus v. lorato-linearibus, 
margine tantum v. totidem hirsutis, umbellam longe superantibus; um- 
bella capsulifera, pauci-pluriflora, foliis involuerata; pedicellis perigo- 
nium paullo-triplo superantibus; sepalis tenuibus, lineari-oblongis, obtu- 
sis, stamina duplo superantibus; filamentis simplieibus basi inter se ef 
cum perigonio coalitis, e basi ovata subulatis; ovario depresso-globoso ; 
stylo filiformi, stamina subaequante. 

Caulis totidem terra sepultus, 1—9 c. m. longus. Folia attenuato- 
Acuta, £—14 c. m. m. longa, 5—8 m. m. lata. Spatha hyalino-mem- 
branacea, inferne infundibuliformis, pedicellos aequans et involvens, uni- 
valvis, apice 3—4 loba, lobis ovatis mueronato-acutis. Sepala 7—8 
m. m. longa, nervo rubido pieta. 

Habitat in Europa australi a Hispania et Gallia ad Graeciam, inque 
in Africa boreali. 

4A. Chamaemoly LL. spec. 433. — Don. mon. p. 80. — Rem. 
et Schult. syst. VII. 1105. — Knth. enum. IV. 442. — 6r. et Godr. 
fl. fr. III. 203. — Cav. ie. tab. 207. — Redouté Lil. VI. tab. 325. 
— Rchb. ic. fl. serm. X. tab. 501, fig. 1096. — Andr. bot. rep. 
VI. 377. — Dot. mag. tab. 1203. 


203. A. Moly L., bulbis ovato-subglobosis, gregariis; tunicis 
integris; caule erecto, elatiore, tereti, basi foliato (bifolio), folia subae- 
quante; folis lanceolatis, planis; umbella capsulifera, fastigiata v. he- 
misphaerica, pluri-multiflora; pedicellis perizonium 2—3-plo superan- 
tibus, basi nudis; sepalis oblongo-ellipticis, acutis, flavis; filamentis pe- 
rigonio subduplo brevioribus, e basi paullo dilatata subulatis, perigonii 
hasi insertis. 
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Glabrum. Caulis 15—35 c. m. altus, slaucus. Folia acuta, 
£]auca, caulem circiter aequantia, flaccida, 1— 5 c. m. lata. Spatha 
hyalino-albida, pedicellos subaequans, bivalvis, valvis ovatis acutis. 
Pedicelli 12—30 m. m. longi. Sepala cireiter 1 c. m. longa, ad basin 
libera. : 

Habitat in Europa meridionali. 

A. Moly LL. spec. 432. — Don. mon. pag. 94. — Rem. et 
Schult. syst. VII. 1121. — Knth. enum. IV. 445. — Bot. mag. tab. 
499. — Redouté Lil. II. tab. 97. — Rehb. ic. fl. germ. X. tab. 501, 
fig. 1097. 

A. flavum Salsb. h. Ch. Allert paz. 235.— 4. aureum Lam. 
encyel. I. pag. 69. — Cepa Moly Moench. meth. pag. 244. 

Wir sahen von Thuillier bei Paris gesammelie und ausserdem kulti- 
virte Exemplare. Grenier und Godron versichern, dass À. Moly in Frank- 
reich nirgends wild sei. Sichere Standorte, wo diese Art wild vorkommí 
scheinen bis jetzt nicht bekannt zu sein. 


. 204. A. croceum. Torr., caule elatiore, tereti, basi foliato, folia 
late linearia aequante; umbella 9—12 flora; pedicellis perigonium duplo 
superantibus; sepalis oblongis, obtusis, apice ciliolatis, luteo-aurantiacis, 
stamina '/4 superantibus; filamentis filiformibus, basi utrinque dente 
obtuso oblongo; ovarii oblongi loculis 4— 5 ovulatis; stylo filiformi, 
sepala circiter aequante; stigmate parvo, trilobo. 

Glabrum. Folia pedalia, 2'/» lin. lata. Pedicelli 8— 10 lin. longi. 
Spatlha 4— 5 valvis; valvis lanceolatis, acuminatis. Sepala basi vix 
connata, apice callo ciliolato terminata. Capsula obovata. Semina com- 
pressa. 

Habitat in Californiae montibus in vicinitate St. Diego. 

A. eroceum "Torr. in rep. of. Bound. surv. pag. 218. 

Torrey bildet nach dieser Art die Unierzattung «Chrysocordium» 
die er durch 4—5 Eier in jedem Fach der Kapsel und gelbe blumen 
charakterisirt. Watson hàált diese Art für identisch mit D/oomeria az- 
rea Kellog (Proc. of Calif. Ac. I. pag. 11) und für den Typus einer 
andern Gattung. Kellogs B. «wrea unterscheidet sich aber, wie uns 


scheint, durch folgende Merkmale: «Filaments separately entering a jl 
neetariferous funnel-form tube, seape seabrous, leaves 3/s—'/» of am a 
inch in width, umbella 25— 30 flowered, sepals linear-lanceolate acute 
3-nerved». 


205. A. striatum. Jacq., bulbi ovati tunicis integris, interiori- 
bus albo-hyalinis, exterioribus fuscescentibus; caule erecto, teretiusculo 
v. lereti-compresso, ima basi foliato, folia subaequante v. superante; fo- 
lis linearibus, subtus convexis; umbella fastigiata, 2— 14 flora; pedi- 
cellis gracilibus, perigonium duplo-pluries superantibus; sepalis oblongis, 
obtusis v. acutiusculis, albidis v. leviter flavescentibus, dorso stria vi- 
ridi-purpurascenti notatis, basi coalitis; filamentis perigonii basi inser- 
lis. e basi latiore sensim subulato-attenuatis, perigonio paullo-duplo bre- 
vioribus; ovarii ovati loculis 4— 10 ovulatis; stylo filiformi, stamina 
initio subaequante, demum superante; stigmate integro subeapitato. 

Glabrum. Caulis siriatus v. subangulatus, 7— 30 €. m. altus. 
Folia 1—3 m. m. lata. Spatha albido-scariosa supra basin bipartita, 
valvis lanceolatis v. lineari-lanceolatis, quam pedicelli paullo-triplo ,bre- 
vioribus. Pedicelli 1'/5—6 e. m. longi. Sepala 9—12 m. m. longa. 

Habitat a Canada ad Americam australem. 

A. striatum Jacq. coll. suppl. 51. — Ejusd. ie. pl. rar. II. 
14. iab. 366. — Don. mon. pag. 100. — Roem. et Schult. syst. VII. 
1128. — Pursh. fl. Am. sept. I. 222. — Bot. mag. tab. 1035. — 
Red. Lil. I. tab. 50. 

A. canadense Mich. 8. bor. am. I. 191. 

A. ornithogaloides Walt. car. pag. 121. 

Ornithogalum bivalve L. spec. ed. I. pag. 306. 

Nothoscordum striatum Knth. enum. 1V. 459. — Baker in 
Sound. ref. bot. V. tab. 304. 

Alliwm striatellum Lindl. in irans. hort. soe. VI. pag. 97. 
(Forma floribus magis flavescentibus). — Roem. et Sehult. syst. VII. 
1129. — Bot. mag. tab. 2419 (sub Ornith. gramineo). 

N. striatellum Kath. enum. IV. 458. ; 

N. pulchellum Kath. 1. c. pag. 458. 
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N. flavescens Knth. |. c. pag. 459. 

A. flavescens Poepp. in h. Berol. 18537. — .A. ornithogaloi- 
des Dosc. in Poir. ene. suppl. I. 265. — Don. mon. pag. 100. — 
Roem. et Schult. syst. VII. 1130. 

ANothoscordum ormithogaloides Knth. enum. IV. 460. 

Allium euosmum Lk. et Otto ic. Y. pag. 15. tab. 8. — A. 
qudicaule Lehm. ca. hort. Hamb. 1826. — Nothoscordum. euos- 
inum. Knth. enum. IV. 460. 

Nothoscordum. Philippeanum C. Koch et Bouché ind. sem. 
h. Berol. 1853. — Müll. ann. VI. 127. — .N. strictum Gag fl. 
chil. VI. paz. 144. — Müll. ann. VI. 128. 

Allium subbiflorum Colla Mem. di Torino tom. 39. pag. 13. 
tab. 52. 


Noth. subbiflorum. W'alp. ann. UI. 636. 


Nothosc. ainacrostemon Knth. enum. IV. pag. 463. 


206. A. fragans Vent., bulbi ovati tunicis membranaceis inte- 
eris; caule erecto, robusto, tereti, ima basi foliato, folia late linearia 
superante; umbella fastigiata, pauci-pluriflora; spatha bivalvi; pedicellis 
perigonium 2-pluries superantibus, basi nudis; sepalis subellipticis, ob- 


itusis, basi coalitis, stamina circiter '/s superantibus ; filamentis ad. ter- 


tiam partem longitudinis monadefphis, parte libera lineari-lanceolata 
v. sublanceolata; ovarii obovati apice rotundati loculis sub 12-spermis ; 
stylo stamina aequante v. superante, stigmate capitato indiviso coronato. 

Glabrum. PBulbi tunicae interiores albido-hyalinae. Caulis 30—55 
c. m. altus. Folia slaucescentia, striato-nervosa, 5—8 m. m. lata. 
Spatha scariosa, supra basin bipartita, initio pedicellos subaequans, de- 
mum iis duplo-pluries brevior, valvis ovato-lanceolatis acuminatis. Pe- 


. dicelli 2—6 c. m. longi. Sepala 10—14 c. m. longa, alba, basi vi- 


ridia, nervo medio rubescente. 
Habitat in America boreali et subtropica, in África et Asia australi. 


A. fragrans Vent. hort. Cels. tab. 26. — Redouté Lil. IT. tab. 
68. — Don. monogr. pag. 59. — Roem. et Schult. syst. VIT. 1125. 
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A. inodorum Ait. hort. Kew. ed. IL. tom. II. pag. 237. — 
Bot. mag. tab. 1129. 

A. fragrans 6 nepalense Bot. reg. iab. 898. 

A. striatum Dot. mag. tab. 1524. 

A. gracile Andr. rep. tab. 107. 

Nothoscordum fragans Knth. enum. IV. 461. 

A. striatum B Red. Lil. fol. 50. 

A. Sulvia Hamilt. in Don. fl. nep. pag. 53. — Don. mon. 
pag. 84. — Roem. et Schult. syst. VII. 1107. —  "Nothoscordum 
Sulvia Knth. enum. 462. 


207. A. borbonicum igl., caule elatiore, basi foliato; foliis late 
linearibus ; spatha bivalvi; umbella capsulifera, fastigiata, sub 10-flora; 
sepalis basi ad tertiam partem in tubum campanulato-turbinatum  coali- 
tis, ovato-oblongis, filamenta '/s superantibus; filamentis ovatis, acu- 
minato-subulatis; ovario prismatico-oblongo, apice rotundato, loculis 
10-ovulatis; stylo ovario longiore; stigmate depresso, subeapitellato, 
integro. 

Glabrum. Folia longissima, graminea, obiusiuscula, plana, striato- 
nervosa, 14-polliearia et longiora, 2!'/2—3!/» lin. lata. Pedicelli 
10—414 lineas longi. Spathae valvis ovato-oblongis, acuminatis, siria- 
to-nervosis, arido-membranaceis, albidis, basi connatis, pedicellis dimi- 
diis brevioribus. Flores erecti, magnitudine floris Phalangii ramosi, ex- 
siccati ochroleuci. Sepala interiora obtusa, exteriora paullo latiora acu- 
tiuscula. Capsula obovato-pyriformis. 

Habitat in insula Borbonia. 

Nothoscordum borbonicum Knth. enum. pag. 462. 

Dem A. fragans wie es scheint sehr nahe verwandt und haupt- 
sáchlich nach Kunths Beschreibung durch die Form der Staubfáden ver- 
schieden. 


208. A. chilense Rgl., bulbi ovato-oblongi tunieis albido-mem- 
branaceis, integris; caule erecto, ima basi foliato, folia anguste linearia 
subaequante; spatha bivalvi; umbella pauciflora (3 —4 flora). capsuli- 
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fera, fastigiata; pedicellis perigonio circiter duplo longioribus. basi nu- 
dis; sepalis oblongis, obtusis, basi ad quartam partem longitudinis in 
tubum turbinatum coalitis, filamenta lonziora triplo superantibus; fila- 
mentis ima basi perizonii adnatis; exterioribus e basi latiore in cuspi- 
dem antheriferam attenuatis, brevissimis ; interioribus lineari-lanceolatis, 
longioribus; ovario ovato-oblongo, in stylum brevem stamina paullo su- 
perantem attenuato; stigmate explanato, trilobo, lobis recurvatis. 

Glabrum. Caulis 6—17 c. m. altus. Folia 2—95 m. m. lata. Spathae 
valvae lineari-lanceolatae, basi coalitae, albido-hyalinae, pedicellis de- 
mum breviores. Pedicelli 2 —3 c. m. longi. Sepala 11—12 m. m. 
longa, albida, nervo medio viridi-rubro notata. 

Habitat in Chili (Cuming). 

Staminibus brevissimis stigmatisque structura ab omnibus affinibus 
salis diversum. 


209. A. maritimum Torr., bulbis minimis semine Pisi sativi 
minoribus; caule ima basi tantum foliato, foliis anguste linearibus bre- 
viore; spatha 4—6 valvis; umbella capsulifera, 10—12 flora; sepalis 
oblongis, subaeutis, basi paullo coalitis; filamentis e basi vix dilatata 
subulatis, supra basin perigonii insertis, inter se liberis; ovario ovato, 
obtuso, loculis 10-ovulatis; stylo filiformi, erecto; stigmate breviter 
trilobo. 

Gabrum. Caulis 3 —6 pollices altus. Pedicelli inferiores pollica- 
res, interiores minores. Spathae valvae subulato-lineares, basi connatae. 
Sepala alba, nervo medio crasso. Antherae oblongae, medio dorsi in- 
seríae. — 

Habitat in California. 

A. maritimum Torr. in Report Un. St. and Mex. Boundary sur- 
vey pag. 211. 

Hesperocordium maritimum Torr. in rep. of Whipple exp. 
pag. 92 (148). 


210. A. subhirsutum L., bulbi ovato-globosi tunicis integris; 
caule erecto, tereti basi foliato, folia superante v. rarius iis breviore; 


foliis late linearibus, saepissime margine plus minus villosis, rarius mar- — 
cine glabris v. scabriusculis v. rarissime vaginisque hirsutis; spatha - 


univalvi v. rarius 2—9-loba; umbella capsulifera , pauci-multiflora, 
convexa; pedicellis perigonium duplo-pluries superantibus, basi nudis; 
sepalis liberis v. ima basi vix eoalitis, tenuissimis, elliptieis v. elliptico- 
oblongis v. oblongis, obtusis v. acutiusculis, albis, unicoloribus v. nervo 
medio plus minus purpurascente; filamentis e basi latiore lineari-laneeo- 
lata subulatis, ima basi inter se et eum perigonio coalitis, perigonio '/s- 
duplo brevioribus; ovario depresso-globoso, trilobo, trigono; stylo sta- 
mina subaequante; stigmate non incrassato, indiviso. 

Dulbi tunicae interiores hyalino-albidae, exteriores crustaceo-palli- 
dae v. cinereae. Caulis 10—530 c. m. altus. Folia 2—8 m. m. lata, 
parallele-nervosa, planiuseula, apicem versus attenuato-acuta. Spatha 
scarioso-albida, univalvis, ovata, acuminata v. breviter aristata, integra 
v. demum 2—2-loba, initio pedieellos subaequans, demum iis plus mi- 
nus brevior. Pedicelli 1—53 e. m. longi. Sepala 6—9 m. m. longa. 
Stylus initio ovario brevior, demum magis elongatus stamina subaequans. 

Habitat in Europa australi a Lusitania ad Graeciam, in insulis ea- 
nariensibus, in Africa boreali ab Algeria ad Abyssiniam, inque in Pa- 
laestina. 

A. subhirsutum LL. spec. ed. II. paz. 424. — Gr. et Godr. fl. 
ir. III. 203. 

Variat: 
a. typicum ;. folis margine villosis, sepalis albis unicoloribus; sía- 
minibus perigonio '/s-duplo brevioribus.—EFolia basi tantum v. ubi- 
que ad margines villosula. Pedicelli elongati v. breviores. 


A. subhirsutum. Don. mon. pag. 78. — Roem. et Senult. 
syst. VII. 1100. — Knth. enum. IV. 440. — Lodd. bot. cab. 
tab. 9453. — Rehb. ic. fl. germ. X. tab. 502, fig. 1099. — A. 
Moly Ucria hort. Panorm. 153. 

A. nivewm Roth. cat. bot. fasc. II. 35. — Ejusd. Beitr. I. 
191. 


A. ciliatum. Cyrillo yl. var. fasc; I. 16. tab. 6. — Bot. 
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/— mae S tali? quo cbqu. 4. menp. E 155 dab. 131; fig: P: ore | 
s oen . ei Schult. syst. VII. paz. 1101. : | PIDE M 
|»  - . 4. ciliare Fedouté Lil. VI. tab. 311. a sn 
| A. hirsutum Lam. 8. all. Ul. 262. A 
- f. glabrum; folis glabris margine laevibus. sepalis albis baicolori- OE P 
E bus, staminibus perigonio paullo-duplo brevioribus. 1 E 
X Teneriffa, Italia inferior, Corsica. po : 


A. permixtum Guss. prodr. «l. sic. I. in add. 8. — bjusd. 
fl. sie. tab. 166. — Roem. et Schult. syst. VII. 1103. — m. 
— enum. IV. 442. —eRchb. ic. fl. germ. X. tab. 502, fig. 1098. 
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A. brachystemon Redouté Lil. VII. tab. 374. — Don. mon. B 

Jag. 81. — Roem. et Sehult. syst. VII. pag. 1104. * e a 

we ÀÁ. Tinei Prsl. delic. Prag. 145. — Don. monogr. 84. i E 
— ..— Roem. et Schult. syst. VIL.-1107. — Knth. enum. IV. 453. NES 
MS A. graminifolium Lois. d. gall. 1. 252. 3 s 


i 7» hirsutum; foliis vaginisque hirsutis, sepalis albis dorso ad ner- -— ii 
Y ME "uh yuia medium rubescentibus, staminibus perigonio subduplo bre- —— 
e: —. — vioribus. Ets 
3 — Habitat in insula Cypro (Kotschy n. 528 et 768) et in Pa- ; U RU 
T laestina prope Hebron (Schubert). da 

p 44. hirsutum Zucc. in Abh. der Kónigl. bayr. A. d. Wiss. 


x III. pag. 232. tab. 2, fig. II. — Knth. enum. IV. pag. 688. 7 M 
E. rd: graecum ; foliis margine subvillosis v. ciliatis, sepalis albis nervo — po 
medio rubro notatis, staminibus perigonio paullo-duplo brevioribus.— NN. 
Sepala ovato-oblonga v. oblonga v. anguste-oblonga. N A 3s 


Habitat in [talia inferiore, in Graecia et in insnla Cypro. EE 

A. graecum Urv. exp. Mor. 96. — Id. in Mem. Linn. soc. » 
I. 295. — Don. mon. 81. — Roem. et Scehult. VII. 1099. 

A. subhirsutum Sibth. et Sm. t. graec. tab. 313. 
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A. trifoliatum Cyr. pl. rar. regn. Neap. fase. IL. tab. 5. E 

pag. 11. — Ten. fl. neap. III. pag. 366. 3 

A. subhirsutum . Bert. dl. it. Ill. 47. 
—— e. Spathaceum; folis glabris margine laevibus, sepalis albis nervo x 
— medio rubro notatis, staminibus perizonio subduplo brevioribus. : i 

b 

Z. 

Y 
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Habitat in Abyssinia. 
A. spathaceum Püch. in Lefebre voyage in Abyss. V pag. 
331. 


211. A. laceratum Doiss. et No£., bulbo ovato, non prolifero ; 
caule supra basin triphyllo, folia superante; foliis planis, latiuscule li- 
nearibus, apice attenuatis, margine sparsim et longe ciliatis; spatha di- 
phylla; umbella eapsulifera, mulüiflora; pedicellis subaequalibus, flore 
subduplo longioribus; sepalis nitidis, e sicco stramineis roseo suffusis, 
cymbaeformibus, oblongis, acutis, apice fimbriato-laceris; filamentis pe- 
rigonio paullo brevioribus, e basi latiore subulatis. 

Caulis 40—45 e. m. altus. Folia 8—10 m. m. lata. Flores 
magnitudine A. rosei. 


Habitat Armeniae prope Van (Noé). 

A. laceratum Doiss et Noé in Doiss. diagn. ser Il. fasc. IV. 
pag. 112. : 

Boissier vergleicht diese Art mit A. roseum, uns scheint dieselbe 
nach der Beschreibung dem A. subhirsutum sehr nahe zu stehen. 


212. A. bakhtiaricum Fgl., caule erecto, robusto, tereti, stri- 
ato, minutissime asperulo; umbella capsulifera, multiflora, subhemis- 
phaeriea; pedicellis valde inaequalibus, perigonium paullo-triplo superan- 
tibus; sepalis lineari-oblongis, attenuato-acutis, post florescentiam valde 
erispatis, ad basin liberis, stamina plus triplo superantibus; filamentis 
brevissimis, liberis, subulatis, quam antherae lineari-oblongae breviori- 
bus; ovario subgloboso; stylo brevi, stigmate indiviso. 

Spatha albido-seariosa, lacerata. Pedicelli 8—25 m. m. longi. 
Sepala albida, nervo rubieundo notata, circiter 8 m. m. longa. 

Habitat in Persia australi in montibus bakhtiaricis (ode). 

Es liegen uns 2 Exemplare, die schon verblüht, ohne Zwiebel und 
Blütter und mit unvollkommen erhaltener Spatha vor. Durch die sehr 
kurzen Siaubfüden, die kürzer als die sehmalen lànglichen Antheren, 
sehr ausgezeichnet. 
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Scheint neben A. subhirsutum gestellt werden zu müssen, doch 
bleibt das zweifelhaft, bis diese Art vollkommen bekannt wird. 


213. A. triquetrim L., bulbi ovati tunicis membranaceis inte- 
eris; caule triquetro, basi foliato, foliis breviore v. longiore; foliis late 
linearibus, supra canalieulatis, subtus valde carinatis, subtriquetris ; 
spatha bivalvi, decidua? umbella pauci-pluriflora, fasciculata, capsulifera ; 
pedicellis florem aequantibus usque pluries superantibus, basi nudis; 1lo- 
ribus erectis v. nutantibus v. pendulis; sepalis oblongo-lanceolatis, ob- 
tusiuseulis v. subaeutis v. apiculo mucronatis, stamina plus duplo supe- 
rantibus; filamentis subulatis, inter se liberis, perigonii basi insertis; 
ovario obovato; stylo brevi, stamina vix aequante ; stigmate trilobo. 


Glabrum. Bulbus parvus, tunicis interioribus albido-hyalinis, ex- 
terioribus eineraseentibus. Caulis 10— 40 c. m. altus, triqueter, erec- 
tus v. flaecidus. Folia lorato-linearia, caulem subaequantia v. eo lon- 
giora v. breviora, apicem obtusiusculum versus paullo attenuata, 3—11 
m. m. lata, margine laevia. Spatha bivalvis, albido-scariosa, pedicellos 
initio aequans, demum iis duplo-pluries brevior et tandem decidua. Pe- 
dicelli 1—4 e. m. longi. Sepala albida, unicolora v. nervo virescente 
notata, ad basin libera, 10— 13 m. m. longa. 

Habitat in Europa occidentali et in regione mediterranea. 


Variat in locis apertis caule erecto, umbella saepissime pluriflora, 
pedicellis erectis v. floribus nutantibus (A. triquetrum auct.) et in locis 
umbrosis caule magis flaccido, umbella pauciflora, pedicellis magis elon- 
gatis saepe pendulis (A. pendulinum auct.) 


a. typicum ; floribus ante florescentiam nutantibus, demum rectis. 


A. triquetrum LL. spec. ed. II. 431. — Don. mon. pag. 
87. — Roem. et Schult. syst. VII. 1111. — Knth. enum. IV. 
436. — Gr. et Godr. fl. fr. III. pag. 204. — Bert. fl. it. IV. 
57. — Sibth. fl. graeca IV. tab. 324. — Redouté Lil. VI. 319. 
— Dot. mag. tab. 819. — Rchb. ic. fl. germ. X. tab. 503, fig. 
1101. — Engl. bot. tab. 2963, 


B. pendulinwm ; pedicellis floribusque pendulis. 
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E Lo A. pendulimum Ten. W. neap. l. pag. 168. tab. 51. — 


Don. monogr. pag. 88. — Roem. et Schult. syst. IV. 1113. — - 
Knth. enum. IV. 437. — 6r. et Godr. I. fr. 204. — Bert, (d. — 
) ii. IV. 58. — Lodd. cab. tab. 1087. — Rehb. ic. fl. germ. X. 
EK tab. 503, fig 1100. Eom. 
A. mediwm Don. monogr. pag. 88*) — Roem. et Schult. — 
syst. VII. 1113. — Knth. enum. IV. 437. Was 
(v A. Opizii Wolfner in Regensb. Flora 1855 pag; 433, — - 
Nd — — Müll. ann. VI. 126 **) ms 


214. A. neapolitamum Cyr., bulbi globosi tunicis membrana- 
ceis integris; caule triqueiro, glabro, basi foliato, folia superante; foliis 
lorato-linearibus v. anguste lineari-lanceolatis, subtus carinatis, glabris, 
1 margine laevibus v. tenuissime serrulato-seabridis v. breviter ciliolatis; 

» spatha univalvi; umbella capsulifera, pauci-multiflora, fastigiata v. ex- — 
planato-subeonvexa ; pedicellis perigonium paullo 3-plo superantibus, ba- 
si nudis; floribus erectis v. leviter nutantibus; sepalis ellipticis, rotun- 
dato-obtusis, stamina duplo superantibus; filamenüis simplicibus, inter 
se liberis, perigonii basi adnatis, e basi dilatata lanceolata supra medium | 
in cuspidem subulatam attenuatis ; ovario depresso-zloboso; stylo stamina Bm 
paullo superante, stigmate indiviso coronato. 

Es bulbi tunicae interiores albido-hyalinae, exteriores flavescentes v. 
cinereae. Caulis 25—30 c. m. altus. Folia apicem versus sensim at- - 
tenuato-acuta, 8— 20 c. m. lata. Spatha ovata, acuminata, initio pedi- 

cellos subaequans, demum iis duplo-pluries brevior, searioso-albida. 

Pedicelli 1'/—3 m. m. longi. Perisonium album, patulum. Sepala 

10—14 m. m. longa. 

Habitat in Europa australi a Hispania ad Graeciam, inque in Dbar- 

baria. — 

A. neapolitamum. Cyr. pl. rar. fl. neap. fasc. I. pag. 13. tab. 4..—— 

— Don. mon. pag. 86. — Roem. et Schult. syst. VII. pag. 110. — 


*) Teste Donio ,foliis planis obtuse carinatis* diversum. 
**) Lusus caule unifolio, umbella uniílora. 


-' 


DR 5 205. 
Knth. enum. IV. pag. 439. — Bert. fl. it. IV. pag. 59. — Gr. et 
Godr. fl. fr. IIT. pag. 205. — Rehb. ic. f. germ. X. tab. 507, fig. 
1108. — Ten. fl. neap. tab.*137.— Sweet fl. zard. ser. I. pag. 201. 
— Jjaub. ill. pl. or. tab. 442. — Gaspar. Rieerehe tab. 7. — Spragl. 
syst. pag. 38. — Redouté Lil. V. tab. 300.— Herb. am. IL. tab. 109. 

A. Sieberiamuin. BFoem. et Schult. syst. VIT. pag. 1099 (fo- 
liis margine scabridis . 

A. sulcatum D. C. in Red. Lil. tab. 482. — Don. mon. 
pag. 95. — Roem. et Schult. syst. VII. 1120. — Knth. enum. IV. 
440. — 

A. Cowani Lindl.*) bot. reg. tab. 748. — Bot. mag. tab. 
3991. — Roem. et Schult. syst. VII. 1108. — Knth. enum. IV. 442. 

A. Gouani Don. monogr. pag. 85. 

A. lacteum Sm. prodr. tl. zraec. pag. 226. — Sibth. et Sm. fl. 
graeca tab. 325. 


ÀÁ. candaidissimum Cav. descr. 446. 

A. laetum. Poll. cat. veron. 1812. pag. 7. 

A. lilüflorum Zeyh. cat. Schwetz. 1818. pag. 15. 
A. amblyopetalum Lk. in Linnaea IX. pag. 159. 


215. A. migrim L., bulbi magni depresso-subglobosi v. ovati 


tunieis integris membranaceis; caule erecto, robusto, tereti, basi foliato, 
folia superante; foliis lorato-lanceolatis, planis v. margine undulatis, 
acuminatis; spatha univalvi, 2—4 loba; umbella capsulifera, multiflora, 
densa, convexa; pedicellis florem duplo-pluries superantibus, basi nudis; 
sepalis oblongis, obtusiusculis, ad basin liberis, stamina '/;s-duplo supe- 
rantibus; filamentis simplicibus, basi dilatata in cupulam coalitis, parte 
libera e basi latiore sensim ad apicem attenuatis. 

Glabrum. Bulbi tunieae albido-seariosae. Caulis 30—60 c. m. 


*) Lindley beschreibt A. Cowani nach eiher kultivirten Pflanze und sagt 
dass dieselbe aus Peru eingeführt sei, welche Angabe sehr wahrscheinlich auf 
einer Verwechslung der Etiquetten, wie solches ja so hüufig vorkommt be- 
ruht. 
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altus. Folia 12—20 m. m. lata. Spatha late ovata, persistens, sea- 
riosa, 2— 3 loba, pedicellos aequans v. iis paullo brevior. Pedicelli 
valde eonferti, 18— 930 i. m. longi. Sepala albida, basi et dorso plus 
minus viridi suffusa, 6—8 m. m. longa. Ovarium subglobosum. Stylus 
stamina paullo superans, stigmate indiviso. 

Habitat in Europa australi. (Vidi e Dalmatia et Macedonia). 

A. nigrum .L. spec. 430. 

A. nigrum Jichb. ic. f. germ. X. tab. 505, fig. 1106. — 
Dert. in Roem. et Schult. syst. VII. pag. 1114. — Guss. prodr. fl. 
8e» I, pag. 3993. 


216. A. multibulbosum. Jacq. Praecedenti valde affine, diver- 
sum videtur : ; 

«Foliis late lorato-laneeolatis, 2— 6 c. m. latis, sepalis elliptico- 
oblongis albis v. albis dorso stria rubra notatis v. pallide rubris, fila- 
mentis v. omnibus e basi eoalita subito in cuspidem antheriferam atte- 
nuatis v. interioribus latioribus sensim ad apicem attenuatis». 

Habitat in Europa occidentali et australi, in Africa boreali, in insu- 
lis canariensibus et in Asia minore. 

A. multibulbosum Jacq. d. austr. T. tab. 10 (anno 1773). — 
hem. et Schult. syst. VII. pag. 1116. — Koch fl. germ. ed. Il. pag. 
9217. — Rehb. ic. fl. germ. tab 506, fig. 1107 (floribus albis). 

A. nigrum Don. monogr. pag 89. — Kunth enum. iV. 447. 
— (6r. et Godr. fl. fr. HI. pag. 205. — Redouté Lil. II. tab. 102 
(floribus albis). — Sibth. et Sm. fl. graeca tab. 323 (floribus albis, se- 
palis nervo medio rubido notatis). — sprgl. Gesch. d Dot. tab. 2. 

A. Cyrilli Ten. 4$. neap. HI. 364. 

A. fragrans Cyr. pl. rar. ic. ined. 

A. odorum Ten. fl. neap. prodr. 21. 

A. magicum Dot. mag. tab. 1148 (floribus albis). 

A. magicum .L. spec. ed. IE. pag. 424 (var. umbella bulbi-. 
fera) (?). —  Targ osserv. bot. dec. Vl. in Soc. ital. mem. tom. XX. 
pag. 301. tab 18, fig. 6 et tab. 19, fiv. 1. — Brot. phyt. tab. 47 
ei 48, — Roem, et Schult. syst. Vil. 1091. 
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A. monspessulamum Gowan. il. tab. 16 (anno 1773). 

A. speciosum Cyr. pl rar regn meap. fase. II. pag. 12. tab. 
nq? — 

A. subalpinum. Ind. tauwric. teste Kunthio. 

A. pulchrum. Clark. travels I1. — Don. monoer. 93. — Roem. 
ef Schult. syst. VII. 1120. — Kunth enum. !V. 454. — A. Bauerianum 
Baker in Gardn. Chron. 1874. II. pag. 131. —— 

Ob A. nigrum und A. multibulbosum zwei gut geschiedene Arten sind, 
wollen wir nicht behaupten. Immerhin macht das schmalbláttrisere üáchte 
À. nigrum mit seinen grünlichen Blumen und breiten Staubfüden einen 


" verschiedenen Eindruck. Was nun die Prioritát des Namens betrifft, so 


ist zwar Jaequins und Gouans Name im gleichen Jahre gegeben, in Jac- 
quins mit illustrirten zahlreichen Abbildungen ausgestattetem Werke, 
nimmt aber die Abbildung von A. multibulbosum eine der ersten Tafeln 
in Anspruch, so dass Jaequins Name Wahrscheinlich ülter als der Gouans. 
Die von Linné als À. magieum beschriebene Pflanze, soll eine «umbella 
bulbifera» besitzen Da nun aber weder wir, noch wie uns scheint einer 
der spátern Autoren diese Form mit Zwiebelknospen gesehen, so künnte 
Liuné's Pflanze sehr wohl auch zu A. nigrum oder irgend einer andern 
verwandten Art sehóren, so dass A. magicum L , eigentlich noch eine 
zWeifelhafte Art ist. 


211. A. zebdanense Doiss. et Noé., caule subdiphyllo, erecto, 
tenui; foliis lanceolato-linearibus, planis, acutis, caule brevioribus, mar- 
eine sub lente brevissime denticulato-ciliatis; spatha univalvi; umbella 
paucillorae; pedicellis perigonio non brevioribus; sepalis oblongo-lineari- 
bus, apice obtusiusculis, erosulis; filamentis perigonio '/4 brevioribus. 

Caulis 25—30 c. m. altus. Spatha inflata, ovata, brevissime acu- 
minata. Perigonium album, magnitudiue ejus A. rosei . Umbella 3— 5 
flora. — 

Habitat in Syria cirea Zebdani (Kotschy ). 

A. zebdanense Doiss. diagn. ser II. pag. 113. 

Der Form mit schárflichem Blattrande von A. neapolitanum (À Sie- 
berianum R. et S.) verwandt, aber durch die schmalen Blumenblátter 
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und flache Blátter verschieden. A roseum und verwandte AÁrten, unter-  - - 


seheiden sich gleichfalls dureh breitere blumenblátter und andere Cha- - 


raktere. 


218. A. rosewm. L., bulbi ovati simpliei v. basi bulbilliferi tunieis 
integris, exterioribus cinerascentibus favoso-impresso-punetatis; cauleerecto. 


tereti, basi foliato; foliis late-linearibus usque anguste linearibus, planis, 


caule brevioribus; umbella capsulifera v. bulbifera, fastigiata, pauci-mul- 
tillora; pedicellis filiformibus, perigonium sesqui-triplo superantibus, basi 
nudis; sepalis roseis, ad basin liberis, elliptico-oblongis v. oblongis v. 
subelliptieis, obtusis, stamina sesqui-subduplo superantibus; filamentis 
simplicibus, ima basi inter se et cum perigonjo coalitis, omnibus e basi 
latiore sensim in cuspidem subulatam attenuatis; ovario subgloboso; 
stylo stamina subaequante, apice breviter trilobo. 

Bulbi tunicae interiores albidae. Caulis 15—40 c. m altus, ro- 
busius v. tenuis, glaber v. basin versus puberulus — Folia 1'/5—10 m. 
m. lata, plurinervia, basin versus puberula v. saepissime totidem glabra, 
vaginis glabris v. puberulis. Spatha albido-scariosa, pedicellis paullo- 
duplo brevior, univalvis, 3— 4 loba. Pedicelli 1'/» - 2'/» c. m longi. 
Sepala 9—13 m m. longa, carnea v. rosea v. albida, saepe nervo me- 
dio saturatiore. 

Habitat in Europa oecidentali et australi a Lusitania et Gallia ad 
Graeciam, in Afriea boreali et in Oriente. | 

A. rosewm .L. spec. ed. II. pag. 432. — Knth. enum. IV. 
438. — Bert. fl. it. IV 53. — 6r. et Godr. fl. fr. III. 204. 

Variat: 

a. Lypicum ; glabrum, caule robustiore, foliis late linearibus margine 
saepissime minutissime serrulato-scabriusculis, umbella multiflora 
convexa capsulifera. — Flores saepissime rosei Sepala elliptica v. 
oblongo-elliptiea. 

A. rosewm Don. mon. pag. 77. — Roem et Schult. syst. 

VII. pag. 1095. — Redouté Lil. IV. tab. 213. — Sibth et 5m. 

fl. graeca IV. tab. 314.— Rchb. ie. fl. germ. tab. 504, fig. 1102. 
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A. illyricum Jacq. ic. pl. rar IH. 365. — Don. mon. pag. 
78. — Roem. et Schult syst. VII. 1096. 


6. majale; floribus albis. Cetera ut var. a. 


e 


A. majale Cyr. yl. rar. neap. fasc. I. pag. 13. tab 4. — 
Ten. fl. neap. tab. 29. — Don mon. pag. 83. — Roem et 
Schult syst. VII. 1097. 

J. bulbiferum; umbella bulbifera pauciflora, floribus earneis. Cetera 
ut var. «. 

A. roseuwm 6 bulbiferum Knth. enum. IV. 439. 

A. roseum Dot. mag. tab. 978 — Engl. bot. tab. 2803. 

A. carnewm Ten. fl. neap. pag. 159. tab. 28. — Santi 
viaggi III. tab. 6. 

A. ambigui. Sim. in Sibh et Sm fl. graeca tab. 327. — 
Don. mon. pag. 75 — Roem. et Schult. VII. 1093. 

A. incarnatum Hornm. h. Hafn. I. pag. 323. 

A. Tenor&t Sprgl syst veg. IL. pag. 35. 

A cirrhosum BRaeusch. nom. pag. 14. 

A. amoenum Don. monogr. pag. i5. — Roem. et Scehult. 
syst. VII. 1094. 

A. roseum 8 carneurt Rehb. ic. fl. zerm. X. tab. 504, fig. 
1103. | 
. Cassium. Boiss.; glabrum, foliis anguste linearibus, umbella pau- 
ciflora bulbifera, sepalis elliptico-oblongis roseis nervo intensiore. 

Habitat in Syriae borealis jugo montis Cassii et. in insula Creta 
( Boissier ). 

AA. Cassiwm, Boiss. diagn. ser. I. XIII, pag. 28 ex parte. 

. puberulum ; caule basin versus, foliis inferne vaginisque breviter 
puberulis. Cetera praecedentis. 

Habitat in tauro cilicieo in alpe Balgar-Dagh (Kotschy). 

A. Cassa, Boiss. diagn. l. e. ex parte. 


219. A. orientale Doiss., bulbi ovato-subrotundi tunicis albido- 


membranaceis integris; caule erecto, flexuoso, fistuloso, tereti, laevi, 
basi 1 —2 folio, foliis breviore v. paullo lonziore ; foliis lineari-lanceolatis, 


230 


——— 


——— * 


margine seabridis, valde flexuosis undulatisve, attenuato-aeutis; spatha 
2—3 valvi; umbella eapsulifera, multitlora, subhemisphaerica; pedicellis 
perigonium 2—3-plo superantibus, basi nudis; sepalis albis, tenuibus, 
lineari-lanceolatis, acutis, post floreseentiam reflexis, basi coalitis, fila- 
menta !/i superantibus; filamentis basi eoalitis, e basi latiore sensim ad 
apicem attenuatis, ante et post florescentiam erectis; ovario subeloboso; 
stylo staminibus paullo breviore; stigmate indiviso, nec inerassato. 

Glabrum. Caulis 9—20 c. m. altus. Folia 5—20 m. m. lata, 
flexuoso-subeontorta, valde undulata, margine serrulato-seaberula. Um- 
bella scariosa, pedicellis brevior v. longior, 2— 5 valvis, valvis ovatis 
acuminatis. Pedicelli subaequales, 10—15 m. m. longi. Sepala alba, 
nervo viresceenti v. rubello notata, 5 m. m. longa. 

Habitat in Syria boreali prope Aintab. (Hausknecht). 

A. orientale boiss. in pl. exs. Hauskn. 


Ist sehr wahrscheinlich nur eine Form des A. decipiens Fisch. mit 
wellenfórmigen sgewundenen Bláttern, spitzen Dlumenblàttern und kür- 
zern Staubfáden. Das áchte A. deeipiens besitzen wir von dem gleichen 
Standort. 


220. A. glanduloswm Lk. et Otto, bulbi basi soboliferi glo- 
boso-ovati tunicis integris albo-membranaceis; caule erecto, subaneipite 
v. striato-angulato, basi foliato, folia superante; foliis linearibus, supra 
canaliculatis, subtus convexis; margine subtilissime serrulato-seabriuscu- 
.culis; spatha scariosa, 2 valvi; umbella pluri-multiflora, laxa; sepalis 
oblongis, obtusis, stamina paullo v. vix superantibus; filamentis indivi- 
sls, e basi dilatata paullo coalita subulatis; ovario triglanduloso, subelo- 
boso; stylo brevi, stigmate integro. 

Glabrum. Caulis pedalis et ultra. Folia 5—7 m. m. lata, ner- 
vosa. Pedicelli 18—24 m. m. longi, apice inerassati. Sepala paten- 
fia, purpurea, basi breviter connata. Filamenta basin versus sensim di- 
latata. Ovarium globoso-trigastrum ; elandulae tres, singulae in ovarii 
suleis alternis ;' ovula in loculis 2. 


Habitat in regno mexieano. 
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A. glanduloswm Lk. et Otto pl. rar. I. pag. 33. tab. 17. — 
Roem. et Schult. syst. VII. 1098. — Knth. enum. IV. 450. 
A. longifolium. Lindl. bot. reg. tab. 1034. 


221. A. longifoliwm Sprgl., folis anguste linearibus 2 m. m. 
latis, caule tereti 10—12 c. m. alto foliis breviore, umbella 6—8 flora, 
ovario eglanduloso a specie praecedenti diversum videtur. 


Habitat in Mexico prope Queretaro. 

A. longifoliwm Sprgl. syst. Il. 38. — Don. mon. 82.—Roem. 
et Schult. syst. VIT. 1097. — Knth. enum. IV. 450. 

Schoenopraswum longifoliwm Knth. nov. gen. et spec. Ll. pag. 
A1. — 


222. A. stenopetalwm Boiss. et IKotschy., bulbi subelobosi tu- 
nieis integris; caule erecto, elato, tereti, striato, laevi, basi plurifolio; 
foliis late lineari-loratis, planis, margine dentieulato-scabris; spatha 
3—4 loba, umbellam subaequante; wumbella eapsulifera, multüiflora, 
densa, ovato-subglobosa; pedicellis perigonium 2—93-plo superantibus ; 
sepalis ad basin liberis, atropurpureis, lineari-oblongis, obtusis, stamina 
!/, superantibus; filamentis simplicibus, ad basin liberis, exterioribus 
anguste lineari-lanceolatis, interioribus plus duplo latioribus e basi lata 
lanceolata sensim attenuatis; ovario depresso-globoso; stylo stamina su- 
perante; stigmate indiviso. 

Bulbi tunieae interiores albido-membranaceae, exteriores cineras- 
centes. Folia 6—98 m. m. lata. Spatha umbellam amplectens, hya- 
lino-scariosa, pedicellos superans, 3—4 loba, lobis late ovatis breviter 
acunwnatis. Pedicelli 8—12 m. m. longi. Sepala circiter 4 m. m. 
longa. 

Habitat in Asia minore in montibus Kassan Oghlu ad pagum Gu- 
rumse legit Kotschy. 

A. stenopetalum Boiss. in. pl. in itinere cilicico-kurdico a cl. 
Kotsehy lectis n. 168. 

À. atropurpureo W. et K. affine, differt autem «foliis margine 
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scabris, floribus minoribus, filamentis interioribus quam exteriora plus. 
duplo latioribus lanceolatis» . 


223. A. acumnatum Hook., bulbi solitarii tunicis integris, 
membranaceo-albidis, epunetatis, rete cellularum hexagonarum subregu- 
lari notatis; seapo suberecto, tereti, basi foliato, foliis plus minus lon- 
eiore; foliis anguste linearibus, subtus carinatis; spatha bivalvi; um- 
bella eapsulifera, pluri-multiflora, laxa, fastigiata; pedicellis filiformi- 
bus, perigonium sesqui-duplo superantibus, basi nudis; sepalis saturate 
roseis, ellipticis v. ovato-lanceolatis, acuminatis, interioribus saepe mi- 
nute serrulatis, stamina '/s-duplo superantibus; filamentis simplicibus, 
ima basi eoalitis, basi latiore in cuspidem subulatum attenuatis; ovario 
subgloboso, apice rotundato; stylo stamina subaequante, stigmate capl- 
tato subtrilobo terminato. 

Glabrum. Caulis 12—30 c. m. altus. Folia vix 2 m. m. lata. 
Spatha albido-membranaeea, bivalvis; valvis ovatis, acuminatis, pedicel- 
los subaequantibus. Pedicelli 12—20 m. m. longi. Umbella 12—50 
flora. Sepala circiter 10 m. m. longa. 

Habitat in America boreali-oceidentali a fluvio Fraser ad Califor- 
niam, 5—6000^ alt. supra mare. 

A. acuminatum Hook. fl. bor. am. II. pag. 184. tab. 196. — 
Kunth. enum. IV. pag. 451. — S. Wats. bot. expl. of forth. parall. 
pag. 352. tab. 37, fig. 6 et pag. 487. — Lindl. in Paxt. fl. gard: 


pag. 130, tab. 25. — Lem. jard. fleur. tab. 86. — Flore des serres 
VI. tab. 644. 

A. Murrayanum h. Edinb. in. Grtfl. 1874. pag. 200. tab. 
110, fig. 1. 


A. Wallichiamum h. Leichtl. 


224. A. Douglas Hook., bulbi ovati tunieis integris; caule paullo 
compresso, interdum subulato, basi bifolio, folia superante v. subae- 
quante; foliis lineari-lanceolatis, subfaleatis; spatha biloba; umbella multi- 
liora, convexa; pedicellis perigonium sesqui-duplo superantibus; sepalis 
ovato-lanceolatis, longe attenuato-acuminatis, ad basin liberis, roseis, 
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stamina paullo superantibus ; filamentis indivisis, ima basi tantum | coali- 
tis, subulatis; ovario obovato, apice rotundato, trilobo; stylo filiformi, 
stamina aequante, stigmate punctiformi indiviso. 

Glabrum. Caulis circiter 30 c. m. altus. Folia usque 6—98 m. m. 
lata, nervoso-striata. Spatha pedicellos circiter aequans, valvis ovato- 
lanceolatis breviter acuminatis. Pedicelli 12 —16 m. m. longi. Sepala 
8 m. m. longa. 

Habitat in America boreali-occidentali. 

A. Douglasi Hook. HW. bor. am. IL. pag. 184, tab. 197. — 
Wats. bot. in expl. forth. par. pag. 488. — Knth. enum. IV. pag. 
451. — 


225. A. Mac-Nabinmum h.. Edinb., caule erecto, robusto, te- 
reti, ima basi foliato, folia superante; foliis linearibus, attenuato-acutis ; 
spatha scariosa, bifida; umbella pluri-multiflora; pedicellis perigonium 
duplo-triplo superantibus; sepalis saturate roseis, exterioribus -ovatis 
acutis, interioribus minoribus ovato-oblongis acutis; staminibus perigo- 
nio duplo brevioribus ; filamentis simplicibus subulatis. 

Glabrum. Caulis circiter 30 c. m. altus. 

Patria ignota. 

A. Mac Nabianum h. Edinb. in Grifl. 1874. pag. 261. tab. 
110, fig. 2—2. 


226. A. bisceptrum Wats., bulbi ovati tunicis integris rete cellula- 
rum irregulari valde sinuoso nofatis; caule erecto, ima basi foliato, folia 
planiuscula late linearia subaequante v. iis breviore; spatha bivalvi; um- 
bella multiflora, laxa, hemisphaeriea v. subglobosa, capsulifera v. rarius 
bulbifera; pedicellis perigonium 2— 93-plo superantibus, basi nudis; sepalis 
ovato-lanceolatis, acuminatis, stamina simplicia '/s superantibus; filamen- 
lis subulatis, basi valde dilatata inter se in cupulam coalitis; stylo sta- 
mina aequante, stigmate integro; capsula subglobosa, 3-loba, lobis sub 
apice valde cristatis, loculis 1— 2. spermis. 

Glabrum. Caules solitarii usque terni, 12— 30. m. alti. Folia 4A—12 
m. m. lata; plana. Spathae valvae basi v. ultra medium coalitae, late ovatae, 
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abrupte setaceo-aeuminatae, albido-seariosae. Pedicelli 12—20 m. m. 
longi. Sepala rosea v. rarius albida, 6—8 m. m. longa, interiora an- 
gustiora. 
Habitat in California. 
A. bisceptrum W'ats. bot. expl. of forth. parall. pag. 351 et 
487, tab. 37, fig. 1—3. 


2271. A. cupuliferum Rgl., caule erecto, tereti, striato, basi 
unifolio, folium superante v. subaequante; folio lorato-lineari-lanceo- 
lato, plano; spatha univalvi; umbella capsulifera, fastigiata, pluri- 
multiflora; pedieellis inaequalibus, perigonium paullo-triplo superanti- 
bus, basi nudis; sepalis inferne usque ad tertiam partem longitudinis 
eoalitis, lanceolato-oblongis, acutis, stamina '/s-duplo superantibus; fila- 
mentis a basi supra medium in ecupulam ovarium superantem eoalitis, 
parte libera e basi dilatata in cuspidem brevem attenuatis; ovario ovato- 
subgloboso, apice rotundato; stylo síaminum tubo breviore, stigmate ca- 
pitato coronato. 

Glabrum. Caulis 25— 35 e. m. altus, basi folii vagina involutus. Fo- 
lium 10—12m.m. latum, margine minutissime serrulato-scaberulum. Spa- 
ha albidot hyalina, amplectens, lateraliter ad basin fissa, vix acuminata, 
pedicellis longioribus paullo-subduplo brevior. Pedicelli 1—2'/5 c. m. 
longi, flexuosi. Sepala 8—10 m. m. longa, ut videtur rosea, nervo inter- 
medio intensiore notata. Ovarium obtuse trigonum, breviter stipitatum 
v. subsessile, incluso stylo brevi staminum tubo brevius. 

Habitat Turkestaniae in valle fluvii Sarawschan 2—-5000^ alt. 
(0. Fedschenko). 


228. A. Thunbergi Don., bulbi ovati solitarii tunieis integris ; 
caule erecto, tereti, striato-angulato, basi foliato, folia anguste linearia 
planiuscula superante v. iis breviore; spatha univalvi, pedicellis breviore; 
umbella capsulifera, fastigiata, pluri-multiflora; pedicellis inaequalibus, 
perigonium pluries superantibus; sepalis saturate roseis, basi coalitis, * 
lineari-lanceolatis, acutis, stamina subduplo v. plus duplo superantibus ; 
filamentis indivisis, ad tertiam partem longitudinis cum perigonii basi 


235 


nnn 


in cupulam coalitis, parte libera subulatis; ovario ovato: stylo brevi, 
staminibus breviore, stigmate capitato breviter trilobo. 

Bulbi tunicae interiores tenuiter albido-hyalinae, exteriores cineras- 
centes. Caulis 20—25 c. m. altus, saepe ad strias tenuiter serrulato- 
scabriusculus. Folia eireiter 2 m. m. lata, margine tenuiter serrulato- 
scabriuseula, subtus planiuseula v. subearinata. Spatha scarioso-hyalina, 
amplectens, lateraliter fissa, breviter acuminata, mox reflexa. Pedicelli 
strieti, valde inaequales, 2—7 e. m. longi. Sepala patula, 8—9 m. m. 
longa, intense rosea, nervo medio saturatiore notata. 

Habitat in Dahuria prope Nertsehinsk (Sensinow), in China et 
Cochinchina, [China borealis. prope Pekinem (Tatarinow), in Mongolia 


austro-occidentali (Przewalski)]. 


A. Thunbergi Don. mon. pag. 84. — Rem. et Schult. syst. 
VII. 1107. — Knth. enum. IV. 454. 

A. odorum Lowr. cochinch. pag. 251. — Thunbrg. fl. jap. 
pag. 132. 

A. chinense Don. monogr. 83. — Rem. et Schult. syst. VII. 
1107. — Knth. enum. IV. 454. 

A. triquetrum Lour. cochin. 202. 

A. nerinifolium Daker in Journ. of bot. 1874. pag. 290. 

—. Caloscordwm. nerinifolium | Herbert. in bot. reg. XXXIIL. 

tab. 5. 


229. A. No?oanwm BReut., bulbi ovati solitarii tunicis integris, 
albo-membranaceis; caule erecto, tereti, laevi, ima basi tantum foliato, 
folia late linearia subaequante v. superante; spatha univalvi; umbella 
pluri-multiflora, capsulifera, fastigiata; pedicellis valde inaequalibus, 
perigonium pluries superantibus, basi nudis; sepalis roseis, lineari-lan- 
ceolatis, stamina circiter duplo superantibus, basi coalitis; filamentis 
simplicibus, basi eum perigonio in eupulam coalitis, parte libera e basi 
lata lanceolata breviter acuminatis; ovario subeloboso, apice rotundato; 
stylo brevi, staminibus breviore; stigmate vix trilobo. 

Glabrum. Caulis 20—30 c. m. altus. Folia 5—10 m. m. lata, 
margine tenuissime serrulato-scaberula. Spatha searioso-hyalina, pedi- 
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cellis demum pluries brevior, univalvis, amplectens, latere ad basin v. 
supra basin fissa, ovato-subrotunda, acuminata. Pedicelli floriferi circi- 
ier 9 c. m., fructiferi usque 7 e. m. longi. Sepala 5—11 m. m. longa. 
Habitat in Syria boreali (Hausknecht). 
A. No&anum Deut. pl. exs. Hauskn. 


230. A. eriophyllum. .Boiss., bulbi ovati tunicis exterioribus 
subcoriaceis, alveolato-impresso-punetatis; caule erecto, íereti, glabro, 
basi foliato, folia superante; foliis planis, late linearibus, apice in cus- 
pidem filiformem longissimam attenuatis, undique vaginisque dense bre- 
viterque einerascenti-strigosis; spatha bifida; umbella pluriflora, capsuli- 
fera, fastigiata, convexa; pedicellis sepala triplo superantibus, basi nu- 
dis; sepalis roseis, anguste lanceolatis, acutis, stamina '/s superantibus ; 
filamentis simplicibus, basi eoalitis, a basi paullo dilatata attenuato-subu- 
latis; ovario obovato, trilobo; stylo elongato, stamina subaequante v. 
demum superante, stigmate simplici. 

bulbi tunieae exteriores cinerascentes. Caulis 30— 40 c. m. al- 
(us. Folia flaecida, tenuia, 4—8 m. m. lata. Spatha scarioso-hyalina, 
ovato-eucullata, acuminata, pedicellis subduplo brevior, plus minus pro- 
funde bifida. Pedicelli 2— 35 e. m. longi, basi nudi. Sepala nitida, 
rosea, nervo medio intensiore, 9—11 m. m. longa. 

Habitat in rupestribus sraminosis Persiae australis ad Gere et Da- 
lechi, Kotschy n. 46. 

A. eriophyllum Boiss. diagn. ser. I. fasc. VII. pag. 112. 


221. A. iliense Fügl., bulbi subglobosi tunicis albido-membrana- 
ceis; caule erecto, tereti, laevi, basi 1—2 folio, folia oblongo-linearia 
planiuscula undulatave superante; spatha univalvi, reflexa; umbella 
pauci-pluriflora, eapsulifera, fastigiata; pedicellis subaequilongis, siric- 
lis, perisonium 3—5-plo superantibus, basi nudis; sepalis inferne coa- 
litis, erecto patentibus, lineari-lanceolatis, longe attenuato-acutis, sta- 
mina plus duplo superantibus, nervo medio intensiore satis conspicuo 
pereursis, post florescentiam rigido-ereetis; filamentis simplicibus, basi 
dilatata ad '/3—'/» partem longitudinis inter se et eum perigonio coalitis, 
parte libera lineari-lanceolata interiorum quam exteriorium duplo lon- 
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vjore; ovario subgloboso ; stylo brevi, ovario breviore v. id subaequante, 
stigmate simpliei paullo incrassato. 

Glabrum. Caulis 15—20 e. m. altus. Folia margine hyalino te- 
nuissime serrulato-scabriuscula, 4— 6 m. m. lata. Spatha scariosa, 
lanceolata, acuminata, pedicellis pluries brevior. Pedicelli 9—6'/» c. 
m. longi. Sepala ut videtur pallide rosea, nervo medio purpurascente, 
12—14 m. m. longa. 

Habitat in Songoriae regionibus iliensibus 1000^ alt. s. m. — Legit 
Semenow. 

A. iliense ligl. plantae Semenovianae n. 1085. 

Wir haben hier einen irríhum zu verzeichnen. In der cit. Be- 
schreibung, sind die innern Staubfáden als beiderseits einen Zahn tragend 
beschrieben. Dieser Irrthum ist daraus entsprungen, dass bei einzelnen 
Blumen die áussern Staubfáden verkümmern und dann gleich einem seit- 
lichen Zahn am Grunde des innern Staubfadens stehen. Die blüthenstiele 
dieser Art, sind im auszewachsenen Zustande gleich lang, einzelne sich 
spüter entwickelnde Blumen, die dann háufig nur mánnulich sind, stehen 
aber zwischen den auszewachsenen Blüthenstielen auf kürzern Blüthen- 
stielen. Bedeutend ungleich lange auseNvachsene Blüthenstiele, wie bei 
À. Schuberti, kommen aber nicht vor. 


232. A. Jenischianum Rgl., bulbi subglobosi tunicis interiori- 
bus albo-membranaceis integris, exterioribus cinerascentibus laciniatis ; 
eaule erecto, tereti, laevi, basi foliato, folia oblongo-lineari-lanceolata 
v. subfaleata plana undulatave superante v. iis paullo breviore; spatha 
ventricosa, erecta, 2—3 loba, lobis supra basin v. ad medium coalitis ; 
umbella capsulifera, multiflora, fastigiata, convexa; pedicellis subaequi- 
longis, erectis, filiformibus, perigonium 3——4-plo superantibus, basi nu- 
dis, stamina plus triplo superantibus; sepalis lineari-oblongis, acutis, 
basi coalitis, nervo medio tenui vix conspicuo pereursis, post florescen- 
tiam rigido-erectis; filamentis basi inter se et cum perigonio coalitis, 
aequilongis, e basi lata lanceolatis; ovario ovato; stylo ovario breviore; 
stigmate indiviso, vix incrassato. 

Caulis fistulosus, 20— 25 e. m. altus v. valde robustus et usque&0 c. 
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m. longus. Folia 6—13 m. m. lata, margine hyalino tenuiter serrulato- 
scabrida. —Spatha umbellae basin cingens, scariosa, pedicellis duplo- 
iriplo brevior, 2— v. rarius 3-loba, lobis ovatis acuminatis. Pedicelli 
3—4 y. rarius usque 7 c. m. longi, aequilongi, nonnulli tenuiores ste- 
ris. Sepala 11—12 m. m. longa, ut videtur carnea, post florescen- 
liam magis elongata, usque 15 m. m. longa, lineari-subulata. 


In regno persico legit Jenisch, in Caucaso australi provinciae Ader- 
beidschan legit €. À. Meyer. 


A. Akaka 8 C. A. M. in herb. Fisch. 


Praecedenti satis simile, facile autem dignoscitur «foliis latioribus, 
spatha ventricosa ereeta 3—4 loba, umbellae multiflorae pedicellis omnibus 
aequilongis, sepalis tenuioribus nervo medio tenui vix conspicuo, fila- 
mentis aequilongis lanceolatis perigonio triplo brevioribus». 


2323. A. Bodeamwm  Rgl., bulbi subglobosi tunieis albo-mem- 
branaceis, integris; caule erecto, tereti, laevi, fistuloso, basi foliato; 
foliis lorato-oblongis, planis, paullo undulatis; spatha umbellae basin 
cingente; umbella eapsulifera, hultiflora, fastigiata, convexa; pedicellis 
erectis, aequilongis, perigonium 9— 4-plo superantibus; sepalis lineari- 
lanceolatis, attenuato-aeutis, nervo rubro satis conspicuo percursis, sta- 
mina circiter !/s superantibus, ima basi tantum eoalitis; filamentis ima 
basi tantum inter se et cum perigonio eoalitis, e basi ovata utrinque au- 
riculata in filamentum planum lineari-subulatum excurrentibus; ovario 
breviter stipitato, ovato; stylo filiformi stamina subaequante, stigmate 
indiviso nee inerassato. 


Caulis 20 c. m. eirciter altus, robustus. Folia 8—12 m. m. 
lata, margine hyalino tenuissime serrulato-sceabrida.  Spatha hyalino- 
scariosa. Pedicelli 2'/2—3 c. m. longi. Sepala alba, nervo rubro per- 
cursa, 9—10 m. im. longa. 


Habitat in Persia (Bode). 
Es liegt uns von dieser, dureh die Bildung der Staubfáden ausge- 


zeichneten Art, leider nur ein Exemplar, mit oberhalb des Grundes ab- 
szefallener Spatha vor. 
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234. A. Schuberti Zucc., bulbi subzlobosi tunicis interioribus 
albido-membranaceis, exterioribus perzameneis fuscescentibus integris v. 
paullo laciniatis; caule ereeto, tereti, fistuloso, laevi, basi foliato: foliis 
lorato-lanceolatis usque lorato-linearibus, planis, plus minus undulatis, 
acutis, caule brevioribus v. longioribus; spatha bi- v. rarius trivalvi; 
uimbella eapsulifera, amplissima, subglobosa, polygama, usque 200-flora: 
pedicellis perizonium pluries superantibus, valde inaequalibus, fertilibus 
brevioribus, sterilibus valde elongatis, basi braeteolis raris fuleratis; se- 
palis lineari-lanceolatis, acutis, basi coalitis, stamina paullo-duplo su- 
perantibus, nervo medio satis conspicuo rubro percursis, post florescen- 
tiam rigidis erecto-patentibus; filamentis basi coalitis, e basi latiore in 
cuspidem subulatam attenuatis, interioribus latioribus; ovario obovato v. 
depresso-globoso; stylo filiformi, stamina aequans v. deinde superans; 
stigmate indiviso, non incrassato. 


Glabrum. Caulis robustus, 10——80 c. m. altus, usque crassitie 
digiti minoris. Folia 7—25 m. m. lata, viridia, glabra, margine te- 
nuiter serrulato-seabrida. Spatha scariosa, saepissime bivalvis, rarius 
trivalvis; valvis ovatis, acuminatis, quam pedicelli duplo-pluries brevio- 
ribus. Pedicelli filiformes: flores fertiles gerentes subaequilongi, 2!/» 
—410 c. m. longi; flores steriles zerentes valde elongati, usque 13—16 
e. m. longi. Sepala 4—7 m. m. longa, pallide rosea v. pallide viola- 
cea, nervo medio intensiore. Ovarium obtuse trigonum, breviter stipita- 
tum v. sessile. 


Habitat in Palaestina in planitie Jesreel prope Nazareth (Schubert), 
in Persia boreali (Szovits), in Turkestania (0. Fedschenko, Kuscha- 
kewiez). : 


A. Sehuberti Zucc. in Abh. der Kónigl. Bayr. Academie Ill. 
pag. 234. tab. 3, fig. 1. — Knth. enum. IV. pag. 689 


Diese ausgezeichnete Art kommt in kleinen und grossen máchíüigen 
Exemplaren vor. Im Anfang der Entwickelung erscheinen die fruchtba- 
ren blumen auf ziemlich seleichlangen Blüthenstielen. — Dann sprossen 
immer neue meist nur mánnliche-Blumen auf immer làngzer und lünger 
werdenden Blüthenstielen hervor, so dass diese Art vor allen andern 
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leicht zu erkeunen isti, auch wenn die Exemplare nur spannenhoch und 


und die Blütter verháltnissmássig sehmal werden. 


235. A. triste Knth. et Bouché., caule tereti, basi diphyllo; 
foliis late linearibus, planis, glabris; spatha monophylla; umbella mul- 
tillora, subfastigiata; sepalis subulatis, subcanaliculatis, aequalibus, pa- 
tulis; filamentis perigonio '/» brevioribus, basi dilatatis et connatis; 
stylo apice tricuspidato. 

Spatha arida, quam umbella pluries breviore, univalvis, bifida. 
Sepala dorso fuscescentia. 

Habitat in Oriente (?). 

A. triste Knth. et bouché in suppl. ad ind. sem. h. Berol. anno 
1844 n. 2. 

Diese uns ganz unbekannte Art, stellt Kunth zur Abtheilung Mo- 
lium. Durch die dreispitzige Narbe scheint sie sich von 4. 4kaka und 
A. eiridiflorum zu unterscheiden. 


236. A. jesdiamum Boiss. et Buhse., bulbo erasso; caule te- 
tereti, fistuloso, elato, striato, basi foliato; foliis planis, late linearibus, 
canaliculatis, abrupte acutis; spatha bivalvi; umbella capsulifera, mul- 
tiflora; pedicellis perigonium 4——-6-plo superantibus; sepalis rubris, an- 
eustissime linearibus, acuminatis; filamentis basi dilatata cohaerentibus. 
subulatis, simplieibus, perigonio paullo brevioribus. 

Caulis usque bipedalis. Folia pedalia, 4—-7 m. m. lata. Spatha 
albo-membranacea; valvis ovatis, acuminatis. Capsula globosa, retusa. 

Habitat in Transeaueasiae montibus «Jesder» prope Deh-ballo 
(Buhse). 

A. jesdiamum. Boiss. et Buhse in Aufz. d. in Transc. u. Pers. 
ges. Pflanzen in Mem. Mose. XII. 217. 

Von uus nicht gesehen. Wegen der Verwandtschaft hierher gestellt. 


.* 
2231. A. haemanthoides Boiss. et Reut., bulbi ovati tunieis 
membranaceis integris; caule humili, glabro, basi foliato, folia vix ae- 
quante; foliis saepissime tribus, planis, ovato-oblongis, rotundato-obtu- 
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sis, glabris, glaucis, nervosis ; spatha trivalvi; umbella capsulifera, mul- 
tiflora, densa; pedicellis perigonium subaequantibus; sepalis elongato li- 
neari-subulatis, ima basi coalitis post florescentiam rigide erecto-paten- 
tibus, albis, nervo medio satis conspicuo concolore instructis, stamina 
3—4-plo superantibus; filamentis simplicibus, brevissimis, ima basi 
coalitis, e basi latiore lanceolatis breviterque acuminatis; ovario subglo- 
boso ; stylo brevi, ovario subaequante ; stigmate indiviso paullo inerassato. 


Caulis 4A—6 c. m. altus. Spathae membranaceae valvae ovatae, 
pedicellos paullo superantes. Pedicelli 10—15 m. m. longi. Sepala 
15 m. m. longa, 1—1'/, m. m. lata. 


Habitat in Asia minore in monte Schuku. 


A. haemanthodes Boiss. et BEeut. pl. exsc.  Hausknechtianae. 


238. A. Akaka Gamel., bulbi ovati tunicis interioribus albo- 
membranaceis integris, exterioribus cinerascentibus deinde plus minus 
laceratis; caule humili, tereti, striato, glabro, supra terram folioso, 
infra terram foliorum vaginis involuto, foliis breviore; foliis saepissime 
binis, planis, ovatis v. ovato-oblongis, obtusis v. ex apice rotundato in 
acumen breve productis; umbella capsulifera, densa, multiflora, con- 
vexa; pedicellis perigonium aequantibus usque duplo superantibus; se- 
palis oblongo-linearibus, basi breviter coalitis, obtusis v. obtusiusculis 
nervo purpureo percursis, post florescentiam rigidis erecto-patentibus e 
marginum involutorum causa lineari-subulatis; filamentis simplicibus, 
perigonio duplo-triplo brevioribus, basi coalitis, e basi latiore lineari- 
lanceolatis, in acumen breve v. magis elongatum attenuatis; ovario 
subgloboso; stylo brevi, ovarium subaequante; stigmate obtuso indiviso. 


Caulis (exclusa parte subterranea) brevissimus, 1—7 c. m. altus. 
Folia viridia. Folia 2—4 c. m. lata, margine hyalino tenuissime serru- 
lato-seabriuscula. Spatha scariosa, initio pedicellos superans, demum 
iis duplo brevior, bivalvis; valvis late ovatis, breviter acuminatis, inte- 
eris v. 2—2 lobis. Pedicelli floriferi 8—12 m. m. longi, fructiferi 
2—3 c. m. longi. Sepala ut videtur albida v. carnea nervo medio pur- 
purascente, 6—8 m. m. longa. 


16 


Habitat in provinciis caucasieis et in Persia boreali. | 

A. Akaka Gael. teste Roem. et Schult. syst. VII. 1132. — 
Knth. enum. IV. 447. — Ledb. fl. ross. IV. 187. 

A. latifolium Jaub. et Spach. il. pl. or. Il. tab. 103. 


239. A4. Derderiamum  Rgl., bulbi ovati tunicis integris, 
interioribus albido-membranaceis, exterioribus cinerascentibus; caule 
humili, tereti, glabro, supra terram bifolio, foliis breviore ; foliis lorato- 
oblongis, valde undulatis flexuosisque; spatha bivalvi; umbella capsuli- 
fera, multiflora, convexa; pedicellis aequilongis, perigonium subaequan- 
tibus v. usque duplo superantibus, basi nudis ; sepalis lineari-subulatis, 
basi coalitis, post florescentiam rigide erecto-patentibus, stamina 2—3- 
plo superantibus; filamentis simplieibus, basi coalitis, e basi latiore li- 
neari-laneeolatis, apice in ecuspidem subulatam brevem excurrentibus ; 
ovario obovato; stylo ovarium subduplo-superante, vix incrassato, bre- 
vissime vix conspicue trilobo. 

Caulis (exclusa parte subterranea) brevissimus, 1——5 c. m. altus. 
Folia 6—9 m. m. lata, margine hyalino sub lente tenuissime serrulato- 
scabriuseula. Spatha searioso-albida, initio pedicellos subaequans, de- 
mum iis duplo v. plus duplo brevior, bivalvis, valvis ovatis acuminaiis. 
Pedicelli 8— 17 m. m. longi. Sepala albida, nervo medio striolisque 
violaeeis dorso picta, eireiter 10 m. m. longa et 1 m. m. lata. 

Foliis oblongis sepalisque lineari-subulatis ab Allio Akaka, foliis 
angustioribus sepalis violaceo pietis ab A. haemanthoide facile diagnos- 
citur. — 

Habitat in Persia boreali (leg. Derderian, Kotschy, Jenisch). 

A. latifolium Kotschy pl. Pers. bor. n. 150. 


240. A. memutiflorum Rgl., bulbi ovato-globosi tunicis albido- 
membranaceis, integris; caule brevissimo supra terram 2—-3 folio, te- 
reti, elabro; foliis lorato-oblongis, undulatis, caulem superantibus; 
spatha bivalvi; umbella eapsulifera multiflora, convexa; pedicellis inae- 
qualibus perigonium 3-pluries superantibus, basi nudis; floribus mini- 


mis; sepalis basi ad tertiam partem longitudinis eoalitis, lineari-subula- 
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lis, sfamina vix '/s superantibus, post florescentiam rigidis erecto-paten- 
tibus, nervo medio obsoleto; filamentis e basi eoalita lineari-lanceolatis; 
ovario depresso-globoso; style ovarium paullo-superante; stigmate ob- 
tuso, integro. 


Glabrum. Folia viridia, apice valde incurvato-subhamata, 10—16 
m. m. lata, margine hyalino sub lente minutissime serrulato-scabrius- 
cula. —Spatha hyalino-seariosa, pedicellis paullo-duplo breviore; val- 
vis ovatis, acuminatis. Pedicelli filiformes, purpurascentes, 10—22 m. 
m. longi. Sepala sordide albida lurido-purpureo suffusa, 3—3'/» m. 
m. longa. Filamenta purpurea. 

Habitat in Persia australi in montibus bakhtiaricis (Bode). 


* 


241. A. karataviense Rgl., bulbo . . . ., caule robusto, tereti, 
laevi, fistuloso, supra terram bifolio, infra terram foliorum vaginis ves- 
tito; foliis late ovatis v. ellipticis, apice breviter acuminatis, umbellam 
superantibus; spatha bivalvi; umbella capsulifera, multiflora, subzlo- 
bosa; pedicellis subaequalibus, perigonium triplo-pluries superantibus; 
sepalis anguste lineari-lanceolatis, ima basi coalitis, tenuibus, nervo 
purpureo percursis, attenuato-acutis, florescentiae temporis erecto-paten- 
tibus, post florescentiam plus minus crispis et saepissime reflexis, sta- 
mina circiter aequantibus; filamentis ima basi coalitis, e basi latiore li- 
neari-lanceolata subulatis; ovario ovato, trigono, loculis ad carinam 
verrueuloso-crenulatis; stylo staminibus initio duplo breviore, demum 
ea subaequante, stigmate indiviso non incrassato. 


t. Glabrum. Caulis inclusa parte subterranea 14—-20 c. m. alius. 
Folia magna, 6—412 c. m. lata, margine laevia integerrima. Spatha 
scariosa, pedicellis paullo-duplo brevior, bivalvis; valvis ovatis, acumi- 
üs, intesris v. bifidis. Pedicelli conferti, 1'/2—4 e. m. longi. basi 
nudi. Sepala in statu vivo ut videtur earnea, 7—8 m. m. longa, nervo 
purpureo notata. Filamenta exteriora sepala circiter aequantia, interiora 
iis paullo longiora. 

Habitat in Turkestaniae montibus Karatau (Sewerzow et Krause). 


A. Akaka Figl. in pl. Semenov. n. 1088. 
16* 
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242. A. Alexeiamum Rügl. , bulbi subelobosi tunieis albo-membrana- 
ceis, integris; caule humili, tereti, laevi, robusto, fistuloso, supra ter- 
ram 3-plurifolio; foliis caulem umbellamque superantibus, exterioribus 
ellipticis v. elliptico-oblongis, interioribus saepe angustioribus, omnibus 
obtusis v. subacutis; umbella capsulifera, multiflora, subfastigiata, con- 
vexa; pedicellis perigonio 2—5-plo longioribus; sepalis basi coalitis, 
lineari-lanceeolatis v. oblongo-lanceolatis, acutis, nervo rubro notatis, 
post florescentiam rigidis erectis; filamentis simplicibus, perigonium 
subaequantibus v. eo paullo brevioribus, ima basi coalitis, e basi li- 
neari-lanceolata subulatis; ovario subgloboso, trigastro, loculis ad angu- 
los laevibus; stylo filamentis initio breviore, demum ea subaequante, 
stigmate indiviso non incrassato. 

Glabrum. Caulis inclusa parte subterranea 4— 8 c. m. altus. Folia 
exteriora 2'/2—0 c. m. lata, margine laevia integerrima. Spatha sca- 
riosa, 2-pluriloba. Pedicelli 2—23 c. m. longi, basi nudi. Sepala tem- 
pore florescentiae ut videtur albida v. carnea, nervo rubro notata, circi- 
ler 6 m. m. longa. 

Habitat in  Turkestaniae valle Sarawschan, 3— 11,000" alt. 
s. m. (0. Fedschenko). 

Staminibus.perigonium subaequantibus, stylo elongato ab A. Akaka, 
sepalis post florescentiam rigidis ereetis ab À. karataviense facile dig- 
noscitur. 

Zu Ehren unseres unvergesslichen Freundes Alexei Pawlowitsch 
Fedschenko benannt. 


243. A. sarawschanicum. Tigl., bulbi subglobosi tunicis albo- 
scariosis, integris; caule erecto, tereti, striato, laevi, supra terram bi- 
folio, folia superante; foliis oblongo- v. lineari-laneeolatis; spatha pedi- 
cellis brevior ; umbelIa eapsulifera, multiflora, fastigiato-convexa v. sub- 
globosa; pedicellis subaequalibus, perigonium 2——4-plo superantibus, 
basi nudis; sepalis lineari-lanceolatis, acutis, nervo purpureo instructis, 
post florescentiam crispulis et saepissime reflexis, ima basi coalitis, sía- 
mina paullo superantibus; filamentis basi coalitis, e basi latiore subula- 
iis, interioribus basi utrinque brevissime unidentatis; ovario obovato v. 


245 


T 


depresso-zloboso, hexagono, loculis apice obtuse bidentatis; stylo stamina 
subaequante; stigmate indiviso, non incrassato. 

Glabrum. Caulis 18—40 c. m. altus. Folia 7—35 m. m. lata, 
plana, striato-nervosa, acuta, margine tenuissime serrulato-scabriuseula. 
Spatha scariosa, 2— 3 valvis. Pedicelli 1—2 e. mlongi. Sepala 5—6 
m. m. longa, ut videtur carnea, nervo purpureo ornata. 

Ab A. Bodeano, cui affine, sepalis demum erispulis reflexis ovario- 
que cristato diversum. 

Turkestaniae, in valle fluvii Sarawschan 2700—7000' alt. s. m. 
legit 0. Fedschenko. 


244. A. cardiostemon Fisch. et Mey., bulbi subzlobosi tunicis 
integris; caule erecto, elato, tereti, laevi, basi supra terram foliato, folia 
superante ; foliis anguste oblongis; spatha 2— 5 valvi; umbella capsulifera, 
multiflora, densa, hemisphaeriea v. subglobosa; pedicellis subaequalibus, 
perigonium 2—5-plo superantibus, basi nudis; sepalis tenuibus, oblongis, 
obtusis, stamina paullo superantibus v. aequantibus; filamentis basi coa- 
litis, exterioribus e basi lanceolata subulatis, interioribus dilatato-oblongis, 
apice trilobis, lobis lateralibus obtusis, lobo intermedio subulato antheri- 
fero laterales superante; ovario subgloboso, ecristato; stylo stamina subae- 
quante; stigmate indiviso, non incrassato. 

Glabrum. bulbi tunicae interiores albo-membranaceae, exteriores plus 
minus fuscescentes. Caulis 30—60 c. m. altus. Folia 5—10 m. m. 
lata, margine vix scaberula. Spatha scariosa, 2— 3 valvis, valvis ovatis 
mucronato-acutis, pedicellis paullo-duplo brevioribus. Pedicelli 10—15 
m. m. longi. Sepala circiter 5 m. m. longa. 

Habitat in provinciis caucasicis. 

A. cardiostemon Fisch. et. Mey. ind. sem. h. Petrop. VI. 
pag. 1. — Knth. enum. IV. 449. — Ledb. fl. ross. IV. 138. 


245. A. decipiens Fisch., bulbi ovato-subzlobosi tunicis integris; 
caule elato, recto, tereti, laevi, basi 1— 2. folio, folia superante; foliis 
flaecidis, oblongis v. lineari-oblongzis v. anguste lineari-lanceolatis, 
margine tenuiter serrulato-scabris; spatha 2— 3 valvi; umbella capsuli- 
fera; multiflora, hemisphaerica v. rarius fastigiata:; pedicellis perizonium 
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duplo-pluries superantibus, basi nudis; sepalis albidis, oblongis, obtusis, — x | 
tenuibus, patentibus, demum reflexis, ima basi coalitis, stamina circiter 
aequantibus; filamentis simplicibus, basi eoalitis, e basi lanceolata v. 
lineari-lanceolata subulatis; ovario ovato; stylo filiformi, stamina 
subaequante; stigmate simplici, vix inerassato. 

Glabrum. BDulbi tunieae interiores albo-membranaceae, exteriores 
cimerascentes. Caulis 20—-50 c. gm. altus. Folia margine tenuiter 
serrulato-scaberula, utrinque attenuata, 4— 33 m. m. lata. Pedicelli 
10—50 m. m. longi. Sepala alba, subconcolora v. nervo rubescente 
pereursa v. leviter roseo suffusa v. rarius leviter virescentia, 4— 5 
m. m. longa. 

Habitat in Rossia australi, in Tauria, in agro byzantino, in Asia 
minore, in provinciis caucasicis, in Sibiria altaiea, in desertis songoro- 
kirehisicis et in Turkestania. | 

A. decipiens P'isch. hort. Gor. (1812) pag. 10 et Fisch. herb. 4 
— hem. et Schult. syst. VIT. 1117. — PBunge reliq. Lehm. pag. | 
DUI nod9v7! | i 

A. tulipaefoliwum Ledb. f. alt. 1T. pag. 9. (anno 1830). — 
Ejusd. ic. pl. fl. ross. 137. — Ejusd. fl. ross. IV. 187. — Knth. 
enum. IV. 447. — A. tulipifolium g brachystemon fugl. ind. sem. h. 3 
Petr. 1862 pag. 30. — A. subalpinum Pall. ind. Taur. — A. Moly 
Georgi beschr. d. R. R. WT. IV. pag. 896. 

A. nigrum M. B. t. iaur. caue. I. pag. 266 et in herb. Fisch. 

A. bifolium Willd. herb. n. 6508. — Rem. et Scehult. syst. 
VII. 1117. — 


: 

A. tulipifolium a subscabrum gl. pl. Semenov. n. 1086. 
A. Laliemanti Rgl. et lach. in ind. sem. h. Petr. 1858 pag. 24. 

A. chloranthum Lall. in horto Petrop. - 

246. A. loratwm Daker., bulbi parvi ovoidei tunicis exterioribus | 
membranaceis, pallide griseis; caule gracili, tereti, basi 2— 5 folio, foliis 
breviore; foliis loratis, acutis, planis, flaecidis, margine minute ciliatis; 
spatha bivalvi; umbella capsulifera, muitiflora; pedicellis perigonium 
2—4-plo superantibus; sepalis albis, lanceolatis, acutis, obscure brunneo- 

, d 


241 


——À 


^ 


carinatis, síamina aequantibus; filamentis simplicibus, exterioribus subu- 
latis, interioribus basi linearibus; ovario triquetro-globoso; stylo ova- 
rium aequante. 

Caulis 6—12 c. m. altus. Folia 12—18 e. m. longa, 12—24 
m. m. lata. Spatha quam umbella brevior, valvis ovatis aeutis. Pedicelli 
6—12 m. m. longi. Sepala 3—4 m. m. longa. 

Habitat in alpibus occidentalibus tibetanis 10—-14.000' alt. s. m. 

A. loratum Baker in Journ. of. bot. 1874 pag. 290. 


247. A. colchicifolium Doiss., bulbi simpliei ovati tunicisinteriori- 
bus pergameneis ; caule humili, basi bifolio, foliis breviore; foliis glabris, 
oblongis, utrinque attenuatis, margine laevibus; spatha bivalvi; umbella 
capsulifera, multiflora; pedicellis gracilibus, aequalibus, perigzonium 
multo superantibus; sepalis albidis, oblongis, acutis, a medio sursum 
eroso-denticulátis, nervo medio viridi pereursis, stamina subaequantibus ; 
filamentis simplieibus, a basi monadelpha dilatata sensim attenuatis. 

Caulis 7—10 c. m. altus. Folia 9—10 c. m. longa, 20—30 
m. m. lata. Pedicelli 20 m. m. et ultra longi, flexuosi. 

Habitat in subalpinis prope Bakker-Maaden, Armeniae. (No£). 

A. colchicifolium Boiss. diagn. ser. II. fase. IV. pag. 112. 


248. A. atropurpureum MW. et K., bulbi subsloboso-ovati 
tunicis integris; caule elato, erecto, tereti, laevi, basi 2—4 folio, folia 
superante; foliis anguste lineari-lanceolatis v. anguste oblongis v. late 
linearibus, margine laevibus; spatha 2— 4 valvis; umbella capsulifera, 
multiflora, fastigiata v. hemisphaerica v. subglobosa; pedicellis perigonium 
subduplo—2-plo superantibus, post florescentiam magis elongatis, basi 
nudis; sepalis saturate purpureis v. roseo-purpureis, lineari-oblongis, 
obtusiuseulis v. subaeutis, ima basi tantum paullo coalitis, staminibus 
paullo longioribus v. brevioribus; filamentis ima basi coalitis, e basi 
latiore attenuato-subulatis; ovario basi foveolis tribus; stylo staminibus 
paullo breviore; stigmate indiviso, nec incrassato. 

Glabrum v. rarissime foliis basin versus vaginisque hirtulis. Bulbus 
ut A. decipientis. Caulis fistulosus, 30—100 e. m. altus. Folia margine 
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laevia, 5—35 m. m. lata. Spatha scarioso-hyalina, pedicellis paullo- 
duplo brevior, 2—4 valvis; valvis ovatis, breviter acuminatis. Pedicelli 
florescentiae tempore 7—18 m. m. longi, demum interdum valde elon- 
gati c& usque 4 c. m. longi. Sepala pallide purpurea v. saturate purpurea, 
nervo saturatiore percursa, 4—5 m. m. longa. Ovarium initio ovato- 
oblongum, demum subglobosum v. depresso-globosum. 

a. typicum ; foliis vaginisque elaberrimis. 

Habitat in Hungaria, in Caucaso, in Sibiria altaica, in desertis 
songoro-kirghisicis, in Turkestania et in Persia. 

A. atropurpureum Waldst. et Kit. pl. rar. Hung.Y. pag. 16. 
tab. 17. — Rchb. ie. fl. germ. X. tab. 505, fig. 1105. — Don. 
mon. pag. 90. — Rem. et Sehult. syst. VII. 1118. — Kunth. enum. 
IV. 448. 

A. robustum. Karel. et. Kiril. enum. pl. alt. n. 855. — 
Knth. enum. IV. pag. 446. — Ledb. fl. ross. IV. pag. 187. 

p. hirtulum; foliis basin versus vaginisque hirtulis. 

Habitat in Persia australi in montibus bakhtiarieis (Bode). 

Diese Art ándert ab mit schmalen und breiten Dláttern, mit ver- 
háltnissmmássig dünner und dichter fast kugeliger Blüthendolde oder mit 
robusterem hóherem zuweilen sehr hohem dicken Blüthenstengel und 
laxer blüthendolde deren Blumen lünger gestielt und die eine halbkuge- 
lige oder zuweilen auch mehr büschelfórmige Gestalt zeipt. Die Exem- 
plare Europas, die uns vorliegen wechseln gleichfalls mit breiteren und 
schmaleren blüttern und zeigen nie so kurze Stabfüden, wie die der ci- 
ürten Abbildungen. Bei den Exemplaren Sibiriens finden sich solche mit 
Staubfüden die beim Aufblühen kaum so lang als die Blumenblütter und 
solehe bei denen besonders spáter die Staubfáden lünger als die Blumen- 
blátter. Eigenthümlieh sind die 2 fast bis zur Achse des Fruchtknotens 
reichenden Gruben am Grunde desselben, welche sich bei den Exempla- 
ren Europas, wie bei denen Sibiriens finden, aber weder in den citirten 
Abbildungen, noch in den Beschreibungen früherer Autoren erwáhnt sind. 


* 


249. A. subvillosum Salzim., bulbi ovato-subrotundi tunieis in- 
tegris, interioribus albo-membranaceis, exterioribus pergameneis cinereis 
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interdum alveolato-impresso-punctatis; caule erecto, tereti v. rarius sub- 
angulato, laevi, foliis breviore v. longiore; foliis late linearibus v. li- 
nearibus, attenuato-acutis, carinatis, margine laevibus v. rarius basin 
versus piloso-ciliatis; spatha univalvi, 2—4 fida; umbella pauci-multi- 
flora, capsulifera, fastigiata, convexa; pedicellis subaequalibus, perigo- 
nium sesqui-triplo superantibus, basi nudis; sepalis albis, tenuissimis, 
ellipticis v. elliptico-oblongis, acutis v. obtusiuseulis, ad basin liberis, 
stamina subaequantibus: filamentis simplicibus ima basi tantum breviter 
coalitis, e basi latiore attenuato-subulatis; ovario depresso-globoso; stylo 
filiformi stamina superante; stigmate indiviso nec incrassato. 

Caulis 10—50 ec. m. altus. Folia 2—10 m. m. lata. Spatha 
hyalino-seariosa, initio umbellam subaequans, demum pedicellis brevior, 
univalvis v. 2—4 loba, lobis ovatis subaristato-aeuminatis. Pedicelli 
1—2 ec. m. longi. Sepala 5—7 m. m. longa. 

Àb A. subhirsuto staminibus stylisque subexsertis vix diversum. 

Habitat in Italia australi, in insulis canariensibus et in Africa bo- 
reali. — 

A. subvillosum Salzm. in Rem. et Schult. syst. 1104 (1830). 

A. vernale Tineo in Guss. fl. sic. prodr. suppl. I. pag. 96. — 
Bertol. fl. it. IV. 49. — Parl. fl. it. II. 529. 

A. subhirsutum Desf. fl. atl. pag. 286. — Redouté Lil. VI. 
tab. 305. 

A. Clusiamum Fietz. in Willd. spec. II. 79. 

A. album | Santi in Bové pl. exs. prope Oran lect. — Santi 
viaggi. I. tab. 7. 

D. canariense; caule gracili tenui, umbella pauciflora, sepalis el- 
liptico-oblongis, foliis glabris 2 m. m. latis. 

In insulis canariensibus prope St. Sebastian leg. C. Maximowiez. 


250. A. plilistaewm Doiss., bulborum aggregatorum tunicis ex- 
terioribus eoriaceis, punetatis, einerascentibus, interioribus membrana- 
ceis albidis; caule tereti, erecto, laevi, basi foliato, foliis longiore v. 
subaequilongo; foliis anguste linearibus, canaliculato-plicatis, superne 
subulato-attenuatis, margine remote ciliolatis, caeterum glabris; umbella 
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capsulifera, multiflora, fastigiata, convexa; pedicellis perigonium sesqui- — 


iriplo superantibus, basi nudis; sepalis e sicco stramineis, nitidis, ellip- 
lico-oblongis, attenuato-acuminalis, ima basi breviter eoalitis, stamina 
subaequantibus; filamentis basi coalitis, e basi paullo latiore attenuato- 
subulatis. 


Caulis 6—16 c. m. altus. Folia circiter 4 m. m. lata, viridia, 


erecto-patula, flexuosa. Spatha membranacea, plurinervis, sordide lu- 
lescens, univalvis, pedicellis fforiferis vix brevior, ad medium v. supra 
medium fissa, saepe 2——4 loba, lobis abrupte breviterque acuminatis. 
Pedicelli floriferi circiter 10 m. m., fruetiferi 20 m. m. longi. Sepala 
circiter 8 m. m. longa. Stylus exsertus. 

Habitat in Palaestinae zollibus siccis et arenosis eirca Gaza ( boiss. ). 


A. philistaeum Boiss. diagn. ser. I. fasc. 15. pag 26. 


DIST. A Erdelii Zucc., bulbi ovati tunicis integris; caule erecto, 
tereti, laevi, basi foliato, foliis breviore; foliis 2— 9, linearibus, eglab- 
bris v. tenuissime ciliatis; spatha 3—4 fida; umbella capsulifera, fas- 
tigiata, pluri-multiflora; pedicellis inaequalibus, perigonium sesqui-triplo 
superantibus; sepalis albidis, oblongo-lanceolatis, subacutis v. obtusius- 
culis, stamina subaequantibus, ad basin liberis: filamentis simplicibus, 
ad basin liberis, subulatis; ovario subsloboso; stylo stamina aequanie 
v. demum superante; stigmate capitato, breviter trilobo. 

Caulis 12— 924 c. m. altus. Folia concava, acuta, slaucescentia, 
eirciter 5 m. m. lata, caulem superantia v. rarius aequantia. | Spatha 
hyalino-seariosa, albida, basi indivisa, sursum 3——4 fida, pedicellis 
paullo-duplo brevior; laciniis lanceolatis, acutis. Pedicelli 15—95 m. 
m. longi. Sepala 10—13 m. m. longa, ex albo pallide flavescentia, 
nervo medio saturatiore percursa, basi virentia, ad basin libera. 

Affne A. subvilloso, stigmate capitato-incrassato breviter trilobo 
diversum. videtur. 

Habitat in Palaestina prope Hebron (Schubert. 


A. Erdelii Zucc. in Abhandl. d. K. Bayr. Acad. IIl. 237. tab. 
5. — Knth. enum. IV. 688. | 
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252. A. anceps Kellog.. bulbi ovati tunicis integris, rete cellula- 
rum regulariter depresso-hexagono; caule erecto, ancipite, basi foliato, 
foliis breviore; foliis late-linearibus, utrinque attenuatis, plus minus fal- 
catis; spatha bivalvi; umbella capsulifera, pluri-multiflora, fastigiata; 
pedicellis subaequalibus, perigonium paullo-subduplo superantibus; se- 
palis lineari-lanceolatis, acutis, stamina aequantibus; filamentis simpli- 
cibus, subulatis, basin versus paullo dilatatis, perigonio adnatis; ovario 
subsloboso, vix eristato; stylo stamina subaequante; stigmate indiviso, 
non incrassato. 

Glabrum. Caulis 4— 59 c. m. altus, anceps, 2—4 m. m. latus. 
Folia crassa, plana, subcanaliculata, faleata v. plus minus curvata, mar- 
eine hirtula, 4—58 m. m. lata. Spathae valvae basi connatae, ovatae, pedi- 
cellis paullo breviores. Pedicelli 10 m. m. longi. Sepala pallide rubra 
y. virescenti-albida, 6—8 1n. m. longa, basi paullo gibba, interiora an- 
gustiora, paullo recurva. Capsula ante maturitatem paullo eristata, lo- 
culis 2-spermis. 

Habitat in America boreali-oceidentali in Sierra Nevada 4— 5000 
alt. supra mare. 

A. anceps Kellog. in proe. of Calif. Ac. II. 109. tab. 32. — 
Wats. in bot. of forth. parall. pag. 352 et 488, tab. 36, fig. 4— 6. 


253. A. caspuum M. D., bulbi ovati v. ovato-subglobosi tunicis 
integris; caule erecto, robusto, tereti, fistuloso, laevi, basi 2-plurifolio, 
folia superante; foliis flaccidis, planis, lorato-oblongis v. anguste ob- 
longis; spatha bivalvi;. umbella capsulifera, multiflora, fastigiata v. he- 
misphaerica v. globosa; pedicellis strietis, perigonium duplo-pluries su- 
perantibus, basi nudis ; sepalis oblongis v. oblongo-elliptieis, obtusis, quam 
stamina sesqui-duplo brevioribus, ima basi breviter coalitis, ante et post 
florescentiam erecto-patentibus firmisque; filamentis simplicibus, basi 
coalitis, e basi paullo dilatata subulatis, strictis; ovario hexagomo; stylo 
stamina subaequante; stigmate indiviso, non incrassato. | 

Glabrum. Bulbi tunieae subpergameneae, interiores pallidae, exte- 
riores fuscescentes. Caulis 8—-235 e. m. altus. Folia plana v. undu- 
lata, erecta v. curvata, margine hyalino tenuiter serrulato-scaberula, 


252 


10—35 m. m. lata. Spatha hyalino-scariosa, bivalvis, pedicellis 
paullo-pluries brevior; valvis ovatis mox reflexis. Pedicelli 12— 70 m. 
m. longi, floriferi breviores 12—40 m. m. longi, fructiferi magis elon- 
gati. Sepala satis firma, 6—7 m. m. longa, dorso viridia, margine 
carnea, exsiccata pallida nervo rubescente percursa. Ovarium obovatum 
v. subglobosum, breviter stipitatum v. sessile. 

Habitat in Rossia australi ad Wolgam, in desertis caspicis, in Cau- 
caso, in Sibiria uralensi; inque in Turkestania et in desertis songoro- 
kirghisicis. 

A. caspiwm M. Dieb. fl. taur. cauc. I. pag. 265. — Don. 
mon. pag. 85. — Rem. et Schult. syst. VII. 1108. — Knth. enum. 
IV. 444. — Ledb. fl. ross. IV. 186. — Bot. mag. tab. 45985.—Lem. 
jard. fl. tab. 176. 

Crinum caspiwm Pall. . Wl. 548. 

Amaryllis caspia. Willd. spec. pl. II. 65. 


A. Sewerzowi figl., bulbi subglobosi tunieis membranaceis, in- 
terioribus albidis integris, exterioribus cinereis apice laceiniatis; caule 
elato, erecto, tereti, laevi, basi 2-plurifolio, folia superante: foliis erectis 
strictis, planis, anguste lineari-lanceolatis v. late linearibus, utrinque atte- 
nuatis, margine serrulato-seabris; umbella capsulifera, multiflora, fasti- 
ejata v. hemisphaeriea; pedicellis perigonium 2-pluries superantibus, 
subaequalibus, basi nudis; sepalis patentibus, lineari-oblongis v. oblongis, 
obtusiusculis, basi vix eoalitis, quam stamina demum '/4 brevioribus ; 
filamentis simplieibus, basi vix coalitis, exterioribus subulato-filiformibus, 
interioribus e basi lineari-lanceolata subulato-filiformibus; ovario de- 
presso-subgloboso; stylo filiformi, stamina subaequante v. demum  supe- 
rante; stigmate indiviso, non incrassato. 

Glabrum. Caulis 50—60 c. m. altus. Folia 30—40 c. m. longa, 
erecta, 5—15 m. m. lata. Spatha hyalino-seariosa, pedicellis paullo Ion- 
ejor v. usque duplo brevior, bivalvis; valvis late ovatis, acuminatis, inte- 
eris v. bifidis. Pedicelli floriferi, 10—15 m. m. longi, fruetiferi usque 30 
m. m. longi. Sepala roseo-lilaeina, exsiecata saepissima albida, nervo 
medio rubescente, post florescentiam crispula reflexa, 4—5 m.m. longa. 
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Habitat in Turkestania (Sewerzow, 0. Fedschenko). 

A. Sewerzowi Bigl. in pl. Semenov. n. 1087. 

Affine A. decipiente et A. atropurpureo. Primum foliis flaecidis 
margine minus scabris, sepalis albidis basi coalitis, filamentis sepala 
subaequantibus basi coalitis, exterioribus e basi lineari-lanceolata subula- 
fis, — alterum foliis flaecidis margine laevibus, ovario basi foveolis 
tribus,— dignoscuntur. 

Vielleieht nur eine Form von À. decipiens,— die steif aufrechten 
Blütter mit sehr scharfem Rande, frisch róthlichen blumen und fast nicht 
mit einander verwachsenen Blumenbláttern und Staubfáden, von denen die 
letztern nur so lang als die Blumenbláütter und deren áussere am Grunde 
breiter, — scheinen aber noch gute Unterschiede zu bieten. 


SECTIO VI. NECTAROSCORDIUM. 


255. A. Dioscoridis Sm.. bulbi ovati tunicis integris; caule elato, 
robusto, fistuloso, tereti, laevi, basi foliato; foliis lineari-lanceolatis v. 
late linearibus, carinatis; umbella capsulifera, fasciculata, pluriflora ; 
pedicellis valde inaequalibus, basi nudis, exterioribus brevioribus peri- 
gonium paullo superantibus, interioribus perigonium pluries superantibus, 
apice in torum valde ampliatum turbinatum transeuntibus; sepalis tori 
margine insidentibus, inter se liberis, nervo medio unico percursis, late 
ovatis, acutis v. breviter apiculato-acuminatis, exterioribus paullo latio- 
ribus, stamina plus duplo superantibus; filamentis e basi paullo dilatata 
subulatis, inter se liberis, sepalorum basin brevissime adnatis; ovario 
depresso-globoso, toro explanato insidente; stylo subulato, staminibus 
paullo breviore v. subaequilongo; stigmate obtuso, paullo incrassato, 
indiviso. 

Caulis 2— 4 pedes altus. Folia pauca, 10—55 m. m. lata, 2la- 
berrima, 30—60 c. m. longa. Spatha brevis, mox decidua. Umbella 
circiter 20-flora. Pedicelli florescentiae temporis apice nutantes, exteriores 
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1'/ c. m.-interiores 6—80 m. longi, basi nudi. Sepala eire. 15 m. m. 
longa, virescentia purpureo-variegata v. albida roseo viridique variegata. 

a. Lypicum; Woribus viridibus rubro variegatis. 

Habitat in Sardinia et Sicilia. 

A siculum. Ucria in Opusc. d. Aut. Sic. VI. 250. — Don mon. 
pag. 83. — Rem. et Schult. syst VIT. pag. 1109. — Sweet fl. gard. 
II. tab. 349. T 

Nectaroscordiwm. siculum. Lindl. bot. reg. tab. 1912. — 
Knth. enum. IV. 456. 

8. Dioscoridis, floribus albidis viridi roseoque leviter suffusis. 

Habitat in agro byzantino (Wiedemann); in sylva prope Bukarowa 
Turciae(Sintenis). 

A. Dioscoridis Sm. prodr. 81. gr. I. 222. 

256. A4. tripedale Trautv., caule elato, robusto, tereti, fistuloso, 
laevi, basi vagina 30—40 e. m. longa tecto; umbella capsulifera, fasti- 
giata, multiflora; pedicellis valde inaequalibus, basi nudis, exterioribus 
brevioribus perigonium paullo superantibus, interioribus demum magis 
elongatis perigonium 2—-3-plo superantibus, apiee in torum valde am- 
pliatum transeuntibus; sepalis tori margini insertis, inter se liberis, 
exterioribus 5-—7 nerviis elliptico-oblongis ex apice truncato-rotundato 
in apiculum excurrentibus, interioribus 3-nerviis e basi late-unguiculata 
elliptico-oblongis breviterque aeuminatis quam exteriora paullo longiori- 
bus; staminibus quam sepala quadruplo brevioribus; filamentis subulatis, 
inter se liberis, sepalorum basin adnatis; ovario subgloboso-hexagono, 
toro explanato insidente; stylo brevi, staminibus breviore; stigmate capi-, 
tato indiviso. 

Spatha mox decidua. Pedicelli exteriores circiter 15 m. m., inte- 
teriores fructiferi usque 40 m. m. longi. Sepala alba, nervis purpureis 
pereursa, 15—14 m. m. longa. 

Bulbi, folia et vaginae ignota. 

Habitat ip Armenia ad thermas Jsti-su (Radde). 

A. tripedale Trautv. stirpium nov. descriptiones in Tpyzm Iluu. 
Bor. Caza II. fase. II. paz. 485 n. 20. 
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SPECIES DUBIAE. 


- 957. A. lilacinum Kl., caule superne aphyllo; umbella multi- 
flora, capitaía; spatha monophylla, ovato-aeuminata; bracteis hyalinis, 


— vatis; sepalis oblongzo-spathulatis, brevissime acutis; filamentis stylum 


aequantibus. Pedicelli 10 m. m. longi. Sepala 6 m. m. longa, lilacina. 


In Himalayae alpibus (Hoffmeister). 

A. lilacimum Il. in Klotzsch. et Garcke Ergcbn. der R. d. Pr. 
Waldemar. 

Zwiebeln und Blüiter unbekannt und ausserdem die Blumen unvoll- 
kommen beschrieben. Klotzsch sagt diese Art stehe dem A. obtusifolium — 
nahe. Sollte diese Art sieh als unbeschrieben herausstellen, müsste die- 
selbe, da es schon ein A. lilacinum Royle giebt, À. Klotzschi heissen. 


258. A. triflorum Raf., caule nudo tereti foliis breviore, foliis 
plerumque tribus euneiformi-lanceolatis mulüinerviis, umbella pauciflora. 

"Habitat in America boreali. 

A. triflorum Raf. in Am. med. repos. VI. 362. — Rem. et 
Sehult. syst. VII. 1108. — Knth. enum. IV. 454. 

Verosimiliter ad sectionem «Molium» pertinet. 


259. 4. candidum Prsl., foliis linearibus, planis; umbella cap- 
sulifera, globosa; sepalis ovatis; staminibus simplicibus subulatis ex- 
sertis. Flores albidi. 

Habitat in Sicilia. 

A. candidum Prsl. f. sic. pag. 42. — hem. et Schult. syst. 
VII. 1131. — Knth. enum. IV. 455. 


260. A. longicaule Hornm.. caule longissimo, síüricto, tenui: 
foliis linearibus, angustissimis; spatha univalvi, subrotundà, cuspidata, 


- longitudine capituli bulbiferi. 


Habitat in America boreali. 
Á. longicaule Horum. h. Hafn. suppl. 130. — Roem. et Schult. 
syst. VII. 1133. — Knth. enum. IV. 555. 
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261. .A. afrum Knth., caule tereti, nudo; floribus umbella- 
iis; pedicellis simplicibus, inaequalibus. — Caulis bipedalis, erectus. 
Folia erebra, ensiformia, eanaliculata, striata, obtusa, caule breviora. 
Umbellae plerumque 5-florae. Spathae binae, oppositae, connatae, mar- 
cescentes, deciduae. Pedunculi spathis triplo longiores, glaucescentes, albo 
iaculati. Flores magnitudine Asphodeli fistulosi. Sepala aequalia, ob- 
longo-ovata, obtusa, concava, alba, basi viridia, linea dorsali purpurea. 
Stamina aequalia. Filamenta membranacea, plana, superne aítenuaía, 
quandoque coalita, plerumque libera et sepalorum basi affixa. Antherae 
basi bifidae, incumbentes, luteae. Ovarium ovale, viride, lineis 6 lon- 
eitudinalibus. Stylus longitudine staminum, basi crassior, persistens. 
Stigma capitatum, obtusum, trigonum. Capsula trigona, viridi-purpurea. 
Semina nigra, trigona, rugosa. 

Habitat in Aegyto. 

A. afrum Knth. enum. IV. 455. 

Ornithogalum afrum Zucc. in Roem. et Schult. syst. VII. 535. 


262. A. Poeppigi Knth., caule tereti, pedicellis umbellatis erec- 
iis, valde inaequalibus; sepalis apice revolutis, oblongis, filamentis li- 
nearibus. 

Habitat in Chili boreali. 

A. Poeppigi Knth. enum. IV. 456. — Ormithógalum andinum 
Poepp. fragm. syn. 9. 


263. A. Schmidtianum. "Tausch., caule tereti; foliis teretibus, 
supra suleatis; umbella laxa, capitata, spatham excedente, staminibus 
simplicibus. 

Habitat in Bohemia. 

A. Schmidtianum Tausch. in Bot. Zeit. 1829. Ergánzbl. 45. 
—  Roem. et Schult. syst. VII. 1132. — Knth. enum. IV. 455. 

Habitu A. sphaerocephali affine. 
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- Allium Achajium Boiss. 21. 196. 


acre Pres!. 32. 202. 
acuminatum Hook. 36. 232. 


. aceutangulum Rchb. 139. 


— Schrad. 144. 
aeutiflorum Bové. 192. 
aeutiflorum Lois. 62 
adscendens Ten. 53. 
aestivum Tineo. 16. 10. 
affine Boiss. 41. 

x dst;edb351. 
afrieanum Dietr. 109. 
éfrum Knth. 256. 

Akaka Gmel. 37. 241. 
Akaka Ledb. 242. 

— . Rel. 243. 

—. .. €. A. M. 238. 
alataviense Rgl. 24. 127. 
alatum Sehreb. 136. 
albidum Fisch. 26. 151. 
albidum Prsl. 193. 
album Santi. 249. 
Alexeianum Rgl. 37.244. 
2libile À. Rich. 16. 69. 
alpimum Bauh. 170 

2 Ghaix. 181: 


alpinum Hegetschw. 27. 156. 


altaicum Pall. 90. 
ambiguum Sm. 229. 

— 1. 0574231: 
amblyopetalum Lk. 225. 


amblyophyllum Kar. et Kir. 3 
121. 


amethystinum Tausch. 54. 
e&mmophilum Heuft. 145. 
amoenum Don. 229. 
Ampeloprasum L. 14. 52. 
x spelona un W. et.K. 60. 
Don. 53. 
— Thbrg. 59. 
— Guss. 54. 
— 8. C. A. M. 51. 
— 6. leueanthum 
Ledb. 54. 
— 8. Bot. d 
amphibolum Ledb. 28. 166 
ampleetens Torr. 114. 
anceps EKellog. 38. 251. 
Andersoni Don. 1406, 


Allium andicolum Rgl. 33. 211. 


angulosum L. 26. 143 
angulosum Bot. mag. 139. 
-— Güldst. 151. d 
-—- Pursh. 122. 
— altaicum Fisch. h. 
Gor. 152. 
— caleareum Wallr. 
140. 
— majus Trev. 145. 
— minus Trev. 140. 
— petraeum D. C. 


140. 


— pratense Lam. et 


D. C. 138. 


angustum Don. adde ad A. 


strictum «. typieum. 165. 


anisopodium Ledb. 158. 
appendieulatum Ramond. 133. 
approximatum Gr. et Godr. 46. 
arenarium L. 42. 

-— Sadl. 44. 

-— Sm. 43. 
armenum Boiss. et Kotschy 


189. 


armerioides Boiss. 17. 75. 
arvense Guss. 4T. 


ascalonieum Bory et Chaub. 65. 


ascalonicum L. 18. 88. 
asperum Don. 187. 
airopuroureum — Waldst. et 


nit. 38. 241. 


atrorubens Wats. 21. 111. 


atrosanguineum Schrenk. 18. 83. 


atroviolaeeum Boiss. 54. 
attenuatum Kellog. 20. 96. 
attenuifolium Kellog. 96. 
Aucheri Boiss. 16. 69. 

aureum Lam. 218. 
auriculatum Knth. 29. 168. 
australe Guss. adde ad A. pa- 


nieu!atum 9. pallens 193. 


azureum Bnge. 99. 
— Ledb. 98. 


— B. viviparum Sehrenk. 190. 


Babingtoni Borrer. 43. 
baelicum Boiss. 11. 56. : 
tu iae Rgl. 34. 222. 
baiealense W. 139. 
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Alhum Bauerianum Baker. 227. 


Baumanniannm C. Koch. 64. 
Beekerianum Rgl. 179. 
bidentatum Fisch. 157. 
bifolium W. 246. 
Bigelovi Wats. 22. 116 
bisceptrum Wats. 36. 253. 
bisuleum Redouté 150. 
blandum Wall. 24. 129. 
Bodeanum Rgl. 37. 238. 
Boissieri Rgl. 17. 75. 
Boissieri Hauskn. 205. 
borbonicum Rgl. 34. 218. 
Borszozowi Rgl. 17. 74. 
Boryanum Kmnth. 194. 
bosniaeum Kummer. 46. 
brachyodon Boiss. 166. 
brachystemon Redouté. 221. 
brevieaule Boiss. 194. 
brevicuspis Boiss. 15. 63. 
brevipes Ledb 69. 
brevistylum Wats. 26. 147. 
Broteri Knth. 80. 
Buhseanum Rgl. 17. 81. 
byzantinum €. Koch. 54. 
caeruleseens Don. 98. 
caerulescens Boiss. 15. 62. 
caeruleum Pall. 20. 97. 
caeruleum Stschgl. 99. 

— Wall. 143. 

— Q. viviparum Ledb. 

100. 

caesium Schrenk. 16. 18. 71. 
caespitosum Sievers. 27. 159. 
caleareum Wallr. 145. 
callidyction €. A. M. 23. 119. 
callidietion Rel. 74. 
eallimisehon Lk 192. 
callistemon Webb. 189. 
calyptratum Boiss. 15. 63. 
canadense Kalm. 32. 207. 
canadense hort. 41. 

— Michaux. 216. 
candidissimum Cav. 225. 
candidum Prsl. 255. 
capillare Cav. 123. 

— Desf. 101. 
capitellatnm Boiss. 20. 103. 
cardiostemon Fisch. et Mey. 

9(. 245. 
earduehorum C. Koch. 69. 
carieifolium Kar. et Kir. 102. 
carinatum L. 30. 185. 
earinatum Don. 184. 

— Enel. bot. 184. 

-— Redouté 186. 

— Q. eapsuliferum 

Koch. 189. 
Oarmeli Boiss. 23. 125. 


Allium 


carneum 'Ten. 229. 
carneum W. 88. 

— herb. Fisch. 78. 

— —  Sehrad. 80. 
carolinianum Redouté. 130. 
caspium M. B. 38. 251. 
Cassium Boiss. 229. 
caueasieum Gaw]. 198. 
Cepa L. 19. 92. 
Cepa Falk. 90 
—  pauciflorum Don. 92, 
— aggregatum Don. 92. 
cepiforme Don. 93. 
ceratophyllum Bess. 90. 
cernuum Roth. 25. 136. 
Chamaemoly L. 33. 214. 
chamaespathum Boiss. 14. 48. 
chilense Rgl. 34. 218. 
chinense Don. 235. 

— Maxim. 176. 
chloranthum Boiss. 188. 

— Lallem. 246. 

— Schur. 199, 
Ohristi Janka. 29. 173. 
chrysanthum Rgl. 19. 91. 
ciliare Redouté 221. 
ciliatum Cyrill. 220. 

— C. Koch. 46. 
cilicium Boiss. 15. 66. 
circinatum Sieb. 33. 209. 
eirrhosum R:eusch. 229. 
cirrosum Vandelli. 188. 
clathratum Ledb. 29. 173. 
Clusianum Bory. et Chaub. 210. 

— Retz. 249. 
colchicifolium Boiss. 38. 247. 
eollinum Guss. 193. 
coloratum Sprgl. 188. 
compactum "lhuill. 41. 
complanatum Boreau 184. 
condensatum Turez. 20. 105. 
confertum Fisch. 140. 
congestum Don. 150. 
consanguineum Knth. 25. 131. 
consimile Jordan. 186. 
eontroversum Scehrad. 44. 

— Rehb. 44. 
Coppoleri Tineo 193. 
cornutum Clementi 18. 89. 
Cowani Lindl. 225. 
erinitum Tausch. adde ad A. 

ocehroleueum. 109. 
croceum Torr. 34. 215. 
Cupani Raíinesque 23. 123. 
Cupani Guss. 123. 
cupuliferum Rgl. 35. 36, 234. 
curtum Boiss. et Gaill. 15. 65. 
cyaneum Rgl. 29. 174. 
Cydni Schott. et Kotschy 20. 97 


L 


Allium Cyrilli 'Ten. 226. 


danubiale Rieht. 140. 

-— Spregl. 144. 
decipiens Fisch. 38. 245. 
declinatum Rcehb. 151. 
deflexum Fisch. 150. 
'urez. 151. 
Willd. 167. 
delicatulum Sievers. 19. 95. 
densiflorum Notaris. AT. 
dentieulatum Kanitz. 186. 
dentiferum Webb. 193. 
denudatum Redouté 152. 
Derderianum Rgl. 57. 242. 
descendens Koch. 41. 

Teri nw 
Sibth. 
Deseslisii Boreau 
deserti Boiss. 76. 
desertorum Forsk. 109. 
diaphanum Janka. 179. 
dictyoprasum €. A. M. 14. 56. 
Dioscoridis Sm. 29. 253. 
Djimilense Boiss. 21. 108. 
dolonearense Rgl. 22. 113, 
Douglasi Hook. 36. 222. 
Dregeanum Knth. 43. 
Drummondi Rgl. 22 112. 
Durieuanum Gay 54. 
elliptieum Wall. 170. 
Erdeli Zucc. 38. 250. 
erectum Don. 60. 
ericetorum "Thore. 131. 
eriophyllum Boiss 26. 226. 
erythraeum Grisb. 96. 
eseulentum Salsb. 92. 
euosmum Lk. et Otto. 217. 
exile Boiss. et Orph. 196. 
exsertum Don. 14. 55. 
Baker 141. 
falcifolium Hook. et Arn. 33. 
211: 
fallax Reem. et Schult. 139. 
Fedschenkoanum Rgl. 17. 82. 
filidens Rgl. 14. 29. 174. 
Fischeri Rgl. 28. 161. 
Fischeri h. Berol. 150. 
fistulosum L. 19. 90. 
flavescens Bess. 152. 

— Pepp. 217. 
fiavidum Ledb. 29. 168. 
flavum L. 30. 187. 
flavum Salsb. 215. 

Don. 187. 

Urv. 188. 

purpurascens M. et K. 
188. 

— tauriceum Rehb. 188. 

flexifolium Jord. 187. 


et Sm. 51. 
46. 


— 
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Allium flexum W. et K. 186. 


flexum Rehb. 187. 
flexuosum Host. 186. 
Urv. 201. 
fetidum W. 186. 
foliosum €. A. M. 79. 
— Clarv. 78. 
Don. 80. 
Rehb 80. 
Fontanesi J. Gay. 189. 
fragrans Vent. 34. 217. 
fragrans Oyr. 226. 
8. nepalense Dot. reg. 
218. 
frigidum Boiss. et Heldr. 32. 
204. 
Frivaldskyanum Kmnze. 49. 
fuscum W. et K. 21. 190. 
galanthum Ear. et Kir. 18. 87. 
Gasparinni Guss. 54. 
Gherardi Notaris 47. 
glaucum h. Par. 81. 
Schrad. 139. 
glandulosum Lk. et Otto. 55. 
230. 
globosum Redouté. 26. 21. e 
198. 
gomphrenoides Boiss. 15. 65. 
corumsense Boiss. 51. 
Gouani Don. 2295. 
Govanianum Wall. 50. 177. 
gracile Andr. 218. 
graecum Urv. 221. 
gramineum C. Koch. 60. 
graminifolium Lois. 221. 
grandiflorum Lam. 1841. 
Grayi Rgl. 22. 125. 
Griffüthianum Boiss. 21. 108. 
guttatum Urv. 49. 
: Stev. 51. 
haemanthoides Boiss. et Reut. 
21. 240. 


— 


Halleri Babingt. 43. 
Heldreichi Boiss. 15. 64. 
himalayense Rgl. 23. 118. 
hirsutum Zuec. 221. 

Lam. 2241. 
hirtovaginatum Knth 124. 
holmense Mill. 54. 

Hookeri Thwaites 143. 
humile Knth. 30. 177. 
hymenorhizum Ledb. 25. 151. 
Hymettium Boiss. et Heldr. 205. 
Jacquemonti Rgl. 28. 162. 
Jaequemonti Knth. 106. 
japonicum Rgl. 25. 155. 
Jenischianum Rgl. 56. 237. 
jesdianum Boiss. et Buhse. n 


ta 


iliense Rgl. 36. 236. 
illyrieum Jaeq. 229. 
— Lk. 139. 
inaequale Janka. 123. 


incarnatum Hornm. 193. 229. 


inderiense Fisch. 179. 
inodorum Ait. 218. 
-— Willd. 144. 


insubricum Boiss. et Reut. 26. 
148. 


intermedium D. € 192. 
— Don. 184. 
— Rcehb. 193. 
junceum Sm. 16. 71. 
juneeum Jaequem. 162. 
karakense Rgl. 17. 706. 
karataviense Rgl. 37. 243. 
Kauímanni Rgl. 18. 84. 
kermesirum Hhehb. 199. 
kokanicum Rgl. 20. 104. 
Korolkowi Rgl. 27 158. 
Kotschyi Boiss. 16. 67. 
Kunthi Don. 19 94. 
Kuschakewiozi Rgl. 22. 117 


laceratum Boiss. et Nóe. 34. 


222 
laeteum Sm. 225. 


Lallemanti Rgl. et Rach. 246. 
latifolium Jaub. et Spach. 242. 


— Kotschy 242. 
laxiflorum Tausch 41. 
laxum Don. 134. 


Ledebourianun Rcm et Schult. 


26. 182 


Lehmannianum  Merckl. 17. 
Tis 


lepidum h. Berol. 192. 
leptophyllum Sehur 140. 
— Wall. 107. 
leueanthum €. Koch. 54. 
leueocephalum 'Purez. 168. 
Libani Boiss. 33. 213. 
ligusticum Notaris.. 188. 


lilacinum herb. Royle. 18. 89. 


lilacinum K1. 235. 
liliilorum Zeyh. 225. 
lineare L. 28. 166. 
lineare 8 Ten. 49. 
litoreum Bert. 41. 

— Don. 72. 
longicaule Hornm. 255. 
longicuspis Rgl. 13. 45. 
longifolium Sprgl. 35. 231. 
longifolium Lindl. 231. 
longisepalum Bert. 106. 
longispathum Red. 193. 
longistylum Baker. 171. 
loratum Baker. 38 2406. 
lusitanieum Brotero. 80. 


Ule: An T LES E bui 


SUN Welw. 79. ; 
ich Red. 145. ^ 
Bo M BESEE 80. E 
f herb. Zeyh. 80. be 
Mac Nabianum h. Edinb. 36. E | 


233. 
macranthum Baker. 30. 182. 
maerocephalum Kanitz. 9 cornu 
ium AT 
moerorhizon Boiss. 132. 
macrorhizon Rgl. 27. 154. 
inacrostemon Bnge. 21. 105. 
magicum L. 226. 
majale Cyr. 229. 
margaritaceum Sibth. it Sm. 


margaritaceum Heldr. 201. E 
-— Mónch 43. NO 


— .guttatum J. Gay. 51. WE 
maritimum Rafinesque 101. — — 
maritimum Torrey. 34. 219 — 1 — 
Maximowiezi Rgl. 27. 153. — — 
medium Don. 224. E. 
fuic ocn bnt Tausch.,165.— "M 

W. 145. c 

minutiforum Bgl..37,.242. M 
mobilense Rgl. 23. 121. 1 |. — 
modestum Boiss. 193 Nc 
mogadorense Willd. 53. EM 
Moly L. 33. 214. : E. 
Moly Georgi 246. "y E 
—  Ueria 220. oc 
— Grisb: et; Schur; 489, 1 
monadelphum Turcz. 18. 85. lOME 
mongolicum Rgl 27. 160. EE 


monspessulanum W. 16. 72. B 
monspessulanum Gouan. 226. 
montanum Sibth. 194. 

L Herb. 189. 

— Bory et Ohaub. 194. 

— Sehmidt. 144. 

— Rchb. 188. 

— f. univalve Ten. 124, 
mioschatuin L. 23. 122. 

an Sintenis 199. 

-— Urv. 124. 
multibulbosum Jacq. 35. 226. 
multiflorum Desf. 14. 61. 
multiflorum Kmnth. 58. d 
Murrayanum h. Edinb. 232. 
mutabile Michx. 23. 118. 

1yrianthum Boiss. 32. 203. 
narcissiflorum Vill. 30. 181 | 
narcissiflorum a. Vill. 140. -—L 

nareissifolium Lam. 182. 

— Scop. 138. 
neapolitanum Cyr 935. 224. 
nebrodense Guss. 189. 


n r Er leetum Wendr. 43. 
1 gemorale Salsb. 209 
nerinifolinm Baker 235. 
nevadense Wais. 22. 113. 
nigrum L. 35. 225. 
nigrum All. 182. 

— Don. 226. 

L— M. B. 246. 
nitidulum Fiseh. 102. 
Nitschmanni W. 188. 
nivale Jaeq 178. 
niveum koth. 220. 
Nócanum Reut. 36. 235. 
nudieaule Lehm. 217. 
nutans L. 25. 1317. 

— obliquum L. 24. 126. 
(4  — . obtusiflorum Poir. 101. 


|... — Obtusifolium Kl. 24. 128. 
^ -  weecidentale A. Gray. 97. 
| — .-—  eechroleucum W.etK 25.130. 


— . oehroleucum Rchb. 199. 
E fl. roseo variegato 
: Y Gr. et Godr. 133. 
odoratissimum Pesf. 21. 109. 
odorum L. 29. 175. 

odorum Lour 235. 

— — Kar. et Kir. 144. 
— c Ten. 226. 

-— A oleraceum L. 20. 183. 184. 
-— . oleraceum Rchb. 184. 


— Sturm. 184. 
— B. eomplanatum Fr. 184. 


oliganthum Kar. et Kir. 22. 

115. 

— oliganthum 2. Kar. et Kir. 19. 
— — f. elongatum Kar. 
et Kir. 115. 


olympicum Boiss. 31. 189. 201. 


— . Ophioscorodon Don. 44. 

E - Lk. A4. 

—  . Opizi Wolf. 224. 
oreophilcides Rgl. 22. 114. 


üreoprasum Schrenk. 30. 180. 
orientale Boiss 235. 229. 
Drnshagaletdos Walt. 216. 
Bosc. 217. 
certe Don. 184. 
Pallasi Murr. 20. 101. 
palens Bot. mag. 184. 

— . Don. 193. 

— . Dnme. 188. 

— ' Lh. 191. 

— Rehb. 188. 

— Sibth. 193. 
Palmeri Wats. 22 112. 
palustre Pourr. 18. 
palustre Salsb. 81. 


C sb dob sl 


E! — 
— 


: — Bg. carinatum Wahbrg. 184. 


oreophilum €. A. M. 32. 210. 


Allium paniculatum L. 51. 191. 


paniculatum Bot. mag. 188. 
99 


Don. 192. 
All. 188. 
Sibth. 191. 

6. macilentum 


Ledb. 192. 


pepillare Boíss. 32. 205. 
paradoxum Don. 22. 207. 
parciflorum Viv. 22. 116. 
parviidorum L. 3i. 200. 
parviflorum Bové. 192. 

— Desf. 193. 

— Desv. 4T. 

— Thuill 184. 
paterfamilias Boiss. 54. 
paueilorum Gr. ei Godr. 116. 
pedemontanum Willd. 182. 
pendulinum Ten. 224. 
permixtum Guss. 221. 
persieum h. f'orp. 43. 
petiolatam Lam. 209. 


.petraeum Kar. et Kir. 199. 


philistaeum Boiss. 38. 249. 
pilosum $m. 32. 204. 
plantagineum Lam. 170. 


plat yspathum Schrenk. 25. 135. 


platyspathum $9. majus Ledb. 


128. 


plaíystemon Kar. et Kir. 211. 
Poeppigi Knth. 256. 
poyenthups Gr. et Godr 60. 
herb. Costa. 60. 
— R. et S. 58 
polyphyl!um Kar. et Kir. 26 


polyrhizum Turoz. 28. 162. 
Porrum L. 53. 

— ' Don. 55. 
praecissum Rchb. 193. 
pratense Schleich. 186. 
Preslianum R. et S. 59. 
proliferum Sehrad. 93. 
prostratum Trev. 150. 
pruinatum Lk 73. 
Przewalskianum Rgl. 28. 164. 
Pseudo-Cepa Schrenk. 87. 
Pseudo - ochroleueum Schur. 


199. 


pulchellum Don. 188. 
pulchrum Olark. 227. 
punctulatum Schlechtd. 80. 
purpureum salis. 138. 
Purshi Don. 41. 

pusillum Cyr. 20. 101. 
Pylium Notaris 54. 
Raddeanum Rgl. 27. 155. 
ramosum Don. 126. 


Allium seariosum Jan. 60. 
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Allium ramosum Jaeq. 126. 
-— Duda — 
— Pall 178. PUN 


— Georgi. 176. 
herb. Fisch. 165. 
reticulatum Fraas. 23. 121. 
reticeulatum Benth. 97. "^ 
Prsl. 165. 
Q. Gawl. 122. 
Reuterianum Boiss. 14. 49. 
riparium Opiz. 81. 
robustum Kar. et Kir. 248. 
roseum L. 32. 35. 228. 
roseum Kroker. 18. 
— f. bulbiferum Knth. 
229. 
9. carneum Rehb. 229. 
Rothi Zucc. 33. 212. 
rotundum L. 14. 57. 
rotundum Wimm. et Grab. 41. 
Don. 58. 
Knth. 58. 
Rchb. 58. 
9. Waldsteinianum 
R. et S. 60. 
Roxburghi Knth. 176. 
rubellum M. B. 21. 106. 
rubellum Prsl. 59. 
Willd. 168. 199. 
grandiflorum 
Ledb. 106. 
Q. parviflorum Ledb. 
110. 


— 


— 


— 


— Q. 


rubens Baker. 90. 

Schrad. 150. 

rubieundum Don. 59. 

rubrovittatum Boiss. 16. 68. 

rudbaricum Boiss. et Buhse. 
62. 


rupestre Stev. 192. 

herb. Sehrad. 199. 
sabulosum Stev. 19. 91. 
sacculiferum Maxim. 29. 171. 
Sanborni Wood. 25. 136. 
sapidissimum Pall. 90. 
sarawschanicum Rgl. 37. 244. 
sardoum Moris. 47. 
Salesovianum Fisch. 162. 
sativum L. 13. 43. 
savranicum Bess. 198. 
saxatile M. B. 198. 

Pall. 90. 

Rehb. 199 

Willd. 152. 
scabrellum Boiss. et Buhse, 78. 
scabriflorum Boiss. 15. 64. 
Scabriscapum Boiss. 20. 182. 
scaposum Benth. 19. 94. 


Schmidtianum "Tausch. 256. 
Schenoprasum L. 17. t7. 
Schonoprasum Rgl. 153. 
Fl. dan. 78. 
Maxim. 80. 
9. alpinum Koch. 78. ; 
9. alpinum Knth. 79. ! 
(. alpinum D. C. 79. » 
iq. Sativum "Tausch. 19, 
typieum Koch. 79. 
pumilum Bunge. 49. : 
9. Bot. mag. 19. "s 
caule foliisque seaberri- | 
mis K. et Kir. 80. 
Schrenki Rgl. 29 172. 
Schuberti Zucc. 27. 239. 
Schulleri Stev. 69. 
Scorodoprasum L. 13. 42. 
Scorodoprasum $8. L. 44, 
scorzonerifolium Red. 32. 208. 
Sellovianum Rgl. 22. 117. 
Semenovi Rgl. 18. 85. 
senescens L. 25. 137. 
senescens Bot. mag. 139. 
Miq. 1176. 
'Thunb. 133. 
— var. fallax Trautv. 139. 
serbieum Vis. et Pane. 123. 
serotinum Lapeyr. 133. 
Sehleich. 139. 
serratum Wats. 22. 114. 
serrulatum Boiss. 54. 
sessiliflorum Fisch. 140, 
setaceum W. et K. 123. 
setifolium Schrenk. 21. 109. 
Sewerzowi Rgl. 38. 252. 
sibiricum Engl. bot. (8. 
L. 78. 
Rehb. 78. 
Turez. 80. 
Schoenoprasoides Fr. 78. 
Trevirani herb.Mert.78. 
Sibthorpianum R. et S. 194. 
siculum Ucria. 254. 
Sieberiannm R. et S. 225. 
sikkimense Baker. 26. 146. 
sinaiticum Boiss. 14. 48. 
sindjarense Boiss. et Hauskn. 23. 
121^ 


—— 


sipyleum Boiss. 21. 195. 
spathaceum Rich. 222. 
speciosum Cyr. 227. 
sphaerocephalum L. 14. 45. 
sphaerocephalum Croom. 41. 
Red. 47. 
— 9. arvense 
Gr. et Godr. 4T. 


TW 


Allium spirale W. 139. 
splendens W. 28. 168. 
splendens Miq. 141. 
spurium Don. 140. 
Stamineum Boiss. 31. 195. 
Staticiforme Sibth. 31. 201. 
stellatum Fras. 26. 148. 
Stellerianum W. 26. 149. 
Stellerianum Bess. 152. 

W. herb. 168. 


|--EX TREE 


231. 
stenophylium Saronk. 49. 93. 
stenophyllum Rgl. 114. 
Wall. 162. 
Steveni Willd. 
Ledb. 199. 
Stoksianum Boiss. 21. 111. 
Stoliczki Rgl. 27. 160. 
Stracheyi Baker. 25. 134. 
striatellum Lindl. 216. 
striatum Jacq. 34. 216. 
striatum Bot. mag. 218. 
Q. Red. 218. 
strictum Schrad. 28. 164. 
strictum 8. tortuosum Trev. 
161. 
suaveolens Jacq. 25. 132. 
suaveolens Duby. 1931- 
Gaud. 165. 
Q. appendieulatum 
«Dr 9:133; 
subalpinum Ind. taur. 227. 
Pall. 246. 
subbiflorum Colla. 217. 
subhirsutum L. 34. 219. 
subhirsutum Desf. 249. 
Don. 220. 
Sibth. et Sm. 221. 
AuDert. 221: 
iintissmun Ledb. 20. 103. 
subvillosum Salzm. 38. 248. 
suleatum D. C. 225. 
Sulvia Hamilt. 218. 
Synnotii Don. 59. 
Synnotianum R. et S. 59. 
syntamanthum €. Koch. 21. 


Szovitsi Rgl. 29. 171. 
tatarícum L. 30. 178. 
taurieolum Boiss. 205. 
Tenori Sprgl. 229. 
tenue Rgl. 32. 206. 
tenue Don. (Pall.) 102. 
tenuiflorum Delastre. 4T. 
Ten. 194. 
tenuifolium Pohl. 18. 
Schur. 199. 
tenuissimum L. 27. 157. 
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Allium tenuissimum Habl. 123. 


stenopetalum Boiss. et UE: 


| 


Thomsoni Baker. 25. 140. 
Thunbergi Don. 21. 36. 234. 
Tbunbergi Asa Gray. 125. 
tiansehanieum Rupr. 132. 
Tilingi Rgl. 23. 124. 
Tinei Prsl. 221. 
tortuosum W. 167. 
trachyanthum 6Griesb. 16. 67. 
tribracteatum Torr. 33. 212. 
trichocnemis J. Gay. 23. 119. 
tricoccum Ait. 30. 178. 
tricorne Desv. 145. 
Poir. 136. 
triflorum Raf. 255. 
trifoliatum Cyr. 221. 
tripedale Trautv. 39. 254. 
triquetrum L. 34. 223. 
triquetrum Lour. 235. 
triste Knth. et Bouché 37. 240. 
Tschonoskyanum Rgl. 27. 160. 
Tschulpias Rgl. 21. 107. 
tuberosum Roxb. 175. 
tulipifolium Ledb. 246. 
9. brachystemon 
Rgl. 246. 
— |. Ssubseabrum 
Rel. 246. 
turkestanicum Rgl. 20.31.197. 
tythoeephalum R. et S. 145. 
uliginosum Don. 176. 
Kanitz 145. 
Ledb. 153. 
umbellatum Hall. 176. 
umbilicatum Boiss. 17. 81. 
undulatum Kit. 137. 
Scehousb. 137. 
unifolium Kellog. 26. 146. 
urceolatum Rgl. 20. 98. 
ursinum L 233. 209. 
validum Wats. 26. 147 
variegatum Boiss. 32. 203. 
vernale Tineo. 249. 
veronense Poll. 46. 
verrucosum Don. 59. 
Victorialis L. 29. 170, 
vineale L. 13. 40. 
vineale herb. Schultz. 46. 
violaceum herb. Lang. 41. 
Wall. 143, 
Willd. 186. 
virens Lam. 184. 
virescens Lam. 184. 
viridi-album "l'ineo. 47. 
viridulum Ledb. 18. 86. 
viridulum Kar. et Kir. 95. 
viviparum Kar. et Kir. 20. 99. 
volhyniecum Bess. 165. 
vuleanieum Boiss. 107. 


— 


— 


Walbdiianum B. Tien bah: 232. 
Webbei Clementi. 189. 
Welwitschi Rgl. 16. 66. 
. Wiedemannianum Rgl. 31.199. 
 Wilidenovi Knth. 95. 
xanthium Griesb. 199. 
zebdanense Boiss. et Noà 35. 227. 
OGDEPIEE caspia Willd. 252. 
Caloseordon exsertum Herb. 141. 
n nerinifolium Herb. 235. 
.. Cepa Moly Meneh 215. 
|. —  prolifera Mench. 23. 
ventrieosa Moench. 90. 
Vietorialis Meench. 170. 
Codonoprasum carinatum Rchb. 186. 
flavum Rehb. 188. 
flexum Rehb. 187. 
longispathum Rehb. 193. 
oleraceum Rehb. 184. 
pallens Rchb. 188. 
panieulatum Rehb. 188. 
Crinum caspium Pall. 252. 


-— 


Macrospatha 12. 30. 

Molium 12. 32. 207. 
Nectaroscordium 12. 39. 253. 
Nothoscordum sieulum Lindl. 254. 
andieolum Knth. 211. 
borbonieum Knth. 218. 
euosmum. Knth. 217. 
flavescens Knth. 217. 
fragans Knth. 218. 


Hesperocordium maritimum Torr. 219. 


Mick de Ki 
Philippeanum €. Ko 


pulchellum Knth. 216. : 
Sellovianum Knth. 1f 
striatellum Knth. 216. 
striatum Knth. 216. 
strictum Gay. 217. 
subbiflorum Walp. 217.) 
Sulvia Knth. 218. : 
Ophioscorodon ursinum Wallr. 309. Ne. 
M afrum Knth. 256. 
bivalve L. 216. 
Porrum - 11. 13. 40. 
Porrum Ampeloprasum Rehb. 54. 
arenarium Rehb. 41. i 
asealoniecum Rchb. 88. MS. 
Cepa Rchb 93. E 
commune Rehb. 55. HANG ER 
oleraceum Meench. 184. A3 ME 
Ophioseorodon Rchb. 44. A 
rotundum Rehb. 58. «e A RE 
sativura Rehb. 44. mi 
sphaerocephalum Rehb. 46. Jet 
Seorodoprasum Rehb. 43. — — 


strictum Rchb. 168. NM 
Rhiziridium 11i. 24. 126. NES! 

Schoenoprasum 11. 17. 77. 

lineare Humb. et Knth. 94. 
longifolium Knth. 231. 
Scilla pr&adoxa M. B. 207. 
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